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Allgemeine Hinweise
I Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
& L | Geréts diese Originalbetriebsanleitung
und das Kapitel Sicherheitshinweise.
Handeln Sie danach.

Bewahren Sie diese fur spateren Gebrauch oder fiir
Nachbesitzer auf.

Sicherheitshinweise

A GEFAHR

o Nur wer diese Betriebsanleitung versteht, darf den
Motor in Betrieb nehmen.

Betreiben Sie dieses Gerat nicht in explosionsgefahr-
deten Bereichen.

Beachten Sie beim Einsatz des Gerats in Gefahrbe-
reichen (z. B. Tankstellen) die entsprechenden Si-
cherheitsvorschriften.

Explosionsgefahr durch ungeeigneten Kraftstoff. Tan-
ken Sie nur den in der Betriebsanleitung angegebe-
nen Kraftstoff.

Betreiben Sie das Gerat nicht, wenn Kraftstoff ver-
schittet wurde, sondern bringen Sie das Gerat an ei-
nen anderen Ort und vermeiden Sie jegliche
Funkenbildung.

Bewahren Sie den Kraftstoff nur in zugelassenen Be-
héltern auf.

Bewahren Sie Kraftstoff nicht in der Néhe von offe-
nem Feuer oder Geraten wie Ofen, Heizkessel, Was-
sererhitzer usw. auf, die eine Ziindflamme haben
oder Funken erzeugen kdnnen. Verwenden oder ver-
schitten Sie Kraftstoff nicht in der oben genannten
Umgebung.

Rauchen und offenes Feuer sind beim Tanken und in
Aufbewahrungszonen fiir den Kraftstoff verboten.
Uberfiillen Sie den Tank nicht. Uberschreiten Sie
nicht die maximale Kraftstoff-Fillstandsmarkierung
im Einflllstutzen.

Das Tanken ist nur in gut belufteten R&umen und bei
abgestelltem Motor erlaubt. Der Kraftstoff ist unter be-
stimmten Bedingungen extrem entziindlich und ex-
plosiv. Achten Sie darauf, den Tankdeckel zu
schlieRen, wenn das Tanken abgeschlossen ist.
Vermeiden Sie wiederholten oder langeren Kontakt
mit dem Kraftstoff und das Einatmen von Kraftstoff-
dampfen.

Lassen Sie den warmen Motor vor dem Auftanken

2 Minuten lang abkihlen.

Lassen Sie den Motor abkuhlen, bevor er in einem
geschlossenen Raum aufbewahrt wird.

Halten Sie leicht entziindbare Gegenstande mindes-
tens 2 m vom Schalldampfer fern.

Betreiben Sie das Gerat nicht ohne Schalldampfer.
Kontrollieren Sie den Schalldampfer regelméfig und
reinigen oder erneuern Sie ihn bei Bedarf.

© 00 0000 ~N~N~N

e Betreiben Sie das Gerét nicht in wald-, busch- oder
grasbestandenem Gelénde, wenn der Auspuff nicht
mit einem Funkenfanger ausgeristet ist.

Lassen Sie den Motor nicht mit abgenommenem Luft-
filter oder ohne Abdeckung uber der Ansaugoffnung
laufen.

Verstellen Sie keine Regelfedern, Reglergestange
oder andere Teile, die eine Erhdhung der Motordreh-
zahl bewirken kénnen.

Beruhren Sie keine heien Schalldampfer, Zylinder
oder Kuhlrippen.

Bringen Sie Hande und FiRe nie in die Nahe von um-
laufenden Teilen.

Beriihren Sie nicht das Ziindkabel oder die Ziindker-
ze, wahrend der Motor lauft.

&N WARNUNG

e Kinder und Minderjéahrige dirfen das Gerét nicht be-
nutzen.

Beaufsichtigen Sie Kinder, um sicherzustellen, dass
sie nicht mit dem Geréat spielen.

Abgase sind giftig. Atmen Sie keine Abgase ein. Stel-
len Sie beim Betrieb des Gerats in Raumen eine aus-
reichende Beluftung und Abfiihrung der Abgase
sicher.

Starten Sie den Motor nicht, wenn das Kraftstoffsys-
tem beschéadigt oder undicht ist. Uberpriifen Sie re-
gelmaRig das Kraftstoffsystem und ersetzen Sie
beschéadigte Teile.

Diese Sicherheitshinweise in der Anleitung decken
nicht alle Betriebssituationen ab. Achten Sie grund-
satzlich darauf, dass Sie wahrend der Wartung und
des Betriebs alle Sicherheitshinweise beachten.

A VORSICHT

e Halten Sie die Kiihlrippen und das Starterseil frei von
Gras und anderem Schmutz, um Brandgefahr und
Schaden am Motor zu verhindern.

ACHTUNG

e Verwenden Sie nur Originalteile des Motorherstellers.
Teile aus anderen Quellen kdnnen den Motor bescha-
digen und dessen Lebensdauer verkirzen.

e Ziehen Sie nicht bei laufendem Motor am Starterseil,
um den Anlasser nicht zu beschadigen.

e Verwenden Sie nur frischen Kraftstoff. Alter Kraftstoff
kann Rickstande im Vergaser verursachen und die
Motorleistung beeintrachtigen.

Abbildung A

@ Oleinfiillschraube mit Olmessstab
(@) Olablassschraube

(@) Motorschalter

@ zundkerze

® Luftfilter

(6) Deckel Kraftstofftank

(@) Kraftstofftank

Starterseil

(© Kraftstoffhahn

Choke

(@@ Schalldampfer
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Erstinbetriebnahme

A GEFAHR

Ungeeigneter Kraftstoff

Explosionsgefahr

Verwenden Sie nur Benzin. Ungeeignete Kraftstoffe wie
Dieselkraftstoff durfen nicht verwendet werden.
Verwenden Sie niemals abgestandenes Benzin.
Mischen Sie Kraftstoff niemals mit Ol.

Achten Sie darauf, dass weder Schmutz noch Wasser
in den Kraftstofftank gelangen.

ACHTUNG

Betrieb des Motors ohne Luftfilter.

Der Motorverschleif? steigt.

Betreiben Sie den Motor nie ohne Luftfilter.

1. Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

2. Den Motorschalter ausschalten.

Abbildung B

3. Den Motor auf das Austreten von Kraftstoff oder Ol
prifen. Eventuell vorhandene Undichtigkeiten be-
seitigen.

4. Prufen, ob alle Schrauben festgezogen sind. Alle
Abdeckungen auf festen Sitz priifen. Lose Verbin-
dungen festziehen.

5. Den Bereich um den Schalldampfer auf Verschmut-
zung priifen. Eventuellen Schmutz entfernen.

6. Den Luftfilter auf Verschmutzungen und Beschadi-
gungen prufen. Den Luftfilter je nach Verschmut-
zungsgrad reinigen.

7. Den Olstand priifen. Weitere Informationen finden
Sie im Kapitel Olstand priifen.

Abbildung C

8. Den Tankdeckel abschrauben.

9. Den Tank auffullen.
Abbildung D

Hinweis

e Nur Benzin verwenden, das den Umweltspezifikati-
onen entspricht.

e Die maximale Fullhéhe darf nicht tiberschritten wer-
den, d. h. fillen Sie den Tank maximal bis zum Ab-
satz des Filters.

(Weitere Informationen finden Sie im Kapitel Techni-

sche Daten.)

10. Den Tankdeckel schlie3en.

11. Vom Motor angetriebenes Gerét auf Betriebssicher-
heit prifen. Ist das Gerat nicht in Ordnung, Motor
nicht starten.

Betrieb
1. Den Kraftstoffhahn 6ffnen.
Abbildung E
2. Den Choke schlie3en.
Abbildung F
Hinweis
Den Choke nicht schlieRen, wenn der Motor warm ist.
3. Den Motorschalter einschalten.
Abbildung G
4. Das Starterseil leicht ziehen, bis Widerstand erreicht
ist.
Abbildung H
5. Das Starterseil schnell mit beiden Handen ganz he-
rausziehen.
6. Das Starterseil langsam wieder loslassen, bis es in
seine Standardposition zuruckkehrt.

ACHTUNG

Falscher Betrieb

Beschéadigung des Anlassers

Fihren Sie das Starterseil nach dem Starten sachte zu-
ruck.

7. Wenn der Motor nicht startet, die Schritte 4 — 6 wie-
derholen.

Sobald der Motor aufgewarmt ist und stabil lauft,
den Choke 6ffnen.

Abbildung |

Betrieb beenden
Den Motorschalter ausschalten.
Abbildung B
Den Kraftstoffhahn schlieBen.
Abbildung J

A GEFAHR

Kraftstoff oder verschitteter Kraftstoff

Gefahr der Selbstentzindung

Halten Sie das Gerat wéhrend des Transports waage-
recht, um ein Verschitten von Kraftstoff zu vermeiden.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Gerats.
Lassen Sie das Gerét vor dem Transport mindestens
15 Minuten lang abkuhlen. Nachdem das Gerat abge-
kuhlt ist, bringen Sie es zum Transportfahrzeug.

A GEFAHR

Brennbarer Kraftstoff

Explosionsgefahr

Lagern Sie den Motor nicht in der Nahe von Feuer oder
Elektrogeraten, wenn sich noch Kraftstoff im Tank befin-
det.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr

Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
rats.

ACHTUNG

Motorschaden durch Eindringen von Wasser
Vermeiden Sie das Eindringen von Wasser in den
Schalldampfer oder Luftfilter.

ACHTUNG

Feuchtigkeit

Korrosionsgefahr

Lagern Sie den Motor nicht an einem Ort mit hoher Luft-
feuchtigkeit.

1. Den Zindkerzenstecker abziehen.

2. Ol wechseln.

Weitere Informationen finden Sie im Kapitel Ol
wechseln.

Den Motor mindestens 30 Minuten lang abkiihlen
lassen.

Die AuBenflache des Motors reinigen.
Lackschaden ausbessern und etwas Ol auf rostge-
fahrdete Oberflachen auftragen.

6. Bei einer Lagerung uber einen Monat den Kraftstoff
ablassen.

Die Ziindkerze herausschrauben.

5 - 10 cm?® Motorél in den Zylinder geben.
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9. Das Starterseil mehrmals ziehen, um das Ol im Mo- Hinweis

tor zu verteilen. e Auch bei leerem Tank den Kraftstoffhahn schlieRen,
10. Die Zundkerze einschrauben. um ein Auslaufen zu verhindern.
11. Das Starterseil langsam ziehen, bis ein Widerstand e Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen, da
zu spuren ist. sonst Ol oder Kraftstoff auslaufen kann.
12. Das Starterseil langsam loslassen. e Das Gerat abdecken, um es vor Staub zu schitzen.

13. An einem trockenen Ort lagern.

Pflege und Wartung

&N WARNUNG &N WARNUNG

Unabsichtlich anlaufendes Geréat Unsachgemé&fBe Wartung

Verletzungsgefahr Das Personal von Drittanbietern kann die Funktionalitat
Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Gerat den Ziindker- und Sicherheit des Motors beeintrachtigen.
zenstecker. Lassen Sie die Ersatzteile nur vom autorisierten Kun-
AN VORSICHT dendienstpersonal reparieren oder ersetzen.

Stellen Sie das Gerét auf eine ebene Flache, bevor Sie

Verletzungsgefahr durch heiBe Oberflachen. - >
Arbeiten daran ausflihren.

Lassen Sie vor allen Arbeiten das Geréat abkuhlen.
Wartungsintervalle

Vor jedem |Einmalig nach |Alle Alle Jahrlich / Alle 2 Jahre
Betrieb 1 Monat / 3 Monate/ |6 Monate/ |alle
Einmalignach | Alle Alle 300 Stunden
20 Stunden 50 Stunden |100 Stunden
Schrauben und Muttern pri- X
fen und festziehen.
Motor auf Ol- oder Kraftstoff- X

leckagen Uberpriifen.
Vorhandene Leckagen be-
seitigen.

Das Motorél priifen und Ol X
nachftllen.

Den Luftfilter prufen. X
Das Motordl wechseln. X X
Den Luftfilter reinigen. X
Die Absetztasse reinigen. X

Die Zindkerze priifen und X
reinigen.
Den Funkenfanger (nicht im X
Lieferumfang) reinigen.

Die Ziindkerze austauschen. X

Den Luftfilter (nur Papierfil-
ter) reinigen und austau-
schen.

Das Ventilspiel Uberprifen (0]
und einstellen.
Den Kraftstofftank und Kraft- o
stofffilter reinigen.

Brennriickstande im Brenn- O
raum entfernen.

Die Kraftstoffleitung prufen. (0]
Gegebenenfalls austau-
schen.

> X

X: Von Benutzern durchzufiihren
O: Vom Kundendienst durchzufiihren
A: Bei Verwendung in staubigen Bereichen haufiger warten

Deutsch 9



Wartungsarbeiten
Olstand priifen

Hinweis

Motor in eine waagrechte Position bringen und Olstand

im ausgestalteten Zustand prifen.

1. Den Motorschalter ausschalten.

2. Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

3. Den Olmessstab entnehmen und abwischen.
Abbildung C

4. Den Olmessstab bis zum Anschlag in die Oleinfil-
16ffnung einfuhren (nicht einschrauben) und wieder
herausziehen. Den Olstand ablesen.

5. Bei niedrigem Olstand:
Ol (SAE 10 W30 oder SAE 15 W40) bis zur Unter-
kante der Einfulléffnung einfullen.
(Die maximale Einfullmenge finden Sie in Kapitel
Technische Daten.)

6. Den Olmessstab einschrauben.

Ol wechseln

Hinweis

Das Ol wechseln, wenn der Motor warm ist.

1. Den Olmessstab entnehmen und abwischen.

2. Die Olablassschraube herausdrehen und das abge-
lassene Ol auffangen.
Abbildung K

3. Die Olablassschraube wieder einsetzen und festzie-
hen.

4. Das Gerét auf einer ebenen Flache abstellen.

5. Ol (SAE 10 W30 oder SAE 15 WA40) bis zur Unter-
kante der Einfulléffnung einfullen.
(Die maximale Einflllmenge finden Sie in Kapitel
Technische Daten).

6. Den Olmessstab einschrauben.

Luftfilter prifen

1. Die Schraube am Luftfiltergehduse herausdrehen.

2. Das Luftfiltergehduse abnehmen.
Abbildung L

3. Das verschmutzte Filterelement reinigen oder erset-
zen.

4. Ein beschadigtes Filterelement austauschen.

5. Den Luftfilter wieder einbauen.

6. Das Luftfiltergehause wieder zusammenbauen.

Absetztasse reinigen

1. Den Kraftstoffhahn schlieRen.
Abbildung J
2. Die Absetztasse herausschrauben.
Abbildung M
3. Den O-Ring abnehmen.
4. Die Absetztasse und den O-Ring in nicht brennba-
rem Lésungsmittel reinigen und trocknen lassen.
5. Den O-Ring in den Kraftstoffhahn einsetzen.
6. Die Absetztasse eindrehen und festziehen.
7. Den Kraftstoffhahn 6ffnen.
Abbildung E
8. Die Absetztasse auf Dichtheit prifen.
9. Bei Undichtigkeiten den O-Ring ersetzen.

Zundkerze prifen

AN WARNUNG

Falsche Installation der Zundkerze

Verursacht eine Uberhitzung des Motors / Beschadi-
gung des Motors und des Gewindes im Zylinderkopf
Ziehen Sie die Ziindkerze nicht zu locker oder zu fest
an.

Beachten Sie unbedingt die Hinweise zum Festziehen
der Ziindkerze.

1. Den Zundkerzenstecker abziehen.
Abbildung N
Die Ziindkerze und ihre Umgebung reinigen.
Die Zundkerze herausschrauben.
Eine Zindkerze mit abgenutzten Elektroden oder
defektem Isolator austauschen.
5. Den Abstand zwischen den Elektroden der Zund-
kerze uberprifen.
Weitere Informationen finden Sie unter Kontaktab-
stand im Kapitel Technische Daten.
Abbildung O
6. Die Zundkerze vorsichtig von Hand eindrehen. Das
Gewinde nicht verkanten.
7. Die Zundkerze mit dem Kerzenschlissel bis zum
Anschlag drehen und wie folgt festziehen:
a Gebrauchte Zundkerzen mit 1/8 - 1/4 Umdrehung
festziehen.
b Neue Zindkerzen mit 1/2 Umdrehung festziehen.
8. Den Ziindkerzenstecker aufstecken.

Hilfe bei Stérungen

AN WARNUNG

Unabsichtlich anlaufendes Geréat
Verletzungsgefahr

Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Gerét den Ziindker-
zenstecker.

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch heiBe Oberflachen.

Lassen Sie vor allen Arbeiten das Gerat abkuhlen.

Motor startet nicht

Der Motorschalter ist ausgeschaltet.

1. Den Motorschalter einschalten.

Der Kraftstoffhahn ist geschlossen.

1. Den Kraftstoffhahn 6ffnen.

Der Choke ist gedffnet.

1. Den Choke schlie3en, sofern der Motor nicht warm
ist.

Es ist nicht gentigend Kraftstoff vorhanden.

1. Den Tank auffullen.

Falscher Kraftstoff oder es wurde alter Kraftstoff einge-

fallt.

1. Den Kraftstofftank und Vergaser entleeren.

2. Den richtigen Kraftstoff einfiillen.

Die Ziindkerze ist verschmutzt. Der Abstand zwischen

den Elektroden ist falsch.

1. Die Ziindkerze auf Beschadigungen uberprifen.

2. Die Zundkerze reinigen.

3. Den Abstand zwischen den Elektroden tiberprifen.

Die Ziindkerze ist defekt.

1. Die Zindkerze austauschen.

Die Zindkerze ist nass.

1. Die Zundkerze trocknen.

2. Die zZundkerze einschrauben.

Niedrige Motorleistung

Der Luftfilter ist verstopft.

1. Den Luftfilter prufen und reinigen.

Kraftstoffmangel.

1. Den Tank auffillen.

Falscher Kraftstoff oder es wurde alter Kraftstoff einge-

fallt.

1. Den Kraftstofftank und Vergaser entleeren.

2. Den richtigen Kraftstoff einfullen.

Zu geringe oder keine Kompression

Die Ziindkerze ist nicht richtig angezogen.

1. Die Ziundkerze festziehen.

pON
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Technische Daten

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Leistungsdaten Gerat
Leistung kw 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Durchmesser Zylinder mm 68 70 75 80 88
Kolbenhub mm 54 55 57 60 64
Hubraum cm?® 196 212 252 302 389
Kraftstoffart bleifreies Fahrzeugbenzin (86 ROZ)
Inhalt Kraftstofftank | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Olsorte SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15 W40 SAE 15 W40 SAE 15 W40
Motorélmenge | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Zundkerzentyp F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktabstand mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Mafe und Gewichte
Gewicht kg 16 16 16,5 26 31
Lange mm 312 317 360 380 405
Breite mm 376 376 370 430 450
Hohe mm 345 345 370 410 451

CO,-Emissionen geméaR dem Messverfahren der EU-Verordnung 2016/1628 Euro V

Motor g/kwh 880,45

880,45

791,70 817,85 817,85

Technische Anderungen vorbehalten.

General NOES.......cccveiiiiiieeiie e 11

Safety instructions 11
Description of the appliance 12
Initial start-up 12
Operation...... 12
Transportation . .12
Storage.......ccoceeenens .13
Care and maintenance 13
Troubleshooting guide 14
Technical data 15

General notes
I Read these original operating instruc-
A -l tions and the safety instructions chapter
before using the device for the first time.
Act in accordance with them.

Keep them safe for future reference or for future own-
ers.

Safety instructions

A DANGER

e Only those who understand these operating instruc-
tions may run the engine.

Do not operate this appliance in areas where there is
a risk of explosion.

When using the device in hazard zones (e.g. service
stations), adhere to the respective safety regulations.
Explosion hazard due to unsuitable fuel. Only fill the
fuel specified in the operating instructions.

Do not operate the device if fuel has been spilled. In
such a case, move the device to another location and
avoid any sparking.

Only keep the fuel in permitted containers.

English

Do not store fuel in the proximity of naked flames or
devices such as ovens, heating boilers, water heat-
ers, etc. that have a pilot light or may generate
sparks. Do not use or spill fuel in the above environ-
ment.

Do not smoke or use open fire during refueling or in
fuel storage areas.

Do not overfill the tank. Do not exceed the maximum
fuel level mark in the tank inlet.

Only allow refueling in a well-ventilated space and
when the engine is off. The fuel is extremely flamma-
ble and explosive under certain conditions. Ensure
that close the fuel tank lid when refueling is complete.
In case of repeated or prolonged contact with the fuel
and the housing, avoid inhaling fuel.

Cool the warm engine for 2 minutes before refueling.
Cool the engine down before store in a confined
space.

Keep easily flammable objects at least 2 m away from
the muffler.

Do not operate the device without a muffler. Check
the muffler regularly and clean or replace it if neces-
sary.

Do not operate the device in forests, bushy or grassy
areas unless the exhaust pipe has been equipped
with a spark arrester.

Do not run the motor with the air filter removed or
without a cover over the intake opening.

Do not adjust any control springs, governor control
linkage or other parts that could increase the speed of
the motor.

Do not touch any hot parts such as the muffler, cylin-
der or cooling fins.

Never bring your hands and feet close to rotating
parts.

Do not touch the ignition cable or the spark plug while
the engine is running.

11



&N WARNING

e Children and minors must not use the device.

e Children must be supervised to prevent them from
playing with the appliance.

e Exhaust gases are toxic. Never breathe in the ex-
haust gases. Ensure rooms where the device is oper-
ated are sufficiently ventilated and that exhaust gases
can be conducted away.

e Do not run the engine if the fuel system is damaged
or leaking. Regularly inspect the fuel system and re-
place damaged parts.

e These safety tips in the instructions do not cover all
situations of use. As a rule, ensure you observe all
safety instructions during maintenance and opera-
tion.

AN CAUTION

e To avoid fire hazard or damage to the engine, the
cooling fins and starter rope must be free of grass or
other dirt.

ATTENTION

e Use only original parts from the engine manufacturer.
Parts from other sources can damage the engine and
shorten its service life.

e To avoid damaging the starter, do not pull the starter
rope while the engine is running.

e Only use fresh fuel. Old fuel can cause residue in the
carburettor and affect the engine's performance.

Description of the appliance

lllustration A

@ Qil filling screw with the oil dipstick
(@) Oil drain screw

(3 Engine switch

(® spark plug

® Air filter

(8 Fuel tank lid
(@) Fuel tank

Starter rope

(® Fuel cock

Choke
@ Muffler

Initial start-up

A DANGER

Unsuitable fuel

Risk of explosion

Only use gasoline fuel. Unsuitable fuels, such as diesel
fuel, must not be used.

Never use stale gasoline fuel.

Never mix the gasoline fuel with oil.

Ensure that neither dirt nor water reaches the fuel tank.

ATTENTION

Operate the engine without an air filter

Engine wear increasing

Ensure that run the engine with the air filter.

1. Place the appliance on a horizontal surface.

2. Turn off the engine switch.
lllustration B

3. Check engine for fuel or oil leakage. Eliminate leak-
age if any.

4. Check that all screws are tightened. All covers must
be fixed in place. Tighten loose connectors.

5. Check the surroundings of the muffler for dirt. Re-
move any dirt present.

6. Check the air filter for dirt and damage. Clean the air
filter depending on the degree of contamination.

7. Check the oil level. For more information, see Chap-
ter Checking the oil level.
Illustration C

8. Unscrew the fuel tank lid.

9. REéfill the tank.
Illustration D

Note

e Please use gasoline fuel that matches the specifica-
tions of the environment.

e Do not exceed the maximum level, i.e. the filter
plane.

(For more information, see Chapter Technical data.)

10. Close the fuel tank lid.

11. Check the device driven by the engine for operation-
al safety. If the device is out of order, do not start the
engine.

Operation
1. Open the fuel cock.
Illustration E
2. Close the choke.
Illustration F
Note
Do not close the choke while the engine is warm.
3. Turn on the engine switch.
Illustration G
4. Slowly pull the starter rope until you feel resistance.
Illustration H
5. Use both hands to quickly pull the starter rope all the
way out.
6. Slowly release the starter rope to the default state.

ATTENTION

Incorrect operation

Damage to the starter

Slowly release the starter rope back after starting.

7. If the engine is not started, repeat steps 4-6.

8. As soon as the engine has warmed up and is run-
ning smoothly, open the choke.
Illustration |

Finishing operation
1. Turn off the engine switch.
lllustration B
2. Close the fuel cock.
Illustration J

Transportation

A DANGER

Fuel or spilled fuel

Risk of igniting spontaneously

Keep the engine level during transportation to prevent
fuel spillage.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

Allow the engine to cool down for at least 15 minutes be-
fore shipment. After the engine has cooled down, move
it to the transport vehicle.

12 English



A DANGER

Flammable fuel

Risk of explosion

Do not store the engine near fire or electrical appliances
if there is still fuel in the tank.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during storage.

ATTENTION

Damage of the engine by water seeping
Avoid water seeping into the muffler or air filter.

ATTENTION
Moisture
Risk of corrosion
Do not store the engine in a place with high air humidity.
1. Remove the spark-plug connector.
2. Change the oil.
For more information, see Chapter Changing the oil.

3. Allow the engine to cool down for at least
30 minutes.

4. Clean the outer surface of the engine.

5. Repair damaged paint and slightly apply oil on sur-
faces prone to rust.

6. When storing the appliance for more than one

month, drain the fuel.

Unscrew the spark plug.

Put 5 - 10 cm® engine oil into the cylinder.

Pull the starter rope several times to spread the oil

in the engine.

10. Screw in the spark plug.

11. Pull the starter rope slowly until you feel resistance.

12. Slowly release the starter rope.

13. Store in a dry place.

Note

e Even if the tank is empty, close the fuel cock to pre-
vent leakage.

e Place the engine horizontally, otherwise oil or fuel
may spill.

e Cover the engine to protect it from dust.

©®N

Care and maintenance

AN WARNING

Inadvertently starting up device

Risk of injury

Remove the spark plug prior to all work on the device.
AN CAUTION

Risk of burns from hot surfaces.
Allow the device to cool down prior to all work.

&N WARNING

Improper servicing

The third-party personnel can impair the functionality
and safety of the engine.

Only allow the authorised Customer Service personnel
to repair or replace the spare parts.

Before doing work with the appliance, you must place
the appliance on a horizontal surface.

Maintenance intervals

Before |Once after1 |Every 3 |Every 6 Yearly / Every
each month / Once |months/|months/ Every 300 |2 years
use after 20 hours |Every 50 |Every 100h |hours
hours hours
Check and tighten the bolts and nuts. X
Check the engine for oil or fuel leaks. X
Eliminate the existing leaks.
Check and replenish the engine oil. X
Check the air filter. X
Change the engine oil. X
Clean the air filter. X
Clean the sediment cup. X
Check and clean the spark plug. X
Clean the spark arrester (not included in X
the delivery).
Replace the spark plug. X
Clean and replace the air filter element X
(only paper filter). A
Check and adjust the tappet clearance. O
Clean the fuel tank and the fuel filter. o
Remove the burner residue from the o
burner chamber.
Check the fuel line. Replace it if neces- (0]
sary.

X: Implemented by users
O: Implemented by Customer Service
A: Service more frequently when used in dusty areas
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Maintenance work
Checking the oil level

Note

Put the engine in a horizontal position and check the oil

level in the stopped state.

1. Turn off the engine switch.

2. Place the appliance on a horizontal surface.

3. Remove the dipstick and wipe the dipstick.
lllustration C

4. Insert (do not screw in) the dipstick into the oil filling
port until the stop, and pull it out again. Read the val-
ue of the oil level.

5. In case of low oil level:
Refill oil (SAE 10 W30 or SAE 15 W40) to the lower
edge of the oil filling port.
(For the maximum refueling quantity, see Chapter
Technical data.)

6. Screw in the dipstick.

Changing the oil

Note

Change the oil when the engine is warm.

1. Remove the dipstick and wipe the dipstick.

2. Unscrew the oil drain bolt and collect the drained oil.
Illustration K

3. Place the oil drain screw and tighten it.

4. Place the appliance on a horizontal surface.

5. Refill oil (SAE 10 W30 or SAE 15 W40) to the lower
edge of the oil filling port.
(For the maximum refueling quantity, see Chapter
Technical data).

6. Screw in the dipstick.

Checking the air filter

Unscrew the screw of the air filter housing.
Remove the air filter housing.

Illustration L

Clean or replace the dirty filter element.
Replace the damaged filter element.
Reinstall the air filter.

Reinstall the air filter housing.

Cleaning the sediment cup

1. Close the fuel cock.
Illustration J
2. Unscrew the sediment cup.
Illustration M
3. Remove the O-ring.
4. Clean the sediment cup and the O-ring using a non-
flammable solvent and allow them to dry.
5. Insert the O-ring into the fuel cock.
6. Screw in the sediment cup and tighten it.
7. Open the fuel cock.
Illustration E
8. Check the sediment cup for leaks.
9. Replace the O-ring in case of leaks.

Checking the spark plug
AN WARNING

Incorrect installation of spark plug
Cause the engine to overheat / damage to the engine
and the thread in the cylinder head
Do not tighten the spark plug too loosely or excessively.
Observe the information on tightening the spark plug.
1. Remove the spark plug connector.

Illustration N
2. Clean the spark plug and the surroundings.
3. Unscrew the spark plug.

N

o uhw

4. Replace a spark plug with worn electrodes or bro-
ken insulators.

5. Check the distance between the electrodes of the
spark plug.
For more information, see contact clearance in
Chapter Technical data.
Illustration O

6. Carefully screw in the spark plug by hand. Do not
cant the thread.

7. Turn the spark plug up to the stop using the spark
plug wrench, and tighten it as follows:
a Tighten used spark plugs with 1/8 - 1/4 rotation.
b Tighten a new spark plug with 1/2 rotation.

8. Push on the spark plug connector.

Troubleshooting guide

&N WARNING

Inadvertently starting up device

Risk of injury

Remove the spark plug prior to all work on the device.
AN CAUTION

Risk of burns from hot surfaces.

Allow the device to cool down prior to all work.
Engine does not start

The engine switch has been turned off.

1. Turn on the engine switch.

The fuel cock is closed.

1. Open the fuel cock.

The choke is opened.

1. Close the choke unless the engine is warm.
There is insufficient fuel.

1. Refill the tank.

Fuel type does not match or old fuel was filled.
1. Drain the fuel tank and the carburettor.

2. Add new fuel of the specified type.

The spark plug is soiled. / Distance between electrodes
is incorrect.

1. Check the spark plug for damage.

2. Clean the spark plug.

3. Check the distance between the electrodes.
The spark plug is defective.

1. Replace the spark plug.

The spark plug is wet.

1. Dry the spark plug.

2. Screw in the spark plug.

Low engine power

The air filter is blocked.

1. Check and clean the air filter.

There is a lack of fuel.

1. Refill the tank.

Fuel type does not match or old fuel was filled.
1. Drain the fuel tank and the carburettor.

2. Add new fuel of the specified type.
Compression too low or does not exist
Spark plug is not properly tightened.

1. Tighten the spark plug.
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Technical data

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Device performance data
Power kw 4.1 4.4 5.2 6.8 8.5
Cylinder diameter mm 68 70 75 80 88
Piston stroke mm 54 55 57 60 64
Engine capacity cm® 196 212 252 302 389
Fuel type unleaded vehicle petrol (86 ROZ)
Fuel tank capacity 3.0 3.0 4.0 5.5 6.5
Oil type SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15 W40 SAE 15 W40
Engine oil volume 0.6 0.6 0.7 0.95 1.1
Spark plug type F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Contact clearance mm 0.7-0.8 0.7-0.8 0.7-0.8 0.7-0.8 0.7-0.8
Dimensions and weights
Weight kg 16 16 16.5 26 31
Length mm 312 317 360 380 405
Width mm 376 376 370 430 450
Height mm 345 345 370 410 451
CO,Emissions according to the measurement procedure of EU regulation 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880.45 880.45 791.70 817.85 817.85

Subject to technical modifications.
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Instructions de sécurité .... 15
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Fonctionnement... 16
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Entreposage 17
Entretien et maintenance 17
Dépannage en cas de défaut 19
Caractéristiques techniques ..........cccccervereerernnns 19

Remarques générales
f LIIJ Veuillez lire le présent le manuel d'ins-

tructions original et le chapitre des

consignes de sécurité avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les pour une utilisation ultérieure ou pour le
propriétaire suivant.

Instructions de sécurité

A DANGER

Seules les personnes comprenant le présent mode
d’emploi peuvent faire tourner le moteur.

N'utilisez pas cet appareil dans des zones ot il y a un
risque d’explosion.

Lors de I'utilisation de I'appareil dans des zones dan-
gereuses (p.ex. stations service), respectez les
consignes de sécurité correspondantes.

Risque d’explosion en cas d'utilisation d’un carburant
inapproprié. Ne remplissez que le carburant indiqué
dans le manuel d'utilisation.

o Ne faites pas tourner le moteur avec le filtre a air reti-

Frangais

N'utilisez pas I'appareil si du carburant a été renver-
sé, emmenez I'appareil a un autre endroit et évitez la
formation d'étincelles.

Ne conservez le carburant que dans des conteneurs
autorisés.

Ne stockez pas de carburant prés de flammes nues
ou d'appareils tels que poéles, chaudiéres, chauffe-
eau, etc. qui pourraient avoir une veilleuse ou géné-
rer des étincelles. N'utilisez pas ou ne renversez pas
de carburant dans I'environnement susmentionné.
Ne fumez pas et n'utilisez pas de flammes nues pen-
dant le ravitaillement en carburant ou dans les zones
de stockage de carburant.

Ne remplissez pas excessivement le réservoir. Ne
dépassez pas le repére de niveau maximal de carbu-
rant a I'entrée du réservoir.

N’autorisez le ravitaillement en carburant que dans
un espace bien ventilé et lorsque le moteur est arrété.
Le carburant est extrémement inflammable et explo-
sif dans certaines conditions. Veillez & fermer le cou-
vercle du réservoir de carburant lorsque le
ravitaillement est terminé.

En cas de contact répété ou prolongé avec le carbu-
rant et le boftier, évitez d'inhaler du carburant.
Laissez refroidir le moteur chaud pendant 2 minutes
avant de faire le plein.

Laissez refroidir le moteur avant de le ranger dans un
espace clos.

Gardez les objets inflammables a au moins 2 m du si-
lencieux.

N'utilisez pas I'appareil sans silencieux. Vérifiez le si-
lencieux régulierement et nettoyez-le ou remplacez-
le si nécessaire.

N'utilisez pas I'appareil dans des terrains boisés,
buissonneux ou herbeux si I'échappement n'est pas
équipé d'un pare-étincelles.

ré ou sans couvercle sur l'orifice d'aspiration.
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Ne déréglez pas de ressorts de réglage ni de tringle-
rie de régulateur ou autres composants pouvant aug-
menter le régime du moteur.

Ne touchez pas les pieces trés chaudes telles que les
silencieux, cylindres ou ailettes de refroidissement.
N'approchez jamais vos mains et vos pieds des
piéces en rotation.

Ne touchez pas le cable d’allumage ou la bougie d'al-
lumage pendant que le moteur est en marche.

AN AVERTISSEMENT

e Les enfants et les mineurs ne doivent pas utiliser I'ap-
pareil.

Surveillez les enfants pour s’assurer qu’ils ne jouent
pas avec I'appareil.

Les gaz d'échappement sont toxiques. N'inhalez pas
de gaz d'échappement. Assurez une ventilation et
une évacuation des gaz d'échappement lors du fonc-
tionnement de I'appareil dans des pieces.

Ne faites pas tourner le moteur si le systeme d’ali-
mentation en carburant est endommagé ou présente
une fuite. Inspectez réguliérement le systéme d'ali-
mentation en carburant et remplacez les piéces en-
dommagées.

Ces conseils de sécurité figurant dans le mode d’em-
ploi ne couvrent pas toutes les situations d’utilisation.
En regle générale, veillez a respecter toutes les
consignes de sécurité pendant la maintenance et le
fonctionnement.

AN PRECAUTION

e Pour éviter tout risque d’incendie ou endommage-
ment du moteur, les ailettes de refroidissement et le
cable de démarreur ne doivent pas contenir d’herbe
ni d’autres saletés.

ATTENTION

e Utilisez uniqguement des pieces d'origine du fabricant
du moteur. Des pieces provenant d'autres sources
peuvent endommager le moteur et raccourcir sa du-
rée de vie.

Pour ne pas endommager le démarreur, ne tirez pas
sur le cable de démarreur lorsque le moteur tourne.
Utilisez uniqguement du carburant frais. Le vieux car-
burant peut provoquer des résidus dans le carbura-
teur et affecter les performances du moteur.

Description de I'appareil

Illustration A

@ Vis de remplissage d’huile avec la jauge d’huile
(@) Vis de vidange d'huile

(3) Contacteur de moteur

(@ Bougie d'allumage

() Filtre & air

@ Couvercle du réservoir de carburant

@ Réservoir de carburant

Cable de démarreur

(9 Robinet de carburant

Etranglement

@D Silencieux

Démarrage initial
A DANGER
Carburant inapproprié
Risque d’explosion
Utilisez uniqguement de I'essence. Des carburants inap-
propriés, comme le diesel, ne doivent pas étre utilisés.
N'utilisez jamais d’essence périmée.
Ne mélangez jamais I'essence avec de I'huile.
Assurez-vous que ni saleté ni eau n'atteignent le réser-
voir de carburant.

ATTENTION

Fonctionnement du moteur sans filtre a air

Augmentation de I'usure du moteur

Veillez a faire tourner le moteur avec le filtre a air.

1. Placez I'appareil sur une surface horizontale.

2. Coupez le contact du moteur.

lllustration B

Vérifiez que le carburant ou I'huile moteur ne fuit

pas. Eliminez les fuites, le cas échéant.

4. Vérifiez que toutes les vis sont bien serrées. Tous
les couvercles doivent étre en place. Serrez les
connecteurs desserrés.

5. Vérifiez la présence de saletés aux alentours du si-
lencieux. Enlevez toute saleté présente.

6. Vérifiez la présence de saletés ou de dommages
sur le filtre a air. Nettoyez le filtre & air en fonction du
degré de contamination.

7. Vérifiez le niveau d’huile. Pour plus d'informations,
consultez le chapitre Vérification du niveau d’'huile.
lllustration C

8. Dévissez le couvercle du réservoir de carburant.

9. Remplissez le réservoir.

Illustration D

Remarque

e Veuillez utiliser de I'essence correspondant aux
spécifications de I'environnement.

e Ne dépassez pas le niveau maximal, c’est-a-dire le
plan du filtre.

(Pour plus d’'informations, consultez le chapitre Carac-

téristiques techniques.)

10. Fermez le couvercle du réservoir de carburant.

11. Vérifiez la sécurité de fonctionnement de I'appareil
entrainé par le moteur. Sil'appareil est en panne, ne
démarrez pas le moteur.

Fonctionnement

Fonctionnement
1. Ouvrez le robinet de carburant.

w

lllustration E
2. Fermez I'étranglement.
lllustration F
Remarque

Ne fermez pas I'étranglement lorsque le moteur est

chaud.

3. Allumez le contact du moteur.
lllustration G

4. Tirez lentement sur le cable de démarreur jusqu’a
sentir une résistance.
lllustration H

5. Utilisez vos deux mains pour tirer rapidement tout le
cable de démarreur.

6. Relachez lentement le cable de démarreur vers son
état par défaut.
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ATTENTION

Fonctionnement incorrect

Endommagement du démarreur

Relachez lentement le cable de démarreur apres le dé-
marrage.

7. Sile moteur ne démarre pas, répétez les étapes 4 a
6.

Des que le moteur s’est réchauffé et gu'il fonctionne
bien, ouvrez I'étranglement.

lllustration |

©

Fin du fonctionnement
Coupez le contact du moteur.
Illustration B
Fermez le robinet de carburant.
lllustration J

A DANGER

Carburant ou carburant renversé

Risque d'inflammation spontanée

Gardez le moteur a niveau pendant le transport pour
éviter de renverser du carburant.

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le transport.
Laissez le moteur refroidir au moins 15 minutes avant
son expédition. Une fois le moteur refroidi, placez-le
dans le véhicule de transport.

Entreposage

A DANGER

Carburant inflammable

Risque d’explosion

N’entreposez pas le moteur & proximité de flammes ou
d’'appareils électriques si le réservoir contient encore du
carburant.

=

N

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour le stockage.

ATTENTION

Endommagement du moteur par infiltration d'eau
Evitez que de I'eau ne s'infiltre dans le silencieux ou le
filtre & air.

ATTENTION

Humidité

Risque de corrosion

N’entreposez pas le moteur dans un endroit trés hu-

mide.

1. Retirez le connecteur de bougie d’allumage.

2. Changez I'huile.

Pour plus d’informations, consultez le chapitre
Changement d’huile.

3. Laissez le moteur refroidir pendant au moins
30 minutes.

4. Nettoyez la surface extérieure du moteur.

5. Réparez la peinture endommagée et appliquez lé-
geérement de I'huile sur les surfaces sujettes a la
rouille.

6. Sil'appareil est entreposé pendant plus d’'un mois,
vidangez le carburant.

7. Dévissez la bougie d'allumage.

8. Versez 5 a 10 cm? d’huile moteur dans le cylindre.

9. Tirez plusieurs fois sur le cable de démarreur pour
répandre I'huile dans le moteur.

10. Vissez la bougie d’'allumage.

11. Tirez lentement sur le cable de démarreur jusqu’a
sentir une résistance.

12. Relachez lentement le cable de démarreur.

13. Entreposez dans un endroit sec.

Remarque

e Méme sile réservoir est vide, fermez le robinet de
carburant pour éviter les fuites.

e Placez le moteur a I'horizontale, sinon I'huile ou le
carburant pourrait se renverser.

e Couvrez le moteur pour le protéger de la poussiére.

Entretien et maintenance

AN AVERTISSEMENT

Démarrage intempestif de I'appareil

Risque de blessures

Débrancher le connecteur de bougie d'allumage avant
d'effectuer un travail quelconque.

AN PRECAUTION

Risque de blessures sur les surfaces chaudes.
Laisser refroidir I'appareil avant d'effectuer un travail
quelconque.

AN AVERTISSEMENT

Entretien inapproprié

Le personnel tiers peut nuire au fonctionnement et a la
sécurité du moteur.

Permettez uniquement au personnel autorisé du ser-
vice client de réparer ou de remplacer les pieces de re-
change.

Avant de travailler avec I'appareil, vous devez le placer
sur une surface horizontale.

Intervalles de maintenance

Avant
chaque

Une fois au
bout de

utilisation |1 mois/une
fois au bout de |50 heures 100 heures |300 heures

Tous les |Tous les Annuelle- Tous les
3 mois/ 6 mois/ ment/toutes |2 ans
toutes les |toutes les |les

fyites d’huile ou de carburant.
Eliminez les fuites existantes.

20 heures
Vérifiez et serrez les boulons et les X
écrous.
Vérifiez si le moteur présente des X

Vérifiez et renouvelez 'huile moteur. X
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chaque

Avant Une fois au
bout de

utilisation |1 mois/une
fois au boutde |50 heures {100 heures |300 heures

Tous les |Tous les Annuelle- Tous les
3 mois/ 6 mois/ ment/toutes |2 ans
toutes les |toutes les |les

clus dans la livraison).

20 heures
Vérifiez le filtre a air. X
Changez I'huile moteur. X
Nettoyez le filtre a air. X
Nettoyez la cuve de sédiments. X
Vérifiez et nettoyez la bougie d’allu- X
mage.
Nettoyez le pare-étincelles (non in- X

la chambre a combustion.

Remplacez la bougie d’allumage. X
Nettoyez et remplacez I'élément de X
filtre a air (filtre en papier unique- A
ment).

Vérifiez et ajustez le jeu des pous- o
S0irs.

Nettoyez le réservoir de carburant et (0]
le filtre a carburant.

Retirez les résidus de combustion de (e]

Vérifiez la conduite de carburant.
Remplacez-la si nécessaire.

X : effectué par les utilisateurs
O : effectué par le service client

A entretien plus fréquent en cas d'utilisation dans des zones poussiéreuses

Travaux de maintenance
Vérification du niveau d’huile
Remarque

Placez le moteur en position horizontale et vérifiez le ni-

veau d’huile a I'état arrété.

1. Coupez le contact du moteur.

2. Placez I'appareil sur une surface horizontale.

3. Retirez la jauge et essuyez-la.
Illustration C

4. Insérez (ne vissez pas) la jauge dans l'orifice de
remplissage d’huile jusqu’a la butée et retirez-le a
nouveau. Lisez la valeur du niveau d’huile.

5. En cas de faible niveau d’huile :
Remplissez d’huile (SAE 10 W30 ou SAE 15 W40)
jusqu’au bord inférieur de I'orifice de remplissage
d’huile.

(Pour la quantité de remplissage maximale, consul-

tez le chapitre Caractéristiques techniques.)
6. Vissez la jauge.
Changement d’huile
Remarque
Changez I'huile lorsque le moteur est chaud.
1. Retirez la jauge et essuyez-la.

2. Dévissez le boulon de vidange d’huile et récupérez

I'huile vidangée.

lllustration K

Reposez la vis de vidange d'huile et serrez-la.
Placez I'appareil sur une surface horizontale.
Remplissez d’huile (SAE 10 W30 ou SAE 15 W40)
jusqu’au bord inférieur de I'orifice de remplissage
d’huile.

arw

(Pour la quantité de remplissage maximale, consul-

tez le chapitre Caractéristiques techniques).
6. Vissez la jauge.

Vérification du filtre a air

Dévissez la vis du boitier du filtre a air.

Retirez le boitier du filtre a air.

lllustration L

Nettoyez ou remplacez I'élément filtrant encrassé.
Remplacez un élément filtrant endommagé.
Réinstallez le filtre a air.

Réinstallez le boitier du filtre a air.

Nettoyage de la cuve a sédiments

1. Fermez le robinet de carburant.
Illustration J

2. Dévissez la cuve a sédiments.
Illustration M

3. Retirez le joint torique.

4. Nettoyez la cuve a sédiments et le joint torique &
I'aide d’un solvant ininflammable et laissez-les sé-
cher.

5. Insérez le joint torique dans le robinet de carburant.

6. Vissez la cuve a sédiments et serrez-la.

7. Ouvrez le robinet de carburant.
lllustration E

8. Vérifiez si la cuve de sédiments fuit.

9. Remplacez le joint torique en cas de fuite.

Vérification de la bougie d’allumage

AN AVERTISSEMENT

Mauvaise installation de la bougie d’allumage

Provoque la surchauffe ou 'endommagement du mo-

teur et du filetage dans la culasse

Ne serrez pas la bougie d’allumage insuffisamment ni

excessivement.

Respectez les informations relatives au serrage de la

bougie d’allumage.

1. Retirez le connecteur de bougie d'allumage.
Illustration N

[ o
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Nettoyez la bougie d’allumage et les alentours.

Dévissez la bougie d’allumage.

Remplacez une bougie d'allumage qui présente des

électrodes usées ou des isolants cassés.

Vérifiez la distance entre les électrodes de la bougie

d’allumage.

Pour plus d’informations, consultez la partie

« Distance entre contacts » au chapitre Caractéris-

tiques techniques.

Illustration O

Vissez soigneusement la bougie d’allumage a la

main. N'inclinez pas le fil.

Tournez la bougie d'allumage jusqu’en butée a

I'aide de la clé a bougie d’allumage et serrez-la

comme suit :

a Serrez les bougies d'allumage usagées en tour-
nant de 1/8 & 1/4 de tour.

b Serrez une bougie d’allumage neuve de 1/2 tour.

Appuyez sur le connecteur de bougie d'allumage.

Dépannage en cas de défaut

AN AVERTISSEMENT

Démarrage intempestif de I'appareil

Risque de blessures

Débrancher le connecteur de bougie d'allumage avant
d'effectuer un travail quelconque.

AN PRECAUTION

Risque de blessures sur les surfaces chaudes.
Laisser refroidir I'appareil avant d'effectuer un travail
quelconque.

Le moteur ne démarre pas

Le contacteur du moteur a été désactivé.

1. Allumez le contact du moteur.
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Le robinet de carburant est fermé.

1. Ouvrez le robinet de carburant.

L’étranglement est ouvert.

1. Fermez I'étranglement, sauf si le moteur est chaud.

Il n’y a pas assez de carburant.

1. Remplissez le réservoir.

Le type de carburant ne correspond pas ou un vieux

carburant a été utilisé.

1. Vidangez le réservoir de carburant et le carburateur.

2. Ajoutez du carburant frais du type spécifié.

La bougie d’allumage est sale. /La distance entre les

électrodes est incorrecte.

1. Vérifiez que la bougie d'allumage n’est pas endom-
magée.

2. Nettoyez la bougie d’allumage.

3. Vérifiez la distance entre les électrodes.

La bougie d'allumage est défectueuse.

1. Remplacez la bougie d’allumage.

La bougie d'allumage est humide.

1. Séchez la bougie d'allumage.

2. Vissez la bougie d’allumage.

Faible puissance du moteur

Le filtre a air est obstrué.

1. Vérifiez et nettoyez le filtre a air.

I manque du carburant.

1. Remplissez le réservoir.

Le type de carburant ne correspond pas ou un vieux

carburant a été utilisé.

1. Vidangez le réservoir de carburant et le carburateur.

2. Ajoutez du carburant frais du type spécifié.

Compression trop faible ou inexistante

La bougie d’allumage n’est pas correctement serrée.

1. Serrez la bougie d’allumage.

Caractéristiques techniques

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Puissance kw 4,1 52 6,8 8,5
Diamétre du cylindre mm 68 75 80 88
Course du piston mm 54 57 60 64
Cylindrée cmd 196 252 302 389
Type de carburant essence sans plomb pour véhicules (86 ROZ)
Contenu réservoir de carbu- | 3,0 4,0 55 6,5
rant
Type d’huile SAE 10W30/ SAE 10W30/ 0SAE 10W30 SAE 10W30/ SAE 10W30/
SAE 15 W40 SAE 15 W40 /SAE 15W40 SAE 15 W40 SAE 15 W40
Quantité d'huile moteur | 0,6 0,7 0,95 1,1
Type de bougies d'allumage F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Distance entre contacts mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Dimensions et poids
Poids kg 16 16,5 26 31
Longueur mm 312 360 380 405
Largeur mm 376 370 430 450
Hauteur mm 345 370 410 451

CO,-Emissions selon la procédure de mesure du réglement UE 2016/1628 Euro V

Moteur g/kwh 880,45

880,45

791,70 817,85 817,85

Sous réserve de modifications techniques.
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Avvertenze generali

Prima di utilizzare I'apparecchio per la
prima volta, leggere le presenti istruzioni
per I'uso originali e il capitolo sulle avver-
tenze di sicurezza, Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.

Conservare le presenti istruzioni per consultarle in un
secondo tempo o per consegnarle a successivi proprie-
tari.

Istruzioni di sicurezza

A PERICOLO

e L’apparecchio deve essere utilizzato unicamente da
coloro che comprendono le presenti istruzioni per
I'uso.

Non utilizzare I'apparecchio in aree a rischio di esplo-
sione.

In caso di utilizzo dell'apparecchio in ambienti a ri-
schio (per es. stazioni di servizio) devono essere ri-
spettate le relative norme di sicurezza.

Un carburante non adatto puo provocare un'esplosio-
ne. Utilizzare solo il carburante indicato nelle istruzio-
ni per l'uso.

Non utilizzare I'apparecchio se é stato versato del
carburante, ma spostare I'apparecchio in un’altra po-
sizione ed evitare la formazione di scintille.
Conservare il carburante solo nei recipienti consentiti.
Non conservare il carburante vicino a fiamme libere o
apparecchi come stufe, caldaie, scaldabagni, ecc.
che hanno una fiamma pilota o0 possono generare
scintille. Non utilizzare o versare carburante nell’am-
biente sopra indicato.

Non fumare o usare fiamme libere durante il riforni-
mento di carburante o nelle aree di conservazione del
carburante.

Non riempire eccessivamente il serbatoio. Non supe-
rare il livello massimo di carburante indicato nel ser-
batoio.

Procedere al rifornimento di carburante solo in uno
spazio ben ventilato e a motore spento. Il carburante
e estremamente infiammabile ed esplosivo in deter-
minate condizioni. Dopo aver completato il riforni-
mento di carburante, assicurarsi di chiudere il
coperchio del serbatoio.

In caso di contatto ripetuto o prolungato con il carbu-
rante e I'alloggiamento, evitare di inalare il carburan-
te.

Lasciare raffreddare il motore caldo per 2 minuti pri-
ma di effettuare il rifornimento.

Lasciare raffreddare il motore prima di riporlo in uno
spazio chiuso.

Tenere oggetti facilmente infiammabili ad almeno 2 m
di distanza dal silenziatore.

e Non utilizzare I'apparecchio senza silenziatore. Con-
trollare regolarmente il silenziatore e pulirlo o sostitu-
irlo se necessario.

Non utilizzare I'apparecchio in aree boschive, con ce-
spugli o erba, se il tubo di scappamento non & equi-
paggiato con un parascintille.

Non far funzionare il motore con il filtro aria rimosso o
senza copertura sull'apertura di aspirazione.

Non regolare le molle di registro, la tiranteria o altre
parti che potrebbero incrementare il regime del moto-
re.

Non toccare il silenziatore calzo, il cilindro o le alette
di raffreddamento.

Non avvicinare mani e piedi a parti rotanti.

Non toccare il cavo di accensione o la candela men-
tre il motore € in funzione.

&N AVVERTIMENTO

e Bambini e minori non sono autorizzati a utilizzare
questo dispositivo.

e Sorvegliare i bambini per assicurarsi che non giochi-

no con l'apparecchio.

I gas di scarico sono tossici. Non respirare i gas di

scarico. Durante il funzionamento dell'apparecchio in

interni, accertarsi che vi sia una ventilazione suffi-

ciente e che i gas di scarico vengano asportati.

Non avviare il motore se il sistema di alimentazione &

danneggiato o perde. Ispezionare regolarmente il si-

stema di alimentazione e sostituire le parti danneg-

giate.

| consigli relativi alla sicurezza presenti nelle istruzio-

ni non coprono tutte le situazioni di utilizzo. E buona

norma osservare tutte le istruzioni di sicurezza duran-

te il funzionamento e le operazioni di manutenzione.

&N PRUDENZA

e Per evitare rischi di incendio o di danni al motore, le
alette di raffreddamento e la corda di avviamento de-
vono essere prive di erba o altro sporco.

ATTENZIONE

e Utilizzare unicamente parti originali del produttore del
motore. Parti provenienti da altre fonti possono dan-
neggiare il motore e ridurne la durata.

Per evitare di danneggiare il motorino di avviamento,
non tirare la corda di avviamento mentre il motore &
in funzione.

Utilizzare esclusivamente carburante nuovo. Il carbu-
rante vecchio puo causare il deposito di residui nel
carburatore e compromettere le prestazioni del moto-
re.

Descrizione dell'apparecchio

Figura A

@ Vite di riempimento olio con astina di livello
(@) Vite di scarico olio

@ Interruttore del motore

(@) Candela

(&) Filtro dell'aria

@ Coperchio del serbatoio del carburante

@ Serbatoio del carburante

Corda di avviamento

(® Rubinetto carburante

Aria

@) Silenziatore
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A PERICOLO

Carburante non adatto

Rischio di esplosione

Utilizzare esclusivamente benzina. E vietato utilizzare
carburanti non adatti, ad esempio il diesel.

Non usare mai benzina deteriorata.

Non mescolare mai la benzina con I'olio.

Assicurarsi che lo sporco o I'acqua non possano rag-
giungere il serbatoio del carburante.

ATTENZIONE

Mettere in funzione il motore senza filtro dell'aria

Usura del motore in aumento

Assicurarsi di mettere in funzione il motore senza filtro

dell'aria.

1. Posizionare l'apparecchio su una superficie orizzon-
tale.

2. Spegnere l'interruttore del motore.

FiguraB

3. Controllare la presenza di perdite di olio o carburan-
te. Eliminare eventuali perdite.

4. \Verificare che tutte le viti siano serrate. Tutte le co-
perture devono essere fissate in posizione. Stringe-
re i connettori allentati.

5. Verificare la presenza di sporco intorno al silenziato-
re. Rimuovere lo sporco presente.

6. Controllare che il filtro dell'aria non sia sporco e dan-
neggiato. Pulire il filtro dell'aria in base al grado di
contaminazione.

7. Controllare il livello dell'olio. Per ulteriori informazio-
ni, vedere il capitolo Controllo del livello dell'olio.
FiguraC

8. Svitare il coperchio del serbatoio del carburante.

9. Riempire il serbatoio.

Figura D

Nota

e Siprega di utilizzare benzina conforme alle specifi-
che dell'ambiente.

e Non superare il livello massimo, ovvero il piano del
filtro.

(Per ulteriori informazioni, vedere il capitolo Dati tecni-

ci.)

10. Chiudere il coperchio del serbatoio del carburante.

11. Verificare la sicurezza di funzionamento del disposi-
tivo azionato dal motore. Se il dispositivo non € fun-
zionante, non avviare il motore.

Funzionamento

Funzionamento
1. Aprire il rubinetto del carburante.
Figura E
2. Chiudere la valvola dell’aria.
Figura F
Nota
Non chiudere la valvola dell'aria quando il motore & cal-
do.
3. Accendere linterruttore del motore.
Figura G
4. Tirare lentamente la corda di avviamento fino a
quando non si avverte resistenza.
FiguraH
5. Usare entrambe le mani per tirare rapidamente la
corda di avviamento fino in fondo.
6. Rilasciare lentamente la corda di avviamento nello
stato predefinito.

ATTENZIONE

Funzionamento non corretto

Dispositivo di avviamento danneggiato

Rilasciare lentamente la corda dopo l'avvio.

. Se il motore non si € avviato, ripetere i passaggi 4-6.

8. Non appena il motore si € riscaldato e funziona re-
golarmente, aprire la valvola dell'aria.
Figural

Conclusione del funzionamento
1. Spegnere linterruttore del motore.
FiguraB
2. Chiudere il rubinetto del carburante.
FiguraJ

A PERICOLO

Carburante o carburante versato

Rischio di incendio spontaneo

Mantenere il livello del motore durante il trasporto per
evitare fuoriuscite di carburante.

&N PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.
Lasciar raffreddare il motore per almeno 15 minuti prima
del trasporto. Dopo che il motore si € raffreddato, spo-
stare I'apparecchio sul veicolo di trasporto.

Conservazione

A PERICOLO

Carburante inflammabile

Rischio di esplosione

Non riporre il motore in prossimita di fiamme libere o di
apparecchiature elettriche se € ancora presente del car-
burante nel serbatoio.

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.

ATTENZIONE

Danni al motore causati dalla penetrazione di acqua
Impedire la penetrazione di acqua nel silenziatore o nel
filtro dell'aria.

ATTENZIONE

Umidita

Rischio di corrosione

Non riporre il motore in un luogo molto umido.

1. Rimuovere il connettore della candela.

2. Cambiare I'olio.

Per ulteriori informazioni, vedere il capitolo Cambio

dell'olio.

Lasciar raffreddare il motore per almeno 30 minuti.

Pulire la superficie esterna del motore.

Riparare la vernice danneggiata e applicare legger-

mente dell’'olio su superfici soggette a ruggine.

6. Se il dispositivo viene conservato per piu di un me-

se, scaricare il carburante.

Svitare la candela.

Inserire 5 -10 cm® di olio motore nel cilindro.

Tirare piu volte la corda di avviamento per distribuire

I'olio nel motore.

10. Avvitare la candela.

11. Tirare lentamente la corda di avviamento fino a
quando non si avverte resistenza.

akrw

©®N

Italiano 21



12. Rilasciare lentamente la corda di avviamento. e Posizionare il motore in orizzontale, altrimenti po-
13. Conservare in un luogo asciutto. trebbero fuoriuscire olio o carburante.
Nota e Coprire il motore per proteggerlo dalla polvere.
e Anche se il serbatoio € vuoto, chiudere il rubinetto
del carburante per evitare eventuali perdite.

Cura e manutenzione

AN AVVERTIMENTO &N AVVERTIMENTO

Rischio di avviamento accidentale dell'apparecchio Riparazioni improprie

Pericolo di lesioni Riparatori terzi potrebbero compromettere il funziona-
Prima di qualunque operazione, togliere dall'apparec- mento e la sicurezza del motore.

chio la candela di accensione. Le operazioni di riparazione e sostituzione delle parti di
AN PRUDENZA ricambio devono essere effettuate solo dal personale di

assistenza autorizzato.
Prima di effettuare qualsiasi intervento sull’apparec-
chio, posizionarlo su una superficie orizzontale.

Pericolo di lesioni causate da superfici calde.
Prima di qualunque operazione lasciare raffreddare
I'apparecchio.

Intervalli di manutenzione

Primadi |Unavoltado- |Ogni3mesi/|Ogni6mesi/|Ognianno/ |Ogni 2 anni
ogni utiliz-|po 1 mese / ogni 50 ore |Ogni 100 ore|ogni 300 ore
z0 Unavolta do-
po 20 ore

Controllare e serrare bulloni X
e dadi.

Controllare la presenza di X
perdite di olio o carburante
dal motore.

Eliminare le perdite esistenti.

Controllare e rabboccare X
I'olio motore.

Controllare il filtro dell'aria. X
Cambiare I'olio motore. X X
Pulire il filtro dell'aria. X
Pulire la tazza di deposito. X

Controllare e pulire la cande- X
la.

Pulire il parascintille (non in X
dotazione).

Sostituire la candela. X

Pulire e sostituire I'elemento
del filtro dell'aria (solo filtro di
carta).

Controllare e regolare il gioco O
della punteria.

Pulire il serbatoio del carbu- (0]
rante e il filtro del carburante.

Rimuovere i residui di brucia- O
tura nella camera di combu-
stione.

Controllare il tubo del carbu- (0]
rante. Sostituirlo se necessa-
rio.

> X

X: Eseguito dagli utilizzatori
O: Eseguito dal servizio clienti
A: Manutenzione piu frequente se utilizzato in aree polverose
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Lavori di manutenzione
Controllo del livello dell'olio

Nota

Posizionare il motore in posizione orizzontale e control-

lare il livello dell'olio nello stato di arresto.

1. Spegnere linterruttore del motore.

2. Posizionare I'apparecchio su una superficie orizzon-
tale.

3. Rimuovere l'asta di livello e pulirla.
FiguraC

4. Inserire (non avvitare) l'asta di livello nella porta di ri-
empimento dell'olio fino all'arresto, quindi estrarla di
nuovo. Leggere il valore del livello dell'olio.

5. In caso di basso livello dell'olio:
Rabboccare I'olio (SAE 10 W30 0 SAE 15 W40) fino
al bordo inferiore dell'apertura di riempimento
dell'olio.
(Per la quantita massima di rifornimento, vedere il
capitolo Dati tecnici.)

6. Avvitare |'asta di livello.

Cambio dell'olio

Nota

Cambiare I'olio a motore caldo.

1. Rimuovere l'asta di livello e pulirla.

2. Svitare il bullone di scarico dell'olio e raccogliere
I'olio scaricato.

FiguraK

3. Posizionare la vite di scarico dell'olio e serrarla.

4. Posizionare I'apparecchio su una superficie orizzon-
tale.

5. Rabboccare I'olio (SAE 10 W30 o SAE 15 W40) fino
al bordo inferiore dell’apertura di riempimento
dell'olio.

(Per la quantita massima di rifornimento, vedere il
capitolo Dati tecnici).

6. Avvitare |'asta di livello.

Controllo del filtro dell'aria

Svitare la vite dell'alloggiamento del filtro dell'aria.
Rimuovere l'alloggiamento del filtro dell'aria.
FiguraL

Pulire o sostituire I'elemento filtrante sporco.
Sostituire I'elemento filtrante danneggiato.
Rimontare il filtro dell'aria.

Rimontare l'alloggiamento del filtro dell'aria.

Pulizia della tazza di deposito

1. Chiudere il rubinetto del carburante.
FiguraJ

2. Svitare la tazza di deposito.
FiguraM

3. Rimuovere 'O-ring.

4. Pulire la tazza di deposito e I'O-ring con un solvente
non inflammabile e lasciarli asciugare.

5. Inserire I'O-ring nel rubinetto del carburante.

6. Awvitare la tazza di deposito e serrarla.

7. Aprire il rubinetto del carburante.
FiguraE

8. Controllare che la tazza di deposito non presenti
perdite.

9. Sostituire I'O-ring in caso di perdite.

Controllo della candela

AN AVVERTIMENTO

Installazione non corretta della candela

Rischio di surriscaldamento del motore / danni al moto-
re e alla filettatura nella testata

N

oukw

Non serrare la candela in modo eccessivo o insufficien-
te.
Osservare le informazioni sul serraggio della candela.
1. Rimuovere il connettore della candela.
Figura N
2. Pulire la candela e l'area circostante.
3. Svitare la candela.
4. Sostituire la candela in caso di elettrodi usurati o
isolanti rotti.
5. Verificare la distanza tra gli elettrodi della candela.
Per ulteriori informazioni, consultare la distanza tra i
contatti indicata nel Capitolo Dati tecnici.
Figura O
Avvitare a mano con cura la candela. Non inclinare
la filettatura.
7. Avvitare la candela fino all'arresto con la chiave per
candele e serrare come segue:
a Serrare le candele usate per 1/8 - 1/4 di giro.
b Serrare una candela nuova per 1/2 giro.
8. Applicare il connettore della candela.

Guida allarisoluzione dei guasti

&N AVVERTIMENTO

Rischio di avviamento accidentale dell'apparecchio
Pericolo di lesioni

Prima di qualungque operazione, togliere dall'apparec-
chio la candela di accensione.

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni causate da superfici calde.

Prima di qualunque operazione lasciare raffreddare

I'apparecchio.

I motore non si avvia

L'interruttore del motore € stato spento.

1. Accendere l'interruttore del motore.

Il rubinetto del carburante € chiuso.

1. Aprire il rubinetto del carburante.

La valvola dell'aria & aperta.

1. Chiudere la valvola aria solo quando il motore non &
caldo.

Il carburante ¢ insufficiente.

1. Riempire il serbatoio.

Il tipo di carburante non é adatto o € stato inserito del

carburante vecchio.

1. Svuotare il serbatoio del carburante e il carburatore.

2. Aggiungere nuovo carburante del tipo specificato.

La candela e sporca. / La distanza tra gli elettrodi non e

corretta.

1. Verificare che la candela non sia danneggiata.

2. Pulire la candela.

3. Controllare la distanza tra gli elettrodi.

La candela e difettosa.

1. Sostituire la candela.

La candela & bagnata.

1. Asciugare la candela.

2. Awvitare la candela.

Bassa potenza del motore

Il filtro dell'aria & ostruito.

1. Controllare e pulire il filtro dell'aria.

Manca il carburante.

1. Riempire il serbatoio.

Il tipo di carburante non & adatto o & stato inserito del

carburante vecchio.

1. Svuotare il serbatoio del carburante e il carburatore.

2. Aggiungere nuovo carburante del tipo specificato.

Compressione troppo bassa o inesistente

La candela non é serrata correttamente.

1. Serrare la candela.

o
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G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Potenza kW 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Diametro del cilindro mm 68 70 75 80 88
Corsa pistone mm 54 55 57 60 64
Cilindrata cm® 196 212 252 302 389
Tipo di carburante benzina senza piombo (86 ROZ)
Contenuto serbatoio carburante | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Tipo di olio SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Quantita olio motore | 0,6 0,6 0,7 0,95 11
Tipo di candela di accensione F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Distanza tra i contatti mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Dimensioni e pesi
Peso kg 16 16 16,5 26 31
Lunghezza mm 312 317 360 380 405
Larghezza mm 376 376 370 430 450
Altezza mm 345 345 370 410 451
CO,Emissioni secondo la procedura di misurazione del regolamento UE 2016/1628 Euro V
Motore g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Con riserva di modifiche tecniche.
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Algemene instructies
f LIJ Voordat u het apparaat voor het eerst ge-

bruikt, dient u deze originele gebruiks-
aanwijzing en het hoofdstuk

veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te

nemen.

Bewaar deze voor later gebruik of voor de volgende ei-

genaar.

Veiligheidsinstructies

A GEVAAR

Uitsluitend degenen die deze bedieningsinstructies
begrijpen, mogen met de motor werken.

Gebruik dit apparaat niet op plaatsen waar explosie-
gevaar bestaat.

Let bij het gebruik van het apparaat in gevarenzones
(bijv. tankstations) op de veiligheidsvoorschriften.
Explosiegevaar door onjuiste brandstof. Tank alleen
de in de gebruiksaanwijzing vermelde brandstof.
Gebruik het apparaat niet, als er brandstof is ge-
morst, maar verplaats het apparaat naar een andere
locatie en vermijd vonkvorming.

24

Bewaar de brandstof alleen in toegestane containers.
Bewaar brandstof niet in de buurt van open vuur of
apparaten zoals kachels, verwarmingsketels, boilers
etc. die een waakvlam hebben of vonken kunnen ver-
oorzaken. Gebruik of mors geen brandstof in de bo-
vengenoemde omgeving.

Rook niet en gebruik geen open vuur tijdens het tan-
ken of in brandstofopslagruimtes.

Vul de tank niet te vol. Overschrijd het merkteken
voor het maximum brandstofpeil in de tankinlaat niet.
Bijtanken is alleen toegestaan in een goed geventi-
leerde ruimte, als de motor is uitgeschakeld. De
brandstof is onder bepaalde omstandigheden zeer
brandbaar en explosief. Zorg ervoor dat het brand-
stoftankdeksel wordt gesloten, nadat het tanken is
voltooid.

Vermijd het inademen van brandstof in geval van her-
haald of langdurig contact met de brandstof en de be-
huizing.

Laat de warme motor gedurende 2 minuten afkoelen,
voordat u bijtankt.

Laat de motor afkoelen voordat u hem in een kleine
ruimte opbergt.

Houd licht ontvlambare voorwerpen op minimaal 2 m
afstand van de geluiddemper.

Gebruik het apparaat niet zonder geluiddemper. Con-
troleer de geluiddemper regelmatig en maak hem
schoon of vervang hem indien nodig.

Gebruik het apparaat niet in een bos-, struik- of
graslandschap, als de uitlaat niet met een vonken-
vanger is uitgerust.

Laat de motor niet draaien met verwijderd luchtfilter of
zonder een afdekking over de inlaatopening.

Verstel geen regelveren, regelstangen of andere de-
len die kunnen leiden tot een verhoging van het mo-
tortoerental.
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e Raak geen hete geluiddemper, cilinders of koelribben
aan.

e Breng uw handen en voeten nooit in de buurt van
draaiende onderdelen.

e Raak de ontstekingskabel of de bougie niet aan ter-
wijl de motor draait.

AN WAARSCHUWING

e Kinderen en minderjarigen mogen het apparaat niet
gebruiken.

Houd toezicht op kinderen om ervoor te zorgen dat ze
niet met het apparaat spelen.

Uitlaatgassen zijn giftig. Adem geen uitlaatgassen in.
Wanneer het apparaat binnen wordt gebruikt, dient u
voor voldoende ventilatie en afvoer van de gassen te
zorgen.

Laat de motor niet draaien als het brandstofsysteem
is beschadigd of lekt. Inspecteer het brand-
stofsysteem regelmatig en vervang beschadigde on-
derdelen.

Deze veiligheidstips in de instructies dekken niet alle
gebruikssituaties. Zorg ervoor dat u tijdens onder-
houd en bediening alle veiligheidsinstructies in acht
neemt.

AN VOORZICHTIG

e Om brandgevaar of schade aan de motor te voorko-
men, moeten de koelbladen en het startkoord vrij zijn
van gras of ander vuil.

LET OP

e Gebruik alleen originele onderdelen van de motorfa-
brikant. Onderdelen van derden kunnen de motor be-
schadigen en de levensduur verkorten.

e Trek niet aan het startkoord, als de motor loopt om
schade aan de starter te voorkomen.

e Gebruik alleen verse brandstof. Oude brandstof kan
residu in de carburateur veroorzaken en de prestaties
van de motor beinvioeden.

Afbeelding A

@ Olievulschroef met de oliepeilstok
(@) Olieaftapplug

(3 Motorschakelaar

(® Bougie

(® Luchtfilter

(8) Deksel brandstoftank

(7 Brandstoftank

Startkoord

(® Brandstofkraan

Startklep

@@ Geluiddemper

Eerste inbedrijfstelling

A GEVAAR

Ongeschikte brandstof

Explosiegevaar

Gebruik alleen benzine. Ongeschikte brandstoffen, zo-
als diesel, mogen niet worden gebruikt.

Gebruik nooit oude benzine.

Meng de benzine nooit met olie.

Zorg ervoor dat er geen vuil of water in de brandstoftank
komt.

LET OP

Laat de motor draaien zonder luchtfilter

Motorslijtage neemt toe

Zorg ervoor dat de motor met het luchtfilter draait.

1. Plaats het apparaat op een horizontaal oppervlak.

2. Zet de motorschakelaar uit.

Afbeelding B

3. Controleer de motor op lekkage van brandstof of
olie. Verhelp eventuele lekkage.

4. Controleer of alle schroeven zijn vastgedraaid. Alle
afdekkingen moeten vast zijn. Draai losse connecto-
ren vast.

5. Controleer de omgeving van de geluiddemper op
vuil. Verwijder eventueel aanwezig vuil.

6. Controleer het luchtfilter op vuil en beschadiging.
Reinig het luchtfilter afhankelijk van de mate van
vervuiling.

7. Controleer het oliepeil. Voor meer informatie, zie
hoofdstuk Oliepeil controleren.

Afbeelding C
8. Draai het deksel van de brandstoftank los.
9. Vul de tank opnieuw.

Afbeelding D

Instructie

e Gebruik benzine die overeenkomt met de specifica-
ties van de omgeving.

e Overschrijd het maximale peil, dat wil zeggen het fil-
tervlak niet.

(Voor meer informatie, zie hoofdstuk Technische gege-

vens.)

10. Sluit het deksel van de brandstoftank.

11. Controleer het apparaat dat wordt aangedreven
door de motor op bedrijfsveiligheid. Start de motor
niet, als het apparaat defect is.

Werking
1. Open de brandstofkraan.
Afbeelding E
2. Sluit de startklep.
Afbeelding F
Instructie
Sluit de startklep niet terwijl de motor warm is.
3. Zet de motorschakelaar aan.
Afbeelding G
4. Trek langzaam aan het startkoord tot weerstand
voelbaar is.
Afbeelding H
5. Trek het startkoord er met beide handen snel hele-
maal uit.
6. Laat het startkoord in de standaardstatus langzaam
terugkeren.

LET OP

Onjuiste werking

Beschadiging van de starter

Laat het startkoord na het starten langzaam los.

7. Als de motor niet wordt gestart, herhaalt u stappen
4-6.

8. Zodra de motor is opgewarmd en soepel loopt, de
startklep openen.
Afbeelding |
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Voltooiing werking
Zet de motorschakelaar uit.
Afbeelding B
Sluit de brandstofkraan.
Afbeelding J

Vervoer

A GEVAAR

Brandstof of gemorste brandstof

Gevaar voor spontane ontbranding

Houd de motor tijdens het transport horizontaal om mor-
sen van brandstof te voorkomen.

AN VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

De motor voor transport minimaal 15 minuten laten af-
koelen. Nadat de motor is afgekoeld, verplaatst u deze
naar het transportvoertuig.

Opslag
A GEVAAR
Brandbare brandstof
Explosiegevaar
Bewaar de motor niet in de buurt van vuur of elektrische
apparaten, als zich nog brandstof in de tank bevindt.

A VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.

=

N

LET OP

Beschadiging van de motor door binnendringend
water

Voorkom dat er water in de geluiddemper of het luchtfil-
ter sijpelt.

LET OP

Vochtigheid

Risico op corrosie

Bewaar de motor niet op een plaats met een hoge lucht-

vochtigheid.

1. Verwijder de bougiestekker.

2. Ververs de olie.
Voor meer informatie, zie hoofdstuk Olie verversen.

3. Laat de motor minimaal 30 minuten afkoelen.

4. Reinig het buitenoppervlak van de motor.

5. Herstel beschadigde lak en breng olie aan op opper-
vlakken die gevoelig zijn voor roest.

6. Tap de brandstof af, als u het apparaat langer dan
een maand niet gebruikt.

7. Draai de bougie los.

8. Vul 5 - 10 cm* motorolie in de cilinder.

9. Trek meerdere keren aan het startkoord om de olie

in de motor te verspreiden.

Schroef de bougie erin.

Trek langzaam aan het startkoord tot weerstand

voelbaar is.

12. Laat het startkoord langzaam los.

13. Op een droge plaats bewaren.

Instructie

e Zelfs als de tank leeg is, de brandstofkraan sluiten
om lekkage te voorkomen.

e Plaats de motor horizontaal, anders kan olie of
brandstof worden gemorst.

e Bedek de motor om hem tegen stof te beschermen.

10.
11.

Verzorging en onderhoud

AN WAARSCHUWING

Per ongeluk opstartend apparaat

Gevaar voor letsel

Koppel voor alle werkzaamheden aan het apparaat de
bougiestekker los.

AN VOORZICHTIG
Verwondingsgevaar door hete oppervlakken.
Laat voor alle werkzaamheden het apparaat afkoelen.

AN WAARSCHUWING

Onjuist onderhoud

Het externe personeel kan de functionaliteit en veilig-
heid van de motor in gevaar brengen.

Laat alleen geautoriseerd personeel van de klantenser-
vice de reserveonderdelen repareren of vervangen.
Voordat u met het apparaat gaat werken, het apparaat
op een horizontaal opperviak plaatsen.

Onderhoudsintervallen

Een keer na 1
maand / een
keer na 20 uur

Voor elk
gebruik

Elke 6 maan-
den / elke
100 uur

Elke 3 maan-
den / elke 50
uur

Jaarlijks / el-
ke 300 uur

Elke 2 jaar

Controleer bouten en moe- X

ren, en draai ze vast.

Controleer de motor op olie- X
of brandstoflekken.
Elimineer de bestaande lek-

ken.

Controleer de motorolie en
vul deze bij.

Controleer het luchtfilter.

Ververs de motorolie.

Reinig het luchtfilter.

Reinig de bezinkselbeker.

Controleer en reinig de bou-
gie.
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Voor elk |Een keer na 1l |Elke 3 maan-|Elke 6 maan-|Jaarlijks / el-|Elke 2 jaar
gebruik  |maand/een |den/elke 50 |den /elke ke 300 uur
keer na 20 uur |uur 100 uur
Reinig de vonkenvanger (niet X
bij de levering inbegrepen).
Vervang de bougie. X
Reinig en vervang het lucht- X
filterelement (alleen papierfil- A
ter).
Controleer de klepstoterspe- O
ling en stel deze af.
Reinig de brandstoftank en ¢}
het brandstoffilter.
Verwijder de branderresten O
uit de branderkamer.
Controleer de brandstoflei- o
ding. Vervang deze indien
nodig.

X: Geimplementeerd door gebruikers
O: Geimplementeerd door de klantenservice

A: Onderhoud vaker uitvoeren bij gebruik in stoffige ruimtes

Onderhoudswerkzaamheden
Oliepeil controleren

Instructie

Plaats de motor in een horizontale positie, en controleer

het oliepeil in gestopte toestand.

1. Zet de motorschakelaar uit.

2. Plaats het apparaat op een horizontaal opperviak.

3. Neem de oliepeilstok eruit en wis deze schoon.
Afbeelding C

4. Steek (niet inschroeven) de oliepeilstok tot de aan-
slag in de olievulopening. Trek deze er dan weer uit.
Lees de waarde van het oliepeil af.

5. Bijlaag oliepeil:
Vul olie (SAE 10 W30 of SAE 15 WA40) bij tot de on-
derkant van de olievulopening.
(Voor de maximum bijvulhoeveelheid, zie hoofdstuk
Technische gegevens.)

6. Schroef de peilstok erin.

Olie verversen

Instructie
Ververs de olie als de motor warm is.
1. Neem de oliepeilstok eruit en wis deze schoon.
2. Draai de olieaftapschroef los en vang de afgetapte
olie op.
Afbeelding K
Plaats de olieaftapplug en draai deze vast.
Plaats het apparaat op een horizontaal oppervlak.
Vul olie (SAE 10 W30 of SAE 15 W40) bij tot de on-
derkant van de olievulopening.
(Voor de maximum bijvulhoeveelheid, zie hoofdstuk
Technische gegevens).
6. Schroef de peilstok erin.
Luchtfilter controleren
Draai de schroef van het luchtfilterhuis los.
Verwijder het luchtfilterhuis.
Afbeelding L
Reinig of vervang het vuile filterelement.
Vervang het beschadigde filterelement.
Monteer het luchtfilter weer.
Monteer de luchtfilterhuis weer.

arw

N
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Reiniging van de bezinkselbeker

1. Sluit de brandstofkraan.
Afbeelding J
2. Schroef de bezinkselbeker los.
Afbeelding M
3. Verwijder de O-ring.
4. Reinig de bezinkselbeker en de O-ring met een niet-
ontvlambaar oplosmiddel en laat ze drogen.
5. Steek de O-ring in de brandstofkraan.
6. Schroef de bezinkselbeker erin en draai deze vast.
7. Open de brandstofkraan.
Afbeelding E
8. Controleer de bezinkselbeker op lekkage.
9. Vervang de O-ring in geval van lekkage.

Controle van de bougie

&N WAARSCHUWING
Onjuiste installatie van bougie
Veroorzaken oververhitting van de motor / beschadiging
van de motor en de schroefdraad in de cilinderkop
Draai de bougie niet te los of overdreven vast.
Neem de instructies voor het vastdraaien van de bougie
in acht.
1. Verwijder de bougiestekker.
Afbeelding N
2. Reinig de bougie en de omgeving ervan.
3. Draai de bougie los.
4. \ervang een bougie met versleten elektroden of ka-
potte isolatoren.
5. Controleer de afstand tussen de elektroden van de
bougie.
Zie voor meer informatie de contactgegevens in
hoofdstuk Technische gegevens.
Afbeelding O
6. Draai de bougie er voorzichtig met de hand in. Kan-
tel de draad niet.
7. Draai de bougie met de bougiesleutel tot aan de
aanslag, en draai hem als volgt vast:
a Draai gebruikte bougies vast met 1/8 - 1/4 om-
wenteling.
b Draai een nieuwe bougie een 1/2 slag vast.
8. Druk op de bougiestekker.
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Hulp bij storingen
AN WAARSCHUWING
Per ongeluk opstartend apparaat
Gevaar voor letsel
Koppel voor alle werkzaamheden aan het apparaat de
bougiestekker los.

AN VOORZICHTIG

Verwondingsgevaar door hete oppervlakken.

Laat voor alle werkzaamheden het apparaat afkoelen.

Motor start niet

De motorschakelaar is uitgeschakeld.

1. Zet de motorschakelaar aan.

De benzinekraan is gesloten.

1. Open de brandstofkraan.

De startklep is geopend.

1. Sluit de startklep, tenzij de motor warm is.

Er is onvoldoende brandstof.

1. Vul de tank opnieuw.

Brandstoftype komt niet overeen, of er werd oude

brandstof bijgevuld.

1. Tap de brandstoftank en de carburateur af.

2. Voeg nieuwe brandstof van het gespecificeerde ty-
pe toe.

De bougie is vervuild. / Afstand tussen elektroden is on-

juist.

1. Controleer de bougie op beschadiging.

2. Reinig de bougie.

3. Controleer de afstand tussen de elektroden.

De bougie is defect.

1. Vervang de bougie.

De bougie is nat.

1. Maak de bougie droog.

2. Schroef de bougie erin.

Laag motorvermogen

Het luchtfilter is verstopt.

1. Controleer en reinig het luchtfilter.

Er is een gebrek aan brandstof.

1. Vul de tank opnieuw.

Brandstoftype komt niet overeen, of er werd oude

brandstof bijgevuld.

1. Tap de brandstoftank en de carburateur af.

2. Voeg nieuwe brandstof van het gespecificeerde ty-
pe toe.

Compressie te laag of bestaat niet

Bougie is niet goed vastgedraaid.

1. Draai de bougie vast.

Technische gegevens

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Gegevens capaciteit apparaat
Vermogen kW 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Cilinderdiameter mm 68 70 75 80 88
Zuigerslag mm 54 55 57 60 64
Cilinderinhoud cm® 196 212 252 302 389
Brandstoftype ongelode voertuigbenzine (86 ROZ)
Inhoud brandstoftank 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Type olie SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Hoeveelheid motorolie 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Bougietype F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Contactspeling mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Afmetingen en gewichten
Gewicht kg 16 16 16,5 26 31
Lengte mm 312 317 360 380 405
Breedte mm 376 376 370 430 450
Hoogte mm 345 345 370 410 451
CO,-Emissies conform de meetprocedure van EU-verordening 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Technische wijzigingen voorbehouden.
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Avisos generales
f Antes de poner en marcha por primera

vez el equipo, lea este manual de instruc-

ciones y el capitulo Instrucciones de se-
guridad. Actte conforme a estos documentos.
Conserve estos documentos para su uso posterior o pa-
ra propietarios ulteriores.

Instrucciones de seguridad

A PELIGRO

e Solo las personas que entiendan estas instrucciones
de funcionamiento podran hacer funcionar el motor.

e No haga funcionar este aparato en areas donde exis-

ta riesgo de explosion.

A la hora de utilizar el equipo en zonas de peligro

(p. €j. gasolineras), tenga en cuenta las correspon-

dientes reglamentaciones de seguridad.

Peligro de explosion en caso de uso del combustible

inadecuado. Utilice inicamente el combustible indi-

cado en el manual de instrucciones.

No utilice el equipo si se ha derramado combustible,

pero traslade el equipo a otro lugar y evite la forma-

cién de chispas.

Conserve el combustible Gnicamente en contenedo-

res permitidos.

No almacene el combustible cerca de fuego abierto o

equipos, como hornos, calderas, calentadores de

agua, etc., que puedan tener una llama de encendido

o generar chispas. No use ni derrame combustible en

el entorno anterior.

No fume ni use fuego abierto durante el reabasteci-

miento de combustible o en areas de almacenamien-

to de combustible.

No llene demasiado el depdsito. No exceda la marca

de nivel maximo de combustible visible en la entrada

del deposito.

Solo se permite el reabastecimiento de combustible

en un espacio bien ventilado y cuando el motor esta

apagado. El combustible es extremadamente infla-

mable y explosivo bajo ciertas condiciones. Asegure-

se de cerrar la tapa del depdsito de combustible

cuando termine de repostar.

En caso de contacto repetido o prolongado con el

combustible y la carcasa, evite inhalar combustible.

Deje enfriar el motor caliente durante 2 minutos antes

de repostar.

Enfrie el motor antes de guardarlo en un espacio ce-

rrado.

Mantenga los objetos facilmente inflamables a 2 m,

como minimo, del amortiguador.

No utilice el equipo sin el amortiguador. Revise el

amortiguador con regularidad y limpielo o sustittyalo

si es necesario.

e No ponga el equipo en funcionamiento en terrenos
boscosos, con presencia de arbustos o hierba si el
escape no esta equipado con un supresor de chis-
pas.

No utilice el motor con el filtro de aire desmontado o
sin la cubierta sobre la abertura de aspiracion.

No modifique los muelles de regulacion, las varillas
de regulacion u otras piezas de tal manera que pue-
dan provocar el aumento del régimen de revolucio-
nes del motor.

No toque el amortiguador, los cilindros o las aletas
del radiador si estan calientes.

Nunca acerque las manos ni los pies a las piezas gi-
ratorias.

No toque el cable de encendido ni la bujia mientras el
motor esté en marcha.

&N ADVERTENCIA

e Los nifios y los menores no deben utilizar el disposi-
tivo.

e Se debe supervisar a los nifios para asegurarse de
que no jueguen con el aparato.

e Los gases de escape son toxicos. No los inhale. Al

utilizar el equipo en espacios cerrados, asegure una

ventilacion y una evacuacion de gases de escape

adecuadas.

No haga funcionar el motor si el sistema de combus-

tible esta dafiado o tiene fugas. Inspeccione regular-

mente el sistema de combustible y reemplace las

partes dafiadas.

Estos consejos de seguridad incluidos en las instruc-

ciones no cubren todas las situaciones de uso. Como

regla general, aseglrese de respetar todas las ins-

trucciones de seguridad durante el mantenimiento y

el funcionamiento.

A PRECAUCION

e Para evitar el riesgo de incendio o dafios al motor, las
aletas de enfriamiento y la cuerda de arranque deben
estar libres de hierba u otra suciedad.

CUIDADO

e Utilice solo piezas originales del fabricante del motor.
Las piezas de otras fuentes pueden dafiar el motor y
acortar su vida util.

e Para evitar dafiar el motor de arranque, no tire de la
cuerda mientras el motor esta funcionando.

e Utilice inicamente combustible nuevo. El combusti-
ble viejo puede dejar residuos en el carburador y
afectar el rendimiento del motor.

Descripcién del aparato

Figura A

@ Tornillo de llenado de aceite con varilla medidora de
aceite

@ Tornillo de drenaje de aceite

@ Interruptor del motor

@) Bujia

(®) Filtro de aire

@ Tapa del depésito de combustible
(7) Deposito de combustible

Cuerda de arranque

(® Llave de combustible

Estrangulador
@ Silenciador
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Puesta en marcha inicial

A PELIGRO

Combustible inadecuado

Riesgo de explosion

Utilice tnicamente gasolina. No se deben utilizar com-
bustibles inadecuados, como gaséleo.

Nunca use gasolina vieja.

Nunca mezcle gasolina con aceite.

Asegurese de que no entre ni suciedad ni agua en el
dep6sito de combustible.

CUIDADO

El motor debe funcionar sin filtro de aire

Aumento del desgaste del motor

Asegurese de hacer funcionar el motor con el filtro de

aire.

1. Coloque el aparato sobre una superficie horizontal.

2. Desconecte el interruptor del motor.

FiguraB

3. Revise el motor en busca de fugas de aceite o com-
bustible. Elimine las fugas si las hay.

4. Verifique que todos los tornillos estén apretados.
Todas las cubiertas deben estar fijadas. Apriete los
conectores sueltos.

5. Verifique los alrededores del silenciador en busca
de suciedad. Elimine cualquier tipo de suciedad.

6. Compruebe el filtro de aire en busca de suciedad y
dafios. Limpie el filtro de aire segun el grado de con-
taminacion.

7. Compruebe el nivel de aceite. Para més informa-
cién, véase el capitulo Comprobacién del nivel de
aceite.

FiguraC
8. Desenrosque la tapa del depésito de combustible.
9. Rellene el depésito.

Figura D

Nota

e Utilice gasolina que coincida con las especificacio-
nes del entorno.

e No exceda el nivel maximo, es decir, el plano del fil-
tro.

(Para mas informacion, véase el capitulo Datos técni-

cos.)

10. Cierre la tapa del depdsito de combustible.

11. Compruebe la seguridad operativa del dispositivo
impulsado por el motor. Si el dispositivo no funcio-
na, no arranque el motor.

Funcionamiento

Funcionamiento
1. Abrala llave de combustible.
Figura E
2. Cierre el estrangulador.
Figura F
Nota
No cierre el estrangulador mientras el motor esta ca-
liente.
3. Conecte el interruptor del motor.
Figura G
4. Tire lentamente de la cuerda de arranque hasta que
sienta resistencia.
FiguraH
5. Use ambas manos para tirar de la cuerda de arran-
que rapidamente hacia afuera.
6. Suelte lentamente la cuerda de arranque hasta de-
volverla a su estado inicial.

CUIDADO

Funcionamiento incorrecto

Dafios en el motor de arranque

Tras el arranque, vuelva a soltar lentamente la cuerda

de arranque.

7. Si el motor no arranca, repita los pasos 4-6.

8. En cuanto el motor se haya calentado y funcione sin
problemas, abra el estrangulador.
Figural

Desconexion
1. Desconecte el interruptor del motor.
FiguraB
2. Cierre la llave de combustible.
FiguraJ

A PELIGRO

Combustible o combustible derramado

Riesgo de encendido espontaneo

Mantenga el motor nivelado durante el transporte para
evitar derrames de combustible.

AN PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-
te.

Deje que el motor se enfrie durante al menos 15 minu-
tos antes de su traslado. Después de que el motor se
haya enfriado, muévalo al vehiculo de transporte.

Almacenamiento

A PELIGRO

Combustible inflamable

Riesgo de explosion

No guarde el motor cerca de fuego o de aparatos eléc-
tricos si todavia hay combustible en el depésito.

&N PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para su almacena-
miento.

CUIDADO

Dafios en el motor por filtracién de agua

Evite que el agua se filtre en el silenciador o en el filtro
de aire.

CUIDADO

Humedad

Riesgo de corrosion

No guarde el motor en lugares con mucha humedad en

el aire.

1. Retire el conector de la bujia.

2. Cambie el aceite.

Para mas informacién, véase el capitulo Cambio de
aceite.

3. Deje que el motor se enfrie durante al menos
30 minutos.

4. Limpie la superficie exterior del motor.

5. Repare la pintura dafiada y aplique una pequefia
cantidad de aceite en las superficies propensas a la
oxidacion.

6. Siva aguardar el aparato durante mas de un mes,
drene el combustible.

7. Desenrosque la bujia.
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8. Introduzcaentre5y 10 cm? de aceite de motor en el
cilindro.

9. Tire de la cuerda de arranque varias veces para es-
parcir el aceite en el motor.

10. Enrosque la bujia.

11. Tire de la cuerda de arranque lentamente hasta que
sienta resistencia.

12. Suelte lentamente la cuerda de arranque.

13. Aimacénelo en un lugar seco.

Nota

e Incluso aunque el depdsito esté vacio, cierre la llave
de combustible para evitar fugas.

e Coloque el motor horizontalmente, de lo contrario
se puede derramar aceite o combustible.

e Cubra el motor para protegerlo del polvo.

Cuidado y mantenimiento

&N ADVERTENCIA

Equipo que arranca involuntariamente

Peligro de lesiones

Tire del conector de la bujia de encendido antes de rea-
lizar cualquier trabajo.

A PRECAUCION

Peligro de lesiones por superficies calientes.

Deje enfriar el equipo antes de realizar cualquier traba-
jo.

&N ADVERTENCIA

Reparacion inadecuada

El personal de terceros puede perjudicar la funcionali-
dad y la seguridad del motor.

Permita Gnicamente al personal autorizado del Servicio
de atencién al cliente que repare o reemplace las pie-
zas de repuesto.

Antes de trabajar con el aparato, debe colocarlo sobre
una superficie horizontal.

Intervalos de mantenimiento

Antes de |Unavez des-
cada uso

Una vez des-

ras

pués de 1 mes/

pués de 20 ho-

Anualmente/|Cada 2 afios
Cada 300
horas

Cada 6 me-
ses/Cada
100 horas

Cada 3 me-
ses/Cada 50
horas

Compruebe y apriete los per- X
nos y tuercas.

Compruebe el motor en bus- X
ca de fugas de aceite o com-
bustible.

Elimine las fugas existentes.

Compruebe y reponga el X
aceite del motor.

Compruebe el filtro de aire. X

Cambie el aceite del motor. X

Limpie el del filtro de aire.

Limpie la copa de sedimen-
tos.

Compruebe y limpie la bujia.

Limpie el parachispas (no in-
cluido en la entrega).

Reemplace la bujia.

Limpie y reemplace el ele-
mento filtrante de aire (solo
filtro de papel).

> X

Compruebe y ajuste la holgu-
ra de taqués.

Limpie el depdsito de com-
bustible y el filtro de combus-
tible.

Retire los residuos del que-
mador de la cadmara del que-
mador.

Compruebe la linea de com-
bustible. Reempléacela si es
necesario.

X: Realizado por los usuarios
O: Realizado por el servicio de atencion al cliente

A: Servicio con mayor frecuencia cuando se usa en areas polvorientas
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Trabajos de mantenimiento
Comprobacion del nivel de aceite

Nota

Coloque el motor en posicion horizontal y verifique el ni-

vel de aceite con el motor parado.

1. Desconecte el interruptor del motor.

2. Coloque el aparato sobre una superficie horizontal.

3. Retire la varilla medidora y limpiela.
FiguraC

4. Inserte (no atornille) la varilla medidora en el puerto
de llenado de aceite hasta el tope y extraigala nue-
vamente. Consulte el valor del nivel de aceite.

5. En caso de bajo nivel de aceite:
Rellene aceite (SAE 10 W30 o SAE 15 W40) hasta
el borde inferior del puerto de llenado de aceite.
(Para consultar la cantidad maxima de reabasteci-
miento, véase el capitulo Datos técnicos.)

6. Enrosque la varilla medidora.

Cambio de aceite

Nota

Cambie el aceite cuando el motor esté caliente.

1. Retire la varilla medidora y limpiela.

2. Desenrosque el perno de drenaje de aceite y recoja
el aceite drenado.

FiguraK

Cologue el tornillo de drenaje de aceite y apriételo.
Coloque el aparato sobre una superficie horizontal.
Rellene aceite (SAE 10 W30 o SAE 15 W40) hasta
el borde inferior del puerto de llenado de aceite.
(Para consultar la cantidad maxima de reabasteci-
miento, véase el capitulo Datos técnicos).

6. Enrosque la varilla medidora.

Comprobacién del filtro de aire

1. Desenrosque el tornillo de la carcasa del filtro de ai-
re.

Retire la carcasa del filtro de aire.

FiguraL

Limpie o reemplace el elemento filtrante sucio.
Reemplace el elemento filtrante dafiado.

Reinstale el filtro de aire.

Reinstale la carcasa del filtro de aire.

Limpieza de la copa de sedimentos

1. Cierre la llave de combustible.
FiguraJ
2. Desenrosque la copa de sedimentos.
FiguraM
3. Retire la junta térica.
4. Limpie la copa de sedimentos y la junta térica con
un disolvente no inflamable y déjelas secar.
5. Inserte la junta térica en la llave de combustible.
6. Enrosque la copa de sedimentos y apriétela.
7. Abra la llave de combustible.
FiguraE
8. Compruebe la copa de sedimentos en busca de fu-
gas.
9. Reemplace la junta térica en caso de fugas.

Comprobacién de la bujia

AN ADVERTENCIA
Instalacion incorrecta de la bujia
Causa sobrecalentamiento del motor/dafios en el motor
y en la rosca del cabezal del cilindro
No apriete la bujia demasiado poco o en exceso.
Observe la informacién sobre el apriete de la bujia.
1. Retire el conector de la bujia.
Figura N

ohw

N

oukw

Limpie la bujia y sus inmediaciones.

Desenrosque la bujia.

Reemplace la bujia si presenta electrodos gastados

o0 aislantes rotos.

5. Compruebe la distancia entre los electrodos de la
bujia.
Para obtener méas informacion, consulte las distan-
cias de contacto en el capitulo Datos técnicos.
Figura O

6. Enrosque la bujia a mano y con cuidado. No incline
la rosca.

7. Gire la bujia hasta el tope con la llave para bujias y
apriétela de la siguiente manera:
a Apriete las bujias usadas entre un octavo y un

cuarto de vuelta.

b Sila bujia es nueva, apriétela media vuelta.

8. Presione el conector de la bujia.

Ayuda en caso de fallos

&N ADVERTENCIA

Equipo que arranca involuntariamente

Peligro de lesiones

Tire del conector de la bujia de encendido antes de rea-
lizar cualquier trabajo.

AN PRECAUCION

Peligro de lesiones por superficies calientes.

Deje enfriar el equipo antes de realizar cualquier traba-

jo.

El motor no arranca

El interruptor del motor se ha apagado.

1. Conecte el interruptor del motor.

La llave de combustible esta cerrada.

1. Abralallave de combustible.

Se abre el estrangulador.

1. Cierre el estrangulador, a no ser que el motor esté
caliente.

No hay combustible suficiente.

1. Rellene el depésito.

El tipo de combustible no coincide o el deposito se llené

con combustible usado.

1. Drene el deposito de combustible y el carburador.

2. Agregue combustible nuevo del tipo especificado.

La bujia esta sucia. / La distancia entre electrodos es in-

correcta.

1. Compruebe si la bujia esta dafiada.

2. Limpie la bujia.

3. Compruebe la distancia entre los electrodos.

La bujia esté defectuosa.

1. Reemplace la bujia.

La bujia estd mojada.

1. Seque la bujia.

2. Enrosque la bujia.

Baja potencia del motor

El filtro de aire esta bloqueado.

1. Verifique y limpie el filtro de aire.

Falta combustible.

1. Rellene el deposito.

El tipo de combustible no coincide o el depdsito se llend

con combustible usado.

1. Drene el depdsito de combustible y el carburador.

2. Agregue combustible nuevo del tipo especificado.

Compresion demasiado baja o inexistente

La bujia no esté bien apretada.

1. Apriete la bujia.

PON
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Datos técnicos

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Datos de potencia del equipo
Potencia kW 4,1 4.4 5.2 6,8 8,5
Diametro del cilindro mm 68 70 75 80 88
Carrera del pistén mm 54 55 57 60 64
Cilindrada cm® 196 212 252 302 389
Deposito de combustible gasolina para vehiculos sin plomo (86 RON)
Contenido del depésito de com- | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
bustible
Tipo de aceite SAE10W30/ SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE 10W30/ SAE 10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Cantidad de aceite de motor | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tipo de bujias F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Distancia de contacto mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Peso y dimensiones
Peso kg 16 16 16,5 26 31
Longitud mm 312 317 360 380 405
Anchura mm 376 376 370 430 450
Altura mm 345 345 370 410 451

Emisiones decg,conforme al procedimiento de medicion del Reglamento de la UE 2016/1628 Euro V

Motor g/kwh 880,45

880,45 791,70

817,85 817,85

Reservado el derecho de realizar modificaciones técnicas.

indice

Indicagbes gerais 33
Instrucdes de seguranca.. 33
Descrigao do aparelho .. 34
Primeiro arranque 34
Funcionamento.... 34
Transporte 35
Armazenamento 35
Cuidado e manutengéo . 35
Ajuda em caso de avarias 37
Dados técnicos 37

Indicacfes gerais
j [!!] Antes da primeira utilizac&do do aparelho,

leia este manual de instrugdes original e
o capitulo Avisos de seguranga. Proceda
em conformidade.

Guarde-os para referéncia ou utilizagéo futura.

Instru¢cdes de seguranca

A PERIGO

e Apenas as pessoas que entenderem estas instru-
¢Oes de utilizagcdo devem operar o motor.

e N&o opere este aparelho em areas com risco de ex-
ploséo.

e Observe as respetivas prescricdes de seguranga ao
utilizar o aparelho em areas de perigo (por ex., esta-
¢Oes de servico).

e Perigo de exploséo resultante de depdsito de com-

bustivel inadequado. Encha apenas o depdsito de
combustivel indicado no manual de instrucdes.

Na&o utilize o aparelho em caso de derrame do com-

bustivel; coloque o aparelho noutro local e evite a for-

macao de faiscas.

tidos.

Guarde o combustivel apenas em recipientes permi-

Né&o conserve combustivel perto de chamas abertas

ou de aparelhos, como fornos, caldeiras, aquecedo-
res de &gua, etc, com pavios ou que produzam fais-
ca. N&o utilize ou derrame combustivel no ambiente

indicado acima.

N&o fume, nem use chamas abertas durante o rea-

bastecimento ou em areas de armazenamento de

combustivel.

N&o encha o depoésito em demasia. N&o exceda a

marca de nivel maximo de combustivel na admisséao

do depbsito.

Apenas permitir o reabastecimento num espago bem

ventilado e com o motor desligado. O combustivel é
extremamente inflamavel e explosivo sob certas con-
dicdes. Certifique-se de que feche a tampa do dep6-
sito do combustivel quando o reabastecimento

estiver concluido.

Em caso de contacto repetido ou prolongado com o

combustivel e a carcaca, evite inalar combustivel.

tes de reabastecer.

paco exiguo.

Deixe o motor quente arrefecer durante 2 minutos an-
Arrefeca o motor antes de ser armazenado num es-

Mantenha objectos facilmente inflamaveis a, pelo

menos, 2 m de distancia do silenciador.

N&o utilize o aparelho sem o silenciador. Verifique o

silenciador com regularidade e limpe-o ou substitua-

0, Se necessario.

Na&o opere o aparelho em terrenos florestais, com ar-

bustos ou erva se o escape néo estiver equipado com
uma proteccéo contra faiscas.
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N&o deixe o motor funcionar com o filtro de ar remo-
vido ou sem uma cobertura sobre a abertura de aspi-
ragao.

Né&o ajuste quaisquer molas de regulagéo, niveis de
regulagéo ou outras pegas que possam provocar um
aumento das rotacdes do motor.

Na&o toque no silenciador, no cilindro ou nas nervuras
de refrigeracéo se estiverem quentes.

Nunca aproxime as maos e os pés de pegas rotati-
vas.

N&o toque no cabo de ignicdo nem na vela de igni¢éo
enguanto 0 motor estiver em funcionamento.

&N ATENCAO

e Criancas e menores ndo devem usar o aparelho.

e Supervisione as criangas para garantir que nao brin-
cam com o aparelho.

Os gases de escape séo téxicos. N&o inale os gases
de escape. Em caso de operagdo do aparelho em es-
pacos fechados, certifique-se de que a ventilagéo é
suficiente e de que os gases de escape sédo evacua-
dos.

N&o ligue o motor se o sistema de combustivel esti-
ver danificado ou com fugas. Inspecione regularmen-
te o sistema de combustivel e substitua as pecas
danificadas.

Estas dicas de seguranca nas instru¢des ndo abran-
gem todas as situagdes de utilizagdo. Como regra,
certifiqgue-se de que observa todas as instrucdes de
seguranga durante a manutencéo e operagéo.

AN CUIDADO

e Para evitar o risco de incéndio ou danos no motor, as
aletas de refrigeracéo e o cabo do motor de arranque
devem estar limpos de relva ou outra sujidade.

ADVERTENCIA

Use apenas pecas originais do fabricante do motor.
As pecas de outros fornecedores podem danificar o
motor e reduzir sua vida util.

Para evitar danificar o motor de arranque, ndo puxe o
cabo do motor de arranque com o motor em funcio-
namento.

Use apenas combustivel novo. O combustivel usado
pode deixar residuos no carburador e afectar o de-

sempenho do motor.

Descricdo do aparelho

Figura A

@ Parafuso de enchimento de dleo com a vareta de
6leo

@ Parafuso de descarga de 6leo

(3 Interruptor do motor

(® Vela de ignicao

() Filtro de ar

@ Tampa do depésito do combustivel
(7) Deposito de combustivel

Corda do motor de arranque

() Torneira de combustivel

Borboleta de ar

@ silenciador

Primeiro arranque

A PERIGO

Combustivel inadequado

Perigo de explosédo

Use apenas gasolina. N&o devem ser usado combusti-
veis inadequados, como o gaséleo.

Nunca use gasolina velha.

Nunca misture gasolina com 6leo.

Certifique-se de que nem sujidade nem dgua entram no
deposito do combustivel.

ADVERTENCIA

Opere o motor sem filtro de ar

Aumento do desgaste do motor

Certifique-se de que opera o motor com o filtro de ar.

1. Coloque o aparelho numa superficie horizontal.

2. Desligue o interruptor do motor.

FiguraB

3. Verifique se ha fugas de 6leo ou de combustivel no
motor. Se houver, elimine-as.

4. Verifique se todos os parafusos estdo apertados.
Todas as coberturas devem ser fixadas no local.
Aperte os conectores soltos.

5. Verifique a zona envolvente do silenciador relativa-
mente a sujidade. Remova toda a sujidade existen-
te.

6. Verifique se o filtro de ar esta sujo e danificado. Lim-
pe o filtro de ar, dependendo do grau de contamina-
¢éo.

7. Verifique o nivel do 6leo. Para mais informagdes,
consulte o capitulo Verificando o nivel do éleo.
FiguraC

8. Desaperte a tampa do depésito do combustivel.

9. Reabasteca o depdsito.

FiguraD

Aviso

e Use gasolina que corresponda as especificagdes do
ambiente.

e N&o exceda o nivel maximo, isto €, o plano do filtro.

(Para mais informag6es, consulte o capitulo Dados téc-

nicos.)

10. Feche a tampa do dep6sito do combustivel.

11. Verifique o aparelho accionado pelo motor quanto a
segurancga operacional. Se o aparelho estiver fora
de servigo, ndo ligue o motor.

Funcionamento

Operacéo
1. Abra atorneira de combustivel.
Figura E
2. Feche a borboleta de ar.
Figura F
Aviso
Nao feche a borboleta de ar enquanto o motor estiver
quente.
3. Ligue o interruptor do motor.
Figura G
4. Puxe lentamente a corda do motor de arranque até
sentir resisténcia.
Figura H
5. Use as duas maos para puxar rapidamente toda a
corda do motor de arranque para fora.
6. Solte lentamente a corda do motor de arranque até
ao estado inicial.
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ADVERTENCIA

Operagdo incorrecta

Danos ao motor de arranque

Solte lentamente a corda do motor de arranque apés o

arranque.

7. Se o motor se ligar, repita as etapas 4-6.

8. Logo que o motor aqueca e esteja a funcionar bem,
abra a borboleta de ar.
Figural

Concluindo a operagédo
1. Desligue o interruptor do motor.
FiguraB
2. Feche a torneira de combustivel.
FiguraJ

A PERIGO

Combustivel ou combustivel derramado

Perigo de incéndio espontaneo

Mantenha o motor nivelado durante o transporte para
evitar derramamento de combustivel.

AN CUIDADO

N&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

Deixe o motor arrefecer durante, pelo menos, 15 minu-
tos antes do envio. Depois de o motor ter arrefecido,
mova-o para o veiculo de transporte.

Armazenamento

A PERIGO

Combustivel inflaméavel

Perigo de exploséo

N&o armazene o motor perto de fogo ou aparelhos eléc-
tricos se ainda houver combustivel no depésito.

AN CUIDADO

N&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

ADVERTENCIA

Danos no motor por infiltracdo de dgua
Evite a entrada de agua no silenciador ou filtro de ar.

ADVERTENCIA

Humidade

Perigo de corroséo

N&o armazene o motor num local com elevada humida-

de do ar.

1. Retire o conector da vela de ignigéo.

2. Troque o 6leo.
Para mais informacdes, consulte o capitulo Trocan-
do o 6leo.

3. Deixe o motor arrefecer durante, pelo menos, trinta
minutos.

4. Limpe a superficie exterior do motor.

5. Repare a tinta danificada e aplique um pouco de
6leo em superficies propensas a ferrugem.

6. Para armazenar o aparelho durante um periodo su-

perior a um més, drene o combustivel.

Desaperte a vela de ignicéo.

Coloque 5 a 10 cm® de 6leo do motor no cilindro.

Puxe vérias vezes a corda do motor de arranque,

para espalhar o 6leo no motor.

10. Aparafuse a vela de ignig&o.

11. Puxe lentamente o cabo do motor de arranque até
sentir resisténcia.

12. Solte lentamente o cabo do motor de arranque.

13. Armazenar num local seco.

Aviso

e Mesmo que o depdsito esteja vazio, feche a torneira
de combustivel para evitar fugas.

e Coloque o motor na horizontal, caso contrario pode-
ra4 haver um derrame de 6leo ou de combustivel.

e Cubra o motor para protegé-lo do po.

©®N

Cuidado e manutencgéo

&N ATENCAO

Arranque involuntéario do aparelho

Perigo de ferimentos

Desligue a ficha da vela, antes de dar inicio a qualquer
trabalho no aparelho.

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos devido a superficies quentes.
Deixe arrefecer o aparelho, antes de dar inicio a qual-
quer trabalho no aparelho.

AN ATENCAO

Assisténcia técnica inadequada

O pessoal terceirizado pode prejudicar a funcionalidade
e a seguranga do motor.

Permita apenas que pessoal autorizado do Servigo de
assisténcia técnica repare ou substitua as pecas so-
bressalentes.

Antes de trabalhar no aparelho, coloque-o sobre uma
superficie horizontal.

Intervalos de manutencéo

Antes de |Umavez apds |A cada 3 me-|A cada 6 me-|Anualmente |A cada 2
cada utili- 1 més/uma |ses/acada |ses/acada |/acada300 |anos
zagéo vez apds 20 |50 horas 100 horas  |horas
horas

Verifique e aperte os pernos e as X

porcas.

Verifigue se héa fugas de 6leo ou X

de combustivel no motor.

Elimine as fugas existentes.

Verifique e reabasteca com éleo X

do motor.

Verifique o filtro de ar. X
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zacao
horas

Antes de |Umavez apds |A cada 3 me-|A cada 6 me-|Anualmente |A cada 2
cada utili- |1 més /uma
vez ap6s 20

ses/acada |ses/acada |/acada300 (anos
50 horas 100 horas horas

Mude o 6leo do motor. X

X

Limpe o filtro de ar.

Limpe o copo de sedimentos.

Verifique e limpe a vela de igni-
céo.

Limpe o extintor de fagulhas (n&o
incluido no fornecimento).

Substitua a vela de igni¢éo.

Limpe e substitua o elemento do
filtro de ar (apenas filtro de pa-

pel).

> X

Verifique e ajuste a folga do tu-
cho.

Limpe o dep6sito do combustivel
e o filtro de combustivel.

Retire os residuos do queimador
da camara do queimador.

Verifique a linha de combustivel.
Substitua-a, se necessario.

X: Implementado pelos utilizadores
O: Implementado pelo Servigo de assisténcia técnica

A: Assisténcia técnica com mais frequéncia quando usado em areas poeirentas

Trabalhos de manutencgéo
Verificando o nivel do 6leo

Aviso

Cologue o motor numa posicéo horizontal e verifique o

nivel do 6leo com o aparelho parado.

1. Desligue o interruptor do motor.

2. Coloque o aparelho numa superficie horizontal.

3. Retire a vareta de nivel e limpe-a.
FiguraC

4. Introduza (sem apertar) a vareta de nivel no orificio
de enchimento de dleo até ao encosto e retire-a no-
vamente. Leia o valor do nivel do dleo.

5. Em caso de baixo nivel do ¢leo:
Abasteca com 6leo (SAE 10 W30 ou SAE 15 W40)
até a borda inferior do orificio de enchimento de
6leo.
(Para a quantidade méaxima de reabastecimento,
consulte o capitulo Dados técnicos.)

6. Enrosque a vareta de nivel.

Trocando o 6leo

Aviso

Troque o 6leo com o motor quente.

1. Retire a vareta de nivel e limpe-a.

2. Desaparafuse o bujéo de drenagem de 6leo e reco-
Iha o éleo drenado.

Figura K

Cologue o bujdo de drenagem de 6leo e aperte-o.
Coloque o aparelho numa superficie horizontal.
Abasteca com 6leo (SAE 10 W30 ou SAE 15 W40)
até a borda inferior do orificio de enchimento de
bleo.

(Para a quantidade maxima de reabastecimento,
consulte o capitulo Dados técnicos).

6. Enrosque a vareta de nivel.

arw

Verificando o filtro de ar

Desaperte o parafuso da carcaga do filtro de ar.
Retire a carcaga do filtro de ar.

FiguraL

Limpe ou substitua o elemento do filtro sujo.
Substitua o elemento do filtro danificado.
Reinstale o filtro de ar.

Reinstale a carcaca do filtro de ar.

Limpando o copo de sedimentos

1. Feche a torneira de combustivel.
FiguraJ
2. Desenrosque o copo de sedimentos.
FiguraM
3. Retire 0 o-ring.
4. Limpe o copo de sedimentos e o o-ring, utilizando
um solvente néo inflaméavel, e deixe-os secar.
5. Insira 0 o-ring na torneira de combustivel.
6. Enrosque o copo de sedimentos e aperte-0.
7. Abra a torneira de combustivel.
Figura E
8. Verifique se o copo de sedimentos tem fugas.
9. Substitua o o-ring, em caso de fugas.

Verificagdo da vela de ignicéo

A ATENCAO

Instalagéo incorrecta da vela de ignicéo

Provoca o sobreaquecimento do motor / danos no mo-
tor e na rosca na cabeca do cilindro

N&o deixe a vela de igni¢cdo demasiado frouxa ou aper-
tada em excesso.

Observe as informacdes relativas ao aperto da vela de

N

o 0AwW

ignicéo.
1. Retire o conector da vela de ignigéo.
Figura N

2. Limpe a vela de igni¢do e a zona envolvente.
3. Desaperte a vela de ignigéo.
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4. Substitua uma vela de ignicdo com eléctrodos gas- Aborboleta de ar esta aberta.

tos ou isolantes partidos. 1. Feche aborboleta de ar, a menos que o motor este-
5. Verifique a distancia entre os eléctrodos da vela de ja quente.
ignicao. N&o ha combustivel suficiente.
Para mais informagdes, consulte o desbloqueio de 1. Reabasteca o dep6sito.
contacto no Capitulo Dados técnicos. O tipo de combustivel ndo corresponde ou o abasteci-
Figura O mento foi feito com combustivel velho.
6. Com cuidado, enrosque manualmente a vela de ig- 1. Drene o dep6sito do combustivel e o carburador.
ni¢éo. N&o incline o fio. 2. Adicione combustivel novo do tipo especificado.
7. Vire a vela de ignicéo até parar, usando a chave de Avela de ignigdo estéa suja. / A distancia entre os eléc-
velas de igni¢do, e aperte da seguinte forma: trodos esté incorrecta.
a Aperte as velas de ignigdo usadas com 1/8 a 1/4 1. Verifique se a vela de igni¢do esta danificada.
de rotagéo. 2. Limpe a vela de ignigéo.
b Aperte uma vela de ignigdo nova com 1/2 rota- 3. Verifique a distancia entre os eléctrodos.
¢ao. Avela de igni¢do estd com defeito.
8. Pressione o conector da vela de ignigé&o. 1. Substitua a vela de ignigé&o.
" n A vela de ignigcdo esta molhada.
AJUda em caso de avarias 1. Seque a vela de ignigéo.
AN ATENQAO 2. Aparafuse a vela de ignicéo.

Baixa poténcia do motor

O filtro de ar esta bloqueado.

1. Verifique e limpe o filtro de ar.
Falta combustivel.

Arranque involuntério do aparelho

Perigo de ferimentos

Desligue a ficha da vela, antes de dar inicio a qualquer
trabalho no aparelho.

1. Reabasteca o depdsito.
JAN . CUIDADO ) . O tipo de combustivel nédo corresponde ou o abasteci-
Perigo de ferimentos devido a superficies quentes. mento foi feito com combustivel velho.
Deixe arrefecer o aparelho, antes de dar inicio a qual- 1. Drene o depbsito do combustivel e o carburador.
quer trabalho no aparelho. 2. Adicione combustivel novo do tipo especificado.
O motor néo liga . . Compressédo muito baixa ou inexistente
O interruptor do motor foi desligado. Avela de ignigdo ndo esta bem apertada.
1. Ligue o interruptor do motor. 1. Aperte a vela de igniggo.

A torneira de combustivel esta fechada.
1. Abra atorneira de combustivel.

Dados técnicos

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Caracteristicas do aparelho
Poténcia kW 4,1 4.4 52 6,8 8,5
Diametro do cilindro mm 68 70 75 80 88
Haste do pistéo mm 54 55 57 60 64
Cilindrada cm® 196 212 252 302 389
Tipo de combustivel gasolina sem chumbo para veiculos (86 ROZ)
Volume do depdsito de com- | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
bustivel
Tipos de 6leo SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE 10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Quantidade de 6leo de motor | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tipo de velas de igni¢céo F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Desbloqueio de contacto mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Medidas e pesos
Peso kg 16 16 16,5 26 31
Comprimento mm 312 317 360 380 405
Largura mm 376 376 370 430 450
Altura mm 345 345 370 410 451
Emissdes de CO,de acordo com o procedimento de medicéo do regulamento (UE) n.° 2016/1628 Euro V
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og ka-
& || pitlet Sikkerhedshenvisninger, inden ap-
paratet tages i brug farste gang. Betjen
apparatet i henhold til disse.
Opbevar denne driftsvejledning til senere brug eller il
kommende brugere.

Sikkerhedsanvisninger

A FARE

e Kun de, der har forstiet denne betjeningsvejledning,
ma anvende motoren.

Brug ikke dette apparat i omrader, hvor der er fare for
eksplosion.

Veer opmaerksom pa sikkerhedsforskrifterne ved an-
vendelse af apparatet i farezoner (f.eks. tankstatio-
ner).

Eksplosionsfare pa grund af uegnet breendstof. Tank
kun det breendstof, der er angivet i driftsvejledningen.
Brug ikke maskinen, hvis der er spildt breendstof. Flyt
i stedet maskinen til et andet sted og undgé enhver
form for gnistdannelse.

Opbevar kun braendstoffet i tilladte beholdere.
Opbevar ikke braendstof i nserheden af aben ild eller
udstyr, sdsom komfurer, kedler, vandvarmere osv.,
der har en teendflamme eller danner gnister. Brug el-
ler spild ikke braendstof i ovennaevnte omgivelser.
Ryg ikke og gar ikke brug af dben ild under tankning
eller i omrader, hvor der opbevares braendstof.
Overfyld ikke tanken. Overskrid ikke det maksimale
braendstofniveau i tankindlgbet.

Tillad kun tankning i et godt ventileret rum, og nér mo-
toren er slukket. Breendstoffet er ekstremt brandfarligt
og under visse forhold eksplosivt. Sgrg for at lukke
breendstoftankens 1ag, nar tankningen er afsluttet.
Undga at indande braendstof i tilfzelde af gentagen el-
ler langvarig kontakt med braendstof og hus.

Lad den varme motor afkgle i 2 minutter, inden tank-
ningen pabegyndes.

Afkgl motoren, inden den opbevares i et lukket rum.
Hold letanteendelige genstande mindst 2 m veek fra
lyddeemperen.

Anvend ikke maskinen uden lyddeemper. Kontroller
lyddeemperen regelmeessigt, og renggr eller udskift
den om ngdvendigt.

Anvend ikke maskinen i skov-, busk- eller greesbe-
voksede omrader, hvis udstedningen ikke er udstyret
med en gnistfanger.

Lad ikke motoren kere med afmonteret luftfilter eller
uden afdaekningen over indsugningsébningen.
Undga at justere reguleringsfiedre, styresteenger eller
andre dele for at gge motorens omdrejningstal.

e Undga at berare varme lyddeempere, cylindere eller
kaleribber.

e Hold haender og fadder veek fra roterende dele.

e Ror ikke ved teendkablet eller teendrgret, mens moto-
ren karer.

AN ADVARSEL

e Bgrn og mindredrige méa ikke bruge enheden.

e Bgrn skal veere under opsyn for at sikre, at de ikke le-
ger med maskinen.

e Udstedningsgasser er giftige. Indand ikke udsted-
ningsgasser. Sgrg for tilstreekkelig ventilation og bort-
ledning af udstgdningsgasserne ved drift af apparatet
i rum.

e Anvend ikke motoren, hvis breendstofsystemet er be-
skadiget eller leekker. Kontrollér regelmaessigt
braendstofsystemet og udskift beskadigede dele.

e Disse sikkerhedstips i vejledningen omfatter ikke alle
brugssituationer. Som regel skal du sikre, at du over-
holder alle sikkerhedsanvisninger under vedligehol-
delse og drift.

AN FORSIGTIG

e Kgleribberne og startsnoren skal veere fri for grees og
snavs, sé brandrisikoen eller beskadigelse af moto-
ren undgas.

BEMZERK

e Brug kun originale dele fra motorproducenten. Dele
fraandre leverandgrer kan beskadige motoren og for-
korte dens levetid.

e Du ma ikke traekke i startsnoren, mens motoren kg-
rer; i modsat fald kan starteren blive beskadiget.

e Brug kun nyt breendstof. Gammelt breendstof kan for-
arsage rester i karburatoren og pavirke motorens
ydeevne.

Figur A

@ Oliepafyldningsskrue med oliepinden
() Olieaftapningsskrue

(@) Motorkontakt

(@ Teendrer

® Luftfilter

(6) Daeksel til breendstoftank
(@) Breendstoftank
Startsnor

(® Breendstofhane

Choker

(@@ Lydpotte

Farste ibrugtagning
A FARE
Uegnet breendstof
Eksplosionsfare
Brug kun benzin. Uegnede braendstoffer, som f.eks. die-
sel, m& ikke bruges.
Brug aldrig gammel benzin.
Bland aldrig benzin med olie.
Sarg for, at der hverken kommer snavs eller vand i
braendstoftanken.
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BEMZAERK

Betjen motoren uden et luftfilter

Motorslitage gges

Sgarg for at kare motoren med luftfilteret.

1. Anbring apparatet pa en flad overflade.

2. SI& motorafbryderen fra.

Figur B

3. Kontrollér motoren for laekage af breendstof eller
olie. Sgrg for at udbedre en eventuel laekage.

4. Kontrollér, at alle skruer er spaendt fast. Alle deeksler
skal veere fastgjorte pé rette plads. Spaend lgse for-
bindelser fast.

5. Kontrollér omradet omkring lydpotten for snavs.
Fjern eventuelt snavs.

6. Kontrollér luftfilteret for snavs og beskadigelse.
Renger luftfilteret afheengigt af meengden af snavs.

7. Kontrollér olieniveauet. For mere information, se ka-
pitel Kontrol af olieniveauet.

Figur C
8. Skru deekslet til braendstoftanken af.
9. Fyld braendstof i tanken.

Figur D

Obs

e Brug benzin, der svarer til miljgspecifikationerne.

e Overskrid ikke det maksimale niveau dvs. filterni-
veauet.

(For mere information, se kapitel Tekniske data.)

10. Luk deekslet til breendstoftanken.

11. Kontrollér enheden, der drives af motoren, for drifts-
sikkerhed. Start ikke motoren, hvis enheden ikke
fungerer korrekt.

Betjening
1. Abn breendstofhanen.
Figur E
2. Luk chokeren.
Figur F
Obs

Luk ikke chokeren, mens motoren er varm.

3. Sla motorafbryderen til.
Figur G

4. Traek langsomt i startsnoren, indtil du meerker mod-
stand.
Figur H

5. Brug begge haender, og traek hurtigt startsnoren helt
ud.

6. Slip startsnoren langsomt, s& den glider tilbage til
udgangspositionen.

BEMARK

Forkert betjening

Skader pa starteren

Far startsnoren langsomt tilbage efter start.

7. Hvis motoren ikke starter, skal du gentage trin 4-6.

8. Sa snart motoren er varmet op og karer jeevnt, skal
du &bne chokeren.
Figur |

Afsluttende betjening
1. Sla& motorafbryderen fra.
Figur B
2. Luk breendstofhanen.
Figur J

A FARE

Braendstof eller spildt braendstof

Risiko for spontan anteendelse

Serg for, at motoren star vandret under transport for at
forhindre breendstofspild.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af veegten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.
Lad motoren kgle af i mindst 15 minutter fer forsendel-
se. N&r motoren er kglet af, kan den flyttes til transport-
karetgjet.

Opbevaring
A FARE
Breendbart braendstof
Eksplosionsfare
Opbevar ikke motoren i naerheden af ild eller elektriske
apparater, hvis der stadig er braendstof i tanken.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af veegten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom p& maskinens vaegt ved opbevaring.

BEMARK

Skader p& motoren, fordi der traenger vand ind
Undga, at vand siver ind i lyddeemperen eller luftfilteret.

BEMARK

Fugt

Risiko for korrosion

Opbevar ikke motoren p& et sted med hgj luftfugtighed.

1. Fjern teendrgrsstikket.

2. Skift olie.

For mere information, se kapitel Udskiftning af olie.

Lad motoren kgle af i mindst 30 minutter.

Renggr motorens ydre overflader.

Reparér beskadiget maling og pafagr en smule olie

p& overflader, der er tilbgjelige til at ruste.

Aftap breendstoffet, n&r apparatet opbevares leenge-

re end en maned.

7. Skru teendrgret ud.

8. Kom 5 - 10 cm? motorolie i cylinderen.

9. Treek i startsnoren flere gange for at fordele olien i
motoren.

10. Skru teendrgret i.

11. Treek langsomt i startsnoren, indtil du maerker mod-
stand.

12. Slip langsomt startsnoren.

13. Opbevares pa et tart sted.

Obs

e Selvom tanken er tom, skal du lukke braendstofha-
nen for at forhindre leekage.

e Placér motoren vandret; ellers kan olie eller breend-
stof lgbe ud.

e Daek motoren for at beskytte den mod stav.

o, w

o
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Pleje og vedligeholdelse

AN ADVARSEL AN ADVARSEL

Utilsigtet maskinstart Forkert service

Risiko for tilskadekomst Tredjepartspersonalet kan forringe motorens funktion
Treek teendrgrsstikket ud inden alle pleje- og vedligehol- og sikkerhed.

delsesarbejder. Tillad kun det autoriserede kundeservicepersonale at
AN FORSIGTIG reparere eller udskifte reservedele.

Fare for tilskadekomst p& grund af varme overfla- Inden du udfarer arbejde med apparatet, skal du place-

der. re apparatet pa en vandret overflade.

Lad maskinen kgle af inden arbejder.
Vedligeholdelsesintervaller

Fer hver |[En gang efter 1|Hver 3. ma&-|Hver 6. Arligt/Hver |Hvert an-
brug méaned / En ned /Hver |méned/ |300.time |det &r
gang efter 20 |50. time Hver 100.
timer time
Kontrollér og efterspaend boltene og X
matrikkerne.
Kontrollér motoren for olie- eller breend- X
stoflaekager.
Sgrg for, at udbedre de eksisterende
leekager.
Kontrollér og efterfyld motorolien. X
Kontrollér luftfilteret. X
Skift motorolien. X X
Renger luftfilteret. X
Renger sedimentskalen. X
Kontrollér og rengar taendrgret. X
Renggar gnistfangeren (ikke inkluderet i X
leveringen).
Udskift teendrgret. X
Renger, og udskift luftfilterelementet X
(kun papirfilter). A
Kontrollér og juster ventilspillerummet. O
Renger braendstoftanken og breend- (0]
stoffilteret.
Fjern breenderrester fra braenderkam- O
meret.
Kontrollér braendstofledningen. Udskift (0]
om ngdvendigt.

X: Udfgres af brugere
O: Udfgres af kundeservice
A: Foretag service hyppigere, hvis anvendelse sker i stavede omrader

Vedligeholdelsesarbejde

Kontrol af olieniveauet 5. ltilfeelde af lavt olieniveau:
Obs Pafyld olie (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) op til
Stil motoren i vandret position, og kontrollér olieniveau- den nederste kant pa oliepéfyldnings&bningen.
et, mens motoren er standset. (Forden maksimale pafyldningsmaengde, se kapitel
1. SI& motorafbryderen fra. Tekniske data.)
2. Anbring apparatet pa en flad overflade. 6. Skru oliepinden i.
3. Fjern oliepinden, og ter oliepinden af. Udskiftning af olie
Figur C Obs
4. Skub (skru ikke) oliepinden i oliepafyldningsabnin- Skift olie, nar motoren er varm.
gen indtil stop, og treek den ud igen. Aflees veerdien 1. Fjern oliepinden, og ter oliepinden af.
for olieniveauet. 2. Skru olieaftapningsbolten ud, og serg for at opsamle
den aftappede olie.
Figur K

3. Seet olieaftapningsskruen i, og spaend den fast.
4. Anbring apparatet pé en flad overflade.
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5. Pafyld olie (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) op til
den nederste kant p& oliepafyldningsabningen.
(For den maksimale pafyldningsmaengde, se kapitel
Tekniske data).

6. Skru oliepinden i.

Kontrol af luftfilteret

Fjern skruen pa luftfilterhuset.

Fjern luftfilterhuset.

Figur L

Renggr eller udskift det snavsede filterelement.
Udskift det beskadigede filterelement.

Montér luftfilteret igen.

Montér luftfilterhuset igen.

Renggring af sedimentskalen

1. Luk breendstofhanen.
Figur J
2. Skru sedimentskéalen af.
Figur M
3. Fjern O-ringen.
4. Renger sedimentskalen og O-ringen med et ikke-
braendbart oplgsningsmiddel, og lad dem tarre.
5. Seet O-ringen ind i breendstofhanen.
6. Skru sedimentskélen i, og stram den.
7. Abn braendstofhanen.
Figur E
8. Kontrollér sedimentskalen for leekage.
9. Udskift O-ringen i tilfeelde af laekage.

Kontrol af teendraret

AN ADVARSEL
Forkert installation af teendrer
Kan f& motoren til at overophede/kan beskadige moto-
ren og trdden i topstykket
Spaend ikke taendraret for lgst eller for meget.
Overhold oplysningerne om stramning af teendrgret.
1. Fjern teendrarsstikket.
Figur N
2. Renggr teendrgret og omgivelserne.
3. Skru teendraret ud.
4. Udskift et teendrgr med slidte elektroder eller gde-
lagte isolatorer.

N

o0 AW

5. Kontrollér afstanden mellem teendrerets elektroder.

For mere information, se kontaktgodkendelse i ka-
pitlet Tekniske data.
Figur O

6. Skru forsigtigt teendreret i med handen. Gevindet
ma ikke stilles skréat.

7. Drej teendrgret helt til stop ved hjeelp af teendrars-
ngglen, og spaend det pa felgende made:

a Speend brugte teendrgr med 1/8 - 1/4 omdrejning.
b Speend et nyt teendrgr med 1/2 omdrejning.
8. Skub teendrarsstikket pa.

Hjeelp ved fejl
AN ADVARSEL
Utilsigtet maskinstart
Risiko for tilskadekomst

Traek teendrarsstikket ud inden alle pleje- og vedligehol-
delsesarbejder.

A FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst pa grund af varme overfla-
der.

Lad maskinen kgle af inden arbejder.

Motor starter ikke

Motorafbryderen er slukket.

1. SI& motorafbryderen til.

Braendstofhanen er lukket.

1. Abn breendstofhanen.

Chokeren er bnet.

1. Luk chokeren, med mindre motoren er varm.
Der er ikke nok braendstof.

1. Fyld breendstof i tanken.

Forkert braendstoftype, eller der er pafyldt gammelt
braendstof.

1. Tem breendstoftanken og karburatoren.

2. Pafyld nyt breendstof af den specificerede type.
Teendrgret er snavset. / Afstanden mellem elektroderne
er forkert.

1. Kontrollér teendraret for beskadigelse.

2. Renggr teendraret.

3. Kontrollér afstanden mellem elektroderne.
Teendraret er defekt.

1. Udskift teendraret.

Teendraret er vadt.

1. Tor teendrgret.

2. Skru teendrgret i.

Lav motoreffekt

Luftfilteret er blokeret.

1. Kontrollér og renggr luftfilteret.

Der mangler breendstof.

1. Fyld breendstof i tanken.

Forkert braendstoftype, eller der er pafyldt gammelt
breendstof.

1. Tem braendstoftanken og karburatoren.

2. Pafyld nyt breendstof af den specificerede type.
Komprimering er for lav eller findes ikke
Teendraret er ikke spaendt ordentligt.

1. Speend teendroret.

Tekniske data

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Effektdata maskine
Ydelse kw 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Cylinderdiameter mm 68 70 75 80 88
Slagleengde mm 54 55 57 60 64
Slagvolumen cm® 196 212 252 302 389
Braendstoftype blyfri keretgjsbenzin (86 ROZ)
Indhold braendstoftank | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Olietype SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/

SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40 SAE 15 W40
Motoroliemeengde | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
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G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Teendrorstype F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktgodkendelse mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Mal og vaegt
Veegt kg 16 16 16,5 26 31
Leengde mm 312 317 360 380 405
Bredde mm 376 376 370 430 450
Hgjde mm 345 345 370 410 451
COy-emissioner i henhold til m&lemetoder i EU-forordning 2016/1628 (trin V)
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Der tages forbehold for tekniske eendringer.
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Generelle merknader
II Les denne originale bruksveiledningen
A -l og kapittelet Sikkerhetsinstrukser for for-
ste gangs bruk. Fglg anvisningene.
Oppbevar den for senere bruk eller for neste eier.

Sikkerhetsinstruksjoner

A FARE

e Bare de som forstar denne bruksanvisningen, skal
kjgre motoren.

Ikke bruk apparatet pa steder hvor det er fare for ek-
splosjon.

Folg gjeldende sikkerhetsforskrifter ved bruk av ap-
paratet pa farlige steder (f.eks. bensinstasjoner etc.).
Eksplosjonsfare grunnet uegnet drivstoff. Fyll kun pa
med det drivstoffet som er oppgitt i brukerveilednin-
gen.

Ikke bruk apparatet hvis det har blitt sglt drivstoff.
Flytt i stedet apparatet til et annet sted og unnga
gnistdannelse.

Oppbevar drivstoffet kun i godkjente beholdere.

Ikke oppbevar drivstoff i nserheten av apen ild eller
apparater som ovner, varmekjeler, varmtvannsbere-
der etc. som har antenningsflamme eller som kan ge-
nerere gnister. Ikke bruk eller sgl drivstoff i
ovennevnte omgivelser.

Ikke rayk eller bruk &pen ild under fylling av drivstoff
eller pa steder hvor det blir oppbevart drivstoff.

Ikke overfyll tanken. Ikke overskrid maksimumsmer-
ket for drivstoffniva i tankinntaket.

Tillat fylling av drivstoff i et godt ventilert rom og nar
motoren er av. Drivstoffet er ekstremt brannfarlig og
eksplosivt under visse forhold. Forsikre deg om at
drivstofftanklokket lukkes nar pafyllingen er ferdig.
Unngd inndnding av drivstoff ved gjentatt eller lang-
varig kontakt med drivstoffet og huset.

e Avkjgl den varme motoren i 2 minutter fgr du fyller pa
drivstoff.

e Avkjgl motoren far du lagrer den i et trangt rom.

Hold lett antennelige gjenstander minst 2 m borte fra

lydpotta.

Apparatet skal ikke brukes uten lydpotte. Kontroller

lydpotta regelmessig, og rengjar eller skift den ut om

ngdvendig.

Ikke plasser apparatet i skog, buskomréder eller p&

gress, med mindre eksosrgret er utstyrt med en gnist-

fanger.

Ikke kjgr motoren med luftfilteret fiernet eller uten

deksel over innsugsapningen.

Ikke juster reguleringsfjeerer, reguleringsstenger eller

andre deler som kan medfgre at motorturtallet stiger.

Ikke bergr varme lydpotter, sylindre eller kjgleribber.

La aldri hender eller fgtter komme i ngerheten av rote-

rende deler.

Ikke bergr tenningskabelen eller tennpluggen mens

motoren gar.

AN ADVARSEL

e Barn og mindredrige ma ikke bruke enheten.

e Barn skal holdes under tilsyn for & sikre at de ikke le-
ker med apparatet.

e Avgasser er giftige. Ikke pust inn noen avgasser.

Sarg for tilstrekkelig ventilasjon og bortfgring av av-

gasser ved drift av apparatet inne i rom.

Ikke bruk motoren hvis drivstoffsystemet er skadet el-

ler lekker. Kontroller drivstoffsystemet regelmessig

og bytt ut gdelagte deler.

Disse sikkerhetstipsene i instruksjonene dekker ikke

alle brukssituasjoner. Som regel ma du falge alle sik-

kerhetsinstruksjoner under vedlikehold og drift.

AN FORSIKTIG

e For & unnga brannfare eller skader p4 motoren, ma
kjalefinnene og startsnoren veere fri for gress eller an-
nen smuss.

OBS

e Bruk kun originale deler fra motorprodusenten. Deler
fra andre kilder kan skade motoren og forkorte leveti-
den.

e For & unnga & skade starteren ma du ikke dra i
startsnoren mens motoren gar.

e Bruk bare friskt drivstoff. Gammelt drivstoff kan forar-
sake rester i forgasseren og pévirke motorytelsen.
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Beskrivelse av apparatet

Figur A

(@) Oliepafyliingsskrue med oljepeilepinne
() Oljetappeskrue

(3 Motorbryter

(® Tennplugg
(&) Luftfilter

(&) Tanklokk
() Drivstofftank

Startsnor

(9) Drivstoffkran

Choke

@ Lyddemper

Farste oppstart

A FARE

Uegnet drivstoff

Eksplosjonsfare

Bruk bare bensin. Uegnet drivstoff, for eksempel diesel,
ma ikke brukes.

Du ma aldri bruke gammel bensin.

Du ma aldri bruke bensin med olje.

Pass péa at det ikke kommer verken smuss eller vann inn
i drivstofftanken.

OBS

Kjgr motoren uten luftfilter

Slitasje pd motoren gker

Pass pa at du kjgrer motoren med luftfilteret.

1. Sett apparatet pa en horisontal flate.

2. Sla av motorbryteren.
Figur B

3. Sjekk om det lekker drivstoff eller olje. Fjern eventu-
ell lekkasje.

4. Kontroller at alle skruer er strammet. Alle deksler
ma festes pa plass. Trekk til Igse kontakter.

5. Kontroller om omradet rundt lyddemperen er skit-
tent. Fjern eventuelt skitt.

6. Sjekk om luftfilteret er skittent eller skadet. Rengjar
luftfilteret avhengig av hvor forurenset det er.

7. Kontroller oljenivéet. For mer informasjon, se kapit-
tel Kontroller oljenivaet.
Figur C

8. Skru av lokket pa drivstofftanken.

9. Fyll tanken.
Figur D

Merknad

e Bruk bensin som samsvarer med miljgspesifikasjo-
nene.

o |kke overskrid maksimumsnivaet, dvs. filternivaet.

(For mer informasjon, se kapittel Tekniske spesifikasjo-

ner.)

10. Lukk lokket pa drivstofftanken.

11. Sjekk enheten som drives av motoren med tanke pa
driftssikkerhet. Hvis enheten ikke er i orden, ma du
ikke starte motoren.

Drift
Apne drivstoffkranen.
Figur E
Lukk choken.
Figur F
Merknad
Ikke lukk choken mens motoren er varm.
3. SI& p& motorbryteren.

[

n

Figur G

4. Trekk sakte i startsnoren til du kjenner motstand.
Figur H

5. Bruk begge hender for & dra startsnoren raskt helt

ut.
6. Slipp startsnoren sakte til utgangsstilling.

OBS

Feil drift

Skader pa starteren

Slipp startsnoren sakte tilbake etter start.

7. Hvis motoren ikke har startet, gjenta trinn 4-6.

8. S& snart motoren er oppvarmet og gar jevnt, &pner
du choken.

Figur |
Etterarbeid
1. Sl& av motorbryteren.
Figur B
2. Lukk drivstoffkranen.
Figur J
Transport
A FARE

Drivstoff eller drivstoffsgl

Fare for spontanantenning

Motoren skal std plant under transport for & forhindre sgl
av drivstoff.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

La motoren avkjgles i minst 15 minutter for forsendelse.
Etter at motoren er avkjglt, flytter du den til transportkjg-
retgyet.

Lagring
A FARE
Brennbart drivstoff
Eksplosjonsfare

Ikke lagre motoren i neerheten av brann eller elektriske
apparater hvis det fremdeles er drivstoff i tanken.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.

OBS
Skade pa motoren pga. vannutsiving
Unnga at vann siver inn i lyddemperen eller luftfilteret.

OBS
Fuktighet
Fare for korrosjon
Ikke lagre motoren pa et sted med hay luftfuktighet.
1. Fjern tennpluggkontakten.
2. Skift olje.
For mer informasjon, se kapittel Skifte olje.
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La motoren avkjgles i minst 30 minutter.

Rengjgr motoren utvendig.

Reparer skadet maling og pafer litt olje pa overflater

som er utsatt for rust.

6. Nar du lagrer apparatet i mer enn én méned, ma du
tegmme ut drivstoffet.

7. Skru ut tennpluggen.

8. Fyll p4 5-10 cm?® motorolje i sylinderen.

9. Trekk i startsnoren flere ganger for & fordele oljen i

motoren.

arw

10. Skru inn tennpluggen.

11. Trekk langsomt i startsnoren til du kjenner motstand.

12. Slipp startsnoren sakte.

13. Oppbevares pa et tort sted.

Merknad

e Selv om tanken er tom, lukker du drivstoffkranen for
& forhindre lekkasje.

e Plasser motoren horisontalt, ellers kan det lekke ut
olje eller drivstoff.

e Dekk til motoren for & beskytte den mot stav.

Pleie og vedlikehold

AN ADVARSEL

Utilsiktet start av apparatet

Fare for personskader

Trekk ut stgpselet far alt arbeid pa tennpluggforbin-
deren.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader pa grunn av varme overflater.
La apparatet avkjgles for alt arbeid.

AN ADVARSEL

Feil service

Tredjepartspersonal kan ha negativ innvirkning pd mo-
torens funksjon og sikkerhet.

Kun autorisert kundeservicepersonal skal kunne repa-
rere eller skifte ut reservedelene.

Far du arbeider med apparatet, ma du plassere det p&
en vannrett overflate.

Vedlikeholdsintervaller

Far hver
bruk

En gang etter
1 méned / En
gang etter 20
timer

Hver 6. ma-
ned / Hver
100. time

Hver 3. ma-
ned / Hver
50. time

Arlig / Hver |Annethvert
300. time ar

Kontroller og stram boltene X
0g mutrene.

Sjekk motoren med tanke pa X
olje- eller drivstofflekkasjer.
Fjern eksisterende lekkasjer.

Kontroller og etterfyll motor- X
olje.

Kontroller luftfilteret. X

Skift motorolje. X

Rengjar luftfilteret.

Rengjer sedimentkoppen.

Kontroller og rengjer tenn-
pluggen.

Rengjar gnistfangeren (ikke
inkludert i leveringen).

Bytt ut tennpluggen.

Rengjar og skift luftfilterele-
mentet (kun papirfilter).

Kontroller og juster lgftearm-
klaringen.

O|>» X|X

Rengjgr drivstofftanken og
drivstoffilteret.

o

Fjern brennerrestene fra
brennerkammeret.

Kontroller drivstoffledningen.
Skift den ved behov.

X: Implementert av brukere
O: Implementert av kundeservice
A: Hyppigere service ved bruk i stavete omrader
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Vedlikeholdsarbeid
Kontroller oljenivaet

Merknad

Sett motoren i horisontal stilling og sjekk oljenivaet nar

den er stoppet.

1. Sla& av motorbryteren.

2. Sett apparatet pa en horisontal flate.

3. Ta ut peilepinnen og tark av den.
Figur C

4. Sett (ikke skru inn) peilepinnen inn i oljepafyl-
lingsapningen til den stopper, og trekk den ut igjen.
Les av oljenivaet.

5. Ved lavt oljeniva:
Etterfyll olje (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) til un-
derkanten av oljepafyllingsapningen.
(For maksimal etterfyllingsmengde, se kapittel Tek-
niske spesifikasjoner.)

6. Skru inn peilepinnen.

Skifte olje

Merknad
Skift olje n&r motoren er varm.
1. Ta ut peilepinnen og terk av den.
2. Skru ut oljetappeskruen og samle opp oljen som er
sluppet ut.
Figur K
Sett pa plass oljeavtappingsskruen og trekk til.
Sett apparatet pa en horisontal flate.
Etterfyll olje (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) til un-
derkanten av oljepafyllingsapningen.
(For maksimal etterfyllingsmengde, se kapittel Tek-
niske spesifikasjoner).
6. Skru inn peilepinnen.
Kontrollerer luftfilteret

Skru ut skruen for Iuftfilterhuset.

Fjern luftfilterhuset.

Figur L

Rengjor eller bytt det skitne filterelementet.
Bytt det skadede filterelementet.

Sett inn luftfilteret igjen.

Sett inn luftfilterhuset igjen.

Rengjering av sedimentkoppen

Lukk drivstoffkranen.
Figur J
2. Skru av sedimentkoppen.
Figur M
3. Fjern O-ringen.
4. Rengjgr sedimentkoppen og O-ringen med et ikke-
brennbart lgsemiddel og la dem tarke.
5. Sett O-ringen inn i drivstoffkranen.
6. Skru inn sedimentkoppen og stram den.
7. Apne drivstoffkranen.
Figur E
8. Kontroller sedimentkoppen med tanke pé lekkasjer.
9. Bytt ut O-ringen ved lekkasjer.

Kontrollerer tennpluggen

AN ADVARSEL
Feil montering av tennplugg
F& motoren til & bli overopphetet / skader motoren og
gjengene i topplokket
Ikke stram tennpluggen for lite eller for mye.
Fglg informasjonen for & stramme tennpluggen.
1. Fjern tennpluggkontakten.
Figur N
2. Rengjgr tennpluggen og omgivelsene.
3. Skru ut tennpluggen.

osw

N
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4. Skift ut en tennplugg med slitte elektroder eller gde-
lagte isolatorer.

5. Kontroller avstanden mellom elektrodene pa tenn-
pluggen.
For mer informasjon, se kontaktklarering i kapittel
Tekniske spesifikasjoner.
Figur O

6. Skru tennpluggen forsiktig inn for hand. Ikke skra
gjengene.

7. Skru tennpluggen opp til anslaget med tenn-
pluggngkkelen, og stram den pa felgende mate:
a Trekk til brukte tennplugger med 1/8-1/4 omdrei-

ning.

b Trekk til en ny tennplugg med 1/2 omdreining.

8. Trykk pa tennpluggkontakten.

Bistand ved feil

AN ADVARSEL

Utilsiktet start av apparatet

Fare for personskader

Trekk ut stgpselet for alt arbeid pa tennpluggforbin-
deren.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader pa grunn av varme overflater.
La apparatet avkjgles fer alt arbeid.

Motoren starter ikke

Motorbryteren er slatt av.

1. SI& pa motorbryteren.

Drivstoffkranen er lukket.

1. Apne drivstoffkranen.

Choken er &pnet.

1. Lukk choken med mindre motoren er varm.

Det er ikke nok drivstoff.

1. Fyll tanken.

Drivstofftypen stemmer ikke, eller det ble fylt gammelt
drivstoff.

1. Tem drivstofftanken og forgasseren.

2. Fyll nytt drivstoff av den spesifiserte typen.
Tennpluggen er tilsmusset. / Avstanden mellom elektro-
dene er feil.

1. Sjekk tennpluggen med tanke pa skader.

2. Rengjgr tennpluggen.

3. Kontroller avstanden mellom elektrodene.
Tennpluggen er defekt.

1. Bytt ut tennpluggen.

Tennpluggen er vat.

1. Terk tennpluggen.

2. Skru inn tennpluggen.

Lav motoreffekt

Luftfilteret er blokkert.

1. Kontroller og rengjer luftfilteret.

Lite drivstoff.

1. Fyll tanken.

Drivstofftypen stemmer ikke, eller det ble fylt gammelt
drivstoff.

1. Tem drivstofftanken og forgasseren.

2. Fyll nytt drivstoff av den spesifiserte typen.
Kompresjonen er for lav eller det finnes ingen kom-
presjon

Tennpluggen er ikke strammet ordentlig.

1. Stram tennpluggen.
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Tekniske spesifikasjoner

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Effektspesifikasjoner apparat
Effekt kW 4,1 4.4 52 6,8 8,5
Sylinderdiameter mm 68 70 75 80 88
Stempelslag mm 54 55 57 60 64
Slagvolum cm® 196 212 252 302 389
Drivstofftype blyfri bensin (86 ROZ)
Innhold drivstofftank | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Oljetyper SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Motoroljemengde | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tennpluggtype F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktfrigivelse mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Mal og vekt
Vekt kg 16 16 16,5 26 31
Lengde mm 312 317 360 380 405
Bredde mm 376 376 370 430 450
Hayde mm 345 345 370 410 451
CO,- Utslipp i henhold til maleprosedyren i EU-direktivet 2016/1628 Euro V
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Med forbehold om tekniske endringer.

Innehall

Allman information..........ccoccvevviniienie e 46
Séakerhetsinstruktioner 46
Beskrivning av maskinen 47
Inledande start a7
Drift........... 47
Transport .. 47
Forvaring 48
Skotsel och underhall 48
Hjalp vid storningar... 49
Tekniska data 50

Allmén information
f L IJ Las igenom och folj denna originalbruks-

anvisning och kapitlet Sakerhetsinforma-
tion innan du anvander maskinen for
forsta gangen. Folj alla anvisningar.
Forvara den for framtida bruk eller fér senare agare.
Sakerhetsinstruktioner

A FARA

e For att fa kora motorn ska man ha forstatt denna
driftsanvisning.

e Anvéand inte maskinen i omraden dér det finns risk for
explosion.

e Folj gallande sakerhetsforeskrifter om maskinen ska
anvandas i riskomraden (t.ex. bensinmackar).

e Explosionsrisk fr&n olampligt bransle. Tanka endast
det brénsle som anges i bruksanvisningen.

e Anvand inte maskinen om bransle har spillts ut. Flytta
istallet maskinen till en annan plats och undvik alla

former av gnistbildning.
e Forvara endast branslet i tilldtna behallare.

46

Forvara inte bransle i narheten av 6ppen laga eller
apparater som spisar och ugnar, varmepannor, varm-
vattenberedare etc. som har en tandl&ga eller kan ge-
nerera gnistor. Anvéand inte och spill inte bransle i
ovanstaende miljer.

Rok inte eller anvand 6ppen eld under tankning eller
i bransleférvaringsutrymmen.

Fyll inte tanken for mycket. Overskrid inte den maxi-
mala branslenivan i tankens inlopp.

Tankning &r endast tillaten i ett val ventilerat utrymme
och nar motorn ar avstangd. Branslet &r extremt
brandfarligt och explosivt under vissa férhallanden.
Se till att stdnga brénsletankens lock nér du har tan-
kat Klar.

Undvik inandning av bransle vid upprepad eller lang-
varig kontakt med branslet och huset.

L&t den varma motorn svalna i 2 minuter fore tank-
ning.

L&t motorn svalna innan du férvarar den i ett tréngt ut-
rymme.

Hall lattantandliga foremal minst 2 m fran ljuddampa-
ren.

Anvand inte maskinen utan ljuddémpare. Kontrollera
ljuddamparen regelbundet och rengér eller byt ut den
vid behov.

Anvéand inte maskinen i skog och mark eller pa grés-
omr&den om inte avgasroret har en gnistfangare.

L&t inte motorn g& med demonterat luftfilter eller utan
kapa 6ver insugningséppningen.

Stéall inte om n&gra styrfjadrar, styrstanger eller andra
delar som kan leda till att motorvarvtalet dkar.

ROr inte vid varma delar som ljuddampare, cylinder
eller kylflansar.

Hall aldrig hander och fétter i narheten av roterande
delar.

Rdrinte vid tdndkabeln eller tandstiftet medan motorn
ar igéng.

Svenska



AN VARNING

e Barn och minderariga far inte anvanda maskinen.

e Hall uppsikt éver barn for att vara saker pa att de inte
leker med maskinen.

e Avgaser ar giftiga. Inandas inga avgaser. Sorj for en
tillracklig ventilation och avledning av avgaser vid drift
av maskinen i utrymmen.

e Kor inte motorn om brénslesystemet ar skadat eller
lacker. Kontrollera branslesystemet regelbundet och
byt ut skadade delar.

e Sakerhetstipsen i instruktionerna omfattar inte alla
anvandningssituationer. Se till att félja alla sékerhets-
anvisningar vid underhall och drift.

AN FORSIKTIGHET

e For att undvika brannskador eller skador p4 motorn
ska kylflansarna och startlinan vara fria frdn gras och
annan smuts.

OBSERVERA

e Anvand endast originaldelar frAn motortillverkaren.
Delar fran andra kallor kan skada motorn och férkorta
dess livslangd.

e For att undvika skador pa startmotorn, dra inte i start-
linan medan motorn &r igang.

e Anvand endast nytt brénsle. Gammalt bransle kan or-
saka rester i forgasaren och paverka motorns pre-
standa.

Beskrivning av maskinen

Bild A

(@ Oliepafyliningsskruv med oljesticka
@ Oljeavtappningsskruv

(® Motorbrytare

(@) Tandstift

(®) Luftfilter

(6 Bransletankens lock

(@ Bransletank

Startlina

(9 Branslekran

Choke

@ Ljuddampare

Inledande start

A FARA

Olampligt bransle

Risk for explosion

Anvand endast bensinbransle. Olampliga branslen, till
exempel diesel, far inte anvandas.

Anvand aldrig gammal bensin som brénsle.

Blanda aldrig bensin med olja.

Se till att varken smuts eller vatten nar bransletanken.

OBSERVERA

Kodr motorn utan luftfilter

Motorslitage 6kar

Se till att kéra motorn med luftfiltret.

1. Placera maskinen pa en plan yta.

2. Stang av motorbrytaren.
Bild B

3. Kontrollera motorn med avseende pa olje- eller
bréanslelackage. Atgarda eventuellt lackage.

4. Kontrollera att alla skruvar &r atdragna. Alla lock
maste vara fastsatta. Dra &t l6sa anslutningar.

5. Kontrollera runt ljuddamparen med avseende pa
smuts. Ta bort eventuell smuts.

6. Kontrollera Iuftfiltret med avseende pa smuts och
skador. Rengor luftfiltret beroende pa férorenings-
graden.

7. Kontrollera oljenivan. Mer information finns i kapitlet
Kontrollera oljenivan.

Bild C
8. Skruva loss bréansletankens lock.
9. Fyll pa tanken.

Bild D

Hanvisning

e Anvand bensin som uppfyller miljospecifikationerna.

e Overskrid inte maxnivan, dvs. filterplanet.

(Mer information finns i kapitlet Tekniska data.)

10. Stang bransletankens lock.

11. Kontrollera maskinen som drivs av motorn avseen-
de driftsékerhet. Starta inte motorn om maskinen in-
te fungerar.

Drift
1. Oppna bréansleventilen.
Bild E
2. Stang choken.
Bild F
Hanvisning

Sténg inte choken nar motorn ar varm.

3. Tillkoppla motorbrytaren.
Bild G

4. Dra langsamt i startlinan tills du kanner motstand.
Bild H

5. Anvéand bada handerna och dra snabbt ut hela start-
linan.

6. Slapp sakta tillbaka linan till utgangsléaget.

OBSERVERA

Felaktig anvéndning

Skada pé startmotorn

Slapp sakta tillbaka linan efter att motorn startat.

7. Om motorn inte startar, upprepa steg 4-6.

8. Nar motorn har varmts upp och gar jamnt dppnar di
choken.
Bild |

Avsluta driften
1. Sténg av motorbrytaren.
Bild B
2. Stang bransleventilen.
Bild J

A FARA

Bransle eller spillt brénsle

Risk for sjalvantandning

Se till att motorn &r horisontell under transporten for att
forhindra bransleléackage.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hansyn till vikt

Risk for personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

L&t motorn svalna i minst en kvart fére transport. Flytta
motorn till transportfordonet nér den har svalnat.
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A FARA

Brandfarligt bransle

Risk for explosion

Forvara inte motorn néra eld eller elektriska apparater
om det fortfarande finns brénsle i tanken.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hansyn till vikt

Risk for personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid forvaring.

OBSERVERA

Skada pa& motorn pga. insipprande vatten
L&t inte vatten sippra in i ljuddamparen eller luftfiltret.

OBSERVERA
Fukt
Risk for korrosion
Forvara inte motorn p& en plats med hég luftfuktighet.
1. Ta bort tandstiftskontakten.
2. Bytolja.
Mer information finns i kapitlet Oljebyte.
3. L&t motorn svalna i minst 30 minuter.
4. Rengo6r motorn utvandigt.
5. Reparera skadad farg och applicera olja latt pa ytor
som ar benagna att rosta.
6. Nar maskinen ska foérvaras langre an en ménad ska
den tdmmas p& bransle.
Skruva loss tandstiftet.
Fyll p& 5 till 10 cm?3 motorolja i cylindern.
Dra i startlinan flera ganger for att férdela oljan i mo-
torn.

©®N

10. Skruva i tandstiftet.

11. Dra l&ngsamt i startlinan tills du k&nner motstand.

12. Slapp langsamt startlinan.

13. Férvara pa en torr plats.

Hanvisning

e Aven om tanken &r tom stanger du bréanslekranen
for att forhindra lackage.

e Placera motorn horisontellt, annars kan olja eller
bransle lacka ut.

e Tack motorn for att skydda den mot damm.

Skotsel och underhall

A VARNING

Maskin som startar oavsiktligt

Risk for personskador

Lossa alltid tandstiftshatten fore alla skotsel- och under-
héllsarbeten.

AN FORSIKTIGHET

Risk for brannskador pa grund av heta ytor!

L&t alltid maskinen svalna innan nagra arbeten utférs pa
den.

AN VARNING

Felaktig service

Tredjepartspersonal kan férsamra motorns funktionali-

tet och sékerhet.

L&t endast auktoriserad kundtjanstpersonal reparera el-
ler byta ut reservdelarna.

Innan du arbetar med maskinen méste du placera den

pé en vagrat yta.

Underhéllsintervall

Fére varje |[Engang efter 1 |Var 3:e ma- |Var 6:e ma&- |Varje &r /var |Vartannat ar
anvand- |méanad/en nad / var nad / var 300:e timme
ning gang efter 20 |50:e timme [100:e timme
timmar
Kontrollera och dra &t skru- X
var och muttrar.
Kontrollera motorn med av- X
seende pa olje- och brans-
lelackage.
Atgérda befintliga lackor.
Kontrollera och fyll p& motor- X
oljan.
Kontrollera luftfiltret. X
Byt motorolja. X X
Rengor luftfiltret. X
Rengor sedimentskalen. X
Kontrollera och rengor tand- X
stiftet.
Rengor gnistfangaren (ingar X
inte i leveransen).
Byt ut tandstiftet. X
Rengor och byt ut Iuftfilterele- X
mentet (endast pappersfil- A
ter).
Kontrollera och justera ventil- O
spelet.
Rengor bransletanken och O
brénslefiltret.
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fr&n forbranningskammaren.

Fore varje |[En gang efter 1 |Var 3:e ma&- |Var 6:e m&- |Varje &r /var |Vartannat ar
anvand- |manad /en nad / var nad / var 300:e timme
ning géng efter 20 |50:e timme [100:e timme
timmar
Ta bort férbranningsresterna O

Kontrollera bransleledning-
en. Byt ut den vid behov.

X: Genomférs av anvandare
O: Genomfdrs av kundtjanst

A: Underhall utfors oftare vid anvandning i dammiga omraden

Underhallsarbeten
Kontrollera oljenivan
Hanvisning
Placera motorn i horisontellt Idge och kontrollera oljeni-
van i stoppat tillstand.
1. Sténg av motorbrytaren.
2. Placera maskinen p& en plan yta.
3. Ta bort oljestickan och torka av den.
Bild C
4. Sattin (skruva inte in) oljestickan i oljepéafyll-
ningsporten tills stoppet, och dra ut den igen. L&s av
oljenivan.
5. Vid I&g oljeniva:
Fyll pa olja (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) till den
nedre kanten av oljepafyliningséppningen.
(For maximal pafyliningsmangd, se kapitlet Teknis-
ka data.)
6. Skruva in oljestickan.
Oljebyte
Hanvisning
Byt olja nar motorn ar varm.
1. Ta bort oljestickan och torka av den.
2. Skruva loss avtappningsbulten och samla upp den
avtappade oljan.
Bild K
Placera avtappningsskruven och dra at den.
Placera maskinen p& en plan yta.
Fyll p& olja (SAE 10 W30 eller SAE 15 W40) till den
nedre kanten av oljepafyliningséppningen.
(For maximal pafyllningsmangd, se kapitlet Teknis-
ka data).
6. Skruva in oljestickan.

Kontrollera luftfiltret

Skruva loss skruven pa luftfilterhuset.

Ta bort luftfilterhuset.

Bild L

Rengor eller byt ut det smutsiga filterelementet.
Byt ut det skadade filterelementet.

Satt tillbaka luftfiltret.

Satt tillbaka luftfilterhuset.

Rengoéra sedimentskalen

1. Sténg bransleventilen.

Bild J
2. Skruva loss sedimentskalen.

Bild M
3. Ta bort O-ringen.
4. Rengor sedimentskalen och O-ringen med ett icke
brandfarligt I6sningsmedel och 1&t dem torka.
For in O-ringen i bransleventilen.
Skruva in sedimentskalen och dra at den.
Oppna bransleventilen.
Bild E

arw

N
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8. Kontrollera sedimentskalen med avseende pa lack-
or.
9. Byt ut O-ringen vid lackage.

Kontrollera tandstiftet

AN VARNING

Felaktig installation av tandstift

Gor att motorn dverhettas/skadar motorn och géangan i

topplocket

Dra inte at tandstiftet for 10st eller for hart.

Observera informationen om &tdragning av tandstiftet.

1. Ta bort tandstiftskontakten.

Bild N

Rengor tandstiftet och omrédet runt detta.

Skruva loss tandstiftet.

Byt ut tandstift som har slitna elektroder eller trasiga

isolatorer.

5. Kontrollera avstandet mellan tandstiftets elektroder.
For mer information, se kontaktavstand i kapitel Tek-
niska data.

Bild O

6. Skruva forsiktigt in téandstiftet for hand. Skruva inte
in snett i géngan.

7. Vrid tandstiftet till anslag med en tandstiftsnyckel
och dra at det enligt foljande:

a Dra at anvanda tandstift med ett 1/8 till 1/4 varv.
b Dra &t nya tandstift med ett 1/2 varv.
8. Tryck pa tandstiftskontakten.

Hjalp vid stérningar
AN VARNING
Maskin som startar oavsiktligt
Risk for personskador

Lossa alltid tandstiftshatten fore alla skotsel- och under-
héllsarbeten.

AN FORSIKTIGHET

Risk for brannskador pa grund av heta ytor!

L&t alltid maskinen svalna innan nagra arbeten utfors pa
den.

Motorn startar inte

Motorbrytaren &ar avstangd.

1. Tillkoppla motorbrytaren.

Bransleventilen ar stangd.

1. Oppna bréansleventilen.

Choken ar 6ppen.

1. Sténg choken, men inte nar motorn ar varm.
Det finns inte tillréackligt med bransle.

1. Fyll patanken.

Fel bransletyp eller gammalt bransle har fyllts pa.
1. Tom bransletanken och férgasaren.

2. Fyll p& nytt bransle av ratt typ (se specifikation).

2.
3.
4.
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Tandstiftet &r smutsigt. /Avstandet mellan elektroderna
ar felaktigt.

1. Kontrollera tandstiftet med avseende p& skador.

2. Rengor tandstiftet.

3. Kontrollera avstandet mellan elektroderna.
Tandstiftet ar defekt.

1. Byt ut tandstiftet.

Tandstiftet ar vatt.

1. Torka tandstiftet.

2. Skruva i tandstiftet.

Lag motoreffekt

Luftfiltret &r blockerat.

1. Kontrollera och rengor luftfiltret.

Det saknas bréansle.

1. Fyll patanken.

Fel bréansletyp eller gammalt bransle har fyllts pa.
1. Tom bransletanken och férgasaren.

2. Fyll p& nytt bransle av réatt typ (se specifikation).
For 1ag eller obefintlig komprimering
Tandstiftet &r inte ordentligt atdraget.

1. Dra at tandstiftet.

Tekniska data

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Effektdata maskin
Effekt kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Cylinderdiameter mm 68 70 75 80 88
Kolvslag mm 54 55 57 60 64
Cylindervolym cm® 196 212 252 302 389
Typ av bréansle Blyfri fordonsbensin (86 ROZ)
Bransletankens volym 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Oljetyper SAE 10 W30/ SAE 15 W40
Oljetyper SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE 10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Mangd motorolja 0,6 0,6 0,7 0,95 11
Téandstiftstyp F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktavstand mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Matt och vikter
Vikt kg 16 16 16,5 26 31
Léngd mm 312 317 360 380 405
Bredd mm 376 376 370 430 450
Hojd mm 345 345 370 410 451
CO,-utsléapp enligt matmetoden i EU-direktivet 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Med forbehall for tekniska andringar.
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
& -l tama alkuperéainen kayttéohje ja luku Tur-
vaohjeet. Menettele niiden mukaisesti.
Sailyta nama ohjeet mydhempaa kayttda tai seuraavaa
omistajaa varten.

50

Turvallisuusohjeet

A VAARA

e Vain ne, jotka ymmartavat nama kayttoohjeet, saavat
kayttaa moottoria.

Ala kayta tata laitetta rajahdysvaarallisissa tiloissa.
Noudata laitetta kaytettaessa vaarallisilla alueilla
(esim. huoltoasemat) vastaavia turvallisuusmaarayk-
sia.

Soveltumattoman polttoaineen aiheuttama rajahdys-
vaara. Tankkaa vain kayttoohjeessa ilmoitettua polt-
toainetta.

Ala kéyta laitetta, jos polttoainetta on valunut ulos.
Siirré laite toiseen paikkaan ja valta kipindiden muo-
dostumista.

Sailyta polttoainetta vain sallituissa astioissa.

Ala sailyta polttoainetta avotulen tai sellaisten laittei-
den lahella, joissa on sytytysliekki tai jotka voivat
muodostaa kipindita. Tallaisia laitteita ovat muun
muassa uunit, lammityskattilat ja vedenlammittimet.
Ala kéyta tai kaada polttoainetta edella mainitussa
ympéristossa.

Ala tupakoi tai kéyta avotulta polttoaineen tankkauk-
sen aikana tai polttoaineen varastointialueilla.

Suomi



o Al3 tayta tankkia liikaa. Al4 ylita polttoaineen maksi-
mimaéran merkkia tankin tayttdaukossa.

Tankkaa vain hyvin iimastoidussa tilassa ja moottorin
ollessa sammutettuna. Polttoaine on erittéin syttyvaa
ja rajahtavaa tietyissa olosuhteissa. Varmista, etté
polttoainetankin korkki on suljettu tankkauksen lopet-
tamisen jalkeen.

Valta polttoaineen hengittdmista, jos kosketus poltto-
aineeseen ja koteloon toistuu tai pitkittyy.

Anna lampim&an moottorin jadhtya 2 minuutin ajan en-
nen tankkausta.

Jaahdyta moottori ennen varastointia suljettuun ti-
laan.

Pida helposti syttyvat esineet vahintadn 2 m paassa
aanenvaimentimesta.

Al kayt4 laitetta ilman danenvaimenninta. Tarkista
aanenvaimennin saanndllisesti ja puhdista tai vaihda
se tarvittaessa.

Ala kayta laitetta metsaisessa, pusikkoisessa tai ruo-
hikkoisessa maastossa, jos pakoputkessa ei ole kipi-
nasuojaa.

Ala kayta moottoria ilman imuaukon suojusta tai kun
ilmansuodatin on irrotettu.

Ala saada saatdjousia, saatévivustoja tai muita osia,
jotka voivat aiheuttaa moottorin kierrosluvun nouse-
misen.

Ala koske kuumiin &anenvaimentimiin, sylintereihin
tai jaéhdytysritildihin.

Ala koskaan vie kasiasi ja jalkojasi pydrivien osien l&-
helle.

Ala kosketa sytytyskaapelia tai sytytystulppaa moot-
torin ollessa kaynnissa.

AN VAROITUS

e Lapset ja alaikéiset eivat saa kayttaa laitetta.

e Valvo lapsia sen varmistamiseksi, etté he eivat leiki
laitteella.

e Pakokaasut ovat myrkyllisia. Ala hengita pakokaasu-
ja. Varmista riittdvéa ilmanvaihto ja pakokaasujen pois-
to, kun kaytat laitetta sisalla.

o Ala kayta moottoria, jos polttoainejarjestelma on vau-
rioitunut tai vuotaa. Tarkasta polttoainejarjestelma
saanndllisesti ja vaihda vaurioituneet osat.

o Nama turvallisuustiedot ohjeissa eivat kata kaikkia
kayttotilanteita. Varmista aina, ettd noudatat kaikkia
turvallisuusohijeita huollon ja kayton aikana.

AN VARO

e Palovaaran tai moottorivaurioiden valttdmiseksi jaah-
dytysrivoissa ja kaynnistinnarussa ei saa olla ruohoa
tai muuta likaa.

HUOMIO

e Kayta vain moottorin valmistajan alkuperdisia osia.
Muiden valmistajien osat voivat vaurioittaa moottoria
ja lyhentaé sen kayttoikaa.

o Ala veda kaynnistinnarusta moottorin kaydessa, jotta
kaynnistin ei vaurioidu.

o Kayta vain tuoretta polttoainetta. Vanha polttoaine voi
aiheuttaa jadmié kaasuttimeen ja heikentdé moottorin
suorituskykya.

Laitteen kuvaus

Kuva A

@ Oljyntayttéruuvi ja éljyn mittatikku
(@ Oliyntyhjennysruuvi
() Moottorikytkin

(@ Sytytystulppa

(® llmansuodatin

(®) Polttoainetankin kansi
(@) Polttoainetankki
Kéaynnistinnaru

(® Polttoainehana

Rikastin

(1) Aanenvaimennin

Ensimmainen kaytto
A VAARA

Sopimaton polttoaine

Réajahdysvaara

Kayta vain bensiinipolttoainetta. Sopimattomia polttoai-
neita, kuten dieselpolttoainetta, ei saa kayttaa.

Ala koskaan kayta vanhentunutta bensiinia.

Ala koskaan sekoita bensiinia 6ljyyn.

Varmista, etté polttoainetankkiin ei paése likaa tai vetta.

HUOMIO

Moottorin kayttd ilman ilmansuodatinta

Moottorin kuluminen lisdéntyy

Varmista, etta kaytat moottoria ilmansuodattimen kans-

sa.

1. Aseta laite vaakasuoralle tasolle.

2. Kytke moottorikytkin pois paalta.

Kuva B

3. Tarkasta, vuotaako moottorista polttoainetta tai ol-
jya. Poista mahdolliset vuodot.

4. Tarkasta, etta kaikki ruuvit on kiristetty. Kaikki kan-
net on kiinnitettava paikalleen. Kiristé I0ysat liitok-
set.

5. Tarkasta, onko &anenvaimentimen ympéristossa li-
kaa. Poista kaikki lika.

6. Tarkasta, onko ilmansuodattimessa likaa tai vaurioi-
ta. Puhdista ilmansuodatin likaantumisasteesta riip-
puen.

7. Tarkasta 6llymaaréa. Lisatietoja, katso luku Oliymaa-
ran tarkastus.

Kuva C
8. Kierré polttoainetankin korkki auki.
9. Taytéa tankki.

Kuva D

Huomautus

e Kayta bensiinia, joka vastaa ymparistdvaatimuksia.

e Al4 ylita maksimitasoa, eli suodattimen tasoa.

(Lisatietoja, katso luku Tekniset tiedot.)

10. Sulje polttoainetankin korkki.

11. Tarkasta moottorin kayttaman laitteen kayttoturvalli-
suus. Jos laite on epakunnossa, éléa kaynnista moot-
toria.

Kaytto
1. Avaa polttoainehana.
Kuva E
2. Sulje rikastin.
Kuva F
Huomautus

Ala sulje rikastinta moottorin ollessa lammin.
3. Kytke moottorikytkin paalle.
Kuva G
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Veda kaynnistinnarusta hitaasti, kunnes tunnet vas-
tuksen.

Kuva H

Veda kaynnistinnaru molemmin késin nopeasti ko-
konaan ulos.

6. Vapauta kaynnistinnaru hitaasti oletustilaan.

HUOMIO

Vaara kaytto

Kéaynnistimen vaurio

Vapauta kaynnistinnaru hitaasti takaisin kaynnistyksen

jalkeen.

7. Jos moottori ei kaynnisty, toista vaiheet 4—6.

8. Heti kun moottori on lAmmennyt ja k&y tasaisesti,
avaa rikastin.
Kuva |

o1

Kayton lopettaminen
Kytke moottorikytkin pois paalta.
Kuva B
Sulje polttoainehana.
KuvaJ

Kuljetus

A VAARA

Polttoaine tai vuotanut polttoaine

Itsesyttymisen vaara

Pidéa moottori vaakatasossa kuljetuksen aikana polttoai-
nevuotojen estamiseksi.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

Anna moottorin jaahtya vahintaan 15 minuutin ajan en-
nen kuljetusta. Kun moottori on jadhtynyt, siirra se kul-
jetusajoneuvoon.

A VAARA

Syttyvaa polttoainetta
Réjahdysvaara

[

N

Ala varastoi moottoria lahelle avotulta tai sdhkélaitteita,
jos tankissa on viela polttoainetta.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.

HUOMIO

Moottorin vaurioituminen veden imeytymisen vuok-
si

Vélta veden paasy aanenvaimentimeen tai ilmansuo-
dattimeen.

HUOMIO

Kosteus

Korroosiovaara

Ala sailytd moottoria paikassa, jossa on suuri iimankos-

teus.

1. Irrota sytytystulpan liitin.

2. Vaihda oljy.
Lisétietoja, katso luku Oljynvaihto.

3. Anna moottorin jaéhtya vahintdan 30 minuuttia.

4. Puhdista moottorin ulkopinta.

5. Korjaa vaurioitunut maali ja levita hiukan 6ljya ruos-

tuneille pinnoille.

Tyhjenné polttoaine, kun laitetta varastoidaan yli

kuukauden ajan.

Irrota sytytystulppa.

Tayta 5 - 10 cm?® moottoridljya sylinteriin.

Veda kaynnistysnarusta useita kertoja 6ljyn levitta-

miseksi moottoriin.

10. Kierra sytytystulppa paikalleen.

11. Veda kaynnistysnarusta hitaasti, kunnes tunnet vas-
tuksen.

12. Vapauta kaynnistinnaru hitaasti.

13. Varastoi kuivassa paikassa.

Huomautus

e Vaikka tankki on tyhja, sulje silti polttoainehana vuo-
tojen estamiseksi.

e Sijoita moottori vaakatasoon, muuten &ljy tai poltto-
aine voi vuotaa.

e Suojaa moottori polylta peittamalla se.

o

© o N

Hoito ja huolto

AN VAROITUS

Laitteen kéynnistyminen tahattomasti
Loukkaantumisvaara

Irrota sytytystulppapistoke aina ennen kuin teet laittee-
seen huoltotoimenpiteita.

AN VARO

Loukkaantumisvaara kuumien pintojen vuoksi.
Anna laitteen jaéhtya ennen kuin teet siihen mitaan
huoltotoimenpiteita.

AN VAROITUS

Véaara huolto

Jonkin kolmannen osapuolen henkilékunta voi heiken-
t&& moottorin toimivuutta ja turvallisuutta.

Anna vain valtuutetun asiakaspalvelun henkilokunnan

korjata tai vaihtaa varaosia.

Ennen kuin teet toité laitteelle kanssa, se on asetettava
vaakasuoralle pinnalle.

Huoltovalit
Ennen jo- |[Kerran 1 ku- |Aina 3 kuu- |Aina 6 kuu- |Vuosittain/ |Aina 2 vuo-
kaista luttua/kerran |kauden va- |kauden va- |aina 300 tun-|den vélein
kayttoker- |20 tunnin ku- |lein/faina 50 |lein/aina 100 |nin valein
taa luttua tunnin va-  [tunnin va-
lein lein
Tarkasta ja kiristé pultit ja X
mutterit.
Tarkasta, ettd moottorissa ei X
ole dljy- tai polttoainevuotoja.
Poista olemassa olevat vuo-
dot.
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Kerran 1 ku-
luttua/kerran
20 tunnin ku-
luttua

Ennen jo-
kaista
kayttoker-
taa

Aina 3 kuu-
kauden va-
lein/aina 50
tunnin va-

lein

Vuosittain/ |Aina 2 vuo-
aina 300 tun-|den vélein
nin valein

Aina 6 kuu-
kauden va-
lein/aina 100
tunnin va-
lein

Tarkasta moottoridljy ja lisaa X
sita.

Tarkasta ilmansuodatin. X

Vaihda moottoridljy. X

Puhdista ilmansuodatin.

Puhdista sedimenttikuppi.

Tarkasta ja puhdista sytytys-
tulppa.

Puhdista kipinanestin (ei si-
sally toimitukseen).

Vaihda sytytystulppa.

Puhdista ja vaihda ilmansuo-
datinelementti (vain paperi-
suodatin).

> X

Tarkasta ja séada nokkakyt-
kimen valys.

Puhdista polttoainetankki ja
polttoainesuodatin.

Poista polttojaénteet poltto-
kammiosta.

Tarkasta polttoainejohto.
Vaihda se tarvittaessa.

X: Kayttajan toteuttamat
O: Asiakaspalvelun toteuttamat
A: Huolto useammin, kun laitetta kaytetaan polyisilla alueilla

Huoltoty6t
5.

Oljyméaaran tarkastus

Huomautus

Aseta moottori vaaka-asentoon ja tarkista 6ljyméaara py-
sdytetyssa tilassa.

1

2.
3.

4.

Kytke moottorikytkin pois paalta.

Aseta laite vaakasuoralle tasolle.

Poista mittatikku ja pyyhi se puhtaaksi.

Kuva C

Tydnna (ala kierra sisdan) mittatikku dljyntayttdauk-
koon pohjaan asti ja veda se jalleen ulos. Katso 6l-
jymaara.

Jos dljyméaéré on alhainen:

Lisaa oljya (SAE 10 W30 tai SAE 15 W40) dljyntayt-
tdaukon alareunaan saakka.

(Suurin sallittu tankkausmaara, katso luku Tekniset
tiedot.)

Kierra mittatikku paikalleen.

Oljynvaihto

Huomautus
Vaihda 6ljy moottorin ollessa lammin.

1.
2.

Poista mittatikku ja pyyhi se puhtaaksi.

Kierra 6ljyn tyhjennystulppa irti ja ota tyhjennetty 6ljy
talteen.

Kuva K

Aseta 6ljyntyhjennystulppa paikalleen ja kirista se.
Aseta laite vaakasuoralle tasolle.

N

o0 AW

Suomi

Lisaa oljya (SAE 10 W30 tai SAE 15 WA40) oljyntayt-
tdéaukon alareunaan saakka.
(Suurin sallittu tankkausmaara, katso luku Tekniset
tiedot).
Kierra mittatikku paikalleen.

limansuodattimen tarkastus

Ruuvaa ilmansuodattimen kotelon ruuvi irti.

Poista iimansuodattimen kotelo.

Kuva L

Puhdista tai vaihda likainen suodatinelementti.

Vaihda vaurioitunut suodatinelementti.

Asenna ilmansuodatin takaisin.

Asenna ilmansuodattimen kotelo takaisin.
Sedimenttikupin puhdistus

Sulje polttoainehana.

KuvaJ

Kierra sedimenttikuppi auki.

Kuva M

Irrota O-rengas.

Puhdista sedimenttikuppi ja O-rengas syttymatto-

malla liuotinaineella ja anna niiden kuivua.

Aseta O-rengas polttoainehanaan.

Kierra sedimenttikuppi paikalleen ja kirista se.

Avaa polttoainehana.

Kuva E

Tarkasta sedimenttikuppi vuotojen varalta.

Vaihda O-rengas, jos vuotoja on.
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Sytytystulpan tarkastus

AN VAROITUS

Sytytystulpan virheellinen asennus

Aiheuttaa moottorin ylikuumenemisen/vaurioita mootto-
rille ja sylinterinkannen kierteelle

Ala kirista sytytystulppaa liian véhan tai liian paljon.
Noudata sytytystulpan kiristdémisté koskevia ohjeita.

1. Irrota sytytystulpan liitin.

Kuva N

Puhdista sytytystulppa ja ympéristo.

Irrota sytytystulppa.

Vaihda sytytystulppa, jonka elektrodit ovat kuluneita
tai eristeet rikkoutuneita.

Tarkasta sytytystulpan elektrodien véalinen etéisyys.
Liséatietoja, katso kosketinvéalys luvussa Tekniset tie-
dot.

Kuva O

Kierra sytytystulppa varovasti kasin paikoilleen. Ala
aseta kierretté vinoon.

Kierra sytytystulppa vasteeseen asti sytytystulppa-
avaimella ja kiristé se seuraavasti:

a Kirista kaytettyja sytytystulppia 1/8 - 1/4 kierrosta.
b Kiristd uutta sytytystulppaa 1/2 kierrosta.
Tydnna péalle sytytystulpan liitin.

Ohjeet hairidtilanteissa
AN VAROITUS

Laitteen kdynnistyminen tahattomasti
Loukkaantumisvaara

Irrota sytytystulppapistoke aina ennen kuin teet laittee-
seen huoltotoimenpiteita.

AN VARO

Loukkaantumisvaara kuumien pintojen vuoksi.
Anna laitteen jaéhtya ennen kuin teet siihen mitaan
huoltotoimenpiteita.

Eal ol

Moottori ei kdynnisty

Moottorikytkin on kytketty pois paalta.

1. Kytke moottorikytkin paalle.
Polttoainehana on kiinni.

1. Avaa polttoainehana.

Rikastin on auki.

1. Sulje rikastin, ellei moottorin ole lammin.
Polttoainetta ei ole riittavasti.

1. Tayta tankki.

Polttoainetyyppi ei sovi tai on lisétty vanhaa polttoainet-
ta.

1. Tyhjenna polttoainesailio ja kaasutin.

2. Lisaa uutta maariteltya polttoainetyyppia.
Sytytystulppa on likainen. /Elektrodien valinen etaisyys
on vaara.

1. Tarkasta sytytystulppa vaurioiden varalta.
2. Puhdista sytytystulppa.

3. Tarkasta elektrodien valinen etéisyys.
Sytytystulppa on viallinen.

1. Vaihda sytytystulppa.

Sytytystulppa on mérka.

1. Kuivaa sytytystulppa.

2. Kierra sytytystulppa paikalleen.

Alhainen moottorin teho

limansuodatin on tukossa.

1. Tarkasta ja puhdista iimansuodatin.
Polttoaineen puute.

1. Tayta tankki.

Polttoainetyyppi ei sovi tai on lisatty vanhaa polttoainet-
ta.

1. Tyhjenna polttoaineséilio ja kaasutin.

2. Lisaa uutta maariteltya polttoainetyyppia.
Puristus liian vahaista tai sita ei ole
Sytytystulppaa ei ole oikein kiristetty.

1. Kirista sytytystulppa.

Tekniset tiedot

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Laitteen tehotiedot
Teho kw 41 4,4 5.2 6,8 8,5
Sylinterin halkaisija mm 68 70 75 80 88
Mannan isku mm 54 55 57 60 64
Iskutilavuus cm® 196 212 252 302 389
Polttoaine lyijytén ajoneuvobensiini (86 ROZ)
Polttoaineen méaara sailiossa | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Oljylaatu SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Moottoridljyn méaara | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Sytytystulppa F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kosketinvalys mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Mitat ja painot
Paino kg 16 16 16,5 26 31
Pituus mm 312 317 360 380 405
Leveys mm 376 376 370 430 450
Korkeus mm 345 345 370 410 451
CO,-pééstot EU:n asetuksen 2016/1628 Euro V mittausmenettelyn mukaisesti
Moottori g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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evikég utTOdEIEIG

AN

Mpiv atré Tnv TPWTN XPACN TNG
OUOKEUNG, dIoBAaTeE aQuTEG TIG YVACIES
odnyieg xpAoNG Kal To KEQAAaIO

Ymodeigeig acpaAeiag. EQapudleTe autég TIG 0dnyieg.
DUAGETE aUTEG TIG 0DNYiEG IO JETAYEVEDTEPN XPAON 1
YIQ TOV ETTOPEVO IBIOKTATN.

Odnyieg ao@aleiag

A KINAYNOZ

Movo 6001 karavoouv autég TiS 0dnyies Aeiroupyiag
UTTOPOUV va eKTEAOUV TN AgiToupyia Tou KivnTipa.
Mnv xpnoiuoTToIEITE TN OUOKEUR O& XWPOUS OTTOU
utTépxel Kivduvog Ekpnéng.

Kard n xprion tng oUOKEUNGS O€ ETTIKIVOUVOUS
XWpPoUg (T7. x. O€ TTPQATAPIA KAUTILWY) THPEITE TOUS
avaAoyoug KavoviouoUs aopaAgiag.

Kivduvog ékpnéng amo xpron akardAAnAwv
Kauaoiuwy. XpnoiuoTToIEiTeE pévo To KAUOIUO TToU
avaypdeeral aTi§ 00nyies xpHnong.

Mnv xpnoiuotroleite TN oUTKeUn €av éxel xUBEil
Kauoiuo. MeTakivioTe T ouoKeun o€ GAAN TormoBeaia
Kal armoQUYETE TUXOV OTTIVOPES.

Aiatnpeite 10 KaUOIUO POVO O€ ETTITPETOUEVT DOXEIQ.
Mnv amoBnkeUeTe KAUOIUA KOVTA O€ aVoIXTEC PAOYES
N} OUOKEUES OTTWS TOUTTES, AEBNTES, BEpLoTipwVES
K.ATT. TTOU éx0UV QASYIOTPO 1} eVOEXETAl va
mpokaAéoouv ommivlrpes. Mnv xpnoiuoTToIEite Kai unv
XUVeTe Kavoua oTo mapamavw mmepiBdaAiov.

Mnv kamvileTe 1} xpNOIUOTTOIEITE QVOIKTA QWTIG KATG TN
OIGpKela Tou avepodiaolioU 1 O XWPOoUS
ammoBrkeuons Kauaiuwv.

Mnv yepiere éwg 1épua 1o pedepPoudp. Mnv
urepBaivere  péyiorn évoeign oTdbung kauaiuou
arnv gicodo Tou pedepfoudp.

O avepodiaouds emTpEmeTal uévo o€ KaAd
aspidOUEVO XWPO Kal éTav o KIVNTHpags givai
armrevepyotroinuévos. To kauoiuo givar eEQIPETIKG
EUPAEKTO KQl EKPNKTIKG UTTO OPIOUEVES TUVONKES.
BeBaiwbeite 011 KAgiVETE TO KATTAKI TOU PECELPBOUGL
orav oAokAnpwOei o avepodiaoudg.

¢ mepimTwaon emavaiauBavouevng 1 raparterauévng
EMMaQnNgS Ue To KaUoiuo Kai 1o epiBAnua, amouyere
TNV EI0TTVON KQUJiUoU.

Yuxpaivere Tov e0T6 KIVNTHPAQ YIa 2 AETTTA TTPIV TOV
avepodiaoo.

Yuxpaivere Tov KivnTAPa TPIV a1Td TNV ammobnkeuon
O€ TTEPIOPICUEVO XWPO.

Kparore eUKoAa eUQAEKTa avTikeiueva, TouAdyioTov 2
HETPA LUaKPIG aTTO TOV O1yaoTrea.

Mnv xpnoiuoTToIEiTe TN OUOTKEUN XwpIi§ olyaoTrpa.
EAéyxerte TakTikG Tov olyaoripa kai kabapiore i
avTIKaTaoTHOTE TOV, EQV Eival amapairnTo.

EANnvika

Mn xpnoIuoTTOIEITE TN CUOKEUN O€ ETTIPAVEIES ATTO
§UAo, Bauvoug i xépra, orav n e€aruion dev d1abérel
mAEyua mpoUAaéng armé omivonpeg.

Mnv Agitoupyeite Tov KIvRTAPQA LE APAIPELEVO TO
@iATpo aépa 1 xwpic kGAupua mévw amé 1o dvoryua
avappoenong.

Mn puBuicete eAaripia i dAAa Turuara, mou umopolv
va PoKaAéoouv auénan Twv oTPOYWV KIvNTrHea.
Mnv ayyilere kaB6Aou kautd e€apripara, OTws
alyaoTipeg, KUAIvVOpor fi rreplyia woéng.

[Moté unv @épete Ta xépia kai Ta TédIa 0ag KOVIG o€
TTEPIOTPEPOUEVA UEPN.

Mnv ayyicete T0 kKaAWdIO avapAeéng 1 To poudi evi)
0 KIvnNTAPAg AEIToupyei.

A MPOEIAOINOIHEH

Ta maidid kai o1 aviAikol dev TTPETTEI va
XPNOIUOTTOIOUV T OUCKEUN).

EmBAémete 1a maidid, wore va giote BéPRaior o1 dev
maiouv UE TN OUOKEUN.

Ta kauaaépia givar dnAntnpiwdn. Mnv avarvéere
Kauoaépia. Kard tn Asiroupyia tng OUOKEUn o€
EOWTEPIKOUS XWPOUS, TTPETTEI va dlaapalileral
EMAPKNAGS £EQEPIOLOS Kal BIAQUYT TWV KAQUOAEPIWV.
Mnv Bérete o€ Asitoupyia Tov KivnTipa, €av 1o
oUaTnua Kauailou éxel UuTTooTei {nuid r diappon.
EAéyxere 1akTikG 1O 0UOTHUQ KQUOIUOU Kai
QvTIKQTAOTAOTE TA KATEOTPQUUEVA UEPN.

Autég o1 oupfoulés aopaleiag aTig 0dnyies dev
KaAUTITOUV OAES TIS TTEPITITWOEIS xprions. Kara
Kkavova, BeBaiwBeire 611 TNPEITE OAES TISC 0ONYiES
aopalsiag Kara n ouvinpnon Kai n Agiroupyia.

A [IPOZOXH

la va ammo@uyere Tov Kivduvo TTupKayIas f n nuid
aTov KIvnThpA, Ta TTEpUyIa woéng Kai 1o kKaAwdio
EKKivnong mpETel va givar amarayuéva amrd xopro
GAAeg akabBapaoieg.

MMPOZOXH

Xpnaoiuortroleite pévo mpwréTuTTa e€apTiuara amré rov
KATAOKEUQOTH Tou KivnThpa. E§apriuara amé dAeg
Tnyég UTmopouv va mpokaAéaouv BAGBN arov
KIVNTHPA Kal va UEwoouy Tn SIdpKeia {wh¢ Tou.

Ta va amouyere {nuiés otn pida, unv tpaBdre to
OXO0IVi EKKIVONG EVW 0 KIVNTAPAS AEITOUPYEI.
Xpnoiuotroleite uévo Kaivoupyio kauaoiuo. To maAid
KaUOIUO UTTOPET va TTPOKaAEéTel UTTOAEiupaTa oTo
KapUTTIPATEP KAl va ETTNPEAOEI TNV aTGO0T!) TOU

KivnTipa.

Mepiypa®@n TNG CUCKEURG

Eikéva A

@ Bida mAfpwong Aadiou pe TN BuBopeTpikr) pado

(2) Bida amooTpdyyiong Aadiou
@ AI0KOTITNG KIVRTAPA

@) Mmougi

(&) Piktpo aépa

(&) Kamaki degapeviig kauaipou
(@ Degapevii kauoipou

TxoIvi eKKivnong

(9 Bava kauaipou

Took

@ Doxeio egarpiong
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ApXIKNA gkKivhon
A KINAYNOZ
AkardaAAnAo kauoipo
Kivduvog ékpnéng
Xpnaiuorroigire pévo kavoiuo Bevdivng. Ta akardAAnAa
Kauoiua, 61Twg 10 KAUOIUO VTICeA, dev TTPEMEl va
Xpnaiuotoiouvrai.
Mnv xpnaoiuorroigire moTé mTOAUKQIPIOUEVO KAUOIUO
Bevdivng.
Mnv avaueryviere moré 1o kauvaiuo Bevdivng pe AGoi.
BeBaiwbeite 611 a1 de€auevri kauaiuou Oev eI0épxovTal
akaBapoies fj vepo.

NMPOZOXH

A&IToupyioTe TOV KIVNTAPA XWPIS PiATpO aépa

H @Bopd rou Kivntripa auédverai

BeBaiwbeite 611 Asitoupyei 0 kivnTipag e 1o QiATpo

aépa.

1. ToTToBeTAOTE T CUOKEUN O€ OPIJOVTIO ETTIQAVEIQ.

2. AmevepyotroioTe Tov SIAKOTITN TOU KIVNTHPA.
Eikéva B

3. EAéy&re Tov KivnTApa yia diappori Aadiol 1
kauaipou. E¢aAeiyTe TUXOV dlappon.

4. BeBaiwbeite 6T OAeg o1 BideG €ival oQIXTE
Bidwpéveg. OAa Ta KOAUPPOTO TTPETTEN VA gival
oTaBepd oTn B€on Toug. ZPigTe TOUG XaAapoUg
OUVOEGOUG.

5. EAéyEre To TrepIBAAAOV TOU Doyeiou EEATHIONG VIO
akaBapaoieg. A@aipéoTe TuXOV akabapaieg.

6. EAéyETe TO QiATPO 0épa yia akaBapaoieg Kal nNMIEG.
KabapioTe 10 QiATpo aépa avaloya pe Tov Babud
uoAuvong.

7. EAéyETe Tn 01EOUN Aadiou. MNa TTepIoooTEPEG
TAnpogopieg, avatpégte oTo KepdAaio EAgyxog g
or1d6ung Aadiou.

Eikéva C
8. ZePIdWaTE TO KATIAKI TNG DEEAPEVAG KAUTIUOU.
9. TlepioTe Tn degapevn.

Eikéva D

Ymédeién

e Xpnaiuorroiiote 10 Kauoiuo Bevdivng mou Taipidlel
oTIC TPOdIaYPAPES TOU TTEPIBAGAAOVTOG.

e Mnv unrepBaivere n uéyiotn arabun, dnAadrj To
£MTITTEO0 TOU QiATPOU.

(Ma mepIoodTePES TTANPOYOPIES, avaTpéETe aTo

KegpdAaio Texvika xapakTnpIioTIKA.)

10. KAgioTe To KaTTaKI TNG dEEAUEVAG KAUTiUOU.

11. EAéyETe TN OUOKEUN TTOU KIVEITOI ATTO TOV KIVNTAPA
WG TTPOG TN AeIToupyikn ac@daAeia. EGv n ouokeun
eival ekTOG AgiToupyiag, unv BAZeTe PTTPOG TOV
KIVNTAPQ.

AsiToupyia
1. Avoi€te Tn Bava Kauaoiuou.
Eikéva E
2. KAeioTe TO TOOK.
Eikéva F
Ymoédeign
Mnv kAgioete 10 TOOK €VW 0 KIvNTHPAG ival (EOTOG.
3. EvepyotroifoTe To SIOKATITN TOU KIVNTAPOA.
Eikéva G
4. TpaBnéte apyd 1o OxoIVi EKKiVvNaNg PEXPI va
aioBavbeite avTioTaon.
Eikéva H
5. XpnoiyotroifoTe kai Ta U0 Xépla yia va TpafRgeTe
ypriyopa To OX0IVi EKKIVNONG PEXPI TO TEPUA.

6. A@NOTE apyd TO OXOIVi EKKIVNONG VO ETTAVEABEI GTNV
apxIkn Béon.

MPOXOXH

AavB@aouévn Asitoupyia

Znuié otn pida

Anorte apya 1o oxoivi ekkivnong va emavéABer Tpog Ta

miow UETa TNV EKKivnaon.

Edv o kivntipag dev €xel apxioel, emavaAdBeTe Ta

BrAuata 4-6.

MOAIG o KivnTrpag {eaTaBEi kal AeIToupyei opald,

QVOIgTE TO TOOK.

©

Eikéva |
TeppaTiopog Asitoupyiag

1. ATTevepyoTTOIROTE TOV BIGKATITN TOU KIVNTAPA.

Eikéva B
2. KAgioTte Tn Bava kauaoiyou.

Eikéva J

Metagopd

A KINAYNOX

Kauoiuo 1y xuuévo kauaiuo

Kivduvog Eapvikng avapAeéng

AiatnpAaoTe TN OTGOUN TOU KIVNTAPA KATA TN LIETAQOPE
yia va arrouyeTe O1appor Kauaiuou.

AN NMPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv OXETIKA e To Bdpog
Kivduvog tpauuariouoU kai mpokAnong {nuiwv

Kard tn peragpopd mpooé€re 1o BGPOS TOU UnxavAuarog.
A@ROTE TOV KIVNTAPA VO KPUWOEI yIa TOUAGXIoToV 15
AeTTTé TTPIV aTTd TNV OTTOGTOAR. AQOU KPUWOEI O
KIVNTAPOG, UETAKIVAOTE TOV GTO OXNUA UETAPOPAG.

ATrofBnkeuon

A KINAYNOZX

EU@AekTO KAQUOTIUO

Kivouvog ékpnéng

Mnv arroBnkeUeTe TOV KIVNTAPA KOVIA O€ QwTIa 1
NAEKTPIKEG OUOKEUES EQV UTTAPXEI AKOUA KAUOIUO OTO
pegepPoudp.

&N TTPOXOXH

Mn mipnon Twv odnyIwv OXETIKA pE TO BAPOS
Kivduvog tpauuariouoU Kai mpokAnong {nuiiv

Kard tnv amobrikeuon mpooééTe 1o BApog TNG OUTKEUNG.
MPOZOXH

BAdBn rou kivnripa A6yw Siapporis vepou
Armoguyete n diappon vepouU aTo doxeio €aTuions fi oto
@iATpo aépa.

MPOXOXH

Yypaoia

Kivduvog d1aBpwang

Mnv amobnkeUere Tov KIvNTAPA O PEPOS E UWNAN
uypaoia aépa.

1. A@aipéaTe TOV ETTOPEA TOU UTTOUC.

2. AMNGETE TO AGDI.

MNa TePIoTOTEPEG TIANPOPOPIES, AVATPEETE OTO
Kegpdhaio AAAayn Aadiod.

A@NOTE TOV KIVNTHAPA Va KPUWAOEl yia TouAdyioTov 30
AeTTTG.

KaBapioTe Tnv §WTEPIKN ETTIQAVEIA TOU KIVNTAPA.
EmiokeudoTe Tn Bpwpikn Baen Kal EAa@pwg
£QUPUOOTE AADI O€ ETTIPAVEIEG TTOU EiVAl EUGAWTEG
aTn oKoupId.

w

ar

56 EANnvika



6. Kard Tnv amoBrkeuon TG GUOKEUNG Yia
TTEPIOOOTEPO aTTd €va PAvVa, ATTOCTPAYYIOTE TO
Kauaoiyo.

7. Zef1dwaTe TO PTTOUL].

8. BaATe 5-10 cm3 AGSI KivnTApa péoa atov KUAIVEPO.

9. TpaBngte To oXOIVi EKKIVNONG OPKETEG POPES YIa VO
amAwoeTe T0 AddI aTOV KIvnTAPQ.

10. BidwaTe 10 pu1roud;.

11. TpaPRgTe apyd To OXOIVi EKKIVNONG HEXPI Va
aioBavOeite avriotaon.

12. AprioTe apyd TO OXOIVi EKKIVnong.

13. ATroBnkeloTe a€ ENPd PEPOG.

Ymédeién

e Akdua kai av 1o pefepPoudp eivar adeio, kAgioTe TN
Bava rou kauaiuou yia va amo@uyere diappon.

e Toroberrarte Tov KIvnTHpa opi{ovTid, SIapopETIKG
utropei va xuBei Aadi 1y kauaiuo.

o KaAUwre Tov KIVNTAPQA yIa va ToV TTPOCTATEWETE aTTo
n OKOVN.

®DpovTida Kal cuvTApNOoN

A\ TMPOEIAOINOIHEH

AKoUOIa evEPYOTTOINON TNG OUTKEUNS

Kivduvog tpauuariopou

Ipiv a1ré kGO pyacia aTn CUOKEUN QTTOTUVOEETE TO YIS
Twv pmoudi.

AN\ NMPOXOXH

Kivduvog TpauuariouoU amé KauTéS EMIPAVEIES.
IMpiv a1ré KGBe epyacia aTn CUTKEUN AQPAOTE TNV TTPWTA
Va KPUWOE.

AN TTPOEIAOIOIHEH

AkardaAAnAo oépBig

To mpoowrtTiké TPiTwV UTTopei va BAdwer n
AEITOUPYIKOTNTA KaI THV ao@AAEIa ToU KivnThHPA.
Emitpéyre uévo aro eEouaiodoTnuévo TTPOOWITIKO TNG
Eéurrnpérnong MeAarwv va emokeudoer ) va
avTiKataoTAoE! Ta avTaAAaKTIKG.

Mpiv oTT0I08ATIOTE EPYQTIia PE TN GUOKEUN, TIPETTEI VO
TOTTOBETAOETE TN OUCKEUR O€ 0pIfOVTIO ETTIQPAVEIQ.

Xpovikd 8100 TAHUATA CUVTAPNONG

xenon

Mpiv aré |Mia @opd petd |[Kade Kaee
KGBe amwé 1 yAva /
Mia @opd pera | Kale Kaee

ammd 20 wpeg (50 wpeg 100 wpeg

ETnoiwg / |Kabe
3 punveg/ |6 uRveg / | Kabe 2 xpovia
300 wpeg

EAéyETe Kal oQigTe TOUG KOXAIEG Kal TO X
Tagiyddia.

EAéyETe TOV KIVNTAPA Yia dlappog X
Aadiou A kauaipou.
ATTOKATAOTAOTE TIG UTTAPXOUTES
SI10pPOEG.

EAéyEre Kau avayepioTe To AGdI TOU X
KIvnTAPQ.

EAéyETe TO QiATPO aépa. X

AAANGETE TO AGSI TOU KIVNTAPA.

KaBapioTe 10 @iATpo aépa.

KaBapioTe 10 doxeio 1¢AuaTog.

EAéyére kal kaBapioTe To ptroud;.

x

KaBapioTe Tn @AoyoTtrayida (dev
mepIAauBaveTal oTnv TTapadoan).

AVTIKATOOTAOTE TO UTTOUC.

KaBapioTe Kal avTIKATaoTHOTE TO
aToixeio @iATpou aépa (U6vo To YIATPO
XapTiou).

> X

EAéyEte Kal TpooappdoTe TO DIGKEVO TOU
woTnpiou BaABidwv.

KaBapioTe Tn degapevi kauaipou kail To
@iATpO Kauaipou.

AQaIPETTE TO UTTOAEIMMA TNG KAUONG ATTO
TO BGAAPO TOU KAUGTAPA.

EAéy&te Tn ypapun kauaoiyou.
AVTIKATOOTACTE TNV, €4V €ival
atapaitnTo.

X: Epapuoddetal atmd Toug XpRoTEG
O: Egappogeral atd TV E§utnpétnon MeAatwv

A: Mo ouyvé oépBig, 6Tav XPNOIUOTIOIEITAI O€ TTEPIOXEG PHE TKOVN
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Epyaocigg cuvtipnong
"EAeyxog TnG oT1d8ung Aadiov
Ymodeién
TommoBerriarte Tov KIvnTripa o€ opifovria Béon Kai EAEyETE
N 01d6un Aadiol aTnv Kardotaon SIAKOTTAG.
1. ATmevepyoTroIfoTe TOV SIOKOTITN TOU KIVNTAPA.
2. TommoBeTAOTE TN CUOKEUN O€ 0PIOVTIa ETTIQAVEIQ.
3. A@aipéoTe Tn BUBOWETPIKA PARSO KAl OKOUTTIOTE TN
BuBopeTpikA papdo.
Eikéva C
4. TomoBetroTe (BIdWOTE) TN BuBopETPIK PARdO GTO
aT1éuIo TTAPWAONG Aadiou PEXPI va OTAUATACEN Kal
TPaABNETE TOV §avd. AlaBAoTe TNV TIPA TNG OTABUNG
Aadio0.
5. Ze mepimTwon XaunAng otddung Aadiou:
[epioTe pe AadI (SAE 10 W30 rj SAE 15 W40) oT10
KATW GKPO TNG BUpag TARpwaong Aadiou.
(Ma TN péyioTn TTooOTNTA AVEPODIAOUOU, avaTpESTE
oTo KepaAaio TexVIKG XQpaKTNPIOTIKA.)
6. BidwoTe Tn BuBopeTpikr papdo.
AAAayn Aadiou

Ymédeién

AAMGére 1o AGOI, OTav o kivnrrpag givar {eaTog.

1. AgaipéaTe Tn BuBopeTpIkA PARSO Kal GKOUTTIOTE T
BuBopeTpikA papdo.

2. ZeP1dwoTe ToV KoYAia atmoaTpdyyiong Aadiou kai
OUAAEETE TO OTpayYIGHEVO AGDI.
Eikéva K

3. TomoBetrioTe T Bida atmooTpdyyiong Aadiod Kai
o@igTe TNV.

4. ToTmoBeTAOTE TN CUOKEUN a€ 0pIOVTIA ETTIQAVEIQ.

5. Tepiote ye AGdI (SAE 10 W30 3 SAE 15 W40) oTo
KATW GKPO TNG BUpag TARpwaong Aadiou.
(Ma TN péyioTn TTooOTNTA AVEPODIAOUOU, avaTpESTE
oT0 KepaAaio TexVIKG XQpaKTNPIOTIKG).

6. BidwoTe TN BuBopeTpikr papdo.

"EAeyxog ToU @iATpou aépa

1. =ZeBidwoTe T Bida Tou TTEPIBAAPATOG TOU GiATpOU
aépa.

2. AgaipéoTe 10 TrEPIBANUA TOU @iATpOU aépa.
Eikéva L

3. KoBapioTe A avTIKATAOTACTE TO BPWUIKO OTOIXEIO
@iATpou.

. AVTIKOTAOTAOTE TO KATEOTPAMUEVO OTOIXEIO QIATPOU.

4

5. TomoBetioTE avd TO QIATPO aépa.

6. TomoBetioTe ava To TTEPIBANUA TOu YiATPOU aépa.

KaBapiopog Tou doxeiou 1{uaTog

1. KAeioTte Tn Bava kauaipou.

Eikéva J
2. ZePIdWOoTE TO BOXEIO ICHPATOG.
Eikéva M

3. Agaipéate 10 O-pIVyK.

4. KaBapioTe 10 doyeio I¢ApaTog kai 1o O-pivyk
XPNOIUOTIOIWVTAG évav pn eUPAEKTO dIAAUTN Kal
AQACTE TA VO OTEYVWOOUV.

5. Eioaydyete 1o O-pivyk oTn Bdva Kauaipou.

6. BidwoTe 10 BoxEiO ICHPATOG Kal OPIETE TO.

7. Avoitte Tn Bdva kauaiyou.

Eikéva E

8. EAéy&re 10 doxEio 1ICAPATOG YVIa dIapPOEG.

9. AvrtikataotoTe T0 O-pIVYK O€ TTEPITTITWON
S10ppowV.

"EAeyxog Tou ptroudi
A TTPOEIAOINOIHEH

Aav@aopuévn sykardoraon pmoudi
lMpokaAei urepBépuavon Tou kivnripa | {nuia arov
KIVNTAPA Kal TO OTTEipwUa aTnV KUAIVOPOKEPaAn
Mnv o@iyyere 10 utToudi oAU xaAapd i urrepBoAIKa.
Tnpnote T 0dnyieg Tou Bpiokovral OTIS TTANPOYOPIES
OXETIKA LE TO OQi&Iuo Tou utToud.
1. AQ@aipéaTe TOV ETTOPEA TOU PUTTOUC.
Eikéva N
KaBapioTe To utroudi kai 1o Xwpo yupw atrd auTo.
=ZeBIOWOTE TO PTTOUL].
AVTIKOTAOTAGTE €va pTToudi pe @Bapuéva
NAEKTPOBIO A KATECTPAPUEVOUG HOVWTEG.
5. EAéyEre TNV amdoTaon YETAgU Twv NAEKTPODiWV Tou
yTToudi.
MNa mepioodTepeg TANPOPOpiEG, BA. SIGKEVO ETTAPAG
o010 Ke@dAaio TexVIKG XapaKTnpIoTIKG.
Eikéva O
6. BidwoTe TPoaekTIKG TO puTToudi pe 1o Xépl. Mnv
BIdwoeTe e KAion, n oroia Ba TTAPAPOPPWOEI TO
OTTEIpWHA.
7. TupioTe TO PTTOUCi PEXPI TO TEPUA XPNOIMOTIOILVTAG
TO KA€ISi TOU PTToUdi Kal OQIETE TO WG EEAG:
a XZ@igre Ta pTToudi TToU £X0UV BN XPNOIUOoTTOINBET
meploTpépovTag 1/8 - 1/4 oTpo@n.
b Zgigte éva kaivoupylo pTroudi TrepioTpépovTag 1/
2 oTpoen.
8. TMiéaTe Tov eTma@éa Tou UTToud.

AvTigeTwion BAaBwyv
A TTPOEIAOINOIHEZH

AkoUo1a evepyoTroinon TNg CUOKEUNS

Kivduvog tpauuariouol

lpiv arré kGBe epyaaia aTn CUOKEU AQTTOCUVOEETE TO YIC

Twv utroudi.

AN [TPOXOXH

Kivduvog Tpauuariouou armo KaQUTES ETTIPAVEIES.

lpiv atré kGBe epyacia oTn CUTKEUN APAOTE TNV TTPWTA

vVa KPUWOEL.

O kivnTRpag dev {ekivd

O JIaKOTITNG TOU KIVNTHAPQ £XEI ATTEVEPYOTTOINOEI.

1. Evepyotroiate 10 S1IAKOTITN TOU KIVATAPA.

H Bava Tou kauaoipou gival KAEIOTH.

1. Avoigte Tn Bava kaugiyou.

To TOOK €ival avoixTo.

1. KAeioTe TO TOOK €KTOG £GV O KIVNTAPAG gival {eOTAG.

Agv uTTdpxel ETOPKEG KAUTIYO.

1. TepioTe TN deCapevn.

O 10TT0G KOUGiPOU Bev TaIPIALE! ) £XEI XPNOIPOTIOINOEI

TIOAUKQIPIOPEVO KAUGIWO.

1. AmooTpayyioTe Tn de€apevr) KAUaiuou Kal To
KOPUTTIPATEP.

2. TMpooBéaTte véo kaUaIPo Tou kaBopIopévou TUTTOU.

To ptoudi sival Aepwpévo. / H ammdéotaon petagl Twv

NAEKTPOBiwV eival ECQAAPEVN.

1. EAéygre 1o ptroudi yia ¢nuid.

2. KoBapioTe 10 pTToud;.

3. EAéy&re TNV améoTaon peTagl Twv NAEKTPOdiwv.

To pTtroudi ival EAATTWUATIKO.

1. AVTIKATOOTAOTE TO YTTOU).

To pTroudi eivai uypod.

1. ZTeyvwoTe TO PTTOUdi.

2. Bidwore 10 pTToudi.

Eal S
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XapnAn 10x0g KIvnThRpa O T1UTTO0G Kauaiuou dev TaIPIAZel ) £XEI XPNOIYOTTOINOET

To @iATpo aépa gival PTTAOKaPITUEVO. TIOAUKQIPIOPEVO KAUGIWO.

1. EAéygre kal kaBapioTe To QiATpo aépa. 1. AmooTpayyioTe Tn Segapevr) KOUGIPOU Kal TO
Ymdpxel EAAeIwn Kauaoiyou. KOPUTTIPOTEP.

1. TepioTe T deCapevn. 2. TMpooBéaTte véo kaUaIPo Tou kaBopIopévou TUTTOU.

H oupTrieon gival oAU xaunAn A pndevikn
To ptroudi dev o@iyyeTal CwaTd.
1. Z@igre TO pTTOUd.

TeXVIKA XOPOKTNPIOTIKA

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
ZToIXEia 1I0XU0G CUOKEUNG
loxug kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
AIGUETPOG KUAIVOpOU mm 68 70 75 80 88
Aladpopr| epBéAou mm 54 55 57 60 64
KuBIopog cm® 196 212 252 302 389
Eidog kauaipou apo6AuBon Bevdivn oxrpatog (86 ROZ)
XwpnTikdTNTa do)EioU kKauaiyou | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Eidog Aadiou SAE10W30/ SAE10W30/ SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
MoodétnTa Aadiou KivnThpa | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
TuTrog OTMIVONPIoTA F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Aldkevo eTTang mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
AlaoTdoeig kai Bapn
Bapog kg 16 16 16,5 26 31
MnAkog mm 312 317 360 380 405
MAGTog mm 376 376 370 430 450
“Yyog mm 345 345 370 410 451
CO,-EKTroptrég oUu@wva pe Tig Si1adikacieg uETpnong Tou Kavoviopou 2016/1628 tng EE, emimedo V
Kivntipag g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Me Tnv em@UAAgN TEXVIKWY aAAaywv.

igindek“er e Cihazin tehlike bélgelerinde (6r. benzin istasyonlari)

ilgili glivenlik kurallarini dikkate alin.

GeNel UYArIar........oooooiiiii e 59 e Uygun olmayan yakit yiiziinden patlama tehlikesi var-
Guvenlik talimatfari.... 59 dir. Yalnizca kullanim kilavuzunda belirtilen yakiti dol-
Cihazin tanimi .... 60 durun.
Ik baglangig .... 60 e Yakit dokilmusgse cihazi ¢alistirmayin, bunun yerine
Calistirma. 60 (_‘Tlhlaz! bagka bir yere tagiyin ve kivilcim olusumunu
f onleyin.

Nakliye 61 e Yakitl yalnizca izin verilen kaplarda saklayin.
Depolama 61 ) ) )

e Yakiti, acik alevin veya pilot alevi olan veya kivilcim
Bakim ve onarim ... 61 clkaran soba, kazan, su isiticisi vb. gibi cihazlarin ya-
Ariza durumunda yardim 63 kinlarinda saklamayin. Yukarida bahsi gecen ortam-
Teknik bilgiler 63 da yakit kullanmayin veya dékmeyin.

Yakit doldururken veya yakit depolama alanlarinda
Genel uyarilar sigara icmeyin veya agik ates kullanmayin.
Cihazinilk kullanimi 6ncesinde bu orijinal Depoyu agiri doldurmayin. Depo girisindeki maksi-
& || isletim kilavuzunu ve giivenlikle ilgili bilgi- mum yakit seviyesi isaretini asmayin.
lerin yer aldigi bolimii okuyun. Bu bilgile- Yakit doldurmaya yalnizca iyi havalandirilan bir alan-

re gore hareket edin. da ve motor kapaliyken izin verilir. Yakit belirli kogullar
Daha sonraki kullanimlar ve sizden sonraki kullanicilar altinda son derece yanici ve patlayicidir. Yakit dolu-
igin bu kilavuzu muhafaza edin. mu tamamlandiginda yakit deposu kapagini kapatti-
- " . ginizdan emin olun.
Guvenlik talimatlari o Yakit ve muhafaza ile tekrar tekrar veya uzun siireli
temas halinde, yakit solumaktan kaginin.
A TEHLIKE e Yakit doldurmadan 6nce 1lik motoru 2 dakika sogu-

e Sadece bu kullanim talimatlarini anlayan kisiler moto-
ru calistirmalidir.

e Bu cihazi patlama tehlikesi olan yerlerde ¢alistirma-
yin.

tun.
Kapali bir alanda saklamadan 6nce motoru sogutun.
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Kolay alev alan nesneleri, susturucudan en az 2 m
uzakta tutun.

Cihazi susturucu olmadan galistirmayin. Susturucu-
yu duzenli olarak kontrol edin ve gerektiginde temiz-
leyin veya dedistirin.

Eger egzoza bir kivilcim tutucu takilmadiysa cihazi,
ormanlik, makilik veya otlak arazide kullanmayin.
Motoru, hava filtresi ¢ikariimigken veya emme deligi
Uzerinde kapak olmadan galistirmayin.

Motorun devir sayisinin yikselmesine neden olabile-
cek ayarlama yaylarinin, kumanda baglantilarinin ve
diger pargalarin ayarini bozmayin.

Susturucu, silindir veya sogutma kanatlari gibi sicak
parcalara dokunmayin.

Ellerinizi ve ayaklarinizi donen pargalara asla yaklas-
tirmayin.

Motor ¢ahgir durumdayken yiksek voltaj kablolarina
veya bujilere dokunmayin.

AN UYARI

e Cihazi cocuklar ve regit olmayanlar kullanmamalidir.

e Cihazla oynamamalarini saglamak icin ¢cocuklar go-

zetim altinda tutulmahdir.

Egzoz gazlari zehirlidir. Egzoz gazlarini solumayin.

Cihazi ¢alistirdiginiz odanin yeterince havalandiril-

masini ve gazlarin disari ¢gikmasini saglayin.

Yakit sistemi hasar gérmigse veya sizdiriyorsa moto-

ru calistirmayin. Yakit sistemini diizenli olarak incele-

yin ve hasarli pargalari degistirin.

e Talimatlardaki guvenlik ipuglari, tim kullanim durum-
larini kapsamaz. Kural olarak, bakim ve ¢alistirma si-
rasinda tim guvenlik talimatlarina uydugunuzdan
emin olun.

AN TEDBIR

e Yangin tehlikesini veya motorun hasar gérmesini 6n-
lemek i¢in sogutma kanatciklari ve mars ipi cimen ya
da diger kirlerden arindiriimis olmahdir.

DIKKAT

e Sadece motor Ureticisinin orijinal pargalarini kullanin.
Baska kaynaklardan gelen parcalar motora hasar ve-
rebilir ve kullanim émriind kisaltabilir.

e Mars motorunun hasar gérmesini énlemek i¢in, motor
calisirken mars ipini cekmeyin.

e Yalnizca yeni yakit kullanin. Eski yakit karblratoérde
kalintlya neden olabilir ve motorun performansini et-
kileyebilir.

Sekil A

@ Yag seviye ¢ubugu ile yag doldurma vidasi
(@) Yag tahliye vidasi

(3 Motor anahtari

® Buji

(® Hava filtresi

(&) Yakit deposu kapag

(@) Yakit deposu

Mars ipi

(® Yakit muslugu

Jikle

@ Susturucu

llk baglangi¢
A TEHLIKE
Uygun olmayan yakit
Patlama riski
Yalnizca benzin kullanin. Dizel yakit gibi uygun olmayan
yakitlar kullaniimamalidir.
Asla bayat benzin kullanmayin.
Yakiti hicbir zaman yag ile karigtirmayin.
Yakit deposuna kir veya su girmemesine dikkat edin.

DIKKAT

Motoru hava filtresi olmadan caligtirin

Motor aginmas! artmakta

Motoru hava filtresi ile caligtirdiginizdan emin olun.

1. Cihazi yatay bir ylizeye yerlestirin.

2. Motor anahtarini kapatin.

Sekil B

3. Motorda yakit veya yag kagagi olup olmadigini kont-
rol edin. Varsa sizintiyi giderin.

4. Tuam vidalarin sikilip sikilmadigini kontrol edin. Tim
kapaklar sabitlenmelidir. Gevsek konnektorleri si-
kin.

5. Susturucunun gevresini kir igin kontrol edin. Mevcut
tum kirleri temizleyin.

6. Hava filtresinde kir ve hasar kontrolu yapin. Kirlen-
menin derecesine bagli olarak hava filtresini temiz-
leyin.

7. Yag seviyesini kontrol edin. Daha fazla bilgi i¢in ba-
kiniz: BolUm Yag seviyesinin kontrol edilmesi.
Sekil C

8. Yakit deposunun kapagini ¢ikarin.

9. Depoyu doldurun.

Sekil D

Not

e Litfen gevrenin dzelliklerine uygun benzin kullanin.

e Maksimum seviyeyi, yani filtre dizlemini agsmayin.

(Daha fazla bilgi icin bakiniz: Bélum Teknik bilgiler.)

10. Yakit deposunun kapagini kapatin.

11. Galisma guivenligi icin motor tarafindan calistirilan
cihazi kontrol edin. Cihaz arizallysa motoru calistir-
mayin.

Calistirma
1. Yakit muslugunu agin.
Sekil E
2. Jikleyi kapatin.
Sekil F
Not

Motor sicakken jikleyi kapatmayin.

3. Motor anahtarini agin.
Sekil G

4. Direng hissedene kadar mars ipini yavasca ¢ekin.
Sekil H

5. Ipi hizli bir sekilde komple disari gekmek igin iki eli-
nizi kullanin.

6. Mars ipini yavasca varsayilan durumuna geri bira-
kin.

DIKKAT

Yanlis ¢alistirma

Mars motorunda hasar

Calismaya bagladiktan sonra mars ipini yavasca geri bi-
rakin.

7. Motor calismazsa 4-6 arasindaki adimlari tekrarla-

yin.
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8. Motor 1sindiginda ve sorunsuz calistigr anda jikleyi
agin.
Sekil |

Calismanin sonlandiriimasi
Motor anahtarini kapatin.
Sekil B
Yakit muslugunu kapatin.
Sekil J

Nakliye
A TEHLIKE
Yakit veya dokulen yakit
Kendiliginden tutugma riski
Yakitin dokulmesini 6nlemek icin nakliye sirasinda mo-
toru duz tutun.

AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Tasima sirasinda cihazin agirligini dikkate alin.

Motor, nakledilmeden dnce en az 15 dakika boyunca
sogutulmalidir. Motoru soguduktan sonra nakliye araci-
na taslyin.

A TEHLIKE

Yanici yakit

Patlama riski

Depoda hala yakit varsa motoru ates veya elektrikli ci-
hazlarin yakininda saklamayin.

AN TEDBIR
Agirligin dikkate alinmamasi
Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

=

N

Depolama sirasinda cihazin agirhgina dikkat edin.

DIKKAT
Sizan su nedeniyle motor hasar gorebilir
Susturucuya veya hava filtresine su sizmasini énleyin.

DIKKAT
Nem
Korozyon riski
Motoru nem orani yuksek bir yerde saklamayin.
1. Buiji kablo baglanti fisini ¢ikarin.
2. Yagi degistirin.
Daha fazla bilgi i¢in bakiniz: B6lim Yag degistirme.
3. Motoru en az 30 dakika siliresince sogumaya bira-
kin.
Motorun dig yuzeyini temizleyin.
Hasar gérmus boyayi onarin ve paslanmaya egilimli
yuzeylere hafifce yag uygulayin.
6. Cihazi bir aydan uzun sure saklayacaksaniz, yakiti
tahliye edin.
7. Bujiyi sokin.
8. 5-10 cm3 motor yagini silindire koyun.
9. Yagi motor igerisinde dagitmak i¢in mars ipini birkag
defa gekin.
. Bujiyi vidalayin.
. Direng hissedene kadar mars ipini yavasca ¢ekin.
. Mars ipini yavasca birakin.
. Kuru bir yerde saklayin.

o

e Depo bos olsa bile sizintry1 6nlemek igin yakit mus-
lugunu kapatin.

e Motoru yatay olarak yerlestirin, aksi takdirde yag ve-
ya yakit akabilir.

e Motoru tozdan korumak icin értiin.

Bakim ve onarim

AN UYARI

Istenmeden calismaya bagslayan cihaz
Yaralanma tehlikesi

Tum galismalarindan énce buiji fisini gekin.

AN TEDBIR

Sicak yuzeyler nedeniyle yaralanma tehlikesi.
Tum galismalardan 6nce cihazi sogumaya birakin.

AN UYARI

Uygun olmayan servis

Uglincii sahis personel, motorun galismasina ve giiven-
ligine zarar verebilir.

Yalnizca yetkili Musteri Hizmetleri personelinin yedek
parcalarl onarmasina veya degistirmesine izin verin.
Cihazla is yapmadan énce cihazi yatay bir yuzeye yer-
lestirmelisiniz.

Bakim araliklari

Her kulla- |1 ay sonra bir |3 ayda bir/ |Her 6 ayda |Yilda bir/ 2 yilda bir
nimdan |defa/20 saat |50 saatte bir |bir / 100 sa- |Her 300 sa-
oénce sonra bir defa atte bir atte bir
Civatalari ve somunlari kont- X
rol edip sikin.
Motorda yag veya yakit sizin- X
tisi olup olmadigini kontrol
edin.
Mevcut sizintilari giderin.
Motor yagini kontrol ve takvi- X
ye edin.
Hava filtresini kontrol edin. X
Motor yagini degistirin. X X
Hava filtresini temizleyin. X
Tortu kabini temizleyin. X
Buijiyi kontrol edin ve temizle- X
yin.
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Her kulla- |1 ay sonra bir |3 ayda bir/ |Her 6 ayda |Yilda bir/ 2 yilda bir
nimdan defa /20 saat |50 saatte bir [bir / 100 sa- |Her 300 sa-
oénce sonra bir defa atte bir atte bir
Kivilcim tutucuyu temizleyin X
(urtine dahil degildir).
Bujiyi degistirin. X
Hava filtresini (sadece kagit X
filtre) temizleyin ve degistirin. A
Itecek araligini kontrol edin O
ve ayarlayin.
Yakit deposunu ve yakit filtre- (0]
sini temizleyin.
Yakici artiklarini yakicinin (0]
haznesinden ¢ikarin.
Yakit hattini kontrol edin. Ge- @)
rekirse degistirin.

X: Kullanicilar tarafindan yapilir
O: Musteri Hizmetleri tarafindan yapilir
A: Tozlu alanlarda kullanildiginda daha sik servis gerekir

Bakim caligmalari

Yag seviyesinin kontrol edilmesi

Not
Motoru yatay olarak yerlestirin ve motor ¢alismiyorken
yag seviyesini kontrol edin.
1. Motor anahtarini kapatin.
2. Cihazi yatay bir ylizeye yerlestirin.
3. Yag cubugunu gikarin ve silin.
Sekil C
4. Yag gubugunu, duruncaya kadar yag doldurma deli-
gine sokun (vidalamayin) ve tekrar disari ¢cekin. Yag
seviyesi degerini okuyun.
5. Disuk yag seviyesi durumunda:
Yagi (SAE 10 W30 veya SAE 15 W40), yag doldur-
ma adzinin alt kenarina kadar doldurun.
(Maksimum yakit yeni dolum miktari igin bakiniz:
Bolim Teknik bilgiler.)
6. Yag cubugunu vidalayin.
Yag degistirme
Not
Motor sicakken yagi degistirin.
1. Yag cubugunu c¢ikarin ve silin.
2. Yag bosaltma civatasini sékun ve bosaltilan yagi bi-
riktirin.
Sekil K
Yag bosaltma vidasini takin ve sikin.
Cihazi yatay bir ylizeye yerlestirin.
Yagi (SAE 10 W30 veya SAE 15 W40), yag doldur-
ma adzinin alt kenarina kadar doldurun.
(Maksimum yakit yeni dolum miktari igin bakiniz:
Bolum Teknik bilgiler).
6. Yag cubugunu vidalayin.
Hava filtresinin kontrol edilmesi

Hava filtresi gévdesinin vidasini sékiin.

Hava filtresi kutusunu ¢ikartin.

Sekil L

Kirli filtre elemanini temizleyin veya degistirin.
Hasarli filtre elemanini degistirin.

Hava filtresini tekrar monte edin.

Hava filtresi gévdesini tekrar monte edin.

o hw

N

o0 AW

Tortu kabinin temizlenmesi

Yakit muslugunu kapatin.

Sekil J

Tortu kabini gikarin.

Sekil M

O-ring’i gikarin.

Tortu kabini ve O-ring’i yanici olmayan bir ¢6zuici
kullanarak temizleyin ve kurumalarini bekleyin.
O-ring’i yakit musluguna yerlestirin.

Tortu kabini vidalayin ve sikin.

Yakit muslugunu agin.

Sekil E

Tortu kabinda sizinti olup olmadigini kontrol edin.
Sizinti durumunda O-ring’i degistirin.

Bujinin kontrol edilmesi

AN UYARI

Bujinin yanlig montaji

Motorun agiri Isinmasina / motor ve silindir kapagindaki
diste hasara neden olur

Bujiyi cok gevsek veya agiri sikmayin.

Bujinin sikiimasiyla ilgili talimatlara gore hareket edin.

1.

2.
3.
4
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Buji kablo baglanti fisini ¢ikarin.
Sekil N

Bujiyi ve cevresini temizleyin.
Bujiyi sokun.

. Asinmis elektrotlu veya arizali izolatorli bujiyi de-

gistirin.

Buijinin elektrotlari arasindaki mesafeyi kontrol edin.

Daha fazla bilgi icin, bkz. temas boslugu, Bolim

Teknik bilgiler.

Sekil O

Bujiyi elinizle dikkatli bir sekilde vidalayin. Disi blk-

meyin.

Buji anahtarini kullanarak bujiyi son noktasina kadar

cevirin ve asagida gosterildigi sekilde sikin:

a Kullaniimig bujileri 1/8 - 1/4 tur yapacak sekilde
sikin.

b Yeni bir bujiyi 1/2 tur yapacak sekilde sikin.

Buji kablo baglanti figini itin.




Ariza durumunda yardim

AN UYARI

Istenmeden calismaya baglayan cihaz
Yaralanma tehlikesi

Tum calismalarindan énce buiji fisini cekin.

AN TEDBIR

Sicak yuzeyler nedeniyle yaralanma tehlikesi.
Tum ¢alismalardan énce cihazi sogumaya birakin.
Motor ¢aligmiyor

Motor anahtari kapatiimis.

1. Motor anahtarini agin.

Yakit muslugu kapalidir.

1. Yakit muslugunu agin.

Jikle acildi.

1. Motor 1sinana kadar jikleyi kapatmayin.
Yetersiz yakit var.

1. Depoyu doldurun.

Yakit tipi uyusmuyor veya eski yakit doldurulmus.
1. Yakit deposunu ve karburatéri tahliye edin.
2. Belirtilen tipte yeni yakit ekleyin.

Buiji kirlenmistir. / Elektrotlar arasindaki mesafe hatali.
1. Bujide hasar olup olmadigini kontrol edin.

2. Bujiyi temizleyin.

3. Elektrotlar arasindaki mesafeyi kontrol edin.
Buiji arizall.

1. Bujiyi degistirin.

Buiji 1slak.

1. Buijiyi kurutun.

2. Bujiyi vidalayin.

Dusuk motor guci

Hava filtresi tikali.

1. Hava filtresini kontrol edin ve temizleyin.
Yakit eksikligi var.

1. Depoyu doldurun.

Yakit tipi uyusmuyor veya eski yakit doldurulmus.
1. Yakit deposunu ve karburatori tahliye edin.
2. Belirtilen tipte yeni yakit ekleyin.

Sikistirma ¢ok dusik veya mevcut degil

Buji diizglin sikilmamis.

1. Buijiyi sikin.

Teknik bilgiler

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Cihaz performans verileri
Gug kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Silindir ¢capi mm 68 70 75 80 88
Piston stroku mm 54 55 57 60 64
Silindir hacmi cm® 196 212 252 302 389
Yakit tird kursunsuz arag benzini (86 ROZ)
Yakit deposu icerigi | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Yag cinsi SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Motor yagdi miktari | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Buiji tipi F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontakt kleransi mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Boyutlar ve agirliklar
Agirhik kg 16 16 16,5 26 31
Uzunluk mm 312 317 360 380 405
Genislik mm 376 376 370 430 450
Y ukseklik mm 345 345 370 410 451
CO,-AB 2016/1628 Euro V yénetmeliginin élciim prosediriine gére emisyonlar
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Teknik degisiklik hakki sakhdir.
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Mepen nepBbIM NPUMEHEHWEM
YCTPONCTBa 03HAKOMUTLCA C AAHHON
OPUrMHANbLHOW MHCTPYKUMEN No

3KCnyaTaumn 1 rnaBon 0 TexHuke 6eaonacHocTy.
[evicTBoBaTh B COOTBETCTBUN C HUMM.

CoxpaHsiTb UX ANs AanbHenLwero nonb3oBaHns unm
Ons cnegylowlero Bnagensua.
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MHCprKLWIVI no TexXxHukKe

6e3onacHocTH
A OMNMACHOCTb

Banyckame 08u2amerib MO2ym morbKoO nuya,
03HaKOMUBLIUECST C HACMOSILYUM PyKO8OACMEBOM 10
KcrTyamayuu.

He ucrnionb3yiime amom npubop 8 mecmax, 20e
cywecmayem puck 83pbiea.

lpu ucnonb3o8aHuU ycmpoticmea 8 oracHbIX 30Hax
(Hanpumep, Ha 3anpaskax) cobnodame
coomeemcmayroujue fpasuna mexHuKku
6e3onacHocmu.

OnacHocmb 83pbiea npu UCMob308aHUU
HernodxodsAweao monnusa. 3anueams MorbKo
mornnueo, ykasaHHoe 8 UHCMPYKyuU rno
aKcrnIyamayuu.

He pabomatime ¢ ycmpoticmeom, ecriu monaueo
MPOUIOCh, BMECMO MO0 rnepemecmume
ycmpoticmeo 8 Opy2oe mecmo u usbezaalime
UCKPEHUS.

XpaHume mornnueo mosibKo 8 paspeweHHbIX
eMKOCMSIX.

He xpaHume monnueo pssiOoM ¢ OMKPbIMbIM O2HEM
unu makumu npubopamu, Kak rnequ, 6odnepsl,
8o0oHagpesameru u m. 0., KOmopbie uMeom
3ananbHUK unnu Mo2ym rpou3eodums uckpsl. He
ucrionb3ylime u He pasnuealime moraueo npu
8bllEyKa3aHHbIX YCII08USIX.

He kypume u He ucrnonb3ylime omKpbIMbIl 020Hb 80
8peMs1 3arpaesKu Uiu 8 Mecmax XpaHeHusl mornsnuea.
He nepenonHsaime 6ak. He npesbiwatime ommemky
MaKcUuMarbHO20 YpO8HSI Morniuea Ha 20prosuHe
baka.

Banpaska paspewieHa mosbKO 8 XOPOWo
nposempusaeMoM MOMEeU|eHUU U Mpu 8bIKITOYEHHOM
dsueamere. [pu onpedeneHHbIX yCr108UsX MOMIU8o
OYEeHb J182KO 80CIMIaMEHSIEMCS1 U 83PbIB00NACHO.
lMocne 3asepweHus 3anpasku ybedumech, 4mo
KpbilWKa mornnueHo20 baka 3akpbima.

B cnyyae noemopHoeo unu dnumesnibHo20
KOHMakma ¢ mornueom u Koprycom usbezalime
80bIxaHUsi mornnuea.

Oxnadume npoepemait dguzamerb 3a 2 MuHymsi 90
3anpasku.

e [Jalime 0gueamerito ocmbimb neped xpaHeHUeM 8
3aMKHYmMoM npocmpaHcmee.
o [lepxxume neaxkogocriaMeHsouuecs npedMems| Ha
paccmosiHUU He MeHee 2 M om 2/1ywumens.
He akcninyamupytime ycmpoticmeo 6e3 anywumers.
PeaynspHo npoesepstime anywumerb U rnpu
Heobxodumocmu oyuwatime unu 3ameHsitime eeo.
He ucrnionb3ylime ycmpoticmeo 8 niecy, Kycmax umnu
Ha nyxalikax ¢ 8bICOKoU mpasoll, ec/u 8bIXnonHas
mpy6a He OCHaweHa uckpoaacumernem.
He 3anyckatime dguzamerib CO CHSIMbIM 8030YWHbIM
gunbmpom unu 6e3 KpbiWKU Had 8r1yCKHbIM
omeepcmuem.
He usmeHsiime nonoxeHue peaynupyowux npyxuH
unu mse, a makxe O0pyaux demarnel, KOmopble
Mo2ym ysenuyums 4ucrio obopomos 0guzamersi.
He npukacatimecb ¢ 2opsiyum Oemarnsim:
2nywumernto, yunuHopam unu pebpam oxnaxoeHus.
Huko2da He nodHocume pyKu u Hoau 6ru3Ko K
8pawjarowumcsi demansm.
He nipukacatimecs K npogodam unu ceeyam
3axuaaHusi 80 epemsi pabomsi dguzamernsi.

AN TIPEAYTNPEXOEHUE

o [lemsm u HecogepweHHONEMHUM 3anpewaemcs
ronb308ambCsi ycmpoucmeom.
o Crnedumb 3a mem, Ymobbl demu He uepasnu ¢
ycmpoticmeom.
BoixnonHbie 2a3bl s0o08umsl. He 80bixamb
8bIXr1ornHble 2a3bl. [Tpu ucnonb3oeaHuu ycmpoticmea
8 rnomeuw,eHuU OormkHbl 6bimb 0becneyeHbl
docmamoyHasi BeHMUISAUUST U 0meo0d 8bIX/IOMHbIX
2a308.
He 3anyckalme 0gueamerib, ecriu morniueHasi
cucmema nospexoeHa unu npomexkaem. PeaynspHo
ocMampusalime mornueHyo cucmemy u
3ameHstime nospexdoeHHble demarnu.
Cosemal o 6e3onacHocmu 8 daHHOU UHCMPYKYUU
He oxeamblgatom 8cex cumyayuli Ucronb308aHUs.
O6s13amenbHo cobnodalime 8ce UHCMPYKYUU o
mexHuke 6e30r1acHoOCMu npu MexHU4eCcKoM
obcrnyKueaHUU U 3Kcrmyamayuu.

AN OCTOPOXXHO

e Bo usbexaHue pucka roxapa unu rnospexoeHust
dsuzamernsi, oxnaxoarowue pebpa u mpoc
cmapmepa 0omkHbI 6bIMb OYULLEHb! OM Mpaeb! unu
Opyeoli epsi3u.

BHUMAHUE

e Vcronb3ylime morbKo OpuuHarbHbIe 3arndacmu om
npouseodumerns 0guzamens. Jemanu u3 opyaux
UCMOYHUKO8 Mo2ym rioepedums dgueamersb U
COKpamumb CPOK €20 Cr1yX6bl.

Bo usbexaHue rnospexdeHusi cmapmepa He
msHuUme 3a WHyp cmapmepa npu pabomarouiem
dsucamerie.

Ucnone3ylime mornbko ceexee monnueo. Cmapoe
mornnueo Moxem rpueecmu K obpasosaHuto
omnoxeHul 8 kapblopamope u noenusme Ha
pabomy 0gueamers.
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PucyHok A

PesbboBas npobka MacnosannBHON ropnoBuHbI C
MacnsiHbIM LLynom

Pe3b6oBast npobka oTBepCcTUA ANs cnvea macna
Mepekntoyatens gBuratens

Cseva 3axuraHus

Bo3gywiHbin dounnstp

Kpblwka TonnueHoro 6aka

TonnuBHbIA Gak

Tpoc cTapTtepa

TonnuBHbLIN KpaH

MNoacoc

GIGICICICICICICICIONNC,

Mmywwurens

lNepBOHaYanbHbIX 3anycK

/A OIMACHOCTb

Henodxodswee monnueo.

BspbisoonacHo

Ucnonb3yiime monbko 6eH3uH. 3anpewaemcs
ucronb308amse Hernooxoodsiuue sudbl monsuea,
Harnpumep Au3sesibHoe Mornueo.

Hukoada He 3anusalime 3acmosiswiulicsi 6eH3UH.
Hukozda He cmewusaltime 6eH3UH C MacsioMm.
Cnedume 3a mem, Ymobbl 8 MOnueHbIlU 6ak He
rnonana 2ps3b U 800da.

BHUMAHUE

Pa6oma desuzamensi 6e3 8030ywHoO20 hunbmpa.

YeenuyeHue usHoca dguzamers.

Y6edumech, Ymo dsuzamerns pabomaem ¢

8030y WHbIM ¢husIbMPOM.

1. MomecTnTe Npnbop Ha ropPU3OHTaNbHYO
NOBEPXHOCTb.

2. YcTaHoBWTe BbIKMOYaTENb ABUraTENs B NOMNOXEHNe
«BbIK/».

PucyHok B

3. TpoBepbTe OTCYTCTBUE YTEYUKM TOMNMBA UM Macna
Ha ABuratene. YCTpaHuTe yTeUKv Npu UX Hamuymu.

4. Y6eouTtechb, 4TO BCe BUHTbI 3aTAHYTbI. Bce Kpbilkn
OOIMKHBI 6bITh 3adUKCUpPOBaHbl. 3aTaHUTE
ocnabneHHble pasbembl.

5. Y6eoutecb B OTCYTCTBUM IPSi3N BOKPYT MyLUMTENS.
YaanuTe BClo rpsiab, €CNY TakoBasi UMEeTCsl.

6. lposepbTe BO3AYLUHbLIN (MUALTP HA Hanu4ne
3arpsisHeHUn 1 nospexaeHuin. Ouuctute
BO3AYLUHbIA OUNBTP B 3aBUCMMOCTH OT CTEMEHN
3arpsisHeHust.

7. TposepbTe ypoBeHb Macna. [ononHUTenbHyo
MHdopmauumio cM. B pasaene [Iposepka yposHsi
macna.

PucyHok C
8. BblkpyTuTE KpbILLIKY TOMNMBHOMO Gaka.
9. 3anonnwute Bak.

PucyHok D

MpumeyvaHue

e 3anueatime monbko mom 6eH3UH, KOmopbil
coomeemcmeyem napamempam paboyux ycrosud.

e He npesbiwatime MakcumarsbHbIl ypo8eHb, M. €.
nsockocme ¢hunbmpa.

(HononHumenbHyto uHghopmayuto cM. 8 pasdesne

TexHu4yeckue xapakmepucmuku.)

10. 3akpoiTe KpbILKy TonnuneHoro 6aka.

11. MpoBepbTe UcnpaBHOCTbL PaboTbl YCTPOCTBa C
npyuBOAOM OT ABWratensi. Ecnm ycTponcTso BbILLIO
13 CTPOS, He 3anyckanTe ABUraTens.

uuns
Pa6ota
1. OTkpoiiTe TONMMBHbBIN KpaH.
PucyHok E
2. 3akpowTe noacoc.
PucyHok F
lMpumeyaHue

He 3akpbigatime rnodcoc npu npoepemom dguzamerie.

3. YcTaHoBUTE BbIKIOYaTENb ABUraTesNs B NOMOXeHNe
«BKJ».
PucyHok G

4. MepaneHHo NOTAHWTE TPOC cTapTepa, noka He
MoYyBCTBYeTE CONPOTUBIIEHME.

PucyHok H

5. O6enmu pykamu BbICTPO BbITAHUTE TPOC
MOMHOCTbIO.

6. MepgneHHo oTNyCcTUTE TPOC CTapTEpa A0 UCXOLHOO
NOMNOXEHWS.

BHUMAHUE

HenpaeunbHas paboma

lMospexdeHue cmapmepa

MedneHHo omnycmume mpoc cmapmepa rnocre

3arnycka.

7. Ecnu gBuratenb He 3anycTuTCsi, NOBTOPUTE Luarv
4-6.

8. Kak Tonbko aABuratenb nporpeeTcs v 3apabortaet
paBHOMEpHO, OTKPOIiTe NOACOC.
PucyHok |

3aBeplLueHue paboTbl
1. YcTaHoBWTe BbIKMoYaTesb ABUraTens B nonoxeHve
«BbIKI».
PucyHok B
2. 3akpounTe TOMMMBHBbIA KpaH.
PucyHok J

TpaHcnopTupoBKa

A OIACHOCTb

Tonnueo usnu nposumoe monaueo

OnacHoCmb caMornpou360/1bHO20 80320PaHUsI

Bo epemsi mpaHcrnopmupoeku dguzameris Q0mKeH
pasmewamsCsi 20pU30HMasbHO, YMobbl HE MPONUMb
monnueo.

AN OCTOPOXXHO

Heco6ntodeHue seca

OnacHocmb Mory4YyeHuUs mpasm u nospexxoeHull

Bo epemsi mpaHCnopmupoeKu y4umsigame 6ec
ycmpoticmea.

[anTe aBuratento ocTbiTb He MeHee 15 MUHYT nepen
oTnpaekon. [ocne oxnaxaeHus Asuratens
nepemecTuTe ero B TPaHCNopTHOE CPeACTBO.
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A OMACHOCTb

loproyee monnuso

BspbisoonacHo

He xpaHume 0sueamerb psidoM ¢ 02HeM unu
anekmpuyeckumu npubopamu, ecnu 8 bake ewe ecmb
monnueo.

&N OCTOPOXHO

HecobntodeHue seca
OnacHocmb rony4eHuUs: mpasm u rnospexoeHutl
Bo epemsi xpaHeHus1 yqumbigamb ec ycmpoticmea.

BHUMAHUE

IMoepexdeHue dsuzamensi ecnedcmeue
nonadaHusi odbl

He donyckatlime nonadaHus 800bI 8 enywumerns unu
8030y WHbIL ¢hunnbmp.

BHUMAHHWE

Bnaea

Puck koppo3suu

He xpaHume 0gueamerb 8 MECME C 108bILIEHHOU
8/1aXXHOCMbI0 8030yXa.

1. CHuMUTe pa3bem CBEUU 3aKUraHus.

2. TNomeHsviTe macno.

[ononHuTenbHyo MHMOPMaLMo CM. B pasgene

BameHa macna.

[aviTe gBurartento ocTbiTb He MeHee 30 MUHYT.

OuncTrTe BHELLHIOW NOBEPXHOCTb ABUraTensi.

BoccTaHoBuTe noBpexaeHHoe NoKpbIThe n

HaHecuTe TOHKWI CINo Macna Ha NOBEPXHOCTH,

nofBepXeHHble KoppPo3uK.

6. TMpwu xpaHeHun npubopa B Te4eHne 6onee ogHOro
MecsiLa crevite TONMBO.

7. BbIKpyTUTE CBEYY 3aXMraHus.

8. 3aneute 5 - 10 cm3 MOTOPHOro Macna B UMnuHAP.

9. Heckonbko pas noTsHUTe 3a TPOC CTapTepa, Y4ToObI
Macrno pacTeknock no AsuraTernto.

10. BKpyTuTe CBEYY 3axuraHus.

11. MepneHHo NoTaHUTE TPOC CTapTepa, noka He
NoYyBCTBYeTE CONPOTUBIIEHME.

12. MegneHHO oTnNycTMTE TPOC CTapTepa.

13. XpaHuTe B CyxoM MecTe.

lMpumeyaHue

o [laxe ecnu 6ak nycm, 3akpolime mornueHbIl KpaH,
4mobbl npedomepamumsb YmeuyKy.

e YcmaHosume 08u2amersib 20pU30OHMAIbHO, UHa4Ye
Macs10 usu Mornaueo Mo2ym npoumsCs.

e Hakpolme 0sueamernb 0nd 3aWumai OM MbIu.

s w

AN TIPEQYTIPEXXQEHUE
HenpedHamepeHHbIi 3anyck ycmpolicmea
OnacHocmb mpasmuposaHusi

[Meped sbinonHeHuem mobbix pabom Ha ycmpolicmee
8bIHUMamMb HAKOHEYHUK C8eYU 3axu2aHusl.

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpasMupo8aHusi 20PA4YUMU
rnoeepxHocmsimMu.

lMeped sbinonHeHuem mobbix pabom dams

AN TIPEAYTNPEXOEHUE

HenpaeunbHoe o6cnyxueaHue

CmopoHHUll nepcoHan Moxem Hapywums pabomy u
6e3onacHocmb dgueamersi.

K pabomam no peMoHmy unu 3aMeHe 3anacHbix
yacmel Ooryckalime mosbKo a8mopu308aHHbIL
rnepcoHan cryx6bi MoOOepXKU KITUEeHMos.

Mepen Havanom paboT ¢ npubopom, Heobxoaumo
pa3MecTUTb ero Ha ropu3oHTanbHOV NOBEPXHOCTU.

ycmpoticmay ocmbimeb.
VlHTepBanbl OSCHyM(MBaHVIH
Mepen OpuH pa3s Kaxable 3 |Kaxgble 6 |ExerogHo / |Kaxable 2
KaXabiM  |yepe3 1 mecsiya / mecsiueB / [kaxable 300 [ropa
ncnonb3o [Mecsil / oguH [Kaxable 50 |KaxAable yacoB
BaHueM |pa3 yepe3 20 |yacoB 100 yacoB
yacoB
MpoBepbTe 1 3aTsHUTE 6oNThI U X
ranku.
[poBepbTe OTCYTCTBUE yTEeUeK X
mMacrna wnu Tonnuea.
YcTpaHuTe cyliecTByoLve
yTEYKN.
[NpoBepbTe 1 fonenTe MOTOPHOE X
macro.
MpoBepbTe BO3AYLLUHBIA PUNBLTP. X
3ameHUTE MOTOPHOE Macro. X X
OuunctnTe BO3AYLWHbIA huneTp. X
OumncTUTE OTCTOMHUK. X
MpoBepbTe U oUnCTUTE CBEYY X
3aXUraHus.
OuuncTuTe uckporacutens (He X
BXOAWT B KOMMIEKT NOCTaBKM).
3ameHuUTE CBEYY 3aXUraHus. X
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Mepen OpuH pa3s Kaxable 3 |Kaxable 6 |[ExerogHo / |Kaxable 2
KaXabiM  |yepe3 1 mecsiya / mecsiueB / [kaxable 300 [ropa
ncnonb30 |Mecsil / oguH [Kaxable 50 |Kaxable yacoB
BaHueM |pa3 yepe3 20 |yacoB 100 yacoB
yacoB
Ouuctute 1 3ameHuTe X
DUNLTPYIOLLNIA dNEMEHT A
BO3AyLUHOrO chuneTpa (Tonbko
ansa 6ymaxHoro unetpa).
MpoBepbTe 1 oTperynupyiite (0]
3a30p Mexay knanaHom n
Tonkarenem.
OuncTute TONNMBHLIA Bak 1 (0]
TOMNWBHbINA PUNBTP.
YoanuTte octaTku ropeHus u3 (0]
Kamepbl CropaHus.
MpoBepsTe Tonnmeonposoa. Mpu o
HeobXxoaAMMOCTUN 3aMeHUTE.

X: BbInonHseTcsa nonb3oBaTtensMmm
O: BeinonHsietcs cnyx60omn nopaepxku

A: I'Ipm aKcnnyartayum B 3anbifieHHbIX 30HaxX OGCJ'Iy)KVIBaHI/Ie cnefyet BbINOJTHATL Yalle

Pa6oTbl N0 TeXHU4YECKOMY 06 CnyXMBaHMIO

lNMpoBepka ypoBHA macna

lMpumeyvaHue

YemaHosume dguzamerib 8 20pU30OHMaIbHOE

r1o10XeHue U npogepbme ypoeeHb Macrna &

0CMaHo8/1eHHOM COCIMOSIHUU.

1. YcTtaHoBWTe BbIKMIOYATESb ABUraTeNs B MOMOXEHNE
«BbIKI».

2. TMomecTtuTe NpMBop Ha ropu3oHTasbHY0
NOBEPXHOCTb.

3. BbiTawmre Wyn n npoTpute ero.
PucyHok C

4. BctaBbTe (He BKpy4MBasi) Lyn B OTBEpPCTME ANSA
3anvBKKM Macna 4o ynopa v BbiTallMTe ero CHOBa.
OueHuTe ypoBeHb Macna.

5. Ecnu ypoBeHb Macna HU3Kuii:
3aneniTte macno (SAE 10 W30 unu SAE 15 W40)
[0 HUXXHEro Kpasi MacnosanvBHOW roprioBUHbI.
(MakcumanbHoe KonM4yecTBO 3anpaBky yka3aHo B
pasgene TexHu4yecKue xapakmepucmuku.)

6. BkpyTtute wyn.

3ameHa macna

MpumeyvaHue

Menstme macrnio Ha mernnom dgueamerne.

1. BblTawwuTe wyn v npoTpuTe ero.

2. BbikpyTuTte BUHT cnnBa macna u cobepute cnuTtoe
macno.

PucyHok K

3. YcTaHoBUTE CNVMBHOWM BUHT U 3aTAHUTE ero.

4. TlomecTtuTe NpMBOP Ha ropM3oHTasbHYO
NOBEPXHOCTb.

5. 3anewite macno (SAE 10 W30 unu SAE 15 W40)
[0 HUXXHEro Kpasi Macno3anvBHOWM roprioBUHBbI.
(MakcumarnbHoe Konm4ecTBO 3anpaBku ykazaHo B
pasgene TexHu4yeckue xapakmepucmuKu).

6. BkpyTtuTe wyn.

MpoBepka Bo3ayLwHOro punbTpa

1. OTKpYyTWTE BUHT KOpryca BO3AYLIHOrO ounsTpa.

2. CHumuTe KOpnyc BO3OYLHOMO unbTpa.
PucyHok L

3. OuncTMTE UM 3aMEeHNTE TPS3HbIA PUNBTPYIOLLNIA
3MEMEHT.

4. 3ameHuTe NOBpeXAEHHbIM PUNBETPYIOLLMIA SNEMEHT.

5. YcTaHOBWTE Ha MECTO BO3A4YLUHbIA OUNBTP.

6. YcTaHoBWTE Ha MECTO KOpMyC BO3AYLIHOTO
duneTpa.

OuuMcTKa OTCTOMHUKA

1. 3akpounTe TOMMUBHBIV KpaH.
PucyHok J

2. BbIkpyTUTE OTCTOMHUK.
PucyHok M

3. CHMMMTEe ynnoTHUTENbHOE KOMbLIO.

4. Ounctute OTCTONHMK U YNNOTHUTENBHOE KOMbLIO
Heropio4nmM pactTeopuTenem u gante UM
BbICOXHYTb.

5. BcTaBbTe yNNOTHUTENBbHOE KOSbLO B TOMMBHbIN
KpaH.

6. BKpyTWTE OTCTOWHUK 1 3aTAHUTE ero.

7. OTKpOWTE TOMMUBHBIV KPaH.

PucyHok E

8. [lpoBepbTe OTCTONHMK Ha OTCYTCTBUE YTEYEK.

9. B cnyvae yTeuku 3amMeHuTe ynnoTHUTENbHoe
KOMbLO.

lNpoBepka cBe4n 3axuraHus

AN NMPEQYTIPEXXOEHUE
HenpaeunbHasi ycmaHoeka ceeyu 3axuaaHusi
BeposmHocmb nepezpesalnospexdeHus 0susamernsi u
pe3bbbl 8 20108Ke YUnuHOpa
He 3amsizusalime ceeyy 3axuzaHusi CrIUWKOM criabo
unu 4YpesmepHo.
Cobrodalime yka3aHusi o 3amsixxke ceequ
3axu2aHus.
1. CHuMUTe pa3bem CBEUW 3aXKUraHus.
PucyHok N
2. OuncTUTe CBEYY 3aKMraHUs 1 y4acToK BOKPYT Hee.
3. BblkpyTUTe CBEYY 3axuraHus.
4. 3ameHWTe CBEYY 3aXUraHUs C U3HOLLIEHHbIMU
anekTpogamu Unn NOBPEXAEHHbIMU U30NSTOPamm.
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5. TpoBepbTe paccTosiH1e MEXAY 3MeKTPoAaMu CBEYN Moacoc OTKPLIT.

3aXuraHus. 1. 3akpounTe NOACOC, HO TOMbKO MPU YCNOBUM, YTO

[ins gononHWTensHoM nHopMaLmm cM. pacTBop ABuraterb yxe oCTbin.

KOHTAKTOB B pasgene TexHu4yeckue HepocratoyHo Tonnuea.

Xapakmepucmuku. 1. 3anonHute 6ak.

PucyHok O He cootBeTcTBYeT TMN TONNMBa Unn 66INO 3anNUTO
6. OCTOPOXHO BKPYTUTE CBEYY 3aXWUraHUsi BPYYHYH. cTapoe TonnuBeo.

He ponyckaiite nepekoca pesbbbl. 1. CneiiTe TONNMBO M3 TONNMBHOrO 6aka n
7. TloBepHWTE CBEYY 3aXuraHusi 4o ynopa Cc NoMOLLbo kapbtopatopa.

CBEYHOrO KMoYa U 3aTAHUTE ee CneayloLwmm 2. 3aneinTe HOBOE TOMMMBO yKa3aHHOIO TUna.

obpasom: CBeua 3axuraHus 3arpasHeHa. / HeHagnexaiee

a crapble cBeYM 3axuranusa Ha 1/8 - 1/4 obopora. paccTosiHMe mexay anekTpoaamu.

b HoByto cBeuy 3axuraHus Ha 1/2 o6oporTa. 1. TlpoBepbTe CBEYY 3aXUraHUs Ha Hanuyne
8. TpwXMWTE pa3bem CBEYM 3aXKUTaHWs. NOBPEXAEHNN.

2. OuncTMTe CBEYY 3aXUraHus.

HOMOU-“’ npn HemcnpaBHOCTAX 3. TlpoBepbTe paccTosHMe MexXAay anekTpoaamu.

AN nPE'qynPE)KﬂEHME CBeya 3axuraHusi HemcnpasHa.

1. 3ameHuTe CBeYy 3aXuraHus.
CBeya 3aXuraHus Mokpasi.

1. lMpocylunTe cBEYY 3aXUraHUs.
2. BkpyTuTe cBeuvy 3axuraHus.

HenpedHamepeHHbIl 3anyck ycmpolicmea
OnacHocmb mpasmuposaHusi

[Meped sbinonHeHuem mobbix pabom Ha ycmpolicmee
8bIHUMamb HAKOHEYHUK C8EYU 3axu2aHusl.

Huskas mowHocTb ABUraTens
& OCTOPOXHO 3acopeH BO3ayLUHbIA UnbTP.
Onacrocme mpaemMupoeaHusi 20psuMu 1. MpoBepsTe M NOYNCTUTE BO3AYLUHBIA PUNLTP.
nosepxHocmamu. He xBaTaet Tonnuea.
eped ebinonHeHuem 1obbix pabom damb 1. 3anonHuTe 6ak.
yempoucmey 0Cmbimb. He cooTBeTcTByeT TMN TONMMBa UK BbINO 3anMTo
[Buratensb He 3anyckaeTcs cTapoe TOMnMBo.
BbiknioyaTenb ABUraTenst HaXoaUTCs B MONOXEHUN 1. CreiiTe TONAMBO 13 TONAMBHOO 6aka 1
«BbIK/». kapbtopatopa.
1. YcraHoBuTE BbIKNoYaTesb ABUraTEnNsi B MONOXEHWE 2. 3aneiiTe HOBOE TOMAMBO YKa3aHHOMO TUMNa.

“BKn»; Komnpeccus cnuwkom cnabas unu otcyTcTeyeT
TonnuBHbIA kpaH 3aKpeIT. CBeya 3aX1raH!s HenpaBUbHO 3aTsiHyTa.
1. OTKpoiATe TONMMBHEIA KPaH. 1. 3aTAHMTE CBEYY 3aXMraHus.
TexHunuyeckune XapaKTepucTukun
G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
PaGouve xapakTepucTUKK ycTporcTBa
MoLHocTb kw 4,1 4,4 52 6,8 8,5
OvnameTp unnuHgpa mm 68 70 75 80 88
Xopa nopLuHs mm 54 55 57 60 64
Pabouni obbem cm® 196 212 252 302 389
Twn Tonnuea aBTOMOBUIbHbI 6EH3VMH HeaTUNUpoBaHHbIN (86 ROZ)
EmkocTb TonnueHoro 6aka | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Copt macna SAE 10 W30 / SAE 15 W40
Copt macna SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40

KonuuyectBo moTopHoro macna | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tun cBeyen 3axuraHus F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
3a3op mexay KoHTakTamu mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Pa3mepbl u Bec
Bec kg 16 16 16,5 26 31
OnuHa mm 312 317 360 380 405
LLnpuHa mm 376 376 370 430 450
Beicota mm 345 345 370 410 451
CO,-aMmuccuna B COOTBETCTBUM C NpoLeaypon usmepeHus cornacHo pernamenty EC 2016/1628 Espo V
[Osuratenb g/kwWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHME TEXHUYECKNX U3MEHEHNI.
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Altalanos utasitasok
f Akészilék elsé hasznélata elétt olvassa

el az eredeti kezelési Gtmutatot és a Biz-
tonsagi utasitasok cimi fejezetet. Ezek-
nek megfelelen jarjon el.
Orizze meg ezeket késébbi hasznalatra vagy a kovetke-
z6 tulajdonos szamara.

Biztonsagi utasitasok

A VESZELY

e Csak azok Uizemeltethetik a motort, akik megértették
a hasznalati dtmutat6 tartalmat.

Ne mdkodtesse a késziléket robbanasveszélyes te-
rileteken.

A készilék veszélyes tartomanyban (pl. toltéalloma-
son) val6 hasznalata esetén tartsa be a megfelel6
biztonsagi eldirasokat.

Robbanasveszély nem megfeleld lizemanyag ese-
tén. Csak a haszndlati utasitasban megadott tizem-
anyagot tankolja.

Ne Uzemeltesse a késziléket, ha az izemanyag ki-
omlott, ehelyett vigye a késziiléket mashova, és ke-
rulje a szikraképzédést.

Az Gizemanyagot csak jovahagyott tartalyokban sza-
bad tarolni.

Ne tarolja az izemanyagot nyilt lang vagy gyuijtélan-
gos, ill. szikraz6 készilékek kdzelében, mint pl. kaly-
hék, fiitékazanok, vizmelegiték stb. Ne alkalmazzon
és ne 6ntson ki izemanyagot a fenti kornyezetben.
Tilos a dohanyzas és a nyilt lang hasznalata tankolas
kozben vagy az Uizemanyag-tarol6 teriileteken.

Ne toltse tdl a tartalyt. Ne lépje tul a tartaly bemene-
tén talalhat6 maximalis feltdltési szintet.

A tankolas csak j6l szell6z6 helyiségben és a motor
kikapcsolt allapotaban engedélyezett. Az izemanyag
bizonyos kortilmények kdzott rendkivil téiz- és robba-
nasveszélyes. A tankolas végeztével csukja be az
Uzemanyagtartaly fedelét.

Az Gizemanyaggal és a burkolataval valé ismételt
vagy hosszan tart6 érintkezés esetén keriilje az
Uzemanyag gézének belélegzését.

Hditse le a meleg motort 2 percre a tankolas elétt.

A motort zart térben val6 tarolas eldtt le kell hiiteni.
A gyulékony targyakat tartsa tavol a hangtompit6tél,
legalabb 2 m tavolsagban.

Ne hasznalja a késziiléket hangtompit6 nélkil. Rend-
szeresen ellendrizze a hangtompitét, igény szerint
tisztitsa meg vagy cserélje ki.

Ne Uzemeltesse a késziléket erdds, bokros vagy fu-
ves terlleten kivéve, ha a kipufogé szikrafogéval van
felszerelve.

Ne Uzemeltesse a motort eltavolitott levegdsziirével
vagy burkolat nélkuli szivényilassal.

o Ne dllitsa at a szabalyozérugodkat, a szabalyzéruda-
kat, vagy egyéb, a motorfordulatszam emelkedésére
hat6 alkatrészeket.

e Ne érintse meg a forr6 hangtompitét, hengereket
vagy hiitébordakat.

e Soha ne kozelitse kezét vagy labat forgo alkatrészek-
hez.

e Ne érjen a gyujtokdbelhez vagy a gyujtégyertyahoz,
amig a motor jar.

AN FIGYELMEZTETES

e Gyermekek és kiskoriak nem hasznalhatjak az esz-

kozt.

Felugyelje a gyerekeket, és biztositsa, hogy ne jatsz-

hassanak a késztilékkel.

A kipufogdgazok mérgezdek. Ne Iélegezze be a kipu-

fogogazokat. A készulék zart térben torténd lizeme

soran gondoskodjon megfeleld szell6zésrél és a kipu-
fogdgazok elvezetésérdl.

Ne Gizemeltesse a motort, ha az izemanyagrendszer

sériilt vagy szivarog. Rendszeresen ellendrizze az

Uzemanyagrendszert, és cserélje ki a sérilt alkatré-

szeket.

e Az utasitdsokban szerepld biztonsagi tanacsok nem
fedik le az 6sszes hasznalati kériilményt. Altalanos
szabaly, hogy a karbantartas és Uzemeltetés soran
az 0sszes biztonsagi utasitast be kell tartani.

AN VIGYAZAT

o Atlizveszély és a motor karosodasanak elkeriilésé-
hez a hitébordékat és az inditokotelet nem borithatja
i és méas szennyezd4dés.

FIGYELEM

e Csak a motorgyart6 eredeti alkatrészeit hasznalja.
Mas forrasokbdl szarmazé alkatrészek karosithatjak
a motort és lerdvidithetik élettartamat.

e Az 6ninditd6 megrongalédasanak elkerilése érdeké-
ben ne hizza meg az inditokotelet, amikor a motor
jar.

e Csak friss izemanyagot hasznaljon. A régi izem-
anyag lerakddast okozhat a porlasztéban, és hatra-
nyosan befolyasolhatja a motor teljesitményét.

A készilék leirasa

Abra A

@ Olajbetdltdé csavar az olajszintméré palcaval
@ Olajleeresztd csavar

(@) Motorkapcsold

@) Gyuijtogyertya

() Légszirs

@ Uzemanyagtartaly fedele

(@) Uzemanyagtartaly

Inditokotél

() Benzincsap

Fojtas

@) Kipufogo
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Elsé tzembe helyezés

A VESZELY

Nem megfelelé izemanyag

Robbanasveszély

Csak benzinlizemanyagot hasznaljon. Anem megfelelé
Uizemanyagok, mint példaul a dizel hasznélata tilos.
Soha ne haszndljon allott benzinlizemanyagot.

Soha ne keverje 6ssze a benzinlizemanyagot olajjal.
Ugyeljen arra, hogy se szennyezédés, se viz ne érje el
az Uzemanyagtartalyt.

FIGYELEM

a motort légszdré nélkil mikodtesse

Jobban kopik a motor

Biztositsa, hogy a motor Iégszdrével mikodjon.

1. Helyezze a késziléket vizszintes feluletre.

2. Kapcsolja ki a motor kapcsoléjat.

Abra B

3. Ellenérizze, hogy nem szivarog-e lizemanyag vagy
olaj a motorbdl. Szilkség esetén sziintesse meg a
szivargast.

4. Ellenérizze, hogy minden csavar meg van-e szorit-
va. Az dsszes burkolatot régziteni kell a helyén.
Huzza meg a laza csatlakozdkat.

5. Ellenérizze a kipufogé kdrnyezetét szennyezédés
tekintetében. Tavolitsa el a szennyezddéseket.

6. Ellendrizze a légszirét szennyezédések és sériilé-
sek tekintetében. Tisztitsa meg a légszlrét a szen-
nyez6édés mértékétdl fiiggben.

7. Ellenérizze az olajszintet. Tovabbi informéacioért
lasd a kovetkezd fejezetet: Olajszint ellendrzése.
AbraC

8. Csavarja le az izemanyagtartaly fedelét.

9. Toltse fel a tartalyt.

Abra D

Megjegyzés

e Akodrnyezeti el6irasoknak megfelel6 benzinizem-
anyagot hasznaljon.

e Ne Iépje tul a maximalis szintet, azaz a sz(r6 sikjat.

(Tovéabbi informéciéért lasd a kévetkezé fejezetet: Md-

szaki adatok.)

10. Csukja be az tizemanyagtartaly fedelét.

11. Ellenérizze a motor meghajté egységének mikodé-
si biztonsagat. Ha a készulék nem mikddik, ne in-
ditsa el a motort.

Uzemeltetés
1. Nyissa ki az izemanyagcsapot.
Abra E
2. Zérja a szivatét.
Abra F
Megjegyzés
Meleg motor mellett ne zarja a szivatét.
3. Kapcsolja be a motor kapcsolojat.
Abra G
4. Lassan hizza meg az inditokotelet, amig ellenallast
nem érez.
AbraH
5. Mindkét kezével gyorsan és teljesen hizza ki az in-
ditokotelet.
6. Lassan engedje az inditokotelet alapallapotba.

FIGYELEM

Helytelen Gzemeltetés

Az indit6 sériilése

Inditas utan lassan engedje vissza az inditokotelet.

7. Haamotor nem indul el, ismételje meg a 4-6. |épést.

©

Amint a motor felmelegedett és zavartalanul miiko-
qik, nyissa a szivatét.
Abra |

Uzemeltetés befejezése
Kapcsolja ki a motor kapcsoldjat.
Abra B
Zarja az Uzemanyagcsapot.

AbraJ

Szallitas
A VESZELY
Uzemanyag vagy kiomlétt izemanyag
Spontan gyulladasveszély
Tartsa a motort szallitds kdzben vizszintesen, hogy el-
kerilje az lizemanyag kiomlését.
AN VIGYAZAT
A suly figyelmen kivul hagyasa
Sérilés és karosodas veszélye
Szallitas soran ugyeljen a készilék sulyara.
A motort szallitas elétt legalabb 15 percig hiiteni kell.
Miutan a motor lehdlt, mozgassa a szallitéjarmibe.

Térolés
A VESZELY
Gyulékony lizemanyag
Robbanasveszély

Ne tarolja a motort tiiz vagy elektromos készulékek ko-
zelében, ha még van lizemanyag a tartalyban.

AN VIGYAZAT

A suly figyelmen kivul hagyasa

Sérilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran lgyeljen a készilék sulyara.

FIGYELEM

Motorkarosodas, melyet beszivargé viz okozott

Kerilje a viz beszivargasat a tompitéba vagy a légszi-

rébe.

FIGYELEM

Nedvesség

Korrozidveszély

Ne tarolja a motort magas paratartalmu helyen.

1. Tavolitsa el a gyujtégyertya csatlakozojat.

2. Végezzen olajcserét.

Tovabbi informéacidért lasd a kovetkez6 fejezetet:

Olajcsere.

Varjon legalabb 30 percet, hogy a motor lehljon.

Tisztitsa meg a motor kiilsé feltletét.

Javitsa meg a sériilt lakkozast, és adagoljon kevés

olajat a rozsdasodasra hajlamos feliiletekre.

Ha a készuléket egy hdnapnal hosszabb ideig tarol-

ja, engedje le az uzemanyagot.

Csavarozza ki a gyﬂjtégyertyét.

Tegyen 5- 10 cm® motorolajat a hengerbe.

HUzza meg tobbszor az inditokotelet, hogy az olaj

kijusson a motorba.

10. Csavarozza be a gyertyat.

11. Lassan hizza meg az indit6kdtelet, amig ellenallast
nem érez.

12. Lassan engedje el az inditékdtelet.

13. Tarolja széaraz helyen.

Megjegyzés

e Még akkor is, ha a tartaly Ures, zarja be az tizem-
anyagcsapot, hogy megakadalyozza a szivargast.

e Helyezze el a motort vizszintesen, kulénben kifoly-
hat az olaj vagy az uzemanyag.

e Takarja le a motort, hogy megdvja a portdl.

s

N

o gl w

©®N
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Apolas és karbantartas

AN FIGYELMEZTETES AN FIGYELMEZTETES

Nem szandékosan beindulé készulék Helytelen szervizelés

Sérilésveszély Harmadik fél személyzete ronthatja a motor mikddését
Minden munkavégzés elétt hizza ki a gyudjtogyertya du- és biztonsagat.

gaszat. A pétalkatrészek javitasat és cseréjét csak a felhatal-
A VIGYAZAT mazott ligyfélszolgalat végezheti.

A készllék hasznélata el6tt a készuléket vizszintes fe-

Sérulésveszély forré fellletek miatt. N ;
luletre kell helyezni.

Minden munkavégzés elétt hagyja lehdini a készuléket.
Karbantartasi intervallum

Minden Egyszer 1 hé- |3 havonta/ |6 havonta/ |Evente/300 |2 évente
hasznélat |nap utan / egy-|50 6ranként (100 6ran- oranként
elétt szer 20 6ra ként
utan

Ellenérizze és hizza meg a X
csavarokat és az anyéakat.

Ellenérizze a motor olaj- X
vagy Uizemanyag-szivarga-
sat.

Sziintesse meg a meglévé
szivargasokat.

Ellendrizze és toltse fel a mo- X
torolajat.

Ellenérizze a légszirét. X
Cserélje ki a motorolajat. X X
Tisztitsa meg a légszlrét. X

Tisztitsa meg az uledékes X
csészeét.

Ellenérizze és tisztitsameg a X
gyujtogyertyat.
Tisztitsa meg a gyujtasgatlot X
(nem része a szallitasi terje-
delemnek).

Helyezze vissza a gyujt6- X
gyertyat.

Tisztitsa meg és cserélje ki a X
légsziir6betétet (csak papir- A
szUr6 esetén).
Ellenérizze és allitsa be a o
nyomérud hézagat.

Tisztitsa meg az Uzemanyag- O
tartalyt és az lzemanyagszl-
rét.

Tavolitsa el az égett maradé- O
kokat az égékamrabdl.

Ellenérizze az tizemanyag- o
vezetéket. Sziikség esetén
cserélje ki.

X: a felhasznéalok feladata
O: az ugyfélszolgalat feladata
A: Poros terlleteken torténé hasznalat esetén gyakrabban kell szervizelni
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Karbantartasi munkalatok
Olajszint ellendrzése

Megjegyzés

Allitsa a motort vizszintes helyzetbe, és ellenérizze az

olajszintet a motor ledllitott allapotaban.

1. Kapcsolja ki a motor kapcsolojat.

2. Helyezze a késziléket vizszintes fellletre.

3. Tavolitsa el a nivopalcat, és tordlje le azt.
AbraC

4. Helyezze be (ne csavarja be) a nivopalcat titkbzésig
az olajbetolté nyilasba, majd hizza ki ismét. Olvas-
sa le az olajszint értékét.

5. Alacsony olajszint esetén:
Toltson be olajat (SAE 10 W30 vagy SAE 15 W40)
az olajbet6ltd nyilas alsé széléig.
(A maximalis toltési mennyiséget lasd a kdvetkezé
fejezetben: Mdszaki adatok.)

6. Csavarja be a nivépalcat.

Olajcsere

Megjegyzés

Cserélje ki az olajat, amikor a motor meleg.

1. Téavolitsa el a nivopalcat, és tordlje le azt.

2. Csavarja le az olajleereszt6 csavart, és gydijtse os-
sze a leeresztett olajat.
Abra K

3. Helyezze be az olajleereszt6 csavart, és hiizza
meg.

4. Helyezze a késziléket vizszintes fellletre.

5. Toltson be olajat (SAE 10 W30 vagy SAE 15 W40)
az olajbetoltd nyilas alsé széléig.
(A maximalis toltési mennyiséget lasd a kdvetkezd
fejezetben: Mdszaki adatok).

6. Csavarja be a nivépalcat.

A légszlir6 ellenérzése

1. Csavarja le a légsziir6 burkolatanak csavarjat.
2. Téavolitsa el a légszlrd burkolatat.
Abra L
3. Tisztitsa meg vagy cserélje ki az elszennyez6dott
szlréelemet.
4. Cserélje ki a sérult sziiréelemet.
5. Szerelje vissza a légszrét.
6. Szerelje vissza a légsz(iré burkolatat.
Az lUledékes csésze tisztitasa

1. Zéarja az izemanyagcsapot.
Abra J
2. Csavarja le az uledékes csészét.
AbraM
3. Tavolitsa el az O-gydr(it.
4. Tisztitsa meg az lledékes csészét és az O-gy(r(it
nem gyulékony oldészerrel, és hagyja megszaradni.
5. Helyezze az O-gy(r(it az izemanyagcsapba.
6. Csavarja be az uledékes csészét, és hlizza meg.
7. Nyissa ki az lzemanyagcsapot.
Abra E
8. Ellendrizze az uledékes csésze tomitettségét.
9. Szivargas esetén cserélje ki az O-gyrdt.

A gyujtégyertya ellenérzése

AN FIGYELMEZTETES

A gyujtégyertya helytelen telepitése

A motor tilmelegedését / a motor és a hengerfej mene-
tének karosodasat okozhatja

A gyujtégyertya ne legyen tul lazan vagy tul szorosan
meghuzva.

Vegye figyelembe a gyujtégyertya meghtzasara vonat-
koz6 informéacidkat.

1. Téavolitsa el a gyujtégyertya csatlakozojat.

AbraN

Tisztitsa meg a gyujtogyertyat és a kornyékét.

Csavarozza ki a gyujtégyertyat.

Cserélje a kopott elektrédakat vagy torott szigetels-

ket mutat6 gyujtoégyertyat.

5. Ellenérizze a gyujtogyertya elektrodai kozotti tavol-
sagot.

Tovabbi informéciéért lasd a fejezetben talalhaté ta-
volsagot Mdszaki adatok.
Abra O

6. Ovatosan csavarja be kézzel a gyujtégyertyat. Ne
kapassa félre a menetet.

7. Forgassa a gyujtégyertyat Uitkbzésig a gyujtégyer-
tya-kulcs segitségével, és hliizza meg az alabbiak
szerint:

a Ahasznalt gyGjtégyertyakat 1/8 — 1/4 fordulattal
hdzza meg.
b Az (j gyujtégyertyat 1/2 fordulattal hizza meg.

8. Nyomja ra a gyujtégyertya csatlakozojat.

Segitség Uizemzavarok esetén

AN FIGYELMEZTETES

Nem szandékosan beindul6 készilék
Sérulésveszély

Minden munkavégzés elétt hiizza ki a gyujtégyertya du-
gaszat.

AN VIGYAZAT

Sériilésveszély forro feliletek miatt.

Minden munkavégzés elétt hagyja lehdini a késziiléket.
A motor nem indul el

A motor kapcsoldja ki van kapcsolva.

1. Kapcsolja be a motor kapcsoldéjat.

Az Uzemanyagcsap zarva van.

1. Nyissa ki az izemanyagcsapot.

A szivaté nyitva van.

1. Haa motor nem meleg, zarja a szivatot.

Nincs elég Gizemanyag.

1. Toltse fel a tartalyt.

Az Uzemanyag tipusa nem megfeleld, vagy régi izem-
anyagot toltdttek be.

1. Uritse le az lizemanyagtartalyt és a porlasztot.

2. Adagoljon megadott tipusu, Gj Uzemanyagot.

A gyujtégyertya szennyezett. / Az elektrédak kozotti ta-
volsag nem megfeleld.

1. Ellenérizze a gyujtégyertya épségét.

2. Tisztitsa meg a gyujtégyertyat.

3. Ellendrizze az elektrodak kozotti tavolsagot.

A gyuijtégyertya hibas.

1. Helyezze vissza a gyujtégyertyat.

A gyUjtégyertya nedves.

1. Szaritsa meg a gyujtégyertyat.

2. Csavarozza be a gyertyat.

Alacsony motorteljesitmény

A légsziré eltomodott.

1. Ellendrizze és tisztitsa meg a légsz{irét.
Uzemanyaghiany van.

1. Toltse fel a tartalyt.

Az Uzemanyag tipusa nem megfeleld, vagy régi tzem-
anyagot toltdttek be.

1. Uritse le az lizemanyagtartalyt és a porlasztot.

2. Adagoljon megadott tipusu, Uj izemanyagot.
Kompresszié tul alacsony vagy hianyzik

A gyuijtégyertya nincs megfeleléen meghtzva.

1. Hulzza meg a gyujtégyertyat.

pON
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Miiszaki adatok

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
A késziilék teljesitményre vonatkoz6 adatai
Teljesitmény kw 4,1 4.4 5.2 6,8 8,5
Hengeratméré mm 68 70 75 80 88
Dugattyuloket mm 54 55 57 60 64
Lokettérfogat cm’ 196 212 252 302 389
Uzemanyag tipusa 6lommentes jarmibenzin (86 ROZ)
Uzemanyagtartaly Grtartalom | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Olajfajta SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Motorolaj-mennyiség 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Gyuijtoégyertya tipusa F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Erintkezési engedély mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Méretek és sulyok
Saly kg 16 16 16,5 26 31
Hosszlsag mm 312 317 360 380 405
Szélesség mm 376 376 370 430 450
Magassag mm 345 345 370 410 451
CO,-kibocsatas a 2016/1628 EU rendelet mérési eljarasanak megfeleléen (Euro V)
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

A miiszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

e Palivo neskladujte v blizkosti otevieného ohné nebo
jinych zafizeni, jakymi jsou kamna, topné kotle,

73 ohrivaée vody atd., ktera maji zapalovaci plaminek
73 nebo vytvareji jiskry. Nepouzivejte ani nevylivejte
74 palivo ve vySe uvedeném prostredi.
74 e Béhem tankovani nebo v mistech skladovani paliva
74 nekurte a nepouZivejte otevieny oheri.
74 o N&drz neplrite nad povolenou mez. Neprekracujte
. znacku maximalni hladiny paliva na vstupu do
Skladovani 75 nadrse
Pede aVudrz?a . 75 o Doplriovani paliva je povoleno pouze v dobre
Napovéda pfi poruchéach 7 vétraném prostoru a p/i vypnutém motoru. Palivo je
Technické tdaje 77 za uréitych podminek velmi hoflavé a vybusné. Po

dokonceni doplriovani paliva zajistéte zavreni vika
palivové nadrze.

V pripadé opakovaného nebo dlouhodobého
kontaktu s palivem a krytem se vyhnéte vdechovani
paliva.

Pred doplriovanim paliva ponechte teply motor na 2
minuty vychladnout.

Pred uloZenim ve stisnéném prostoru motor
ochladte.

UdrZujte snadno hofavé pfedméty ve vzdalenosti
nejméné 2 m od tlumice.

Neprovozujte pfistroj bez tlumice vyfuku. Pravidelné
kontrolujte tlumic a v pripadé potreby jej vycistéte

Obecné pokyny
f L IJ Pfed prvnim pouzitim stroje si prectéte

tento originalni provozni navod a kapitolu
Bezpecnostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte je pro pozdéjsi pouziti nebo dalSi majitele .
stroje.
Bezpeé€nostni pokyny

A NEBEZPECI

e Motor mohou obsluhovat pouze osoby, které rozumi
tomuto navodu.
Nepouzivejte tento spotrebi¢ v mistech, kde hrozi

nebezpedi vybuchu.

P/ pouziti pristroje v nebezpecnych mistech (napr.
Cerpaci stanice) dodrzujte pfislusné bezpecnostni
predpisy.

Nebezpedi vybuchu pfi pouziti nevhodného paliva.
Tankuijte pouze palivo uvedené v navodu k pouziti.
Pristroj nepouzivejte, pokud do$lo k uniku paliva. V
takovém pripadé premistéte pristroj na jiné misto a
zabrarite jiskrent.

Palivo skladujte pouze v povolenych nadobéach.

Cestina

nebo vymérite.

Neprovozujte pfistroj v lesnatém, kfovinatém nebo
travnatém terénu, ledaze by byl vyfuk vybaven
lapacem jisker.

Nespoustéjte motor s odstranénym vzduchovym
filtrem nebo bez krytu nad sacim otvorem.
Neprestavujte regulacni pruziny, ty¢ové soustavy
regulatoru nebo jiné dily, které by mohly zpdsobit
zvySeni ota¢ek motoru.

Nedotykejte se horkych tlumiét vyfuku, valct nebo
chladicich Zeber.
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o Nikdy nepfiblizujte ruce a nohy k rotujicim castem.

e KdyZz bézi motor, nedotykejte se zapalovaciho kabelu
nebo zapalovaci svicky.

AN VAROVANI

e Déti a nezletili nesmi pristroj pouzivat.

e DohliZejte na déti a zajistéte, aby si s pfistrojem
nehraly.

o Vyfukové plyny jsou toxické. Nevdechuijte vyfukové
plyny. P#i provozu zafizeni v mistnostech zajistéte
dostatecné vétrani a odvod vyfukovych plynd.

e Pokud je palivovy systém poskozen nebo netésny,
nespoustéjte motor. Pravidelné kontrolujte palivovy
systém a vymériujte poSkozené dily.

e Tyto bezpecnostni tipy v pokynech se nevztahuji na
v8echny situace pouZivani. Pfi Gdrzbé a provozu
zpravidla dodrZujte vSechny bezpecnostni pokyny.

AN UPOZORNENI

e Aby se zabranilo vzniku pozaru nebo poskozeni
motoru, musi byt chladici Zebra a startovaci lano
udrZovany bez travy nebo jinych nedistot.

POZOR

e Pouzivejte pouze originalni dily od vyrobce motoru.
Dily z jinych zdroj& mohou poSkodit motor a zkratit
jeho Zivotnost.

e Aby nedoslo k poSkozeni startéru, netahejte za
startovaci lano, kdyZ je motor v chodu.

e Pouzivejte pouze cerstvé palivo. Staré palivo mize
zpusobit ukladani zbytkd v karburéatoru a ovlivnit
vykon motoru.

llustrace A

(@) Sroub pro pinéni oleje pomoci mérky oleje
(@ Vypoustéci sroub oleje

(® Spinat motoru

(@) Zapalovaci svicka

(®) Vzduchovy filtr

(8 Viko palivové nadrze

(@) Palivova nadrz

Startovaci lano

(9 Palivovy kohout

DAvit se
@ Tlumic

Prvni uvedeni do provozu

A NEBEZPECI

Nevhodné palivo

Nebezpedi vybuchu

Pouzivejte pouze benzinové palivo. Nesmi se pouzivat
nevhodna paliva, jako je nafta.

Nikdy nepouzivejte zastaralé benzinové palivo.

Nikdy nemichejte benzinové palivo s olejem.

Dbejte na to, aby se do palivové nadrze nedostaly
necistoty ani voda.

POZOR

Provoz motoru bez vzduchového filtru
ZvySeni opotfebeni motoru

Zajistéte, aby motor bézel se vzduchovym filtrem.

1. Umistéte spotfebi¢ na vodorovny povrch.

2. Vypnéte spina¢ motoru.
llustrace B

3. Zkontrolujte motor, zda neunika palivo nebo olej.
Odstrarite Gnik, pokud existuje.

4. Zkontrolujte, zda jsou vSechny Srouby utazené.
V8echny kryty musi byt upevnény na svém misté.
Utahnéte uvolnéné konektory.

5. Zkontrolujte znecisténi okoli tlumice vyfuku.
Odstrarite vSechny necistoty.

6. Zkontrolujte, zda vzduchovy filtr neni znecistény a
poskozeny. Vygistéte vzduchovy filtr v zavislosti na
stupni znecisténi.

7. Zkontrolujte hladinu oleje. Dalsi informace
naleznete v kapitole Kontrola hladiny oleje.
llustrace C

8. OdSroubujte viko palivové nadrze.

9. Doplrite nadrz.
llustrace D

Upozornéni

e Pouzivejte benzinové palivo, které odpovida
specifikacim prostredi.

e Neprekracdujte maximalni roveri tj. rovinu filtru.

(Dalsi informace naleznete v kapitole Technické Udaje.)

10. Zavrete viko palivové nadrze.

11. Zkontrolujte provozni bezpecnost pfistroje
pohanéného motorem. Pokud je pfistroj mimo
provoz, nespoustéjte motor.

Obsluha
1. Otevrete palivovy kohout.
llustrace E
2. Zavrfete sytic.
llustrace F
Upozornéni

Nezavirejte syti¢, kdyZ je motor zahraty.

3. Zapnéte spina¢ motoru.
llustrace G

4. Pomalu zatdhnéte za startovaci lano, az ucitite
odpor.
llustrace H

5. Obéma rukama rychle vytahnéte startovaci lano az
na doraz.

6. Pomalu uvolnéte startovaci lano do vychoziho
stavu.

POZOR
Nespravna obsluha
Poskozeni startéru
Po spusténi pomalu uvolnéte startovaci lano.
7. Pokud motor neni nastartovan, opakujte kroky 4—6.
8. Jakmile se motor zahteje a bézi hladce, oteviete
sytic.
llustrace |
Ukonéeni provozu
1. Vypnéte spina¢ motoru.
llustrace B
2. Zavfete palivovy kohout.
llustrace J

A NEBEZPECI

Palivo nebo rozlité palivo

Riziko samovolného vzniceni

Béhem prepravy udrzujte hladinu motoru, aby se
zabranilo Uniku paliva.
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N UPOZORNEvNi Neskladujte motor na mistech s vysokou vlhkosti

NedodrZeni hmotnosti vzduchu. . Cix
Nebezpedi trazu a poskozeni 1. Demontujte I_(onektor zapalovaci svicky.
Pfi prepravé vezméte v Gvahu hmotnost stroje. 2. Vynj{epte olej. . . )
Pred odeslanim nechte motor nejméné 15 minut Dalsi informace nale%nete v kapitole Vyména oleje.
chladnout. Po vychladnuti motoru jej presurite na 3. Nechte motor alespori 30 minut vychladnout.
prepravni vozidlo. 4. Vycistéte vnéjsi povrch motoru.

5. Opravte poskozené barvy a lehce naneste olej na

Skladovani . povrchy nachylné k rzi.

X7 6. Pokud spotfebi¢ skladujete déle nez jeden mésic,
A NEB EZPECI vypustte palivo.
OdSroubujte zapalovaci svicku.
Dejte 5 ... 10 cm® motorového oleje do valce.
Nékolikrat zatdhnéte za startovaci lanko, aby se olej
v motoru rozlil.

HoAavé palivo 7.
Nebezpeci vybuchu 8.
Pokud je v nadrzi stale palivo, neskladujte motor v 9
blizkosti ohné nebo elektrickych spotrebici.

AN UPOZORNENI 10. ZaSroubujte zapalovaci svicku.
Nedodrzeni hmotnosti 11. Pomalu zatahnéte za startovaci lano, az ucitite
Nebezpedi Grazu a poskozeni odpor.
Pii skladovani vezméte v Gvahu hmotnost pfistroje. 12. Pomalu uvolnéte startovaci lano.
POZOR 13. Skladujte na suchém misté.
Upozornéni

PosSkozeni motoru vniknutim vody
Zabrarite vniknuti vody do tlumice vyfuku nebo
vzduchového filtru.

e | kdyZ je nadrz prazdnd, uzavrete palivovy kohout,
aby nedoslo k aniku.

e Umistéte motor vodorovné, jinak se mdze olej nebo
POZOR palivo rozlit.
Vihkost e Zakryjte motor, abyste jej chranili pfed prachem.

Nebezpedi koroze

Péce a Udrzba

AN VAROVANI AN VAROVANI

NeumysIné spusténi pfistroje Nespravny servis

Nebezpeci Grazu Zéasahy cizich pracovnikd mohou zhorsit funkénost a
Pred jakoukoliv praci na pristroji vytahnéte zastrcku bezpeénost motoru.

zapalovaci svicky. Opravy a vyménu za nahradni dily smi provadét pouze
A UPOZORNEVNI autorizovany personal zakaznického servisu.
Nebezpedi popaleni o horké povrchy. Pred zahé}jenl’m praci musite spotfebi¢ umistit na
Pred jakoukoliv praci nechte pfistroj vychladnout. vodorovny povrch.

Intervaly adrzby

Pred Jednoupol |Kazdé3 Kazdych 6 |Ro¢né/ Kazdé 2
kazdym |mésici/ mésice / mésica / kazdych 300 |roky

pouzitim |jednou po 20 |kazdych 50 |kazdych 100 fhodin
hodinach hodin hodin

Zkontrolujte a dotahnéte X
Cepy a matice.

Zkontrolujte motor, zda X
nedochazi k uniku oleje nebo
paliva.

Odstrarite stavajici tniky.

Zkontrolujte a doplrite X
motorovy olej.

Zkontrolujte vzduchovy filtr. X
Vymérite motorovy olej. X X
Vycistéte vzduchovy filtr. X

Vycistéte kaliSek na X
sedimenty.

Zkontrolujte a vycistéte X
zapalovaci svicku.

Vycistéte lapac jisker (neni X
soucasti dodavky).

Vymeéiite zapalovaci svicku. X
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Pred Jednoupol |Kazdé3 Kazdych 6 |Rocné/ Kazdé 2
kazdym |mésici/ mésice / mésica / kazdych 300 |roky
pouzitim |jednou po 20 |kazdych 50 |kazdych 100 fhodin
hodinach hodin hodin
Vycistéte a vyménite prvek X
vzduchového filtru (pouze A
papirovy filtr).
Zkontrolujte a upravte vali o]
zdvihatka.
Vycistéte palivovou nadrz a o]
palivovy filtr.
Odstrarite zbytky hofaku z 0O
komory horaku.
Zkontrolujte palivové potrubi. o]
V pfipadé potreby jej
vymeénte.

X: Implementovano uZivateli
O: Implementovano zakaznickym servisem
A: PTi pouziti v prasné oblasti ¢astéji provadéjte udrzbu

Udrzbarské prace

Kontrola hladiny oleje
Upozornéni
Dejte motor do vodorovné polohy a zkontrolujte stav
oleje v zastaveném stavu.
1. Vypnéte spina¢ motoru.
2. Umistéte spotfebi¢ na vodorovny povrch.
3. Demontujte mérku a otfete ji.
llustrace C
4. Zasunte (neSroubujte) mérku do otvoru pro plnéni
oleje az na doraz a znovu ji vytahnéte. Odectéte
hodnotu hladiny oleje.
5. V pfipadé nizké hladiny oleje:
Doplrite olej (SAE 10 W30 nebo SAE 15 W40) na
spodni okraj plniciho otvoru oleje.
(Maximalni mnoZzstvi paliva je uvedeno v kapitole
Technické udaje.)
6. ZaSroubujte mérku.
Vymeéna oleje
Upozornéni
Vymeérite olej, kdyz je motor horky.
1. Demontujte mérku a otfete ji.
2. Odsroubujte vypoustéci Sroub oleje a vypustte
vypustény olej.
llustrace K
NaSroubujte vypousStéci Sroub oleje a utdhnéte jej.
Umistéte spotfebi¢ na vodorovny povrch.
Doplnte olej (SAE 10 W30 nebo SAE 15 W40) na
spodni okraj plniciho otvoru oleje.
(Maximalni mnoZzstvi paliva je uvedeno v kapitole
Technické udaje).
6. ZaSroubujte mérku.
Kontrola vzduchového filtru

QOdsroubujte Sroub krytu vzduchového filtru.
Demontuijte kryt vzduchového filtru.

llustrace L

Vycistéte nebo vymérite znecistény filtracni prvek.
Vymérite poSkozeny prvek filtru.

Preinstalujte vzduchovy filtr.

Preinstalujte kryt vzduchového filtru.

o rw

N

o uhw
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Cisténi nadoby na sediment
1. Zavrete palivovy kohout.
llustrace J
2. Odsroubujte kaliSek na sediment.
llustrace M
3. Demontujte O-krouzek.
4. Ocistéte kaliSek na sediment a O-krouzek
nehoflavym rozpoustédlem a nechte je uschnout.
5. Vlozte O-krouzek do palivového kohoutu.
6. ZaSroubujte kaliSek na sediment a utdhnéte jej.
7. Oteviete palivovy kohout.
llustrace E
8. Zkontrolujte t&snost kaliSku na sediment.
9. V pfipadé netésnosti vymérite O-krouzek.
Kontrola zapalovaci sviéky

&N VAROVANI

Nespravna instalace zapalovaci svicky

Zpusobi pfehrati/poskozeni motoru a zavitu v hlavé

vélce

Neutahujte zapalovaci svicku ani malo, ani nadmeérné.

Dodrzujte pokyny k dotaZeni zapalovaci svicky.

1. Demontujte konektor zapalovaci svicky.
llustrace N

. Vycistéte zapalovaci svi¢ku a okoli.

3. Odsroubuijte zapalovaci svicku.

Vymeérite zapalovaci svi¢ku za opotfebené
elektrody nebo rozbité izolatory.

Zkontrolujte vzdalenost mezi elektrodami
zapalovaci svicky.

Dalsi informace najdete v ¢asti kontaktni vale v
kapitole Technické Udaje.

llustrace O

6. Rukou opatrné zasroubuijte zapalovaci svicku. Zavit
nemuZete prevysit.

7. Pomoci kli¢e na zapalovaci svicky otocte
zapalovaci svicku az na doraz a utahnéte ji
nasledujicim zptsobem:

a Utdhnéte pouzité zapalovaci svicky o 1/8 - 1/4
otacky.
b Utahnéte novou zapalovaci svicku o 1/2 otacky.

8. Zatladte konektor zapalovaci svicky.
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Napovéda pfi poruchach
A VAROVANI

NelmysIné spusténi pfistroje

Nebezpeci drazu

Pred jakoukoliv praci na pristroji vytahnéte zastrcku
zapalovaci svicky. .

AN UPOZORNENI

Nebezpedéi popéaleni o horké povrchy.

Pred jakoukoliv praci nechte pristroj vychladnout.
Motor nelze nastartovat

Spina¢ motoru byl vypnuty.

1. Zapnéte spina¢ motoru.

Palivovy kohout je zavieny.

1. Otevrete palivovy kohout.

Syti¢ je otevieny.

1. Zavfete syti¢, pokud neni motor horky.

Neni dostatek paliva.

1. Dopliite nadrz.

Druh paliva neodpovida nebo bylo napinéno staré
palivo.

1. Vypustte palivovou nadrz a karburéator.

2. Pridejte nové palivo uvedeného typu.

Zapalovaci svicka je znecisténa. / Vzdalenost mezi
elektrodami je nespravna.

1. Zkontrolujte poSkozeni zapalovaci svicky.
2. Vycistéte zapalovaci svicku.

3. Zkontrolujte vzdalenost mezi elektrodami.
Zapalovaci svi¢ka je vadna.

1. Vymeérite zapalovaci svicku.

Zapalovaci svicka je mokra.

1. Osuste zapalovaci svicku.

2. ZaSroubujte zapalovaci svicku.

Nizky vykon motoru

Vzduchovy filtr je zablokovany.

1. Zkontrolujte a vycistéte vzduchovy filtr.
Nedostatek paliva.

1. Dopliite nadrz.

Druh paliva neodpovida nebo bylo naplnéno staré
palivo.

1. Vypustte palivovou nadrz a karburéator.

2. Pridejte nové palivo uvedeného typu.
Komprese je pfilis nizka nebo neexistuje
Zapalovaci svi¢ka neni spravné utazena.

1. Utahnéte zapalovaci svicku.

Technické udaje

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Vykonnostni Gdaje pfistroje
Vykon kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Prameér valce mm 68 70 75 80 88
Zdvih pistu mm 54 55 57 60 64
Zdvihovy objem cm® 196 212 252 302 389
Druh paliva bezolovnaty benzin pro vozidla (86 ROZ)
Obsah palivové nadrze | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Druh oleje SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/

SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Mnozstvi motorového oleje | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Typ svicek F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Odstranéni kontaktu mm 07-08 0,7-08 0,7-08 0,7-0,8 0,7-0,8
Rozméry a hmotnosti
Hmotnost kg 16 16 16,5 26 31
Délka mm 312 317 360 380 405
Sifka mm 376 376 370 430 450
Vyska mm 345 345 370 410 451
CO,-Emise podle postupu méfeni podle nafizeni EU 2016/1628 Euro V
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Technické zmény vyhrazeny.
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SploSna navodila
II Pred prvo uporabo naprave preberite ta
& -l originalna navodila za uporabo in poglav-
je Varnostna navodila ter jih upoStevajte.
Navodila shranite za kasnejSo uporabo ali za naslednje-

ga uporabnika.

Varnostna navodila

A NEVARNOST

e Motor lahko zaZzenejo samo tisti, ki razumejo ta navo-
dila za uporabo.

e Te naprave ne uporabljajte na obmodjih, kjer obstaja

nevarnost eksplozije.

Pri uporabi naprave v nevarnih obmodjih (npr. na ben-

cinskih postajah) upoStevajte ustrezne varnostne

predpise.

Nevarnost eksplozije zaradi neprimernega goriva.

Polnite samo gorivo, ki je navedeno v navodilih za

uporabo.

Naprave ne uporabljajte, ¢e se je razlilo gorivo, tem-

vec jo premaknite na drugo mesto in preprecite iskre-

nje.

Gorivo hranite izklju¢no v dovoljenih posodah.

Ne shranjujte goriva v bliZini odprtega ognja ali

naprav, kot so pedi, kotli, grelniki vode itd., ki imajo pi-

lotni plamen ali lahko tvorijo iskre. Ne uporabljajte in

ne prelivajte goriva v zgoraj opisanem okolju.

Ne kadite in ne uporabljajte odprtega ognja med doli-

vanjem goriva ali v obmocju skladiS¢enja goriva.

Rezervoarja ne napolnite prekomerno. Ne prekoraci-

te oznake najviSjega nivoja goriva na grlu rezervoar-

ja.

Dolivanje goriva dopustite le v dobro prezracenem

prostoru in pri izkljuéenem motorju. Gorivo je pod do-

locenimi pogoji izjemno vnetljivo in eksplozivno. Po-

skrbite, da po dokonc¢anem dolivanju goriva zaprete

pokrov rezervoarja za gorivo.

Pri veckratnem ali daljSem stiku z gorivom in ohiSjem

ne vdihavajte hlapov goriva.

Topel motor pred dolivanjem goriva ohlajajte 2 minuti.

Motor pred shranjevanjem v zaprtem prostoru ohladi-

te.

Lahke vnetljive predmete drzite najmanj 2 m stran od

dusilnika zvoka.

Naprave ne uporabljajte brez dusilnika zvoka. Redno

preverjajte dusilnik zvoka in ga po potrebi ocistite ali

zamenjajte.

Naprave ne uporabljajte na gozdnih, grmicastih ali

travnatih povrSinah, razen ¢e je izpuh opremljen z lo-

vilnikom isker.

Ne poganjajte motorja z odstranjenim zra¢nim filtrom

ali brez pokrova nad sesalno odprtino.

o Ne prestavljajte regulacijske vzmeti, regulacijskega
drogovja ali drugih delov, ki bi lahko povecali Stevilo
vrtljajev motorja.

o Ne dotikajte se vrocih delov, kot so dusilniki zvoka,
valji ali hladilna rebra.

o Nikoli ne priblizujte rok in nog vrte¢im se delom.

o Ne dotikajte se kabla za vzig ali vzigalne svecke,
medtem ko motor tece.

AN OPOZORILO

e Otroci in mladoletniki naprave ne smejo uporabljati.

e Otrokom preprecite igro z napravo.

e Izpusni plini so strupeni. Ne vdihavajte izpusnih pli-
nov. Pri obratovanju naprave v prostorih poskrbite za
zadostno prezracevanje in odstranjevanje izpusnih
plinov.

o Ne zaZenite motorja, ¢e je sistem za dovajanje goriva
poskodovan ali puS¢a. Redno pregleduijte sistem za
dovajanje goriva in zamenjajte poSkodovane dele.

e Ti varnostni napotki in navodila ne zajemajo vseh
okolis¢in uporabe. Med vzdrZzevanjem in uporabo za-
gotovite, da vedno upoStevate vsa varnostna navodi-
la.

AN PREVIDNOST

e Da preprecite nevarnost pozara ali poSkodbe motor-
ja, s hladilnih reber in zagonske vrvi odstranite travo
ali drugo umazanijo.

POZOR

e Uporabljajte samo originalne dele proizvajalca motor-
ja. Deli drugih proizvajalcev lahko poskodujejo motor
in skraj$ajo njegovo Zivljenjsko dobo.

e Da preprecite poSkodbe zaganjalnika, ne vlecite za
zagonsko vrvi, ko motor deluje.

e Uporabljajte samo sveZe gorivo. Staro gorivo lahko
povzroci ostanke v uplinjacu in vpliva na delovanje
motorja.

Slika A

@ Vijak za dolivanje olja z merilno palico za olje
() Vijak za izpust olja

(3 Stikalo motorja

(@) Vzigalna svecka

®) Zracni filter

@ Pokrov rezervoarja za gorivo

(@) Rezervoar za gorivo

Vrv za zagon
() Pipa za gorivo
Dusilna loputa za zagon

@ Dusilnik
Prvi zagon

A NEVARNOST

Neustrezno gorivo

Nevarnost eksplozije

Uporabljajte samo bencin. Neprimernih goriv, kot je di-
zelsko gorivo, se ne sme uporabljati.

Nikoli ne uporabljajte postanega bencina.

Nikoli ne meSajte bencina z oljem.

Poskrbite, da v rezervoar za gorivo ne zaide umazanija
ali voda.
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POZOR

Delovanje motorja brez zraénega filtra

Povecana obraba motorja

Zagotovite, da motor deluje z nameSéenim zracnim fil-

trom.

1. Napravo postavite na ravno povrsino.

2. lIzklopite stikalo motorja.

Slika B

3. Preverite, ali iz motorja iztekata gorivo ali olje.
Odpravite morebitno iztekanje.

4. Preverite, ali so vsi vijaki priviti. Vsi pokrovi morajo
biti name3¢&eni. Zategnite razrahljane navojne spo-
je.

5. Preverite, ali je okolica duSilnika umazana. Odstra-
nite vso obstoje¢o umazanijo.

6. Preverite, ali je zracni filter umazan ali poSkodovan.
Odistite zracni filter glede na stopnjo onesnazenosti.

7. Preverite nivo olja. Za ve¢ informacij glejte poglavje
Preverjanje nivoja olja.

Slika C
8. Odvijte pokrov rezervoarja za gorivo.
9. Napolnite rezervoar.

Slika D

Napotek

e Uporabljajte bencin, ki je skladen z okoljskimi zahte-
vami.

e Ne prekoracite najvisje ravni tj. ravni filtra.

(Za vec¢ informacij glejte poglavje Tehni¢ni podatki.)

10. Zaprite pokrov rezervoarja za gorivo.

11. Preverite varnost delovanja naprave na motorni po-
gon. Ce naprava ne deluje, motorja ne zaZenite.

Delovanje

Delovanje
1. Odprite pipo za gorivo.
Slika E
2. Zaprite dusilko.
Slika F
Napotek

Ne zapirajte dusilke, ko je motor segret.

3. Vklopite stikalo motorja.
Slika G

4. Pocasi vlecite za zagonsko vrv, dokler ne zacutite
upora.
Slika H

5. Z obema rokama hitro potegnite zagonsko vrv do
konca.

6. Pocasi sprostite zagonsko vrv v zacetno stanje.

POZOR

Nepravilno delovanje

PoSkodba zaganjalnika

Pocasi sprostite zagonsko vrv po zagonu.

7. Ce se motor ne zaZene, ponovite korake 4—6.

8. Takoj, ko se motor ogreje in gladko tece, odprite du-
Silko.
Slika |

Konec delovanja
1zklopite stikalo motorja.
Slika B
Zaprite pipo za gorivo.
Slika J

Prevoz

A NEVARNOST

Gorivo ali razlito gorivo

Nevarnost spontanega vZiga

Zagotovite, da je motor med prevozom v vodoravnem
polozZaju, da prepredite iztekanje goriva.

AN PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode

Pri transportu upoStevajte teZzo naprave.

Pred posiljanjem motorja po¢akajte vsaj 15 minut, da se
motor ohladi. Ko se motor ohladi, ga prestavite v tran-
sportno vozilo.

Shranjevanje
A NEVARNOST
Vnetljivo gorivo
Nevarnost eksplozije
Ce je v rezervoarju gorivo, motorja ne shranjuijte v blizini
ognja ali elektri¢nih naprav.

AN PREVIDNOST

NeuposStevanje teze

Nevarnost telesnih poSkodb in materialne Skode
Pri skladiS¢enju upoStevajte tezo naprave.

POZOR
Poskodba motorja zaradi pronicanja vode
Preprecite vstop vode v duSilec ali zracni filter.

POZOR

Vlaga

Nevarnost korozije

Motorja ne shranjujte na mestu, kjer je visoka vlaznost

zraka.

1. Odstranite priklju¢ek vzigalne svecke.

2. Zamenjajte olje.

Za ve¢ informacij glejte poglavje Zamenjava olja.

Motor pustite, da se hladi najmanj 30 minut.

Ogistite zunanjo povrsino motorja.

Popravite poSkodovano barvo in rahlo naoljite povr-

Sine, ki rade rjavijo.

Ce napravo shranite za veé kot en mesec, odlijte go-

rivo.

Odvijte svecko.

V valj dajte 5-10 cm? motornega olja.

Veckrat povlecite zagonsko vrv, da se olje razporedi

po motorju.

10. Privijte vZigalno svec¢ko.

11. Pocasi vlecite za zagonsko vrv, dokler ne zacutite
upora.

12. Pocasi sprostite zagonsko vrv.

13. Shranite na suhem mestu.

Napotek

e Tudi Ce je rezervoar prazen, zaprite ventil za gorivo,
da preprecite puScanje.

e Motor postavite vodoravno, sicer lahko olje ali gori-
Vo iztekata.

e Pokrijte motor, da ga zaScitite pred prahom.

Lo
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Nega in vzdrZzevanje

AN OPOZORILO AN OPOZORILO

Nenameren vklop naprave Nepravilno servisiranje

Nevarnost poSkodb Tretje osebe lahko poslabSajo funkcionalnost in varnost
Pred vsemi deli na napravi izvlecite kabelski prikljuc¢ek motorja.

vzigalne svecke. Izvajanje popravil in menjavo rezervnih delov dopustite
AN PREVIDNOST le poobla$¢enemu osebju sluzbe za pomo¢ strankam.

Pred zac¢etkom dela na napravi jo morate poloZiti na vo-

Nevarnost poSkodb zaradi vroé¢ih povrsin. o
doravno povrsino.

Pred vsemi deli pocakajte, da se naprava ohladi.
Intervali vzdrzevanja

Pred vsa- |Enkrat po 1 Vsake 3 me- [Vsakih 6 me-|Letno/vsa- |Vsaki 2 leti
ko upora- |/mesecu/enkrat|sece/vsakih |secev/vsa- |kih 300 ur
bo po 20 urah 50 ur kih 100 ur

Preverite in zategnite vijake X
in matice.

Preverite, ali motor pusca X
olje ali gorivo.

Odpravite obstoje¢a pusca-
nja.

Preverite in dolijte motorno X
olje.
Preverite zra¢ni filter. X

Zamenjajte motorno olje. X X
Ocistite zragni filter. X

Ocistite posodico za usedli- X
no.

Preverite in oCistite svecko. X
Ocistite lovilnik isker (ni prilo- X
Zen).
Zamenjajte vzigalno svecko. X

Ocistite in zamenjajte vloZzek
zraénega filtra (samo papir-
nati filter).

Preverite in nastavite zrac- O
nost rocice.

> X

Ocistite rezervoar za gorivo O
in filter za gorivo.

Odstranite ostanke gorilnika (0]
iz komore gorilnika.

Preverite cev za gorivo. Po 0]
potrebi jo zamenjajte.

X: Izvede uporabnik
O: Izvede servisna sluzba
A: Ce napravo uporabljate v pradnih obmocjih, jo servisirajte pogosteje
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Vzdrzevalna dela
Preverjanje nivoja olja
Napotek
Izklopljen motor postavite v vodoravni polozaj in preve-
rite nivo olja.
1. lzklopite stikalo motorja.
2. Napravo postavite na ravno povrsino.
3. Odstranite merilno palico in jo obriSite.
Slika C
4. Merilno palico do konca vstavite (ne privijte) v odpr-
tino za dolivanje olja in jo ponovno izvlecite. Odgitaj-
te vrednost nivoja olja.
5. Pri nizkem nivoju olja:
Dolijte olje (SAE 10 W30 ali SAE 15 W40) do spo-
dnjega roba odprtine za polnjenje olja.
(Glede najvecje koli¢ine dolivanja glejte poglavje
Tehniéni podatki.)
6. Privijte merilno palico.
Zamenjava olja

Napotek

Zamenjajte olje, ko je motor ogret.

1. Odstranite merilno palico in jo obriSite.

2. Odvijte zaporni vijak odprtine za izpu$¢anje olja in
prestrezite iztekajoce olje.
Slika K

3. Vstavite in privijte zaporni vijak odprtine za izpus¢a-
nje olja.

4. Napravo postavite na ravno povrsino.

5. Dolijte olje (SAE 10 W30 ali SAE 15 W40) do spo-
dnjega roba odprtine za polnjenje olja.
(Glede najvecje koli¢ine dolivanja glejte poglavje
Tehnicni podatki).

6. Privijte merilno palico.

Preverjanje zraénega filtra

Odvijte vijak ohiSja zra¢nega filtra.
Odstranite ohiSje zra¢nega filtra.
Slika L
Odistite ali zamenjajte umazani filtrirni element.
Ce je filtrirni element poskodovan, ga zamenjajte.
Znova namestite zracni filter.
Znova namestite ohiSje zra¢nega filtra.
Ciséenje posodice za usedlino
Zaprite pipo za gorivo.
Slika J
2. Odvijte posodico za usedlino.
Slika M
3. Odstranite tesnilni obro¢.
4. Ocistite posodico za usedlino in tesnilni obro¢ z ne-
gorljivim topilom in pustite, da se posusita.
5. Vstavite tesnilni obro¢ v pipo za gorivo.
6. Privijte posodico za usedlino in jo privijte.
7. Odprite pipo za gorivo.
Slika E
8. Preverite posodico za usedlino glede pus¢anja.
9. Zamenjajte tesnilni obro¢ v primeru puscanja.
Preverjanje vzigalne svecke

A OPOZORILO
Nepravilna namestitev svecke
Povzrodi pregretje motorja/poskodbe motorja in navoja
v glavi valja
Svecke ne privijte prevec ohlapno ali pretirano.
Upostevajte navodila za zategovanje vzigalne svecke.
1. Odstranite priklju¢ek svecke.

Slika N
2. Ocistite svec¢ko in okolico.

N

oukw

=

3. Oduvijte svecko.

4. Zamenjajte vzigalno svecko z obrabljenimi elektro-
dami ali zlomljenimi izolatorji.

5. Preverite razdaljo med elektrodama vzigalne sve¢-
ke.
Za ve¢ informacij glejte razmik med stiki v poglavju
Tehniéni podatki.
Slika O

6. Previdno ro¢no privijte vzigalno svec¢ko. Pazite, da
ne prekrizate navojev.

7. S klju¢em za svecke obrnite svecko do konca in jo
privijte po spodnjih navodilih:
a Zategnite uporabljene svecke z vrtenjem za 1/8

do 1/4 obrata.

b Privijte novo svecko z vrtenjem za 1/2 obrata.

8. Potisnite prikljuéek svecke.

Pomo¢€ pri motnjah
AN OPOZORILO
Nenameren vklop naprave
Nevarnost poSkodb
Pred vsemi deli na napravi izvlecite kabelski priklju¢ek
vzigalne svecke.

AN\ PREVIDNOST

Nevarnost poSkodb zaradi vroéih povrsin.
Pred vsemi deli pocakajte, da se naprava ohladi.
Motor se ne zazene

Stikalo motorja je izklopljeno.

1. Vkiopite stikalo motorja.

Pipa za gorivo je zaprta.

1. Odprite pipo za gorivo.

Dusilka je odprta.

1. Zaprite dusilko, razen €e je motor segret.
Goriva ni dovolj.

1. Napolnite rezervoar.

V rezervoarju je napac¢no ali staro gorivo.

1. Izpraznite rezervoar za gorivo in uplinjac.
2. Dolijte novo gorivo ustrezne vrste.
Vzigalna svecka je umazana. / Razdalja med elektroda-
ma je nepravilna.

1. Preverite, ali je sve¢ka poSkodovana.

2. Ocistite vzigalno svec¢ko.

3. Preverite razdaljo med elektrodama.
VZigalna svecka je pokvarjena.

1. Zamenjajte vzigalno svecko.

VZigalna svecka je mokra.

1. Posusite vzigalno svecko.

2. Privijte vzigalno svecko.

Majhna mo¢& motorja

Zracni filter je blokiran.

1. Preverite in ocistite zracni filter.
Primanjkuje goriva.

1. Napolnite rezervoar.

V rezervoarju je napac¢no ali staro gorivo.

1. Izpraznite rezervoar za gorivo in uplinjac.
2. Dolijte novo gorivo ustrezne vrste.
Kompresija prenizka ali je sploh ni
VZigalna svecka ni pravilno zategnjena.

1. Zategnite vZigalno svecko.
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Tehniéni podatki

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Podatki o zmogljivosti naprave
Zmogljivost/mo¢ kwW 4,1 4.4 52 6,8 8,5
Premer valja mm 68 70 75 80 88
Hod bata mm 54 55 57 60 64
Delovna prostornina cm® 196 212 252 302 389
Vrsta goriva neosvinéeni bencin za vozila (86 ROZ)
Prostornina rezervoarja za gorivo | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Vrsta olja SAE 10 W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Koli¢ina motornega olja | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tip vZigalne svecke F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Sprostitev kontakta mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Mere in mase
Teza kg 16 16 16,5 26 31
Dolzina mm 312 317 360 380 405
Sirina mm 376 376 370 430 450
Visina mm 345 345 370 410 451
CO,emisije po merilnem postopku Uredbe EU 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
PridrZujemo si pravico do sprememb tehniénih podatkov.
Spis tresci e Nie uruchamiac urzgdzenia, jesli zostafo rozlane pa-
e liwo. Zamiast tego nalezy przenie$c urzgdzenie w in-
Wskazoyvk| ogqlne ............................................... 82 ne miejsce i unikag iskrzenia.
Instrukcje bezpieczenstwa .... 82 e Przechowu;j paliwo tylko w dozwolonych pojemni-
Opis urzgdzenia 83 kach.
Pierwsze uruchomienie 83 e Nie przechowywac paliwa w poblizu otwartego ognia
Obstuga 83 lub urzgdzen takich jak piece, kotly, podgrzewacze
Transport 84 wody itp., ktére wykorzystujg pfomyk zapalajgcy lub w
Przecho . anie 84 ktorych mogg powstawac iskry. Nie uzywac ani nie
. WY ) rozlewac paliwa w tego typu Srodowisku.
Pielegnacja i konserwacja 84 o Nie pali¢ tytoniu ani nie uzywad otwartego ognia pod-
Usuwanie usterek 86 czas uzupefniania paliwa lub w obszarach przecho-
Dane techniczne 86 wywania paliwa.
- n " o Nie przepefniaj zbiornika. Nie przekraczaj oznacze-
Wskazowki ogolne nia maksymalnego poziomu paliwa we wlewie do
Przed rozpoczeciem uzytkowania urzg- zbiornika.
A LIJ dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in- e Uzupefianie paliwa_jest dozyvo_lone tylko w dobrze_
strukcje obstugi i rozdziat po$wiecony vv_entylowanyrp pomieszczeniu i przy wyfgczonym sil-
zasadom bezpieczenstwa. Postepowac zgodnie z po- niku. W niektérych warunkach paliwo jest wyjgtkowo
danymi instrukcjami. fatwopalne i wybuchowe. Po zakoriczeniu tankowa-
Zachowac je do pdzniejszego wykorzystania lub dla na- nia upewnij sie, ze pokrywa zbiornika paliwa jest za-
stepnego uzytkownika. mknieta.
" " - e W przypadku powtarzajgcego sie lub przedfuzonego
Instrukcje bezpieczehnstwa kontaktu z paliwem i obudowg unikaé wdychania pa-
A NIEBEZPIECZENSTWO . IIOW?\.I dzac ci ilnik przez 2 minuty przed uzupef-
o Tylko osoby, ktore rozumiejg niniejszg instrukcje ob- nignizm agl(i:vg){y S prze uty przed uzupe
sfugi, mog uruchamiag silnik. ° OchIodz’ZiInik .rzed rzechowywaniem w ciasnej
e Nie uzywac tego urzgdzenia w obszarach zagrozo- rzestrzeni P p y !
nych wybuchem. . ?’rzerilaéefat.wo alne przedmioty w odlegfosci co naj-
e Podczas uzywania urzgdzenia w obszarach niebez- mn?/e' 2m od tf%mikap Yy 9 J
piecznych (np. na stacjach benzynowych) nalezy niej P . .
przestrzegac wfasciwych przepisow bezpieczenstwa * Nie eksploatowac urzadzenia bez tumika. Regular-
M ’ nie sprawdzac tiumik; w razie potrzeby nalezy go wy-
e Ryzyko wybuchu z powodu zastosowania nieodpo- czyscic lub wymienic.
wiedniego paliwa. Tankowac wyfgczenie paliwo okre- o Nie uzywaé urzgdzenia na obszarach lesnych, w po-
$lone w instrukcji obsfugi. blizu zaroéli i traw, jezeli ukfad wydechowy nie zostaf
wyposazony w pochfaniacz iskier.
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o Nie uruchamiac silnika ze zdjetym filtrem powietrza
lub bez osfony otworu wlotowego.

e Nie przestawia¢ zadnych sprezyn regulacyjnych ani
drgzkéw regulatora, ktére mogg spowodowac zwiek-
szenie predkosci obrotowej silnika.

e Nie dotykac gorgcych czesci, takich jak ttumik, sifow-
niki lub zebra chfodzgce.

e Nigdy nie zblizac dfoni i stép do obracajgcych sie cze-
Sci.

e Nie dotykac przewodu zapfonowego ani $wiec zapfo-
nowych podczas pracy silnika.

AN OSTRZEZENIE

e Dzieci i osoby niepefnoletnie nie mogg uzywac urzg-
dzenia.

Nalezy pilnowac dzieci, aby upewnic sig, iz nie bawig
sie one urzgdzeniem.

Gazy spalinowe sg trujgce. Nie wdychac gazéw spa-
linowych. W pomieszczeniach, w ktérych pracuje
urzgdzenie zapewnic¢ odpowiednig wentylacje i od-
prowadzanie gazéw spalinowych.

Nie uruchamiac silnika, jesli ukfad paliwowy jest
uszkodzony lub nieszczelny. Regularnie kontrolowac
ukfad paliwowy i wymieniac¢ uszkodzone czesci.
Wskazoéwki bezpieczerstwa zawarte w instrukcji nie
obejmujg wszystkich przypadkéw uzytkowania. Z re-
gufy podczas konserwacji i eksploatacji przestrzegaj
wszystkich instrukcji bezpieczerstwa.

AN OSTROZNIE

e Aby unikngé zagrozenia pozarem lub uszkodzenia
silnika, jednostka chfodzaca i linka rozrusznika mu-
szg by¢ oczyszczone z trawy i innych zabrudzen.

UWAGA

e Uzywac tylko oryginalnych cze$ci dostarczanych
przez producenta silnika. Czesci z innych zrédet mo-
g3 uszkodzi¢ silnik i skréci¢ jego zywotnosc.

e Aby unikngé¢ uszkodzenia rozrusznika, nie ciggngc
linki rozrusznika podczas pracy silnika.

o Uzywaj tylko $wiezego paliwa. Stare paliwo moze po-
wodowacé powstawanie osadéw w gazniku i wpfywac
na osiggi silnika.

Opis urzadzenia

Rysunek A

@ Sruba wlewu oleju z bagnetem do pomiaru poziomu
oleju

(@) S$ruba spustowa oleju

(® Przelgcznik silnika

(@ Swieca zaptonowa

(&) Filtr powietrza

(8) Pokrywa zbiornika paliwa
(?) Zbiormnik paliwa

Linka rozruchowa

() Kurek paliwa

Diawik
@D Ttumik

Pierwsze uruchomienie

A NIEBEZPIECZENSTWO
Nieodpowiednie paliwo

Ryzyko wybuchu

Uzywaj tylko benzyny. Nie wolno uzywac nieodpowied-
nich paliw, takich jak olej napedowy.

Nigdy nie uzywac starej benzyny.

Nigdy nie mieszac benzyny z olejem.

Sprawdzié, czy do zbiornika paliwa nie przedostajg sie
zanieczyszczenia lub woda.

UWAGA

Eksploatuj silnik bez filtra powietrza

Wozrastajgce zuzycie silnika

Upewnij sie, Ze silnik jest eksploatowany z filtrem po-

wietrza.

1. Umiesci¢ urzadzenie na poziomej powierzchni.

2. Wylgczy¢ wigcznik silnika.

Rysunek B

3. Sprawdzi¢ silnik pod katem wyciekdw paliwa lub
oleju. Wyeliminowa¢ ewentualne wycieki.

4. Sprawdzi¢, czy wszystkie sruby sg dokrecone.
Wszystkie ostony musza by¢ zamocowane. Dokre-
ci¢ poluzowane ztgcza.

5. Sprawdzi¢ otoczenie ttumika pod katem zanieczysz-
czen. Usung¢ wszelkie obecne zanieczyszczenia.

6. Sprawdzic¢ filtr powietrza pod katem zanieczyszczen
i uszkodzen. Oczyscic¢ filtr powietrza w zaleznosci
od stopnia zabrudzenia.

7. Sprawdzi¢ poziom oleju. Wigcej informacji na ten te-
mat podano w rozdziale Sprawdzanie poziomu ole-
ju.

Rysunek C
8. Odkreci¢ pokrywe zbiornika paliwa.
9. Uzupetni¢ zbiornik.

Rysunek D

Wskazéwka

e Nalezy uzywac benzyny, ktéra odpowiada specyfi-
kacjom $rodowiskowym.

e Nie przekraczaj maksymalnego poziomu, tj. pfasz-
czyzny filtra.

(Wiecej informacji na ten temat podano w rozdziale Da-

ne techniczne.)

10. Zamkna¢ pokrywe zbiornika paliwa.

11. Sprawdz urzgdzenie napedzane silnikiem pod ka-
tem bezpieczenstwa uzytkowania. Jesli urzadzenie
jest niesprawne, nie uruchamiaj silnika.

Obstuga

Eksploatacja
1. Otworzy¢ kurek paliwa.
Rysunek E
2. Zamknaé ssanie.
Rysunek F
Wskazéwka
Nie zamykac ssania, gdy silnik jest ciepfy.
3. Wigczy¢ wiacznik silnika.
Rysunek G
4. Powoli ciggnaé za linke rozrusznika, az do wyczucia
oporu.
Rysunek H
5. Obiema rekami szybko wyciggnaé¢ linke do konca.
6. Powoli zwolni¢ linke rozruchowg do potozenia do-
mysinego.
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UWAGA

Nieprawidfowa eksploatacja

Uszkodzenie rozrusznika

Po uruchomieniu powoli zwolnij linke rozruchowg.

7. Jesli silnik nie zostanie uruchomiony, powt6rz kroki
4-6.

Gdy tylko silnik sig nagrzeje i zacznie ptynnie praco-
wagé, otworzyé ssanie.

Rysunek |

I

Konczenie pracy
Wytgczy¢ wigcznik silnika.
Rysunek B
Zamkna¢ zawor paliwa.
Rysunek J

A NIEBEZPIECZENSTWO

Paliwo lub rozlane paliwo

Ryzyko samozapfonu

Podczas transportu utrzymuj silnik w poziomie, aby za-
pobiec rozlaniu pgliwa.

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzgdzenia
Niebezpieczerstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwrdci¢ uwage na mase urzgdze-
nia.

Silnik nalezy schtodzi¢ przez co najmniej 15 minut
przed transportem. Po ostygnieciu silnika mozna prze-
nies¢ go do pojazdu transportowego.

Przechowywanie

A NIEBEZPIECZENSTWO

Paliwo fatwopalne

Ryzyko wybuchu

Nie przechowuj silnika w poblizu ognia lub urzgdzen
elektrycznych, jesli w zbiorniku jest jeszcze paliwo.

[

N

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzgdzenia
Niebezpieczernstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas skfadowania uwzgledni¢ mase urzgdzenia.

UWAGA

Uszkodzenie silnika w wyniku przedostawania sie
wody

Unikaj przedostawania sie wody do tfumika lub filtra po-
wietrza.

UWAGA

Wilgoé

Ryzyko korozji

Nie przechowu;j silnika w miejscu o duzej wilgotnosci

powietrza.

1. Zdja¢ ztgcze Swiecy zaptonowej.

2. Wymieni¢ olej.
Wiecej informacji na ten temat podano w rozdziale
Wymiana oleju.

3. Pozwoli¢ silnikowi ostygna¢ przez co najmniej
30 minut.

4. Oczys$é zewnetrzng powierzchnig silnika.

5. Naprawi¢ uszkodzong powtoke malarska i delikat-
nie natozy¢ olej na powierzchnie podatne na rdze.

6. Spusc¢ paliwo w przypadku przechowywania urzg-
dzenia dtuzej niz miesigc.

7. Odkreci¢ $wiece zaptonows.

8. Wlaé 5-10 cm® oleju silnikowego do cylindra.

9. Pociagna¢ kilkakrotnie linke rozrusznika, aby roz-
prowadzi¢ olej w silniku.

10. Wkreci¢ $wiece zaptonowa.

11. Powoli ciggna¢ za linke rozrusznika, az do wyczucia
oporu.

12. Powoli zwolni¢ linke rozrusznika.

13. Przechowywa¢ w suchym miejscu.

Wskazéwka

e Nawet jesli zbiornik jest pusty, zamknij zawoér pali-
wa, aby zapobiec wyciekowi.

e Ustaw silnik w pozycji poziomej, gdyz w przeciwnym
wypadku moze doj$¢ do rozlania oleju lub paliwa.

e Zakry¢ silnik, aby chroni¢ go przed kurzem.

Pielegnacjai konserwacja

AN OSTRZEZENIE

Niezamierzone wifgczenie sie urzadzenia
Niebezpieczeristwo odniesienia obrazen

Przed rozpoczeciem wszelkich prac przy urzgdzeniu
wyjgc wtyczke évxfiecy zapfonowej.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek
kontaktu z gorgcymi powierzchniami.

Przed rozpoczeciem wszelkich prac nalezy schfodzi¢
urzgdzenie.

AN OSTRZEZENIE

Niew#asciwa obsfuga

Osoby trzecie mogg mie¢ negatywny wpfyw na dziafa-
nie i bezpieczenstwo pracy silnika.

Tylko upowazniony personel obsfugi klienta moze na-
prawiac lub wymieniac¢ czesci zamienne.

Przed przystgpieniem do pracy z urzagdzeniem nalezy
ustawic¢ je na poziomej powierzchni.

Czestotliwosé prac konserwacyjnych

Przed kaz-|Raz po 1 mie- |Co 3 miesig- |Co 6 miesie- |Co roku / |Co 2 lata
dym uzy- |sigcu/Razpo |[ce/Co50 |cy/Co 100 [Co 300
ciem 20 godz. godzin godzin godzin

Sprawdzié i dokreci¢ $ruby oraz na- X

kretki

Sprawdzi¢ silnik pod kgtem wycie- X

kéw oleju lub paliwa.

Usung¢ ewentualne nieszczelnosci.

Sprawdzié i uzupetni¢ olej silnikowy. X

Sprawdzi¢ filtr powietrza. X
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Przed kaz-|Raz po 1 mie- |Co 3 miesig- |Co 6 miesie- |Co roku /|Co 2 lata
dym uzy- |sigcu/Raz po |ce/Co 50
ciem 20 godz.

cy /Co 100 |Co 300

godzin godzin godzin

Wymienic¢ olej silnikowy.

X

Oczysci¢ wktad filtra powietrza.

X

Wyczysci¢ pojemnik na osad.

Sprawdzi¢ i wyczysci¢ Swiece zapto-
nowa.

Oczysci¢ ttumik iskier (nie wchodzi
w zakres dostawy).

Wymieni¢ $wiece zaptonowa.

Oczysci¢ i wymieni¢ wktad filtra po-
wietrza (tylko filtr papierowy).

Sprawdzié i wyregulowac luz zawo-
rowy.

O|>» X|X

Oczysci¢ zbiornik paliwa i filtr pali-
wa.

o

Usung¢ pozostatosci spalania z ko-
mory palnika.

Sprawdzié przewod paliwowy. Wy-
mieni¢ w miare potrzeb.

X: kontrole przeprowadzane przez uzytkownikow
O: kontrole przeprowadzane przez serwis

A: zwiekszy¢ czestotliwosé w przypadku uzytkowania w zapylonym otoczeniu

Prace konserwacyjne

Sprawdzanie poziomu oleju

Wskazowka
Umiescic silnik w pozycji poziomej i sprawdzi¢ poziom
oleju w stanie zatrzymanym.
1. Wytgczy¢ wigcznik silnika.
2. Umiesci¢ urzadzenie na poziomej powierzchni.
3. Wyijac i wytrze¢ pretowy wskaznik poziomu.
Rysunek C
4. Wiozy¢ (nie wkrecac) pretowy wskaznik poziomu do
portu wlewu oleju az do wyczucia oporu i wyciggna¢
go ponownie. Odczyta¢ warto$¢ poziomu oleju.
5. W przypadku niskiego poziomu oleju:
Uzupetnic¢ olej (SAE 10 W30 lub SAE 15 W40) do
dolnej krawedzi wlewu oleju.
(Informacje na temat maksymalnej ilosci uzupetnia-
nia znajduja sie w rozdziale Dane techniczne.)
6. Whkreci¢ wskaznik.
Wymiana oleju
Wskazéwka
Wymieniac olej, gdy silnik jest ciepty.
1. Wyjac¢ i wytrze¢ pretowy wskaznik poziomu.
2. Odkreci¢ $rube spustowa oleju i zebra¢ spuszczony
olej.
Rysunek K
Zatozy¢ $rube spustowa oleju i dokreci¢ jg.
Umiesci¢ urzadzenie na poziomej powierzchni.
Uzupeti¢ olej (SAE 10 W30 lub SAE 15 W40) do
dolnej krawedzi wlewu oleju.
(Informacje na temat maksymalnej ilosci uzupetnia-
nia znajdujg sie w rozdziale Dane techniczne).
6. Wkreci¢ wskaznik.

apw

Sprawdzanie filtra powietrza

Odkre¢ $rube obudowy filtra powietrza.

Zdja¢ obudowe filtra powietrza.

Rysunek L

Oczysci¢ lub wymieni¢ brudny wktad filtra.
Wymieni¢ uszkodzony wktad filtra.

Ponownie zainstalowac filtr powietrza.

Ponownie zainstalowa¢ obudowe filtra powietrza.

Czyszczenie osadnika

1. Zamknaé zawdr paliwa.
Rysunek J

2. Odkreci¢ osadnik.
Rysunek M

3. Zdjg¢ uszczelke o-ring.

4. Oczysci¢ osadnik i o-ring niepalnym rozpuszczalni-
kiem i pozostawi¢ do wyschniecia.

5. Wiozy¢ o-ring do kurka paliwa.

6. Wkreci¢ i dokreci¢ osadnik.

7. Otworzy¢ kurek paliwa.
Rysunek E

8. Sprawdzi¢, czy osadnik jest szczelny.

9. W przypadku nieszczelnosci wymieni¢ uszczelke o-
ring.

N

o0 AW

Sprawdzanie $wiecy zaptonowej

AN OSTRZEZENIE
Nieprawidfowy montaz swiecy zapfonowej
Przyczyna przegrzania silnika / uszkodzenia silnika i
gwintu w gfowicy cylindrow
Nie dokrecaj $wiecy zapfonowej zbyt sfabo lub za moc-
no.
Przestrzegaj wskazéwek dotyczgcych dokrecania $wie-
cy zapfonowej.
1. Zdja¢ ztgcze Swiecy zaptonowej.

Rysunek N
2. Oczysci¢ swiece zaptonowg i jej otoczenie.
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Odkreci¢ $wiece zaptonowa.

Wymieni¢ swiece zaptonowa, jesli ma zuzyte elek-

trody lub uszkodzone izolatory.

Sprawdzi¢ odlegto$¢ miedzy elektrodami Swiecy za-

ptonowe;j.

Wigcej informacji — patrz wielko$¢ szczeliny w roz-

dziale Dane techniczne.

Rysunek O

Ostroznie rgcznie wkre¢ $wieceg zaptonowa. Nie

przekrzywia¢ gwintu.

Wkreci¢ $wiece zaptonowg do oporu za pomocg

klucza do $wiec i dokreci¢ jg w nastepujacy sposob:

a Dokreci¢ uzywane swiece zaptonowe o 1/8-1/4
obrotu.

b Dokreci¢ nowa $wiece zaptonowg o 1/2 obrotu.

8. Wocisna¢ ztgcze swiecy zaptonowej.

Usuwanie usterek

AN OSTRZEZENIE

Niezamierzone wifgczenie sie urzadzenia
Niebezpieczerstwo odniesienia obrazen

Przed rozpoczeciem wszelkich prac przy urzgdzeniu
wyjgc wtyczke ém{iecy zapfonowej.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek
kontaktu z gorgcymi powierzchniami.

Przed rozpoczeciem wszelkich prac nalezy schfodzic¢
urzgdzenie.

Silnik nie uruchamia si¢

Wigcznik silnika zostat wytgczony.

1. Wigczy¢ wigcznik silnika.

Kurek paliwa jest zamknigty.

1. Otworzy¢ kurek paliwa.

Ssanie jest otwarte.

1. Zamkngc¢ ssanie, chyba ze silnik jest ciepty.

Brak wystarczajgcej ilosci paliwa.

1. Uzupeic¢ zbiornik.

Rodzaj paliwa nie jest odpowiedni lub uzyto starego pa-

liwa.

1. Oproézni¢ zbiornik paliwa i gaznik.

2. WIla¢ nowe paliwo okreslonego typu.

Zabrudzona $wieca zaptonowa. / Odlegto$¢ miedzy

elektrodami jest nieprawidtowa.

1. Sprawdzi¢ $wiece zaptonowg pod katem uszko-
dzen.

2. Oczysci¢ $wiece zaptonowa.

3. Sprawdzi¢ odlegto$é migdzy elektrodami.

Swieca zaptonowa jest wadliwa.

1. Wymieni¢ $wiece zaptonowa.

Swieca zaptonowa jest mokra.

1. Osuszyc¢ $wiece zaptonowa.

2. Wkreci¢ $wiece zaptonowa.

Niska moc silnika

Filtr powietrza jest zablokowany.

1. Sprawdzi¢ i wyczyscic¢ filtr powietrza.

Brakuje paliwa.

1. Uzupetic¢ zbiornik.

Rodzaj paliwa nie jest odpowiedni lub uzyto starego pa-

liwa.

1. Oproézni¢ zbiornik paliwa i gaznik.

2. WIla¢ nowe paliwo okreslonego typu.

Kompresja zbyt niska lub nie wystepuje

Swieca zaptonowa nie jest prawidtowo dokrecona.

1. Dokreci¢ $wiece zaptonowa.

Dane techniczne

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Wydajnos$¢ urzadzenia
Moc kW 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Srednica cylindra mm 68 70 75 80 88
Skok ttoka mm 54 55 57 60 64
Pojemnos$¢ skokowa cm® 196 212 252 302 389
Rodzaj paliwa benzyna bezotowiowa do pojazdéw (86 ROZ)
Pojemnosé zbiornika paliwa | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Gatunek oleju SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
llo$¢ oleju silnikowego | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Typ $wiec zaptonowych F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Przeswit mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Wymiary i masa
Ciezar kg 16 16 16,5 26 31
Diugos¢ mm 312 317 360 380 405
Szerokos¢ mm 376 376 370 430 450
Wysokosé mm 345 345 370 410 451
CO,-Emisja zgodnie z procedurg pomiaru okreslong w rozporzadzeniu UE 2016/1628 Euro V
Silnik g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Zmiany techniczne zastrzezone.
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Indicatii generale
f Tnainte de prima utilizare a aparatului, ci-

titi capitolul indicatiilor privind siguranta si
instructiunile de utilizare originale. Actio-
nati Tn conformitate.
Pastrati-le pentru utilizarea ulterioara sau pentru viitorul
posesor.

Instructiuni de siguranta

A PERICOL

o Doar cei care infeleg aceste de instructiuni de utiliza-
re pot utiliza motorul.

Nu utilizafi acest aparat in zonele in care existd un
risc de explozie.

La utilizarea aparatului in zone periculoase (de ex.
benzinarii), respectafi prevederile de siguranta cores-
punzatoare.

Risc de explozie datoritd combustibilului nepotrivit.
Alimentafi doar cu combustibilul specificat in Instruc-
fiunile de functionare.

Nu folosifi aparatul in cazul in care s-a vérsat com-
bustibil, in acest caz, mutafi aparatul in alt loc si evi-
tafi formarea de scantei.

Pdéstrafi combustibilul numai in recipientele permise.
Nu depozitafi combustibilul in apropierea flacérilor
deschise sau a aparatelor, cum ar fi sobe, cazane de
ncdlzire, incélzitoare de apd etc., care au o flacard
de veghe sau pot genera scantei. Nu folosifi si nu var-
safi combustibil in mediul mentionat mai sus.

Nu fumati si nu folosifi foc deschis Tn timpul realimen-
tarii sau n spatfiile de depozitare a combustibilului.
Nu umplefi excesiv rezervorul. Nu depdsiti marcajul
maxim pentru nivelul de combustibil de la admisia re-
zervorului.

Realimentarea este permisa numai intr-un spafiu bi-
ne aerisit cand motorul este oprit. Combustibilul este
extrem de inflamabil si explozibil in anumite condifii.
Asigurafi-vd ca Inchidefi capacul rezervorului de com-
bustibil cand realimentarea este incheiata.

n caz de contact repetat sau prelungit cu combustibi-
lul si carcasa, evitafi inhalarea combustibilului.

Ré&citi motorul cald timp de 2 minute Tnhainte de reali-
mentare.

Ré&cifi motorul Thainte de depozitarea intr-un spafiu
restrans.

Tinefi obiectele usor inflamabile la o distant de cel
pufin 2 m fatd de amortizorul de zgomot.

Nu utilizafi aparatul fard amortizor de zgomot. Verifi-
cafi amortizorul de zgomot in mod regulat si curafafi-
| sau Tnlocuitfi-| daca este necesar.

Nu utilizafi aparatul in zone impé&durite, cu arbusti sau
acoperite de iarbd, cu excepfia cazului in care insta-

lafia de esapament a fost dotata cu un stingator de
scantei.

Nu utilizafi motorul f&r& ca filtrul de aer sé& fie montat
sau farg capac peste orificiul de admisie.

Nu reglafi arcurile de reglare, tijele de reglare sau alte
pérfi care ar putea genera o crestere a turafiei moto-
rului.

Nu atingeti amortizorul de zgomot, cilindrul sau aripi-
oarele de réacire.

Nu apropiafi niciodata mainile si picioarele de pdrtile
rotative.

Nu atingeti cablul de contact sau bujia in timp ce mo-
torul funcfioneaza.

AN AVERTIZARE

e Copiii si minorii nu trebuie s4 utilizeze dispozitivul.

e Nu lasafi copiii nesupravegheati, pentru a va asigura
cd nu se joacd cu aparatul.

e Gazele de ardere sunt toxice. Nu inhalati gazele de
ardere. Cand aparatul funcfioneazg intr-un spatiu,
asigurafi o aerisire suficientd si evacuarea gazelor de
ardere.

o Nu pornifi motorul dacd sistemul de combustibil este
deteriorat sau are scurgeri. Verificafi regulat sistemul
de combustibil si inlocuifi piesele deteriorate.

o Aceste sfaturi de siguran{a din instrucfiuni nu prevad
toate situafiile de utilizare. De regul&, asigurafi-vé ca
respectafi toate instrucfiunile de siguranfa in timpul
ntrefinerii si al funcfiondrii.

&N PRECAUTIE

e Pentru a evita riscul de incendiu sau deteriorarea mo-
torului, aripioarele de récire si coarda demarorului nu
trebuie sa prezinte urme de iarba sau alt tip de mur-
darie.

ATENTIE

o Folositi numai piese originale de la producatorul mo-
torului. Piesele din alte surse pot deteriora motorul si
pot scurta durata de functionare a acestuia.

e Pentru a evita deteriorarea demarorului, nu tragefi
coarda demarorului in timp ce motorul funcfioneaza.

o Utilizafi numai combustibil proaspéat. Combustibilul
vechi poate provoca reziduuri in carburator si poate
afecta performantele motorului.

Descrierea aparatului

Figura A

@ Surub de umplere cu ulei cu joja de ulei
@ Surub de scurgere a uleiului
(@) Comutator motor

@ Bujie

() Filtru de aer

@ Capac rezervor de combustibil
(@) Rezervor de combustibil
Franghie demaror

@ Robinet pentru combustibil
Clapet& de pornire

(1) Toba de esapament
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A PERICOL

Combustibil necorespunzator

Pericol de explozie

Folosifi numai combustibil pe baz&g de benzing. Nu tre-

buie folosifi combustibili necorespunzétori, cum ar fi

combustibilul diesel.

Nu folosifi niciodatd benzind uzata.

Nu amestecafi niciodatd benzina cu uleiul.

Asigurafi-va cd nici murddria, nici apa nu ajunge n re-

zervorul de combustibil.

ATENTIE

Utilizati motorul fard filtru de aer

Uzura motorului creste

Asigurafi-va cd rulafi motorul cu filtrul de aer.

1. Asezati aparatul pe o suprafata orizontala.

2. Opriti comutatorul motorului.

FiguraB

3. Verificati daca exista scurgeri de combustibil sau de
ulei la motor. Eliminati scurgerile, daca exista.

4. Verificati daca toate suruburile sunt stranse. Toate
capacele trebuie sa fie bine fixate. Strangeti conec-
torii liberi.

5. Verificati zona din jurul tobei de esapament. inde-
partati orice murdarie prezenta.

6. Verificati daca filtrul de aer nu este murdar si deteri-
orat. Curatati filtrul de aer in functie de gradul de
contaminare.

7. Verificati nivelul uleiului. Pentru mai multe informatii,
consultati capitolul Verificarea nivelului uleiului.
FiguraC

8. Desurubati capacul rezervorului de combustibil.

9. Reumpleti rezervorul.

FiguraD

Indicatie

e Folositi benzind care respecta specificafiile de me-
diu.

o Nu depdsiti nivelul maxim adica planul filtrului.

(Pentru mai multe informatfii, consultafi capitolul Date

tehnice.)

10. Inchideti capacul rezervorului de combustibil.

11. Verificati dispozitivul actionat de motor pentru sigu-
ranta operationald. Daca dispozitivul este defect, nu
porniti motorul.

Functionare
1. Deschideti robinetul pentru combustibil.
FiguraE
2. TInchideti clapeta de pornire.
Figura F
Indicatie
Nu inchidefi clapeta de pornire atunci cand motorul este
cald.
3. Porniti comutatorul motorului.
Figura G
4. Trageti usor coarda demarorului pana cand simtiti
rezistenta.
FiguraH
5. Folositi ambele maini pentru a trage rapid coarda
demarorului pana la capat.
6. Eliberati incet coarda demarorului in starea implici-
ta.

ATENTIE

Functfionare incorectd

Daune la demaror

Eliberafi incet coarda demarorului Tnapoi dupé& pornire.

7. Daca motorul nu este pornit, repetati pasii 4-6.
8. De indata ce motorul s-a incalzit si functioneaza lin,
deschideti clapeta de pornire.
Figural
Incheierea functionarii
1. Opriti comutatorul motorului.
FiguraB
2. Tnchideti robinetul pentru combustibil.
FiguraJ
Transport
A PERICOL

Combustibil sau combustibil varsat

Pericol de aprindere spontand

Menfinefi nivelul motorului in timpul transportului pentru
a preveni scurgerile de combustibil.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutafii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport finefi cont de greutatea aparatului.

Motorul trebuie racit timp de cel putin 15 minute Tnainte
de transport. Dupa ce motorul s-a racit, mutati-I pe vehi-
culul de transport.

A PERICOL

Combustibil inflamabil

Pericol de explozie

Nu depozitafi motorul langé foc sau lang4 aparate elec-
trice dacd existd incad combustibil in rezervor.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutafii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare fineti cont de greutatea aparatului.

ATENTIE

Deteriorarea motorului prin scurgerea apei

Evitafi scurgerea apei in toba de esapament sau in filtrul
de aer.

ATENTIE

Umiditate

Pericol de coroziune

Nu depozitafi motorul intr-un loc cu umiditate ridicatd a
aerului.

1. Scoateti conectorul bujiei.

2. Schimbati uleiul.

Pentru mai multe informatii, consultati capitolul
Schimbarea uleiului.

Lasati motorul sa se raceasca cel putin 30 de minu-
te.

Curatati suprafata exterioara a motorului.

Reparati vopseaua deteriorata si aplicati un strat fin
de ulei pe suprafetele predispuse la rugina.

6. Cand depozitati aparatul pentru o perioada mai ma-
re de o luna, eliminati combustibilul.

Desurubati bujia.

Puneti 5 - 10 cm® de ulei de motor in cilindru.
Trageti de coarda demarorului de mai multe ori pen-
tru a imprastia uleiul in motor.

10. Insurubati bujia.

w
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11. Trageti coarda demarorului pana cand simtiti rezis- Indicafie

tenta. e Chiar dacd rezervorul este gol, inchidefi robinetul de
12. Eliberati incet coarda demarorului. combustibil pentru a preveni scurgerile.
13. Depozitati intr-un loc uscat. e Asezafi motorul in plan orizontal, in caz contrar, ule-

iul sau combustibilul s-ar putea scurge.
e Acoperifi motorul pentru a-l proteja de praf.

Ingrijire si intretinere

AN AVERTIZARE AN AVERTIZARE

Aparat pornit accidental Service nepotrivit

Pericol de ranire Personalul terf poate afecta functionalitatea si siguranfa
Tnainte de orice lucrare la aparat, trageti fisa de bujie. motorului.

AN PRECAUIlE Permitefi personalului autorizat al serviciului pentru cli-

enfi sé repare sau sd inlocuiascéa piesele de schimb.
Inainte de a lucra cu aparatul, trebuie sa plasati aparatul
pe o suprafata orizontala.

Pericol de arsuri din cauza suprafefelor fierbinfi.
Inainte de orice lucrare, ldsati aparatul s& se rdceasca.

Intervale de intretinere

inainte de |O data dupa 1 |La fiecare 3 |Lafiecare 6 |Anual/la fie- |La fiecare 2
fiecare uti-|luna/o data du-|luni/la fieca- |luni/la fieca- |care 300 de |ani
lizare pa 20 deore |re50de ore |re 100 de ore|ore

Verificati si strangeti surubu- X
rile si piulitele.
Verificati daca motorul pre- X
zinta scurgeri de ulei sau de
combustibil.

Eliminati scurgerile existente.

Verificati si reumpleti cu ulei X
de motor.

Verificati filtrul de aer. X
Schimbati uleiul de motor. X X
Curatati filtrul de aer. X

Curatati recipientul pentru X
depuneri.

Verificati si curatati bujia. X
Curatati dispozitivul paras- X
cantei (nu este inclus in livra-
re).

inlocuiti bujia. X

Curatati si Tnlocuiti elementul
filtrului de aer (doar filtru de
hartie).

Verificati si reglati distanta o
dintre tacheti.

> X

Curatati rezervorul de com- e}
bustibil si filtrul de combusti-
bil.

Eliminati reziduurile de arde- o
re din camera arzatorului.

Verificati conducta de com- o
bustibil. Inlocuiti-o daca este
necesar.

X: Implementat de utilizatori
O: Implementat de Serviciul Clienti
A: Service mai frecvent atunci cand este utilizat in zone cu praf
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Lucrari de intretinere
Verificarea nivelului uleiului

Indicatie

Asezafi motorul in pozifie orizontald si verificafi nivelul

uleiului Tn modul oprit.

1. Opriti comutatorul motorului.

2. Asezati aparatul pe o suprafata orizontala.

3. Scoateti si stergeti joja.

FiguraC

4. Introduceti (nu Tnsurubati) joja in portul de umplere
a uleiului pana la oprire si scoateti-o din nou. Cititi
valoarea nivelului de ulei.

5. Tn cazul in care nivelul uleiului este scazut:
Reumpleti cu ulei (SAE 10 W30 sau SAE 15 W40)
pana la marginea inferioara a portului de umplere cu
ulei.

(Pentru cantitatea maxima de realimentare, consul-
tati capitolul Date tehnice.)

6. Tnsurubati joja.

Schimbarea uleiului

Indicatie

Schimbatfi uleiul atunci cAnd motorul este cald.

1. Scoateti si stergeti joja.

2. Desurubati surubul de scurgere a uleiului si colectati

uleiul scurs.

Figura K

Montati surubul de scurgere a uleiului si strangeti-l.

Asezati aparatul pe o suprafata orizontala.

Reumpleti cu ulei (SAE 10 W30 sau SAE 15 W40)

pana la marginea inferioara a portului de umplere cu

ulei.

(Pentru cantitatea maxima de realimentare, consul-

tati capitolul Date tehnice).

6. Tnsurubati joja.

Verificarea filtrului de aer

Desurubati surubul carcasei filtrului de aer.
Scoateti carcasa filtrului de aer.

FiguraL

Curatati sau Tnlocuiti elementul de filtrare murdar.
inlocuiti elementul de filtrare deteriorat.
Remontati filtrul de aer.

Remontati carcasa filtrului de aer.

Curatarea recipientului pentru depuneri

1. Tnchideti robinetul pentru combustibil.
FiguraJ

2. Desurubati recipientul pentru depuneri.
FiguraM

3. Scoateti garnitura inelara.

4. Curatati recipientul pentru depuneri si garnitura ine-
lara folosind un solvent neinflamabil si Iasati-le sa se
usuce.

5. Introduceti garnitura inelara n robinetul pentru com-
bustibil.

6. Tnsurubati recipientul pentru depuneri si strangeti-I.

7. Deschideti robinetul pentru combustibil.

FiguraE

8. Verificati daca exista scurgeri de la recipientul pen-
tru depuneri.

9. Tnlocuiti garnitura inelaré in caz de scurgeri.

Verificarea bujiei

AN AVERTIZARE

Instalarea incorectd a bujiei

Provoacé supraincélzirea motorului / deteriorarea mo-
torului si a firului din chiulasé

Nu strangeti bujia prea slab sau excesiv.

arw

N

o0 AW

Respectafi instrucfiunile cu privire la strangerea buijiei.
1. Scoateti conectorul bujiei.
Figura N
2. Curatati bujia si partile din jurul acesteia.
3. Desurubati bujia.
4. Tnlocuiti bujia care prezinta electrozi uzati sau izola-
tori rupti.
5. Verificati distanta dintre electrozii bujiei.
Pentru mai multe informatii, consultati autorizarea
contactelor in capitolul Date tehnice.
Figura O
6. Tnsurubati cu grija bujia cu mana. Nu blocati firul.
7. Rotiti bujia pana la oprire folosind cheia pentru bujii
si strAngeti-o dupa cum urmeaza:
a Strangeti bujiile folosite cu 1/8 - 1/4 de rotatie.
b Strangeti bujia noua cu 1/2 de rotatie.
8. Tmpingeti conectorul buiiei.

Remedierea defectiunilor

AN AVERTIZARE

Aparat pornit accidental

Pericol de ranire

Tnainte de orice lucrare la aparat, trageti fisa de bujie.

AN PRECAUTIE

Pericol de arsuri din cauza suprafefelor fierbinfi.

nainte de orice lucrare, l4safi aparatul s& se raceasca.

Motorul nu porneste

Comutatorul motorului a fost oprit.

1. Porniti comutatorul motorului.

Robinetul pentru combustibil este inchis.

1. Deschideti robinetul pentru combustibil.

Clapeta de pornire este deschisa.

1. TInchideti clapeta de pornire dac& motorul nu este
cald.

Combustibil insuficient.

1. Reumpleti rezervorul.

Tipul de combustibil nu se potriveste sau a fost utilizat

combustibil vechi.

1. Scurgeti rezervorul de combustibil si carburatorul.

2. Adaugati combustibil nou de tipul specificat.

Bujia este murdara. /Distanta dintre electrozi este inco-

recta.

1. Verificati daca bujia este deteriorata.

2. Curatati bujia.

3. \Verificati distanta dintre electrozi.

Bujia este defecta.

1. Tnlocuiti bujia.

Bujia este umeda.

1. Uscati bujia.

2. Tnsurubati bujia.

Putere redusa a motorului

Filtrul de aer este blocat.

1. Verificati si curatati filtrul de aer.

Lipseste combustibil.

1. Reumpleti rezervorul.

Tipul de combustibil nu se potriveste sau a fost utilizat

combustibil vechi.

1. Scurgeti rezervorul de combustibil si carburatorul.

2. Adaugati combustibil nou de tipul specificat.

Compresia este prea scazuta sau nu exista

Bujia nu este stransa corect.

1. Strangeti bujia.
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Date tehnice

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Date privind puterea aparatului
Putere kW 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Diametrul cilindrului mm 68 70 75 80 88
Cursa pistonului mm 54 55 57 60 64
Capacitate cilindrica cm® 196 212 252 302 389
Tip de combustibil benzina fara plumb pentru vehicule (86 ROZ)
Continut rezervor de combustibil | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Tip de ulei SAE 10 W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Cantitate ulei de motor | 0,6 0,6 0,7 0,95 11
Tip de bujii cu scanteie F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Distanta intre contacte mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Dimensiuni i greutati
Greutate kg 16 16 16,5 26 31
Lungime mm 312 317 360 380 405
Latime mm 376 376 370 430 450
Tnaltime mm 345 345 370 410 451

CO,-Emisiuni conform procedurii de masurare din Regulamentul UE 2016/1628 Euro V

Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Sub rezerva modificarilor tehnice.
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VSeobecné upozornenia

Pred prvym pouZzitim pristroja si prec€itaj-
A LJ te tento originalny navod na obsluhu a

kapitolu Bezpe¢nostné pokyny. Riadte
sa informéaciami a pokynmi, ktoré st v nich uvedené.
Tento navod uschovajte pre mozné neskorSie pouzitie
alebo pre dalSieho majitela pristroja.

Bezpeénostné pokyny
A NEBEZPECENSTVO
e Motor moZzu spustit'iba osoby, ktoré porozumeli tomu-
to nadvodu na pouzitie.
NepouZzivajte toto zariadenie v priestoroch, v ktorych
hrozi riziko vybuchu.
Pri pouzivani tohto pristroja v nebezpecnych oblas-
tiach (napr. ¢erpacich staniciach pohonnych hmét)
dodrziavajte prislusné bezpecnostné predpisy.
Nebezpecenstvo vybuchu v désledku nevhodného
paliva. Tankujte len palivo, ktoré je uvedené v navode
na prevadzku.

Ak doslo k rozliatiu paliva, tak zariadenie neprevadz-
kujte, presurite ho na iné miesto a zabrarite tvorbe
akychkolvek iskier.

Palivo skladujte iba v povolenych nadobach.

Palivo neuchovavajte v blizkosti otvoreného ohria
alebo zariadeni (napr. pece, vykurovacie kotly, ohrie-
vace vody atd’), ktoré maju zapalny plameri alebo
mozu vytvarat iskry. Vo vysSie uvedenom prostredi
nepouzivajte ani nerozlievajte palivo.

Pocas tankovania alebo v priestoroch uréenych na
skladovanie paliva nefajéte, ani nepouZzivajte otvore-
ny oheri.

Nadrz nepreplriujte. Neprekracdujte znacku maximal-
nej hladiny paliva na vstupe do nadrze.

Doplfianie paliva umoZnite iba v dobre vetranom
priestore a pri vypnutom motore. Za urcitych podmie-
nok je palivo mimoriadne hor/avé a vybusné. Po do-
konéeni tankovania nezabudnite zatvorit' veko
palivovej nadrze.

V pripade opakovaného alebo dlhodobého kontaktu s
palivom a skrifiou sa vyhnite vdychovaniu paliva.
Pred doplriovanim paliva ochladzuijte teply motor 2
minaty.

Pred uskladnenim v stiesnenom priestore nechajte
motor vychladnut.

Lahko horfavé predmety udrZiavajte vo vzdialenosti
najmenej 2 m od timi¢a vyfuku.

Zariadenie neprevadzkuijte bez timica vyfuku. Pravi-
delne kontrolujte timi¢ vyfuku a pod/a potreby ho vy-
Cistite alebo vymerite.

Ak vyfuk nie je vybaveny zachytavacom iskier, tak za-
riadenie neprevadzkujte v lesnom, krovinatom alebo
travnatom teréne.

Motor nenechajte bezat's odobratym vzduchovym fil-
trom alebo bez krytu nad nasavacim otvorom.
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Neprestavujte Ziadne regulac¢né pruziny, tahadla re-

gulatora alebo iné diely, ktoré by mohli spdsobit’ zvy-

Senie otad¢ok motora.

Nedotykajte sa horGcich timicov vyfuku, valcov alebo

chladiacich rebier.

Rukami a nohami sa nikdy nepriblizujte k rotujacim

Castiam.

Pocas chodu motora sa nedotykajte kdbla zapalova-

nia ani zapalovacej sviecky.

AN VYSTRAHA

e Tento pristroj nesmu pouzivat deti a maloleti.

e Dozerajte na deti, aby sa nemohli hrat'so zariadenim.

o Vyfukové plyny su jedovaté. Nevdychujte vyfukové
plyny. Pri prevadzke pristroja v miestnostiach zabez-
pecte dostatocné vetranie a odvadzanie vyfukovych
plynov.

o Ak je palivovy systém poskodeny alebo netesni, mo-
tor neStartujte. Pravidelne kontrolujte palivovy systém
a vymerite poSkodené diely.

e Tieto bezpecnostné rady uvedené v pokynoch sa ne-
vztahuju na vSetky situacie pouzivania. Pocas udrzby
a prevadzky spravidla dodrziavajte vSetky bezpeé-
nostné pokyny.

A UPOZORNENIE

e Aby sa predi$lo nebezpecenstvu poziaru alebo po-

Skodenia motora, na chladiacich rebréach a lane Star-

téra sa nesmu nachadzat’trava ani iné necistoty.

POZOR

e Pouzivajte iba originélne diely od vyrobcu motora.
Diely z inych zdrojov mdzu poskodit’ motor a skratit’
jeho zZivotnost.

e Aby ste predisli poSkodeniu Startéra, netahajte lano
Startéra pri beziacom motore.

e Pouzivajte iba Cerstvé palivo. Staré palivo mbze za-
nechavat zvysky v karburatore a ovplyvnit vykon mo-
tora.

Popis spotrebi€a

Obréazok A

@ Skrutka na plnenie oleja s mierkou oleja
(@) Skrutka vypustu oleja
(3 Spina¢ motora

(@ Zapalovacia svietka
(® Vzduchovy filter

(&) Veko palivovej nadrze
(@) Palivova nadrz

Lano $tartéra

(® Palivovy kohutik
syti¢

@ Timie

A NEBEZPECENSTVO

Nevhodné palivo

Riziko vybuchu

Pouzivajte iba benzinové palivo. Nesmu sa pouzivat
nevhodné paliv4, napriklad nafta.

Nikdy nepouzivajte odleZzany benzin.

Benzin nikdy nemieSajte s olejom.

Davajte pozor, aby sa do palivovej nadrze nedostali ne-
Cistoty ani voda.

POZOR

Prevadzka motora bez vzduchového filtra

ZvySenie opotrebenia motora

Dbaijte na to, aby motor bezal so vzduchovym filtrom.

1. Umiestnite zariadenie na vodorovny povrch.

2. Vypnite spina¢ motora.

Obréazok B

3. Skontrolujte, i z motora neunika palivo alebo olej.
Ak je to moZné, odstrarite pripadné uniky.

4. Skontrolujte, i st vSetky skrutky utiahnuté. VSetky
kryty musia byt upevnené na mieste. Utiahnite uvol-
nené spoje.

5. Skontrolujte, ¢i nie je okolie timi¢a vyfuku zneciste-
né. Odstrarite vSetky nedcistoty.

6. Skontrolujte vzduchovy filter, ¢i nie je znecisteny
alebo poskodeny. Vygistite vzduchovy filter v zavis-
losti od stupria znedistenia.

7. Skontrolujte stav oleja. Viac informécii je uvedenych
v kapitole Kontrola hladiny oleja.

Obrazok C
8. Odskrutkujte veko palivovej nadrze.
9. Doplrite nadrz.

Obrazok D

Upozornenie

e Pouzivajte motorovy benzin, ktory zodpoveda Spe-
cifikdciam Zivotného prostredia.

e Neprekracujte maximalnu hladinu t.j. Groveri filtra.

(Viac informacii je uvedenych v kapitole Technické tda-

je)

10. Zatvorte veko palivovej nadrze.

11. Skontrolujte prevadzkovd bezpecnost pristroja po-
hananého motorom. Ak je pristroj mimo prevadzky,
nestartujte motor.

Obsluha

Prevadzka
1. Otvorte palivovy kohutik.
Obréazok E
2. Zatvorte sytic.
Obrazok F

Upozornenie

Syti¢ nezatvarajte, pokial je motor teply.

3. Zapnite spina¢ motora.
Obréazok G

4. Pomaly tahajte lano Startéra, az kym nenarazite na
odpor.
Obrézok H

5. Oboma rukami rychlo potiahnite lano Startéra tplne
na doraz.

6. Pomaly uvolnite lano Startéra do zékladného stavu.

POZOR

Nespravna prevadzka

Poskodenie Startéra

Po naStartovani pomaly uvo/hite lano Startéra.

7. Ak sa motor nenastartuje, znova zopakuijte kroky 4
- 6.

8. Ked sa motor zahrial a beZi hladko, otvorte syti¢.
Obréazok |

Ukonéenie prevadzky
1. Vypnite spina¢ motora.
Obrazok B
2. Zatvorte palivovy kohatik.
Obréazok J
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Preprava

A NEBEZPECENSTVO
Palivo alebo rozliate palivo
Riziko samovznietenia

Pocas prepravy zachovajte motor na rovine, aby ste za-

bréanili vyliatiu paliva.

AN UPOZORNENIE

NereSpektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Pred prepravou nechajte motor aspori 15 minut vy-

chladndt. Po vychladnuti motor presurite na prepravné

vozidlo.

Skladovanie

A NEBEZPECENSTVO

Horlavé palivo

Riziko vybuchu

Motor neskladuijte v blizkosti ohria alebo elektrickych
spotrebicov, ak je v nadrzi stale palivo.

AN UPOZORNENIE
NereSpektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

POZOR

Poskodenie motora unikajicou vodou

Zabrarite presakovaniu vody do timi¢a vyfuku alebo
vzduchového filtra.

POZOR

Vihkost

Nebezpecenstvo kordzie

Motor neskladujte na mieste s vysokou vihkostou vzdu-
chu.

1.
2.

akrw

© o N

10.
11.

12.
13.

Vytiahnite konektor zapalovacej sviecky.

Vymerite olej.

Viac informécii je uvedenych v kapitole Vymena ole-
ja.

Nechajte motor vychladndt najmenej 30 minat.
Vygistite vonkajsi povrch motora.

Opravte poskodenu farbu a mierne naneste olej na
povrchy nachylné na vznik hrdze.

Ak zariadenie skladujete dlhSie ako jeden mesiac,
vypustite palivo.

Odskrutkujte zapalovaciu svie€ku.

Do valca nalejte 5 - 10 cm® motorového oleja.
Niekolkokrat potiahnite za lano Startéra, aby sa olej
v motore rozlial.

Zaskrutkujte zapalovaciu svie€ku.

Pomaly potiahnite lano Startéra, az kym nepocitite
odpor.

Pomaly uvolnite lano Startéra.

Skladujte na suchom mieste.

Upozornenie

Aj ked’je nadrz prazdna, zatvorte palivovy kohut,
aby ste zabranili Uniku.

Umiestnite motor vodorovne, inak sa moze olej ale-
bo palivo rozliat.

Zakryte motor, aby ste ho chranili pred prachom.

OSetrovanie a Gdrzba

AN VYSTRAHA

Neumyselne sa spustajlci pristroj
Nebezpecenstvo vzniku poraneni

Pred akymiko/vek pracami na zariadeni vytiahnite ko-
nektor zapalovacej sviecky.

A UPOZORNENIE

Nebezpecéenstvo vzniku poraneni vplyvom horu-
cich povrchov.

Pred akymiko/vek pracami nechajte zariadenie vychlad-

nut.

A VYSTRAHA

Nespravna Gdrzba

Personél tretej strany mdze zhorsit funkénost' a bezpec-
nost' motora.

Nahradné diely smie opravovat alebo vymieriat'iba au-

torizovany personal zakaznickeho servisu.

Pred pracou so zariadenim musite zariadenie poloZzit
na vodorovny povrch.

Intervaly adrzby

Pred kaz-
dym pou-
Zitim

Raz za 1 me-
siac/Raz za 20
hodin

Kazdé 3 me- |Kazdych 6
siace/Kaz- |mesiacov/
dych 50 Kazdych 100
hodin hodin

Roéne/Kaz-
dych 300 ho-
din

Kazdé 2 ro-
ky

Skontrolujte a dotiahnite ¢a- X
py a matice.

Skontrolujte motor, ¢i nedo- X
chéadza k Uniku oleja alebo
paliva.

QOdstrarite pripadné Uniky.

Skontrolujte a doplrite moto- X
rovy olej.

Skontrolujte vzduchovy filter. X

Vymerite motorovy olej. X

Vycistite vzduchovy filter.

Vycistite zasobnik na usade-
niny.

Skontrolujte a vycistite zapa-
fovaciu sviec¢ku.
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Pred kaz- |Raz zal me- |Kazdé 3 me-|Kazdych 6 |Roéne/Kaz- |Kazdé 2 ro-
dym pou- |siac/Raz za 20 |siace/Kaz- |mesiacov/ |dych 300 ho-|ky
Zitim hodin dych 50 Kazdych 100 |din
hodin hodin
Vycistite lapac iskier (nie je X
stcastou dodavky).
Vymerite zapalovaciu sviec¢- X
ku.
Vycistite a vymenite viozku X
vzduchového filtra (len pa- A
pierovy filter).
Skontrolujte a upravte volu O
zdvihadla.
Vycistite palivovi nadrz a pa- (0]
livovy filter.
Zo spalovacej komory od- (0]
strarte zvySky po horeni.
Skontrolujte palivové vede- o
nie. V pripade potreby ho vy-
merite.

X: Realizuji pouZzivatelia
O: Realizuje zakaznicky servis

A: Pri pouzivani v prasSnych prostrediach je nutné servisné prace vykonavat castejSie

Udrzbové prace

Kontrola hladiny oleja

Upozornenie

Umiestnite motor do vodorovnej polohy a skontrolujte

vysku hladiny oleja v zastavenom stave.

1. Vypnite spina¢ motora.

2. Umiestnite zariadenie na vodorovny povrch.

3. Vyberte a utrite ponornd mierku.

Obréazok C

4. Az nadoraz zasurite (nezaskrutkujte) ponornd mier-
ku do otvoru na doplnenie oleja a nasledne ju znovu
vytiahnite. Od¢itajte stav oleja.

5. V pripade nizkeho stavu oleja:

Doplnte olej (SAE 10 W30 alebo SAE 15 W40) az
po dolny okraj otvoru na doplnenie oleja.
(Informé&cie o maximalnom mnoZstve pre opatovné
doplnenie st uvedené v kapitole Technické udaje.)

6. Zaskrutkujte ponorn mierku.

Vymena oleja

Upozornenie

Ked je motor teply, vymerite olej.

1. Vyberte a utrite ponornd mierku.

2. Odskrutkujte skrutku na vypustanie oleja a zachyt'te
vypusteny olej.

Obréazok K

3. Skrutku vypustu oleja dajte spat na miesto a utiah-
nite ju.

4. Umiestnite zariadenie na vodorovny povrch.

5. Doplrite olej (SAE 10 W30 alebo SAE 15 WA40) az
po dolny okraj otvoru na doplnenie oleja.
(Informéacie o maximalnom mnoZstve pre opatovné
doplnenie st uvedené v kapitole Technické udaje).

6. Zaskrutkujte ponornt mierku.

Kontrola vzduchového filtra
1. Odskrutkujte skrutku krytu vzduchového filtra.
2. Vyberte kryt vzduchového filtra.
Obrazok L
3. Vycistite alebo vymerite znecistenu filtracn( viozku.
4. Vymerite poSkodend filtraénua viozku.
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5. Znovu namontujte vzduchovy filter.
6. Znovu namontuijte kryt vzduchového filtra.

Cistenie zasobnika na usadeniny

1. Zatvorte palivovy kohutik.
Obréazok J
2. Odskrutkujte zasobnik na usadeniny.
Obréazok M
3. Odstréanite tesniaci krazok.
4. Zasobnik na usadeniny a tesniaci krizok vycistite
nehorlavym rozpustadlom a nechajte ich vyschnit.
5. Tesniaci krizok vlozte do palivového kohutika.
6. Naskrutkujte zasobnik na usadeniny a zatiahnite ho.
7. Otvorte palivovy kohutik.
Obréazok E
8. Skontrolujte tesnost zasobnika na usadeniny.
9. V pripade netesnosti vymerite tesniaci krazok.

Kontrola zapalovacej svieéky

AN VYSTRAHA
Nespravna inStalacia zapalovacej sviecky
Spdsobuije prehriatie/poskodenie motora a zavitu v hla-
ve valcov
Neutahujte sviecku prili§ vo/ne ani nadmerne.
DodrZujte pokyny tykajlce sa zatahovania zapalovacej
sviecky.
1. Vytiahnite konektor zapalovacej sviecky.
Obrazok N
2. Vycistite zapalovaciu svie¢ku a jej okolie.
3. Odskrutkujte zapalovaciu svie€ku.
4. Zapalovaciu sviecku s opotrebovanymi elektrédami
alebo poSkodenou izolaciou vymerite.
5. Skontrolujte vzdialenost medzi elektrédami zapalo-
vacej sviecky.
Viac informé&cii najdete v ¢asti Kontaktna vzdiale-
nost v kapitole Technické udaje.
Obrazok O
6. Zapalovaciu svie¢ku opatrne zaskrutkujte rukou.
Davajte pozor, aby ste ju neskrutkovali Sikmo.
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7. Zapalovaciu svie¢ku zaskrutkujte na doraz pomo-
cou klic¢a na sviecky a dotiahnite ju nasledovne:
a Pouzité zapalovacie sviecky dotiahnite o0 1/8 -
1/4 otacky.
b Nové zapalovacie sviecky dosiahnite o 1/2 ota¢-
ky.
8. Zatlacte konektor zapalovacej sviecky.

Pomoc pri poruchéch

AN VYSTRAHA

Neumyselne sa spUstajlci pristroj
Nebezpecenstvo vzniku poraneni

Pred akymiko/vek pracami na zariadeni vytiahnite ko-
nektor zapalovacej sviecky.

AN UPOZORNENIE

Nebezpeéenstvo vzniku poraneni vplyvom hora-
cich povrchov.

Pred akymiko/vek pracami nechajte zariadenie vychlad-
nut.

Motor neStartuje

Spina¢ motora bol vypnuty.

1. Zapnite spina¢ motora.

Palivovy kohutik je zatvoreny.

1. Otvorte palivovy kohutik.

Syti¢ je otvoreny.

1. Zatvorte syti¢, pokial sa motor nezohreje.

Nedostato¢né mnozstvo paliva.

1. Doplite nadrz.

Nevhodny typ paliva alebo bolo doplnené staré palivo.

1. Vypustite palivovi nadrz a karburator.

2. Pridajte nové palivo uvedeného typu.

Zapalovacia sviecka je znecistena. /Vzdialenost medzi

elektrédami je nespravna.

1. Skontrolujte, ¢i nie je zapalovacia svie¢ka poskode-
na.

2. Vycistite zapalovaciu sviecku.

3. Skontrolujte vzdialenost medzi elektrédami.

Zapalovacia sviecka je posSkodena.

1. Vymerite zapalovaciu sviecku.

Zapalovacia sviecka je mokra.

1. Vysuste zapalovaciu sviecku.

2. Zaskrutkujte zapalovaciu svie€ku.

Nizky vykon motora

Vzduchovy filter je zablokovany.

1. Skontrolujte a vygistite vzduchovy filter.

Chyba palivo.

1. Dopliite nadrz.

Nevhodny typ paliva alebo bolo doplnené staré palivo.

1. Vypustite palivovd nadrz a karburator.

2. Pridajte nové palivo uvedeného typu.

Prili§ nizka alebo nulova kompresia

Zapalovacia sviecka nie je spravne zatiahnuta.

1. Zatiahnite zapalovaciu sviec¢ku.

Technické udaje

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Vykonové Gdaje pristroja
Vykon kw 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Priemer valca mm 68 70 75 80 88
Zdvih piesta mm 54 55 57 60 64
Zdvihovy objem cm? 196 212 252 302 389
Druh paliva bezolovnaty motorovy benzin (86 ROZ)
Objem palivovej nadrze | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Druh oleja SAE 10W30/ SAE 10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
MnoZstvo motorového oleja | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Typ zapalovacich sviec¢ok F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktna vzdialenost mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Rozmery a hmotnosti
Hmotnost kg 16 16 16,5 26 31
Dizka mm 312 317 360 380 405
Sirka mm 376 376 370 430 450
Vyska mm 345 345 370 410 451
CO,- emisie CO2 podFa postupov merania v zmysle nariadenia Eurépskeho parlamentu a Rady (EU) 2016/
1628 Euro V
Motor g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Technické zmeny vyhradené.
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Opée napomene
II Prije prve uporabe Va3eg uredaja proci-
& -l tajte ove originalne upute za rad i poglav-
lije Sigurnosne napomene. Postupajte u
skladu s njima.

Cuvajte ih za kasniju uporabu ili za sljedec¢eg vlasnika.

Sigurnosne upute

A OPASNOST

e Motor smiju pokretati samo osobe koje su razumjele
ove upute za upotrebu.

Ne koristite ovaj uredaj na mjestima gdje postoji opa-
snost od eksplozije.

Prilikom primjene uredaja u podrucjima opasnosti
(npr. benzinska crpka) pridrzavajte se odgovarajucih
sigurnosnih propisa.

Opasnost od eksplozije zbog neprikladnog goriva.
Tocite samo gorivo navedeno u uputama u rad.

Ne upravljajte uredajem ako je proliveno gorivo.
Umjesto toga, premjestite uredaj na drugo mjesto i
izbjegavajte iskrenje.

Gorivo drzite samo u dopuStenim spremnicima.

Ne skladistite gorivo u blizini otvorenog plamena ili
uredaja kao §to su pedi, kotlovi, grijaci za vodu itd. koji
imaju plamen ili mogu stvoriti iskre. Ne koristite i ne
izlijevajte gorivo u gore navedenom okruzenju.

Ne pusite i ne upotrebljavajte otvorenu vatru tijekom
dolijevanja goriva ili u skladistima goriva.

Nemojte previse napuniti spremnik. Nemojte prekora-
¢iti oznaku maksimalne razine goriva na umetku za
spremnik.

Dolijevanje goriva dopusteno je samo u dobro prozra-
¢enom prostoru i kada je motor iskljucen. Gorivo je
pod odredenim uvjetima izuzetno zapaljivo i eksplo-
zivno. Pazite da zatvorite poklopac spremnika za go-
rivo kada dolijevanje goriva zavrsi.

U sluéaju ponovljenog ili duzeg dodira s gorivom i ku-
¢iStem, izbjegavajte udisanje goriva.

Ohladite topli motor 2 minute prije dolijevanja goriva.
Ohladite motor prije pohrane u zatvorenom prostoru.
Drzite lako zapaljive predmete najmanje 2 m dalje od
prigusivaca.

Ne upotrebljavajte uredaj bez prigusivaca zvuka. Re-
dovito provjeravajte prigusivac i po potrebi ga Eistite
ili zamijenite.

Uredaj nemojte koristiti na terenu sa Sumom, grmljem
ili travom, osim ako je ispuSna cijev opremljena hva-
tacem iskri.

Ne pokretajte motor s uklonjenim zra¢nim filtrom ili
bez poklopca iznad usisnog otvora.

Ne koristite regulacijske opruge, mehanizme sa Sip-
kama ili druge dijelovi koje mogu dovesti do poveca-
nja broja okretaja motora.

o Ne dodirujte vruce povrSine poput prigusivaca zvuka,
cilindara ili rebra za hladenje.

e Ruke i noge nikada nemojte priblizavati rotirajucim di-
jelovima.

e Ne dirajte kabel za paljenje ili svjecicu dok motor radi.

AN UPOZORENJE

e Djeca i maloljetnici ne smiju Koristiti uredaj.

Djeca trebaju biti pod nadzorom kako bi se osiguralo
da se ne igraju s uredajem.

Ispusni plinovi su otrovni. Ne udiSite ispusne plinove.
Osigurajte pri radu uredaja u prostorijama dostatnu
ventilaciju i odvodenije ispusnih plinova.

Ne pokrecite motor ako je sustav goriva oStecen ili
curi. Redovito pregledavajte sustav goriva i zamijeni-
te oStecene dijelove.

Sigurnosni savjeti u uputama ne pokrivaju sve sluca-
jeve upotrebe. Pridrzavajte se svih sigurnosnih uputa
tijekom odrzavanja i rada.

AN OPREZ

e Kako biste izbjegli opasnost od pozara ili oStecenja
motora, rashladna rebra i uZe za pokretanje ne smiju
povsebi imati travu ili drugu prljavstinu.

PAZNJA

e Koristite samo originalne dijelove proizvodaca moto-
ra. Dijelovi iz drugih izvora mogu oStetiti motor i skra-
titi njegov vijek trajanja.

e Kako ne biste ostetili starter, ne povlacite uze za po-
kretanje dok motor radi.

e Koristite samo svjeZe gorivo. Staro gorivo mozZe uzro-
kovati nakupljanje ostataka u rasplinjacu i utjecati na
rad motora.

Opis uredaja
Slika A

@ Vijak za punjenje ulja sa Sipkom za mjerenje ulja

() Vijak za ispustanje ulja

(@) Prekida¢ motora

(@) svijetica

&) Zragni filtar

@ Poklopac spremnika za gorivo
(@) Spremnik za gorivo

UZe za pokretanje
(9 Slavina za gorivo

Prigugnica

(@3 Prigusivag

Poéetno pokretanje

A OPASNOST

Neprikladno gorivo

Opasnost od eksplozije

Koristite samo benzinsko gorivo. Neprimjerena goriva,
poput dizelskog goriva, ne smiju se Koristiti.

Nikada ne upotrebljavajte ustajalo benzinsko gorivo.
Nikada ne mijeSajte benzinsko gorivo s uljem.

Pazite da ni prljavstina ni voda ne dodu do spremnika
goriva.

PAZNJA

Upravljajte motorom bez zraénog filtra
Povecava se habanje motora

Pazite da motor radi sa zracnim filtrom.
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1. Postavite uredaj na vodoravnu povrsinu.
2. Iskljucite prekida¢ motora.
Slika B

3. Provijerite istjecanje ulja ili goriva motora. Otklonite
istjecanje, ako ga ima.

4. Provijerite jesu li svi vijci zategnuti. Svi poklopci mo-
raju biti uévrs¢eni na svom mjestu. Zategnite labave
prikljucke.

5. Provijerite da li u okolini priguSiva¢a ima prljavstine.
Uklonite prljavstinu.

6. Provijerite je li zraéni filtar oneciSc¢en ili oSte¢en. OC¢i-
stite zracni filtar ovisno o stupnju oneciSéenja.

7. Provijerite razinu ulja. Za viSe informacija vidi po-
glavlje Provjera razine ulja.

Slika C
8. Odvijte poklopac spremnika za gorivo.
9. Napunite spremnik.

Slika D

Napomena

e Koristite benzinsko gorivo koje odgovara specifika-
cijama okolisa.

e Ne prelazite maksimalnu razinu tj. ravninu filtra.

(Za viSe informacija vidi poglavlje Tehnicki podaci.)

10. Zatvorite poklopac spremnika za gorivo.

11. Provjerite radnu ispravnost uredaja kojega pokrece
motor. Ako je uredaj u kvaru, nemojte pokretati mo-
tor.

Rad
1. Otvorite slavinu za gorivo.
Slika E
2. Zatvorite prigusnicu.
Slika F
Napomena
Ne zatvarajte prigusnicu dok je motor topao.
3. Ukljugite prekida¢ motora.
Slika G
4. Polako povucite uZe za pokretanje dok ne osjetite
otpor.
Slika H
5. Brzo izvucite uze za pokretanje pomocu obje ruke.
6. Polako otpustite uze za pokretanje do zadanog sta-
nja.
PAZNJA
Neispravan rad
Ostecenje startera
Nakon pokretanja polako otpustite uZe za pokretanje.
7. Ako se motor ne pokrene, ponovite korake 4-6.
8. Cim se motor ugrije i po&ne raditi ravnomjerno, otvo-
rite priguSnicu.
Slika |

ZavrSetak rada
1. Iskljucite prekida¢ motora.
Slika B
2. Zatvorite slavinu za gorivo.
Slika J

A OPASNOST

Gorivo ili izliveno gorivo

Opasnost od spontanog zapaljenja

Tijekom prijevoza odrZavajte ravnoteZzu motora kako bi-
ste sprijecili prolijevanje goriva.

AN OPREZ

Nepridrzavanje tezine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

Motor se mora hladiti najmanje 15 minuta prije otpreme.
Nakon Sto se motor ohladi, premjestite ga u transportno
vozilo.

A OPASNOST

Zapaljivo gorivo

Opasnost od eksplozije

Ne drzite motor u blizini vatre ili elektricnih uredaja ako
u spremniku jo$ ima goriva.

&N OPREZ

Nepridrzavanje tezine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu uredaja.

PAZNJA

OsStecenje motora zbog prodiranja vode
I1zbjegavajte prodiranje vode u prigusivac ili zraéni filtar.

PAZNJA

Vlaga

Opasnost od korozije

Ne ¢uvajte motor na mjestu s visokom vlagom u zraku.

1. Uklonite priklju¢ak svjecice.

2. Promijenite ulje.
Za viSe informacija vidi poglavlje Zamjena ulja.

3. Neka se motor hladi najmanje 30 minuta.

4. Ogistite vanjsku povrSinu motora.

5. Popravite oSte¢enu boju i lagano nanesite ulje na
povrsine sklone hrdi.

6. Kad uredaj pohranjujete na dulje od mjesec dana,
ispustite gorivo.

7. Odvijte svjecicu.

8. Stavite 5 - 10 cm® motorno ulje u cilindar.

9. Povucite uZe za pokretanje nekoliko puta kako biste
raspodijelili ulje u motoru.

10. Uvrnite svjecicu.

11. Polako povladite uZe za pokretanje dok ne osjetite
otpor.

12. Polako otpustite uze za pokretanje.

13. Cuvati na suhom mjestu.

Napomena

e Cak i ako je spremnik prazan, zatvorite slavinu za
gorivo kako biste sprijecili istjecanje.

e Motor postavite vodoravno, u protivnom se moze
proliti ulje ili gorivo.

e Pokrijte motor kako biste ga zastitili od praSine.

Njega i odrZzavanje
AN UPOZORENJE
Nenamjerno pokrenut uredaj

Opasnost od ozljeda
Prije svih radova na uredaju izvucite utikac¢ svjecice.

&N OPREZ

Opasnost od ozljeda zbog vruéih povrSina.
Prije svih radova pustite da se uredaj ohladi.

AN UPOZORENJE

Nepravilno servisiranje

Osoblje trece strane moZe narusiti funkcionalnost i si-
gurnost motora.

Dopustite samo ovlastenom osoblju sluzbe za korisnike
da popravlja ili zamjenjuje rezervne dijelove.

Prije rada s uredajem morate ga postaviti na vodoravnu
povrsinu.
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Intervali odrzavanja

Svakih 6
mjeseci /
Svakih 100
sati

Jednomnakon
1 mjeseca/
Jednomnakon
20 sati

Svaka 3 mje-
seca/ Sva-
kih 50 sati

Godisnje/
Svakih 300
sati

Svake 2 go-
dine

Prije sva-
ke upotre-
be

Provjerite i pritegnite vijke i
matice.

Provjerite da li motor propu-
Sta ulje ili gorivo.
Uklonite postojeca curenja.

Provjerite i dopunite motorno
ulje.

Provjerite zra¢ni filtar.

Zamijenite motorno ulje.
Ocistite filtar zraka.

Ocistite posudu za talog.

x

Provijerite i ocistite svjecicu.

Ocistite hvatag iskri (nije
uklju€en u opseg isporuke).

Zamijenite svjecicu.

Ocistite i zamijenite element
filtra za zrak (samo papirni fil-
tar).

Provjerite i podesite zazor
podizaga.

Odcistite spremnik za gorivo i
filtar za gorivo.

Uklonite ostatke plamenika iz
komore plamenika.

> X

Provjerite liniju za gorivo. Za-
mijenite je ako je potrebno.

X: Provode korisnici
O: Provodi Sluzba za korisnike
A: Servisirajte ¢eS¢e ako se koristi na prasSnjavim mjestima

Radovi odrzavanja

Provjera razine ulja 3. Stavite vijak za ispustanje ulja i zategnite ga.
Napomena 4. Postavite uredaj na vodoravnu povrsinu.
Postavite motor u vodoravni poloZaj i provjerite razinu 5. Dolijte ulje (SAE 10 W30ili SAE 15 W40) do donjeg

ruba otvora za punjenje ulja.

ulja u zaustavljenom stanju. tVor: pu | . . o
(Za najvecu koli¢inu goriva vidi poglavlje Tehnicki

1. Iskljucite prekida¢ motora.

podaci).

2. Postavite uredaj na vodoravnu povrsinu. N . -
3. Uklonite 3ipku za mjerenje ulja i obrisite je. 6. Uvrnite Sipku za mjerenje ulja.
Slika C Provjera zraénog filtra
4. Umetnite Sipku za mjerenje ulja (nemojte je uvrnuti) 1. Odvite vijak kucista filtra za zrak.
do kraja u otvor za punjenje ulja i ponovo je izvucite. 2. Uklonite kuéiste filtra za zrak.
Ocitajte vrijednost razine ulja. Slika L
5. U slu¢aju niske razine ulja: ) 3. Ogistite ili zamijenite prijavi filtarski element.
Dolijte ulje (SAE 10 W30ili SAE 15 W40) do donjeg 4. Zamijenite osteéeni filtarski element.
ruba otvora za punjenje ulja. 5. Vratite filtar za zrak.
(Za najvecu koli¢inu goriva vidi poglavlje Tehnicki 6. Vratite kuéiste filtra za zrak.
podaci.) Bigéeni
6. Uvrnite Sipku za mjerenje ulja. 17 X T:|§cenje po§ude zatalog
Zamjena ulja . sﬁﬁlsgte slavinu za gorivo.
Napomena ) 2. Odvijte posudu za talog.
Zamijenite ulje kada je motor topao. Slika M
1. Uklonite Sipku za mjerenje ulja i obriSite je. 3. Uklonite O-prsten.
2. Odvijte vijak za ispustanje ulja i sakupite ispusteno 4. Qgistite posudu za talog i O-prsten pomo¢u nezapa-
ulje. ljivog otapala i pustite ih da se osuse.
Slika K 5. Umetnite O-prsten u slavinu za gorivo.
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Uvijte posudu za talog i zategnite je.

Otvorite slavinu za gorivo.

Slika E

Provijerite je li posuda za talog propusta.

Zamijenite O-prsten u slu¢aju propustanja.
Provjera svjecice

AN UPOZORENJE

Neispravna ugradnja svjeéice

Uzrokuje pregrijavanje/oStecenje motora i niti u glavi ci-

lindra

Ne zateZite svjecicu prelabavo ili prekomjerno.

Obratite pozornost na upute za stezanje svjecice.

1. Uklonite priklju¢ak svjecice.

Slika N

Odistite svjecicu i okolno podrugje.

Odvijte svjecicu.

Zamijenite svjecicu s istroSenim elektrodama ili ne-

ispravnim izolatorima.

Provjerite udaljenost izmedu elektroda svjecice.

Za viSe informacija pogledajte odobrenje za kontakt

u poglavlju Tehnicki podaci.

Slika O

Pazljivo uvrnite svjecicu rukom. Nemojte savinuti

nit.

Okrenite svjecicu do kraja pomoéu klju¢a za svjeci-

ce i zategnite je na sljedeci nacin:

a Pritegnite upotrijebljene svjecice s 1/8 - 1/4 okre-
taja.

b Pritegnite novu svjecicu s 1/2 okretaja.

Pritisnite priklju¢ak svjecice.

Pomo¢ u sluéaju smetnji

AN UPOZORENJE

Nenamjerno pokrenut uredaj

Opasnost od ozljeda

Prije svih radova na uredaju izvucite utikac svjecice.

No

©®

Eal ol

o

o

N

©

&N OPREZ

Opasnost od ozljeda zbog vruéih povrSina.
Prije svih radova pustite da se uredaj ohladi.
Motor se ne pokrece

Prekida¢ motora je iskljucen.

1. Ukljucite prekida¢ motora.

Slavina za gorivo je zatvorena.

1. Otvorite slavinu za gorivo.

Prigu$nica je otvorena.

1. Zatvorite priguSnicu ako motor nije topao.
Nema dovoljno goriva.

1. Napunite spremnik.

Vrsta goriva ne odgovara ili je napunjeno staro gorivo.
1. Ispraznite spremnik za gorivo i rasplinjac.
2. Dodajte novo gorivo navedene vrste.
Svijecica je zaprljana. / Udaljenost izmedu elektroda nije
ispravna.

1. Provjerite je li svjecica oSte¢ena.

2. Odistite svjecicu.

3. Provijerite udaljenost izmedu elektroda.
Svjecica je neispravna.

1. Zamijenite svjecicu.

Svijecica je mokra.

1. Osusite svjecicu.

2. Uvrnite svjecicu.

Mala snaga motora

Zragcni filtar je blokiran.

1. Provjerite i ogistite filtar zraka.

Nedostaje goriva.

1. Napunite spremnik.

Vrsta goriva ne odgovara ili je napunjeno staro gorivo.
1. Ispraznite spremnik za gorivo i rasplinjac.
2. Dodajte novo gorivo navedene vrste.
Kompresija je preniska ili ne postoji
Svijedica nije propisno zategnuta.

1. Pritegnite svjecicu.

Tehni€ki podaci

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Podaci o snazi uredaja
Snaga kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Promijer cilindra mm 68 70 75 80 88
Hod klipa mm 54 55 57 60 64
Radni obujam cm® 196 212 252 302 389
Vrsta goriva bezolovni benzin za vozila (86 ROZ)
Zapremina spremnika goriva | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Vrsta ulja SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/

SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Koli¢ina motornog ulja | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tip svjecica F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Odobrenje za kontakt mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Dimenzije i tezine
Tezina kg 16 16 16,5 26 31
Duljina mm 312 317 360 380 405
Sirina mm 376 376 370 430 450
Visina mm 345 345 370 410 451
CO,emisije prema postupku mjerenja iz Uredbe EU 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.
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OpS8te napomene

I Pre prve upotrebe uredaja procitajte ovo
& -l originalno uputstvo za rad i poglavije

Sigurnosne napomene. Postupajte u

skladu sa tim.
Sacuvajte oboje za buduéu upotrebu ili sledece
vlasnike.

Bezbednosna uputstva

A OPASNOST

100

Samo osobe, koje razumeju ova uputstva za rad,
smeju da pokrenu motor.

Ne koristite ovaj uredaj na mestima na kojima postoji
rizik od eksplozije.

Prilikom upotrebe uredaja u podrucjima opasnosti
(npr. benzinske pumpe) obratite paznju na
odgovarajuce sigurnosne propise.

Opasnost od eksplozije usled neodgovarajuceg
goriva. Sipajte samo gorivo koje je navedeno u
uputstvu za rad.

Nemoijte koristiti uredaj ako je doslo do prosipanja
goriva, vec¢ ga prebacite na neko drugo mesto i
izbegavajte stvaranje varnica.

Drzite gorivo samo u dozvoljenim kontejnerima.
Nemojte ¢uvati gorivo u blizini otvorenog plamena ili
uredaja kao Sto su peci, kotlovi za grejanje, grejaci
vode, itd. koji imaju plamen ili mogu da stvaraju
varnice. Nemojte koristiti ili prosipati gorivo u gore
navedenom okruzenju.

Nemojte pusiti ni koristiti otvoreni plamen tokom
tocenja goriva ili u prostorima za skladistenje goriva.
Nemojte prepunjavati rezervoar. Gorivo ne sme da
prekoraci oznaku za maksimum u rezervoaru.
Tocenje goriva je dozvoljeno samo u dobro
provetrenom prostoru i dok je motor iskljuéen. Gorivo
je pod odredenim uslovima izuzetno zapaljivo i
eksplozivno. Uverite se da je poklopac rezervoara za
gorivo zatvoren kada se zavrsi tocenje goriva.

U slu¢aju ponovljenog ili produzenog kontakta sa
gorivom i kuciStem izbegavajte udisanje goriva.
Hladite zagrejani motor 2 minuta pre tocenja goriva.
Ohladite motor pre nego ga uskladistite u
ograni¢enom prostoru.

Lako zapaljive predmete drZite na udaljenosti od
najmanje 2 m od priguSivaca zvuka.

Nikada nemoijte rukovati uredajem bez zvuéne
izolacije. Redovno kontroliSite zvucnu izolaciju i, po
potrebi je ocistite ili zamenite.

Nemoijte koristiti uredaj na Sumovitom, Zbunovitom ili
travnatom terenu, ukoliko auspuh nije opremljen
hvatacem varnica.

Motor ne sme da radi ako je uklonjen filter za vazduh
ili ako nije postavljen poklopac preko usisnog otvora.

Nemojte pomerati regulacione opruge, Sipke
regulatora ili druge delove, jer to mozZe da uti¢e na
povecanje broja obrtaja motora.

Nemojte dodirivati vrelu zvuénu izolaciju, cilindre ili
rashladna rebra.

Ruke i noge nikada ne smeju da budu u blizini
rotirajucih delova.

Ne dodirujte kabl za paljenje ni sveéicu dok motor
radi.

AN UPOZORENJE

e Deca i maloletne osobe ne smeju Koristiti uredaj.
e Nadgledajte decu kako biste obezbedili da se ne
igraju uredajem.

Izduvni gasovi su otrovni. Nemojte udisati izduvne
gasove. Obezbediti dovoljnu ventilaciju i odvodenje
izduvnih gasova prilikom rada u prostoriji.

Ne pokrecite motor ako je sistem goriva oStecen ili
ako curi. Redovno kontroliSite sistem goriva i
zamenjujte oStec¢ene delove.

U ovim bezbednosnim savetima u uputstvima nisu
obuhvacene sve situacije tokom koriscenja. Po
pravilu, uverite se da poStujete sva bezbednosna
uputstva tokom odrzavanja i rada.

AN OPREZ

e Da biste izbegli rizik od poZzara ili oStecenje motora,
rashladna peraja i kanap za pokretanje moraju biti
ociSc¢eni od trave ili drugih necistoca.

PAZNJA

e Koristite samo originalne delove proizvodac¢a motora.
Delovi iz drugih izvora mogu da oStete motor i skrate
mu vek trajanja.

e Da se starter ne bi oStetio, ne povlacite kanap za
pokretanje dok motor radi.

e Koristite samo sveZe gorivo. Staro gorivo moze
preostati u karburatoru i uticati na u¢inak motora.

Opis uredaja

Slika A
@ Zavrtanj za punjenje ulja sa mernom Sipkom za ulje

@ Zavrtanj za ispustanje ulja

(3 Prekidat motora

(@) Svecica

(&) Filter za vazduh

@ Poklopac rezervoara za gorivo

@ Rezervoar za gorivo

Kanap za pokretanje

(® Sslavina za gorivo

Uredaj za pokretanje hladnog motora
@@ Prigusivag

Pocetno pokretanje

A OPASNOST

Neodgovarajuée gorivo

Rizik od eksplozije

Koristite samo benzin. Neodgovarajucée gorivo, poput
dizel goriva, ne sme da se koristi.

Nikada ne Koristite ustajali benzin.

Nikada ne meSajte benzin sa uljem.

Pazite da ni prljavstina ni voda ne udu u rezervoar za
gorivo.
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PAZNJA

Koristite motor bez filtera za vazduh

Habanje motora se povecava

Uverite se da motor radi sa filterom za vazduh.

1. Postavite uredaj na horizontalnu povrsinu.

2. Iskljucite prekida¢ motora.

Slika B

3. Proverite da li u motoru postoje propustanja goriva
ili ulja. Zaustavite curenje ako ga ima.

4. Proverite da li su pritegnuti svi zavrtnji. Svi poklopci
moraju da budu fiksirani na mestu. Zategnite labave
prikljucke.

5. Proverite da li oko priguSivaca postoje necistoce.
Uklonite necistoéu ako postoji.

6. Proverite da li na filteru za vazduh ima necistoca ili
osStecenja. Ocistite filter za vazduh u zavisnosti od
stepena zaprljanosti.

7. Proverite nivo ulja. Za viSe informacija pogledajte
poglavlje Provera nivoa ulja.

Slika C
8. Odvrnite poklopac rezervoara za gorivo.
9. Napunite rezervoar.

Slika D

Napomena

e Koristite benzin koji odgovara ekoloskim
specifikacijama.

e Ne prelazite maksimalni nivo tj. ravan filtera.

(Za viSe informacija pogledajte poglavlje Tehnicki

podaci.)

10. Zatvorite poklopac rezervoara za gorivo.

11. Proverite radnu bezbednost uredaja sa pogonom na
motor. Ako uredaj nije ispravan, nemojte pokretati
motor.

Rad

1. Otvorite slavinu za gorivo.
Slika E

2. Zatvorite uredaj za pokretanje hladnog motora.
Slika F

Napomena

Ne zatvarajte uredaj za pokretanje hladnog motora dok

je motor topao.

3. Ukljucite prekida¢ motora.
Slika G

4. Polako povucite kanap za pokretanje dok ne osetite
otpor.
Slika H

5. Koristite obe ruke da biste brzo povukli kanap za
pokretanje do kraja.

6. Postepeno otpustajte kanap za pokretanje do
podrazumevanog stanja.

PAZNJA
Nepravilan rad
Ostecenja startera
Postepeno otpustajte kanap za pokretanje nazad nakon
pokretanja.
7. Ako se motor ne pokrene, ponavljajte korake 4-6.
8. Cim se motor zagreje i poéne glatko da radi, otvorite
uredaj za pokretanje hladnog motora.
Slika |

ZavrSetak rada
Isklju¢ite prekida¢ motora.
Slika B
Zatvorite slavinu za gorivo.
Slika J

A OPASNOST

Gorivo ili prosuto gorivo

Rizik od spontanog paljenja

Odrzavajte nivelaciju motora tokom transporta da biste
sprecili prosipanje goriva.

AN OPREZ

Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i oStec¢enja

Prilikom transporta obratite paznju na teZinu uredaja.
Ostavite motor da se hladi najmanje 15 minuta pre
prevozenja. Kada se motor ohladi, prebacite ga na
vozilo za transport.

Odlaganje
A OPASNOST
Zapaljivo gorivo
Rizik od eksplozije
Nemojte cuvati motor u blizini plamena ili elektri¢nih
uredaja ako u rezervoaru jo$ ima goriva.

AN OPREZ

Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i oStecenja

Prilikom skladiStenja obratite paznju na teZinu uredaja.

PAZNJA

OsStecenje motora zbog curenja vode

Spredite da voda prodre u izduvni lonac ili filter za
vazduh.

PAZNJA

Vlaga

Rizik od korozije

Nemojte ¢uvati motor na mestu sa vecom viaznoscu

vazduha.

1. Izvadite konektor svecice.

2. Zamenite ulje.

Za viSe informacija pogledajte poglavlje Zamena

ulja.

Ostavite motor da se hladi najmanje 30 minuta.

Ocistite spoljnu povrsinu motora.

Popravite oSte¢enu boju i paZljivo nanesite ulje na

povrsine podlozne rdi.

6. Kada aparat skladistite duze od mesec dana,
ispustite gorivo.

7. Odvrnite svecicu.

8. Sipajte 5-10 cm? motornog ulja u cilindar.

9. Povucite kanap za pokretanje nekoliko puta da bi se
ulje raSirilo u motoru.

10. Zavrnite svecicu.

11. Polako povlacite kanap za pokretanje dok ne osetite
otpor.

12. Polako otpustajte kanap za pokretanje.

13. Cuvajte na suvom mestu.

Napomena

e Caki ako je rezervoar prazan, zatvorite slavinu za
gorivo da biste sprecili curenje.

e Motor postavite horizontalno, jer u suprotnom moze
doci do prosipanja ulja ili goriva.

e Pokrijte motor da biste ga zastitili od praSine.
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n

o s w

Srpski 101



Nega i odrZzavanje

AN UPOZORENJE AN UPOZORENJE

Nenamerno pokrenut uredaj Neodgovarajuée servisiranje

Opasnost od povreda Osoblje trece strane moZze ugroziti funkcionalnost i
Pre svih radova na uredaju, izvucite utika¢ svecice za bezbednost motora.

paljenje. Dozvolite samo osoblju korisni¢kog servisa da vrsi
AN OPREZ popravke ili zamenu delova.

Pre obavljanja radova pomoc¢u aparata, aparat morate

Opasnost od povreda usled vrelih povrS$ina. < : o
postaviti na horizontalnu povrsinu.

Pre svih radova sacekajte da se uredaj ohladi.
Intervali odrzavanja

Pre svake |Jednomnakon |Svaka 3 Svakih 6 GodiSnje/ |Svake 2
upotrebe |1 meseca/ meseca / meseci / svakih 300 |godine
jednom posle |svakih 50 svakih 100 [sati
20 sati sati sati

Proverite i zategnite zavrtnje X
i navrtke.

Proverite da li na motoru curi X
ulje ili gorivo.
Otklonite postojece curenje.

Proverite i dopunite motorno X
ulje.

Proverite filter za vazduh. X

Zamenite motorno ulje. X X

Odistite filter za vazduh. X

Ocistite taloZznu ¢a3u. X

x

Pregledajte i ocistite svecicu.

Odistite hvata¢ varnica (nije X
uklju¢en u isporuku).

Zamenite svecicu. X

Odistite i zamenite element
filtera za vazduh (samo
papirni filter).

Proverite i podesite zazor o
poklopca.

Odistite rezervoar za gorivo i o
filter za gorivo.

> X

Uklonite ostatke gorionika iz O
komore gorionika.

Proverite vod za gorivo. (0]
Zamenite ako je potrebno.

X: Sprovode korisnici
O: Sprovodi servisna korisnicka sluzba
A: CeSce servisiranje ako se koristi u prasnjavim podrucjima
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Radovi na odrzavanju
Provera nivoa ulja

Napomena

Postavite motor u horizontalni poloZaj i proverite nivo

ulja u zaustavljenom stanju.

1. Iskljucite prekida¢ motora.

2. Postavite uredaj na horizontalnu povrsinu.

3. lzvadite Sipku i obriSite je.
Slika C

4. Postavite (ne pomocu zavrtnja) Sipku u priklju¢ak za
sipanje ulja sve dok se ne zaustavi i ponovo je
izvadite. Ocitajte vrednost nivoa ulja.

5. U sluéaju niskog nivoa ulja:
Dopunite ulje (SAE 10 W30 ili SAE 15 W40) do
donije ivice priklju¢ka za sipanje ulja.
(Za maksimalnu koli¢inu dosipanja, pogledajte
poglavlje Tehnicki podaci.)

6. Pritegnite Sipku zavrtnjima.

Zamena ulja

Napomena
Zamenite ulje dok je motor zagrejan.
1. lzvadite Sipku i obriSite je.
2. Odvrnite vijak sa priklju¢ka za ispustanje ulja i
pokupite ispusteno ulje.
Slika K
Postavite zavrtanj za ispuStanje ulja i pritegnite ga.
Postavite uredaj na horizontalnu povrsinu.
Dopunite ulje (SAE 10 W30 ili SAE 15 W40) do
donje ivice priklju¢ka za sipanje ulja.
(Za maksimalnu koli¢inu dosipanja, pogledajte
poglavlje Tehnicki podaci).
6. Pritegnite Sipku zavrtnjima.

Provera filtera za vazduh

Odvrnite zavrtanj na kucistu filtera za vazduh.
Uklonite kuciste filtera za vazduh.
Slika L
Odistite ili zamenite zaprljani element filtera.
Zamenite oSteceni element filtera.
Ponovo postavite filter za vazduh.
Ponovo postavite kuciste filtera za vazduh.
Ciséenje talozne éase
Zatvorite slavinu za gorivo.
Slika J
2. Odvrnite taloZznu ¢asu.
Slika M
3. Uklonite O-prsten.
4. Ocistite taloZznu ¢asSu i O-prsten pomocu
nezapaljivog rastvaraca i ostavite ih da se osuse.
5. Umetnite O-prsten u ventil za gorivo.
6. Navrnite taloZznu ¢asu i zategnite je.
7. Otvorite slavinu za gorivo.
Slika E
8. Proverite da li taloZna ¢aSa curi.
9. Zamenite O-prsten u slu€aju curenja.

Provera sveéice

AN UPOZORENJE
Nepravilna ugradnja svecice
Dovodi do pregrevanja motora / oStecenja motora i
kalemova u glavi cilindra
Nemojte ostavljati svecicu da bude suviSe labava ili
previSe zategnuta.
Obratite paznju na informacije o zatezanju svecice.
1. lIzvadite konektor svecice.

Slika N
2. Ocistite svecicu i okolinu.

osw

N

o0 kW

=

3. Odvrnite svecicu.

4. Zamenite sveéicu sa istroSenim elektrodama ili
slomljenim izolatorima.

5. Proverite rastojanje izmedu elektroda svedice.
Za viSe informacija pogledajte poglavlje sa
kontaktima. Tehnicki podaci.
Slika O

6. Pazljivo zavrnite svecicu rukom. Pazite da ne
iskosite navoj.

7. Okrenite svecicu do kraja pomocu kljuca za svecice
i zategnite je na sledeéi nadin:
a Zategnite koriS¢ene svecice okretanjem za 1/8 -

1/4.

b Zategnite novu svecéicu okretanjem za 1/2 kruga.

8. Pritisnite konektor svecice.

Pomo¢ u slu€aju smetnje

AN UPOZORENJE

Nenamerno pokrenut uredaj

Opasnost od povreda

Pre svih radova na uredaju, izvucite utikac svecice za

paljenje.

AN OPREZ

Opasnost od povreda usled vrelih povrSina.

Pre svih radova sacekajte da se uredaj ohladi.

Motor se ne pokrece

Prekida¢ motora je isklju¢en.

1. Ukljucite prekida¢ motora.

Slavina za gorivo je zatvorena.

1. Otvorite slavinu za gorivo.

Uredaj za pokretanje hladnog motora je otvoren.

1. Ne zatvarajte uredaj za pokretanje hladnog motora
dok je motor topao.

Nema dovoljno goriva.

1. Napunite rezervoar.

Tip goriva ne odgovara ili je sipano staro gorivo.

1. Ispraznite rezervoar za gorivo i karburator.

2. Dodajte novo gorivo navedenog tipa.

Svedica je zaprljana. / Rastojanje izmedu elektroda je

nepravilno.

1. Proverite da li je svecica oStecena.

2. Ocistite svecicu.

3. Proverite rastojanje izmedu elektroda.

Svedica je neispravna.

1. Zamenite svecicu.

Svedica je vlazna.

1. Osusite svedicu.

2. Zavrnite svecicu.

Mala snaga motora

Filter za vazduh je blokiran.

1. Proverite i ogistite filter za vazduh.

Nedostaje gorivo.

1. Napunite rezervoar.

Tip goriva ne odgovara ili je sipano staro gorivo.

1. Ispraznite rezervoar za gorivo i karburator.

2. Dodajte novo gorivo navedenog tipa.

Kompresija je preniska ili ne postoji

Svecica nije pravilno zategnuta.

1. Zategnite svecicu.
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Tehni€ki podaci

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Podaci o snazi uredaja
Snaga kw 4,1 4,4 52 6,8 8,5
Pre¢nik cilindra mm 68 70 75 80 88
Hod klipa mm 54 55 57 60 64
Zapremina podizanja cm? 196 212 252 302 389
Vrsta goriva bezolovni benzin za vozila (86 ROZ)
SadrZaj rezervoara za gorivo | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Vrsta ulja SAE 10 W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Koli¢ina motornog ulja 0,6 0,6 0,7 0,95 11
Tip svecice F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Zazor kontakta mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Dimenzije i tezine
Tezina kg 16 16 16,5 26 31
Duzina mm 312 317 360 380 405
Sirina mm 376 376 370 430 450
Visina mm 345 345 370 410 451
CO,-Emisije u skladu sa postupkom merenja prema Odredbi EU 2016/1628 Euro V
Motor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

ZadrZzavamo pravo na tehnicke podatke.
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Mpeau nbpBoTO M3Non3BaHe Ha ypeaa
A\

npoyeTeTe HACTOSILLOTO OPUTMHANMHO
PBKOBOACTBO 3@ eKcrroatauus 1 rmasa
YkasaHusi 3a 6ezonacHocT. MNpoueanpainiTte CbOTBETHO.
3anaseTe pLKOBOACTBOTO 3a eKcnsoaraums 3a
ynoTtpeba no-KbCHO UNu 3a crieapaly, COGCTBEHNK.

MHcTpykummn 3a 6esonacHocCT

A OMACHOCT

e Camo mesu, Koumo ca 3arnosHamu ¢ Hacmoswume
UHCMpPYKYUU 3a ekcrinoamauyusi, mpsibea 0a
pabomsim ¢ dsueamerns.

e He usnonssalime mo3su yped Ha Mecma, KbOemo uma
pUCK om eKcrio3usl.

e [Ipu nonssaHemo Ha ypeda 8 pucKo8U 30HU (Kamo
b6eH3uHOCMaHyuu) crnassalime cbomeemHume
npasuna 3a 6ezonacHocm.

e OnacHocm om ekcrino3usi nopadu Hernodxodswo
2opugo. 3apexdalime caMo MOCOYEHOMO 8
pBKOBOOCMEBOMO 3a eKcriioamauyusi 20puUso.
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e He pabomeme c ypeda, ako e buso pasnsmo 2opuso,
a npemecmeme ypeda Ha Opy20 MACMO U
u3sbsizealime ecsikakgo obpa3ysaHe Ha UCKPU.
CbxpaHsigalime 20pugomo camo 8 pa3peweHu 3a
yenma KoHmeUuHepu.

He cbxpaHsisalime 2opuso 8 6rusocm 6o omkpum
02bH Unu ypedu kKamo nevKu, omornaumesTHu Komsnu,
g8o0oHagpesamernu u m. H., KOUmo umam
8b3rniaMeHsisauy, niamMbK Uunu mo2am 0a 2eHepupam
uckpu. He usnonseatime unu pasnueatime 20puso 8
20pecrnomMeHamama 3aobukanswa cpeda.

He nyweme u He u3rnon3ealime omkpum 02bH 10
8peme Ha 3apexdaHe ¢ 20pUSO UsTU 8 MOMEW,eHUsI 3a
CbXpaHeHue Ha 20pueo.

He npenwnealime pe3epsoapa. He npesuwasatime
3HaKa 3a MaKkCUMaIsiHo HUBO Ha 20pueo 8be 8xo0a Ha
pesepsoapa.

Bapexxd0aHemo ¢ 20pueo e paspeweHo camo 8 dobpe
po8empu8o MSCMO U 1pU U3KITOYeH 0guzamert.
lMpu onpedeneHu ycnosus 20pugomo e cusHo
3ananumo U eKcriio3usHo. Yeepeme ce, ye cned
rpuUKIoYeaHe Ha 3apexoaHemo Kanakbm Ha
pesepsoapa 3a 20pUBO € 3aMeOPEH.

B cnyyali Ha MHoO20KpameH unu NPoObIKUMEneH
KOHmMakm ¢ 20pug8omo u Kopriyca, udbsieealime
eduwieaHemo Ha 20pueo.

Oxnademe monnusi 0gueamert 3a 2 MUHYmMu rpedu
3apexdaHe ¢ 20pueo.

Oxnademe 0suzamensi, npedu 0a 20 CbxpaHsgame 8
3ameopeHo MPoCcMpPaHcMeo.

[pwxme necHo 3ananumu npedmemu Ha
MUHUMaITHO pa3cmosiHue 2 m om
wymosaznywumerisi.

He u3nonaeatime ypeda 6e3 wymo3aanywumern.
lMposepsisalime pedosHo wymo3aznywumens u 20
noyucmeaulme usu cMeHslme ¢ Ho8 rpu
Heobxodumocm.
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e He pabomeme c ypeda 8 2opucm, Mokpum ¢ xpacmu

unu mpesa mepeH, ako aycriyxbm He e obopydeaH ¢

uckpoynosumer.

He ocmassitime dsueamensi da pabomu cbC ceaneH

8b30yweH ¢hunmubp unu 6e3 kanak Had

8cMyKamesHusi omeop.

He peaynupatime Hukakeu peaynupawu fnpyxuHu,

peaynupawu 1ocmoee unu Apyau yacmu, KOUmo

Mo2am Oa npedussukam yeernuyasaHe Ha

obopomume Ha dguzamersi.

He dokocealime eopewju wymo3aznywumenu,

yunuHdpu unu oxnaxoawu pebpa.

Hukoea He npubnuxasalime pbueme u Kpakama cu

8o 8bpmsAWU ce Yacmu.

e He Ookocealime 3ananumerHus kaben unu ceewma,
dokamo dguzamernsim pabomu.

AN TIPEAQYTIPEXXOEHNE

e Ycmpolicmeomo He mpsibga Oa ce u3ron3ea om
deya U HerbIHONeMHU uya.

e [leyama mpsibea 0a 6b0am nod Had3op, 3a da ce
2apaHmupa, 4e He cu uepasim c ypeda.

e OmpabomeHume 2a3oee ca omposHu. He

e8duwsealime ompabomeHu easose. [lpu paboma Ha

ypeda 8 nomeuw,eHusi ocueypsiealime docmambyHa

seHmunayusi u omeexdaHe Ha ompabomeHume

easoee.

He nyckatime dsuzamerns, ako 2opusHama cucmema

e nogpedeHa unu uzmu4ya. PedogHo rnposepsisalime

20pusHama cucmema u noomeHsiime nospedeHume

yacmu.

Hacmosiwjume cbeemu 3a 6e3onacHocm 8

uHCcMpyKyuume He obxeawjam 6cu4KuU cumyayuu Ha

yrnompe6a. o npasurio ce yeepeme, 4ye crazeame

8CUYKU UHCMPYKUUU 3a 6e3onacHocm o epeme Ha

noddpwxKKkama u exkcriioamayusima.

AN TMPEAQMA3NINBOCT

e 3a 0a ce usbezHe oracHOCm om roxap usnu nogpeda
Ha 0guzamernsi, oxnaxdawume pebpa u 8bxemo Ha
cmapmepa He mpsibea 0a cbObpPXXam mpesa unu
Opyeo 3ambpcsigaHe.

BHUMAHUE

® /I3nonssatime camMo opuauHanHu yacmu om
npou3eodumens Ha dsuzamerns. Yacmu om dpyeu
U3MOoYyHUYU Mo2am 0a nospedsm dsuzamens u da
CbKpamsim eKcrioamauyuoHHUsI My Xugom.

3a 0a He nospedume cmapmepa, He Obpralime
8bXXemo Ha cmapmepa, dokamo dsuzamessim
pabomu.

U3nonzealime camo npsicHo 2opugo. Cmapomo
20pugo moxe da dosede 00 ocmambuu 8
kapbypamopa u da rnoenusie Ha pabomama Ha
dguzamerisi.

caHue Ha ypeaa

®durypa A

(D) BWHT 3a MbiHEHe C MaCIo C ykasaTensi 3a Macrno
(2) BuHT 3a n3TOuBaHe Ha Macno

(3 Mpeskniouearen Ha aeuratenst

@ Ceely

() Bwanywen duntbp

(6) Kanak Ha pesepsoapa 3a ropneo

(7) Pesepsoap 3a ropneo

Bvnrapcku

Bbxe Ha cTapTepa
(9) opuset kpa

DNpocen
@) 3arnywmren

MbpBOHaYanHo ctapTupaHe

A OMACHOCT

Henoodxodsiwo 2opueo

Puck om ekcnnosusi

U3nonzealime camo 6eH3uH080 eopuso. He mpsibea 0a
ce u3ros3eam HernoOxo0swu 2opusa, Kamo Harnpumep
Au3esioeo 2opuso.

Hukoea He u3nonseatime cmapo 6eH3UHO80 20pUGO.
Hukoza He cmecealime 6eH3UHO80MO 20pUBO C MacsIo.
Yeepeme ce, ye 0o pe3epgoapa 3a 20puso He docmuea
MpBCOMUS unu 800a.

BHUMAHUE

3adelicmeaHe Ha deuzamens 6e3 eb3dyweH
punmsp

YeenuyasaHe Ha UsHocgaHemo Ha 0guzamensi
Yeepeme ce, 4e dguzamenssim pabomu ¢ 8b30yWHUS

unmup.

1. lNocTaBeTe ypena BbPXY XOpPM3OHTarHa
MOBLPXHOCT.

2. W3knioyeTe nNpeBkoyBaTens Ha ABUratens.
®urypa B

3. TposepeTe aBuraTens 3a Te4 Ha ropuBo UNM Macro.
OTcTpaHeTe TeyoBeTe, ako MMa TakmBa.

4. TlpoepeTe fanu BCUYKN BUHTOBE Ca 3aTerHaru.
Bcuykm kanaum Tpsabsa aa 6baaT noctaBeHu Ha
MSICTOTO cu. 3aTerHeTe pasxnabeHnTe KOHEKTOPH.

5. TlpoBepeTe OKONHOCTTA Ha 3arnyLmnTens 3a
3ambpcaBaHe. OTCTpaHeTe BCUYKW HAMUYHN
3aMbpcsABaHuS.

6. [NposepeTe Bb3AyLWHNS DUNTBP 3a 3aMbPCABaHNA
1 nospeau. Noyncrere Bb3OYLWHUS PUNTHP B
3aBMCKMOCT OT CTeMneHTa Ha 3aMbpcsiBaHe.

7. TposepeTe HMBOTO Ha MacnoTo. 3a noseye
nHdopmaumsa BuxTe rmasa [lposepka Ha HUBOMO
Ha macsiomo.
®urypa C

8. PasBuiiTe kanaka Ha pe3epBoapa 3a ropuBso.

9. HanbnHete oTHOBO pesepBoapa.
®urypa D

YkaszaHue

Mons, usnonsealime 6eH3UHO80 20pUBO, KOEMO
omeoeapsi Ha crieyugbukayuume Ha okonHama
cpeda.

He npesuwasalime makcumamaHomo HU8o, m.e.
pasHuUHama Ha ¢hunmubpa.

(3a noseve uHghopmayus suxme enasa TexHUYeCKU
daHHU.)

10. 3aTBOpETE Kanaka Ha pesepBoapa 3a ropuBeo.
11. MNMpoBepeTe 3a ekcnnoaTaunoHHa 6esonacHocT

YCTPOWCTBOTO, 3aABWKBAHO OT ABuratens. Ako
YCTPOWCTBOTO He paboTw, He cTapTupaiiTe
asurarens.

Ekcnnoartauusa

Ekcnnoatauus
OTBOpETE rOPMBHUS KPaH.
®durypa E
3aTBopeTe Apocena.
®urypa F
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Yka3zaHue BHUMAHUE

He 3ameapsiiime dpocena, dokamo dguzamensim e

Bnaza
gaegpeweH- Puck om kopo3usi
. q)Kﬂ*O“eTg NpesknioHBaTens Ha Asurarens. He cbxpansiealime deuzamensi Ha MSCMO C 8UCOKa
4 E urypa 8r1aXxHoCm Ha eb3dyxa.
. BaBHO ApbrHETE BLXETO Ha CTapTepa, [OoKaTo He 1. WsBageTe KoHekTOpa Ha cBeLTa.
yCeTUTE ChMNPOTUBIIEHME. 2. CMeHeTe MacnoTo
®urypa H_ 3a noseye nHdopmaums BuxTe rmasa CumsaHa Ha
5. Vsnonssarite aBeTe cu pble, 3a Aa usabpnare macsomo.
GbP30 BLXETO Ha CTApTEPa U3LAMO HaBbH. 3. OcraBeTe apvraTens ga ce oxnaam 3a noHe 30
6. BaBHO ocBOGOAETE BLXETO Ha cTapTepa 40 MUHYTI
CbCTOSHMETO Mo NoApastupaHe. 4. TouncTeTe BbHLIHATA NOBLPXHOCT Ha ABUraTens.
BHUMAHUE 5. MMonpaseTe noBpeaeHaTa 60s 1 neko HaHeceTe
Henpaeunna pa6oma Macrio BbpXy MOBbPXHOCTH, CKIIOHHM KbM PbXaa.
Mospeda Ha cmapmepa 6. Korato cbxpaHsiBaTe ypeaa 3a noseye oT eauH
Cned cmapmupaHe 6agHo oceobo0eme Hazad 8bXemo Mecel, U3To4eTe ropuBoTo.

Ha cmapmepa. 7. PasBuiite cBewTa.
7. Ao ABuraTensT He e CTapTvpaH, MOBTOPETe CTbIKM 8. CroxeTe 5-10 cm3 MOTOPHO Macro B LMNMHABLPA.
4-6. 9. V3gbpnanTe BLXETO Ha cTapTepa HSAKOMKO MbTH, 3a
8. LWom gsuratenaT 3arpee u pabotn 6e3npobnemHo, [a Moxe [ja pasnpeaennte MacrnoTo B ABUraTens.
oTBOpeTe Apocena. 10. 3aBuiTe cBeLTa.
®urypa | 11. JpbnHeTe 6aBHO BLXETO Ha cTapTepa, 40KaTo He
novyBCTBaTe CbMNPOTUBA.
AoebplmTenHa onepaums 12. BaBHO 0CBOGOAETE BHXKETO Ha CTapTepa.
1. WUsknioueTe NpeBkIoyBaTens Ha ABUraTens. 13. [la ce CbXpaHsiBa Ha CyXo MSICTO.
®urypa B Yka3aHue
2. 3atBOpeTe ropuBHUS KPaH. e [lopu aKko pesepeoapbm e npaseH, 3ameopeme
®urypa J 20pueHUs KranaH, 3a da npedomepamume
TpaHcnopTupaHe . pomane.
locmageme dguzamerisi XOpU30HMaIHo, 8
/A OIMNACHOCT npomuser cryqati Moxe da ce pasnee Macsio unu
lopueo unu pasnsmo 2opueo 20pueo.
Puck om camo3anarneaHe e [lokpulime 0sueamernsi, 3a Oa 2o npednasume om
lNoddwpxalime HUBOMO Ha dguzamerisi 1o epeme Ha npax.
mpaH+crnopmupaHe, 3a 0a npedomspamume pasnusaHe
Ha 20pueo. rpM)KVI U noaapbXKa
A MPEQMNA3J/IMBOCT AN NMPEOYTIPEXXOEHUE
Hec1;6mo¢£eaHe Ha mea2jomo HenpednamepeHo cmapmupauy, yped
OnacHocm om HapaHsieaHusi U nogpedu OnacHocm om HapaHsigaHe
Mpu mparcriopmupaHe cbbrodasatime meanomo Ha INpedu ecsikakeu pabomu no ypeda uzsaxdatme
ypeda. wekepa Ha 3ananumesnHama ceeuw.
OcTaBeTe Asuratens aa ce oxnaaw noHe 15 muHyTm N nPE'an3j1MBOCT
npeav TpaHcnopTupaHeTo. MNpemecTeTe ABuUraTens B OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu zopeuwu
TPaHCMOPTHOTO CPEACTBO, CreA KaTo Ce OXnaau. noebpxHocmU.
Hpeﬁg acsikakeu pabomu ocmassitime ypeda 0a ce
A OINACHOCT A NPEQYNPEXIEHVE
3ananumo zopuso HenpasusnHo o6cnyxeaHe
Puck om excnnosus MepcoHanbm Ha mpemu cmpaHu Moxe da Hapywu
He cbxpansealime dguzamens 651u30 0 02bH Uu hyHKUUOHaHOCMMa U 6€30M1acHOCMma Ha
enekmpuyecku ypedu, ako 8 pezepgoapa ece owe uma deuzamerns.
20pueo. Camo yrmbrHoMoweH nepcoHan om omoena 3a
A MPEQMNA3J/IMBOCT o6cryxeaHe Ha KIUeHMU Moxe da peMoHmupa unu
Hecw6nodasaHe Ha measomo r100MeHsi pe3epeHuUme 4acmu.
OrnacHocm om HapaHsieaHusi U noepedu MocTaBeTe ypena Ha XopU3oHTanHa NoBbLPXHOCT,
lMpu cbxpaHeHuemo 83ematime nod HUMaHue npeau Aa pabotuTe ¢ Hero.
meafiomo Ha ypeda.
BHUMAHUWE
IMoepeda Ha deuzamensi nopadu npocmykeaHe Ha
eoda

N3bsieealime npoHukeaHemo Ha 80da 8
wymo3azanywumerisi Ha aycrnyxa uniu 6b30yWHUs
¢unmsbp.
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WHTepBan Ha noaApbXKa

Mpean BeaHbx cnepn |Ha Bceku 3 |HaBcekn 6 |FfoguwiHo/ |Ha Bcekun
BCsiKa 1 mecen/ MeceLua/Ha [MeceLa/Ha [Ha BCEKU |2 roAuHU
ynotpeb6a |BeaHbX cnen |Bceku 50 |Bceku 100 (300 yaca
20 yaca Yaca Yaca

MpoBepeTe u 3aTerHete 6onToBeTe U X
ravkure.

I'IpoaepeTe ABurartens 3a Te4yoBe Ha X
Macrno nnu ropmeo.
OTCTpaHETe Hann4yHuTe Te4oBe.

MNposepeTe 1 AONbIHETE MOTOPHOTO X
macno.

MpoBepeTe Bb3AYLIHNUA HUNTHP. X

CMeHeTe MOTOPHOTO Macro.

MouncreTe BL3AYLWHNA DUNTBP.

MNouncrete yTautens.

I'IpoaepeTe W noyucreTe ceeLuTa.

x

MouncteTe uckporacutens (He e
BKITIOYEH B JOCTaBKaTa).

CwmeHeTe cBewyTa.

MouuncTeTe 1 3ameHeTe enemeHTa Ha
Bb3AyLIHNUS PUNTHP (Camo XapTueH

dUnTHP).

> X

MpoBepeTe u perynupainte xnabvHarta
Ha naneua.

MouvicTeTe pesepBoapa 3a ropuso 1
TOPUBHUS (PUNTBP.

OTcTpaHeTe oCTaTbUUTE OT ropenkara
OT Kamepara Ha ropenkara.

MposepeTe ropmeonposoga. CmeHeTe
ro, ako e Heobxoammo.

X: U3nbnHsiBa ce oT notpebuTtenu

O: M3nbnHsBa Ce OT CIyXuUTENUTe No 06CNyXBaHE Ha KIMUEHTM
A: OBcnyKBaliTe NO-4eCTO, KOraTo Ce M3NosaBa B NpaLUHy NOMELLEeHNs

Pa6oTu no noaapbXKa

MpoBepka Ha HUBOTO Ha MacroTo

Yka3aHue

lMocmaseme dsuzamerisi 8 XOPU3OHMAITHO NOMIOXEHUE

U rpoeepeme HUBOMO Ha MacsIomo 8 CriPsHO

CbCMOsIHUE.

1. WsknioyeTe npesknoyBaTens Ha ABuratens.

2. TlocTtaBeTe ypeaa BbpXy XOPU3OHTanHa
NOBLPXHOCT.

3. WN3Bapete yka3aTtens Ha HUBO U ro n3bbpLuere.
®urypa C

4. BkapaiTe (He 3aBMHTBaWTE) yka3aTens Ha HABO B
OTBOpa 3a MbJIHEHE C MACMO A0 CMUPAHETO U ro
n3gbpnanTe OTHOBO. BukTe cTOMHOCTTa Ha HUBOTO
Ha macnorto.

5. B cnyyai Ha HUCKO HMBO Ha MacnoTo:
OonbnHete ¢ macno (SAE 10 W30 unu
SAE 15 W40) go gonHusi pbb Ha oTBopa 3a
MblHEeHe ¢ Macro.
(3a MakcManHoOTO KOMNYECTBO 3a AOMblBaHe
BWXTe rmaBa TexHuyecku 0aHHU.)

6. 3aBuiTe ykasartens 3a macro.

CMsAHa Ha MacnoTo

YkasaHue

CmeHeme macniomo, koeamo dguzamersisim € mobil.

1. W3BapeTe ykasaTens Ha HMBO M ro nsbbpLueTe.

2. PasBuiiTe 6onTa 3a U3To4BaHe Ha MacnoTo un
cbbepeTe N3TOYEHOTO Macro.
®urypa K

3. TlloctaBeTe BUHTa 3a U3TOYBAHE HA MAacro U ro
3aTerHere.

4. TlocTaBeTe ypeaa BbpXy XOpU3OHTanHa
NOBBPXHOCT.

5. [HonbnHete ¢ macno (SAE 10 W30 nnun
SAE 15 W40) po gonHusi pbb Ha oTBOpa 3a
NbMHeHe ¢ mMacro.
(3a makcMmanHoTO KONMMYECTBO 3a AOMbBaHe
BWXXTE rmaBa TexHuyecku 0aHHU).

6. 3aBuiiTe ykasaTens 3a macno.

MpoBepka Ha Bb3aywWwWHUA hunTbp

1. Pa3BuiiTe BUHTa Ha KOpnyca Ha Bb3AyLUHWSA
dUNTHP.

2. W3Bapete kopnyca Ha Bb3ayLUHWS UNTBLP.
®urypa L

3. TouncteTe unm cMeHeTe 3aMbPCEHUs eNeMeHT Ha
dunTbpa.
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CmeHeTe noBpeAeHus eneMeHT Ha unTbpa.
MoHTupanTe OTHOBO Bb3AYLIHUA OUNTBP.
MoHTVpaiiTe OTHOBO KOpnyca Ha Bb3ayLUHWS
dunTbp.

MouncTBaHe Ha yTautens

1. 3aTtBOpeTe ropvBHUS KpaH.
®urypa J
2. Passunte ytautens.
®urypa M
3. OrcrpaHete O-npbcTeHa.
4. Toumnctete yTautens n O-npbCTEHA C He3ananMm
pas3TBOPWTEN U MV OCTaBETE [a U3CHXHAT.
5. TMocTtaBeTe O-npbCTEHa B FOPUBHUS KPaH.
6. 3aBwiiTe yTauTens u ro 3aTerHere.
7. OTBOpETE rOpMBHUS KPaH.
durypa E
8. lpoBepeTe yTanTens 3a Tevose.
9. CwmeHete O-npbCTeHa B Cnyyail Ha Te4oBe.

lNMpoBepka Ha cBewTa

AN TMPEAYTNIPEXOEHUNE

HenpaeuneH MoHmax Ha 3ananumesiHama ceeu,
lMpuyuHsea npeepsisaHe Ha 0su2amernslinospeda Ha
dsuzamens u pe3bama Ha enasama Ha YunuHObpa
He 3amsizatime npekaneHo 3ananumesiHama ceew, unu
mebpde c80600HO.

oo s

Cnaseatime UHCMpyKyuume 3a 3amseaHe Ha ceewma.

1. W3BapgeTe KOHeKTOpa Ha cBeLyTa.
®urypa N

2. TMouucTeTe cBelLLUTa M 30HATa OKOMO Hesl.

3. PasBuite ceewita.

4. TogmeHsITe CBELUM C U3HOCEHW eNeKTpoan unu
CUyneHun n3onaTtopu.

5. TposepeTe pasCTOSHNETO MEXAyY enekTpoanTe Ha
ceewTa.
3a noeeye MHdoOpMaLVWs BUXTe xnabuHaTa 3a
KOHTaKT B rnaBa TexHuYecku OaHHU.
®urypa O

6. BHumaTenHo 3aBuinTe cBeluTa Ha pbka. He
orbBaiite pesbara.

7. 3aBbpTeTe cBewTa A0 Ynop C NOMOLLTa Ha raeyHust
KIOY U 91 3aTerHeTe No CNefHns HauvH:
a 3arterHete uanonssaHuTe ceewm ¢ 1/8-1/4

3aBbpTaHe.

b 3aterHere HoBUTe cBelm ¢ 1/2 3aBbpTaHe.

8. HatucHerte KOHeKTOpa Ha cBewTa.

Momow, npu noBpeaun
AN TNMPEQYTIPEXXOQEHUE
HenpeduamepeHo cmapmupauw;, yped
OnacHocm om HapaHsieaHe
lNpedu scsikakeu pabomu no ypeda uzeaxdalime
wekepa Ha 3ananumesHama ceeuw.

AN MPEAMA3JINBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu sopeuwju
noebpxHocmu.

lMpedu scsikaksu pabomu ocmassiiime ypeda 0a ce
oxnaou.

OBuratensT He ce cTapTupa

MpeBknioyBaTENAT HA ABUTrATENs € U3KIIOYEH.

1. BkntoyeTe NpeBkntoYBaTeNs Ha ABUraTens.
TOPMBHUAT KpaH e 3aTBOPEH.

1. OTBOpETE rOPUBHUS KPaH.

[pocenbT e OTBOPEH.

1. BatBopeTe Apocena, ako ABUraTensiT He e ToMbI.
Hsima gocTaTbyHO ropumBo.

1. HanwbnHeTe 0THOBO pe3epBoapa.

TunNbT ropuBo He CbBNaAa UNK € HambIIHEHO CTapo
TOpu1BO.

1. W3Touete pesepBoapa 3a ropuso u kapbypartopa.
2. [o6GaBeTe HOBO rOpMBO OT MOCOYEHUS TUM.
CaeluTa e 3ambpceHa. / PasctosHMeTo mexay
enekTpoamTe € HenpaBuITHO.

1. lMpoBepeTe cBelyTa 3a nospea.

2. TouucTeTe cBewTa.

3. [lpoBepeTe pasCTOSHNETO MeXay eneKkTpoanTe.
CaeluTa e gedekTHa.

1. CwmeHeTe cBeLlTa.

CeellTa € BnaxHa.

1. Topcywerte csewwTa.

2. 3aBwuiTe cBeLlTa.

Hucka mowHocT Ha gBurarens

Bb3gylwHMsaT untbp e 6rnokvpaH.

1. TMpoBepeTe 1 NOYMCTETE Bb3AYLUHUS DUNTBP.
Jluncea ropmBo.

1. HanbnHete oTHOBO pe3epBoapa.

TuNbT ropuBO HE CbBNaAa UMM € HaMmbITHEHO CTapo
ropuBo.

1. W3Touete pesepBoapa 3a ropuso u kapbypatopa.
2. [OoGaBeTe HOBO rOpMBO OT NMOCOYEHUS THM.
KomnpecusTa e TBbpAe HUCKa Unu nuncea
CseluTa He e 3aTerHarta npaBumHo.

1. 3aterHete ceelyTa.

TexHUYeckn gaHHU

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
[aHHM 32 MOLLHOCTTa Ha ypeaa
MowHocT kw 4,1 5.2 6,8 8,5
[OuameTbp Ha umMnMHabLPa mm 68 75 80 88
Xop Ha ByTanoto mm 54 57 60 64
O6ewm Ha apuratens cm3 196 252 302 389
Bwug ropuso 6e3onoBeH 6eH3nH (86ROZ)
CbabpxaHue Ha pesepBoapa | 3,0 4,0 55 6,5
3a ropuBo
Bua macno SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
KonuuyecTtBo MOTOPHO Macno | 0,6 0,7 0,95 1,1
Twun 3ananuTenHu ceeLumn F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
XnabuHa Ha KOHTaKT mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
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G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Pa3mepu 1 Terna
Terno kg 16 16 16,5 26 31
ObmxuHa mm 312 317 360 380 405
WnpounHa mm 376 376 370 430 450
BucouunHa mm 345 345 370 410 451

CO,-Emucum curnacHo npoueaypara 3a usmepBaHe, yctaHoBeHa B PernameHT Ha EC 2016/1628 EBpo V

Oeuvraten g/kwh 880,45

880,45

791,70 817,85 817,85

3anasBame cu npaBoOTO Ha TEXHUYECKU MPOMEHN.

Uldised JUhiSed...........cceeeveveriierereeeeeeeeeeeennee 109
Ohutusjuhised 109
Seadme kirjeldus. 110
Esmane kaivitamine .. 110
Kaitamine 110
Transport 110
Ladustamine 110
Hooldus ja korrashoid. 111
Abi rikete korral 112
Tehnilised andmed ..o 113

Uldised juhised
Lugege enne seadme esmakordset ka-
AW

sutamist seda originaalkasutusjuhendit
vastavalt.

ja ohutusjuhiste peatukki. Toimige neile
Hoidke need hilisemaks kasutamiseks voi jargmise
omaniku jaoks alles.

e Mootorit tohivad kaivitada ainult isikud, kes kaesole-
vat kasutusjuhendit mdistavad.

Arge kasutage seda seadet plahvatusohtlikes kohta-
des.

Jargige seadme kasutamisel ohualadel (nt tanklates)
vastavaid ohutuseeskirju.

Plahvatusoht ebasobiva mootorikituse tottu. Tankige
ainult kasutusjuhendis esitatud mootorikitust.

Arge kasutage seadet, kui kiitust on maha voolanud,
vaid liigutage seade teise kohta ja valtige sademeid.
Hoidke kutust ainult lubatud konteinerites.

Arge hoidke kitust lahtise leegi vi selliste seadmete
laheduses nagu pliidid, katlad, boilerid jne, millel on
suiliteleek vdi mis vdivad tekitada sademeid. Arge ka-
sutage kutust Glalmainitud keskkonnas ega valage
seda sinna.

Tankimise ajal ega kiitusehoidlates ei tohi suitsetada
ega lahtist tuld kasutada.

Arge taitke paaki llemaaraselt. Arge lletage paagi
sisselaskeavas olevat maksimaalse kiitusetaseme
marki.

Lubage tankida ainult hea ventilatsiooniga ruumis ja
siis, kui mootor on vélja lulitatud. Kiitus on teatud tin-
gimustel eriti tule- ja plahvatusohtlik. Veenduge, et
tankimise |I6petamise jarel kitusepaagi kaas suletud.
Korduva vdi pikaajalise kokkupuute korral kiituse ja
korpusega valtige kutuseaurude sissehingamist.
Enne tankimist jahutage sooja mootorit 2 minutit.
Enne kinnisesse ruumi hoiule andmist jahutage moo-
tor maha.

Eesti

Hoidke kergesti siittivad esemed summutist véahemalt
2 m kaugusel.

Arge kaitage seadet ilma helisummutita. Kontrollige
summutit regulaarselt ja vajadusel puhastage voi va-
hetage see vdlja.

Arge kasutage seadet metsas, pddsaste vdi rohuga
kaetud maastikul, kui summuti pole varustatud sade-
mepulduriga.

Arge kasutage mootorit eemaldatud Shufiltriga ega
sisselaskeava katteta.

Arge seadke paigast reguleerimisvedrusid, hoovas-
tikku ega muid osasid, kuna see vdib esile kutsuda
mootori pddretearvu suurenemise.

Arge puudutage kuuma helisummuitit, silindrit vai ja-
hutusribisid.

e Arge kunagi viige oma kési ja jalgu poérlevate osade
lahedale.

Arge puudutage siiitekaablit ega suiitekiiiinalt, kui
mootor tdétab.

AN HOIATUS

e Lapsed ja alaealised ei tohi seadet kasutada.

e Teostage laste Ule jarelevalvet kindlustamaks, et nad
seadmega ei méangi.

e Heitgaasid on mirgised. Arge hingate heitgaase sis-
se. Kindlustage seadme kéitamisel ruumides piisav
OGhutamine ja heitgaaside arajuhtimine.

o Arge kaivitage mootorit, kui kiitusestisteem on kah-
justatud vdi lekib. Kontrollige regulaarselt kiitusesis-
teemi ja asendage kahjustatud osad.

e Kéaesolevates juhistes sisalduvad ohutusnéuanded ei
hdlma kdiki kasutusolukordi. Veenduge reeglina, et
hoolduse ja kasutamise ajal olete jarginud koiki ohu-
tusndudeid.

AN ETTEVAATUS

e Tulekahju ohu v8i mootori kahjustuste valtimiseks
peavad jahutusribid ja startertross olema puhtad ro-
hust ja muust mustusest.

TAHELEPANU

e Kasutage ainult mootori tootja originaalosi. Muudest
allikatest périt osad vBivad mootorit kahjustada ja lu-
hendada selle td6iga.

e Starteri kahjustamise valtimiseks arge tbmmake star-
tertrossi mootori td6tamise ajal.

e Kasutage ainult varsket kutust. Vana kutus vdib pdh-
justada karburaatoris jaéke ja mdjutada mootori toi-
mimist.
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Seadme Kirjeldus

Joonis A

@) Olitaitekruvi 6limdstevardaga
@ Oli valjalaskekruvi

(® Mootoriliiliti

(® suitekutnal

(&) Ohufilter

() Kutusepaagi kaas

(@) Kitusepaak

Starteritross

() Kutuseklapp

Ohuklapp

@ Summuti

Esmane kaivitamine

A OHT

Sobimatu kutus

Plahvatusoht

Kasutage ainult bensiinikitust. Kasutada ei tohi sobi-

matuid kituseid, néiteks diislikiitust.

Arge kunagi kasutage vananenud bensiini.

Arge kunagi segage bensiini éliga.

Veenduge, et mustus ega vesi ei jouaks kiitusepaaki.

TAHELEPANU

Kasutage mootorit ilma &hufiltrita

Mootori kulumine suureneb

Veenduge, et kasutatate mootorit koos dhufiltriga.

1. Asetage seade horisontaalsele pinnale.

2. Liulitage mootorilliti valja.

Joonis B

3. Kontrollige kutuse vai dli lekkeid. Kdrvaldage esine-
vad lekked.

4. Kontrollige, kas k&ik kruvid on pingutatud. Kdik kat-
ted peavad olema kohale kinnitatud. Keerake lahti-
sed pistikud kinni.

5. Kontrollige summuti Umbrust mustuse osas. Kérval-
dage esinev mustus.

6. Kontrollige Shufiltrit mustuse ja kahjustuste suhtes.
Puhastage ohufiltrit s6ltuvalt saastumisastmest.

7. Kontrollige dlitaset. Lisateavet leiate peatiikist Olita-
seme kontrollimine.

Joonis C
8. Keerake kutusepaagi kaas lahti.
9. Téaitke paak uuesti.

Joonis D

Markus

e Kasutage bensiini, mis vastab keskkonna spetsifi-
katsioonidele.

e Arge iletage maksimaalset taset st filtri taset.

(Lisateavet leiate peatikist Tehnilised andmed.)

10. Sulgege kutusepaagi kaas.

11. Kontrollige mootoriga kaigushoitava seadme té6o-
hutust. Kui seade on korrast ara, arge mootorit kai-
vitage.

Kaitamine
1. Avage kituseklapp.
Joonis E
2. Sulgege 6huklapp.
Joonis F
Markus
Arge sulgege 6huklappi, kui mootor on soe.
3. Lulitage mootorillliti sisse.
Joonis G
Tommake starteritrossi aeglaselt, kuni tunnete vas-
tupanu.
Joonis H
Tommake starteritross mdlemat kétt kasutades Kii-
resti |8puni vélja.
6. Vabastage starteritross aeglaselt vaikeolekusse.
TAHELEPANU
Vale kéitus
Starteri kahjustumine
Parast kaivitamist laske starteritross aeglaselt tagasi.
7. Kui mootor ei kaivitu, korrake samme 4-6.
8. Niipea, kui mootor on soojenenud ja td6tab tdrgete-
ta, avage Ghuklapp.
Joonis |

P

o

Viimistlustoiming
Lulitage mootorililiti valja.
Joonis B
Sulgege kituseklapp.
Joonis J

A OHT

Kitus v6i mahaléinud kitus

Isesittimise oht

Hoidke mootorit transpordi ajal Uihtlasel tasandil, et val-
tida kutuse leket.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silmas seadme kaalu.

Laske mootoril enne saatmist jahtuda vahemalt 15 tun-
di. Parast mootori jahtumist viige see transpordivahen-
disse.

A OHT

Tuleohtlik kitus

Plahvatusoht

Arge hoidke mootorit tule ega elektriseadmete lahedu-
ses, kui paagis on veel kitust.

&N ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.

TAHELEPANU
Vee imbumisest tingitud mootori kahjustused
Véltige vee sattumist summutisse voi dhufiltrisse.

TAHELEPANU

Niiskus

Korrosioonioht

Arge hoidke mootorit kérge 6huniiskusega kohas.

P

N
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1. Eemaldage sulteklunla pistik.

2. Vahetage 0li.

Lisateavet leiate peatiikist Oli vahetamine.

Laske mootoril jahtuda vahemalt 30 minutit.

Puhastage mootori vélispind.

Parandage kahjustatud véarv ja maérige roostele

vastuvdtlikele pindadele kergelt 6li.

6. Kuiladustate seadet kauem kui tiks kuu, laske kiitus
vélja.

7. Keerake sultekuunal lahti.

8. Pange5-10 cm?® mootori6li silindrisse.

9. Tdmmake starteritrossi mitu korda, et mootoris &li
leviks.

arw

10. Keerake suilitekuinal sisse.

11. Tdmmake startertrossi aeglaselt, kuni tunnete vas-
tupanu.

12. Vabastage startertross aeglaselt.

13. Hoidke kuivas kohas.

Mérkus

e |segi kui paak on tuhi, sulgege lekke véltimiseks k-
tusekraan.

e Paigutage mootor horisontaalselt, vastasel juhul
vOib 8li voi kiitus vélja voolata.

e Katke mootor kaitseks tolmu eest.

Hooldus ja korrashoid

A HOIATUS

Soovimatult tédtav seade

Vigastusoht

Toémmake enne kdiki seadmel teostatavaid toid sulite-
kaunla pistik vélja.

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht kuumade pealispindade tottu.

Laske seadmel enne kdiki toid maha jahtuda.

AN HOIATUS

Sobimatu teenindust66

Kolmanda osapoole té6tajad vdivad kahjustada mootori
funktsionaalsust ja ohutust.

Lubage varuosasid remontida vdi vélja vahetada ainult
volitatud klienditeeninduse tootajatel.

Enne seadmega td6tama asumist peate seadme aseta-
ma horisontaalsele pinnale.

Hooldusintervallid

Uks kord 1 kuu
jarel / ks kord
20 tunni jarel

Enne iga
kasuta-
mist

Igal aastal /
iga300tunni
jarel

lga 2 aasta
jarel

Iga 3 kuu ja-
rel /iga 50
tunni jarel

Iga 6 kuu ja-
rel /iga 100
tunni jarel

Kontrollige polte ja mutreid X

ning keerake need kinni.

Kontrollige mootorit dli- vdi X
kituselekete suhtes.
Likvideerige olemasolevad

lekked.

Kontrollige ja lisage mootori-
oli.

Kontrollige dhufiltrit.

Vahetage mootoridli.

Puhastage Ghufilter.

Puhastage settetops.

Kontrollige ja puhastage siiu-
tekudnal.

Puhastage sédemepiitidja
(ei kuulu tarnekomplekti).

Vahetage suttekiunal.

Puhastage ja vahetage 6hu-
filterelement (ainult paberfil-
ter)

> X

Kontrollige ja reguleerige kla-
pi 16tku.

Puhastage kitusepaak ja ku-
tusefilter.

Eemaldage pdleti jaagid po-
letikambrist.

Kontrollige kutusevoolikut.
Vajadusel asendage see.

X: Rakendatud kasutajate poolt
O: Rakendatud klienditeeninduse poolt

A: Tolmustes tsoonides kasutamisel hooldage sagedamini

Eesti

111



Hooldustéod
Olitaseme kontrollimine

Markus

Pange mootor horisontaalasendisse ja kontrollige dlita-

set seiskunud olekus.

1. Lilitage mootoriluliti valja.

2. Asetage seade horisontaalsele pinnale.

3. Eemaldage dlimddtevarras ja puhkige seda.
Joonis C

4. Sisestage (drge keerake sisse) 6limddtevarras oli
taitmisavasse kuni piirikuni ja ttmmake see uuesti
vélja. Lugege odlitaseme vaartust.

5. Madala dlitaseme korral:
Lisage 6li (SAE 10 W30 vdi SAE 15 WA40) 6li taitea-
va alumise servani.
(Maksimaalse tankimiskoguse kohta vt peattikki
Tehnilised andmed.)

6. Keerake 6limdotevarras kinni.

Oli vahetamine

Markus
Vahetage 8li, kui mootor on soe.
1. Eemaldage dlimddtevarras ja plihkige seda.
2. Keerake dli valjalaskepolt lahti ja koguge valjalastud
6li kokku.
Joonis K
Paigaldage 0li véljalaskekork ja keerake see kinni.
Asetage seade horisontaalsele pinnale.
Lisage 6li (SAE 10 W30 v6i SAE 15 W40) &li taitea-
va alumise servani.
(Maksimaalse tankimiskoguse kohta vt peattikki
Tehnilised andmed).
6. Keerake dlimddtevarras kinni.

Onhufiltri kontrollimine

Keerake dhufiltri korpuse kruvi lahti.

Eemaldage Shufiltri korpus.

Joonis L

Puhastage v8i asendage maardunud filterelement.
Asendage kahjustatud filterelement.

Paigaldage ohufilter uuesti.

Paigaldage dhufiltri korpus uuesti.

Settetopsi puhastamine

Sulgege kutuseklapp.
Joonis J
2. Keerake settetops lahti.
Joonis M
3. Eemaldage réngastihend.
4. Puhastage settetops ja rdngastihend mittesdttiva la-
hustiga ning laske neil kuivada.
5. Sisestage rdngastihend kituseklappi.
6. Keerake settetops sisse ja kinni.
7. Avage kutuseklapp.
Joonis E
8. Kontrollige, et settetops ei lekiks.
9. Lekete korral asendage rongastihend.

Suitekuinla kontrollimine

AN HOIATUS
Suutekuunla vale paigaldus
Pdhjustab mootori tlekuumenemist / mootori ja silindri-
pea keerme kahjustusmist
Arge pingutage suitekiinalt liga I6dvalt ega liiga tuge-
valt.
Jargige teavet stiutektinla pingutamise kohta.
1. Eemaldage sulteklunla pistik.
Joonis N
2. Puhastage stitekuinal ja selle tmbrus.

ohw

N
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3. Keerake sultekuunal lahti.

4. Vahetage sultekiunal, kui elektroodid on kulunud
v0i isoleeriv materjal on katki.

5. Kontrollige sultekuunla elektroodide vahelist kau-
gust.
Lisateabe saamiseks vt kontakti vabastamine pea-
tukis Tehnilised andmed.
Joonis O

6. Keerake suitekiiinal ettevaatlikult k&sitsi sisse. Ar-
ge painutage keeret.

7. Keerake suitektunal 16puni sultekiunla mutrivot-
mega ja pingutage jargmiselt:
a Pingutage kasutatud stitekutnlaid 1/8 - 1/4

podordega.

b Pingutage uut stiutekiunalt 1/2 pdordega.

8. Lukake peale sulteklunla pistik.

Abi rikete korral

AN HOIATUS

Soovimatult téétav seade

Vigastusoht

Tommake enne koiki seadmel teostatavaid t6id sulite-
kudnla pistik vélja.

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht kuumade pealispindade t6ttu.
Laske seadmel enne kdiki toid maha jahtuda.
Mootor ei kéivitu

Mootorililiti on valja lulitatud.

1. Lulitage mootorililiti sisse.

Kutuseklapp on suletud.

1. Avage kutuseklapp.

Ohuklapp on avatud.

1. Sulgege Ghuklapp, kui mootor pole soe.
Kitust pole piisavalt.

1. Taitke paak uuesti.

Kutuse tulip ei sobi v8i vana kutus oli sees.
1. Tuhjendage kiutusepaak ja karburaator.

2. Lisage méaaratud tulipi uut kitust.
Sutekudnal on maérdunud. / Elektroodide vaheline
kaugus on vale.

1. Kontrollige, et stiutekutinal pole kahjustatud.
2. Puhastage stutekudnal.

3. Kontrollige elektroodide vahelist kaugust.
Sultekudinal on defektne.

1. Vahetage stutekudnal.

Suutekudnal on mérg.

1. Kuivatage suiltektunal.

2. Keerake suitekuinal sisse.

Vaike mootorivdimsus

Ohufilter on blokeeritud.

1. Kontrollige ja puhastage dhufiltrit.
Kutusepuudus.

1. Taitke paak uuesti.

Kutuse tulip ei sobi v8i vana kutus oli sees.
1. Tuhjendage kutusepaak ja karburaator.

2. Lisage méaératud tulpi uut kitust.
Tihendus on liiga madal v8i seda pole lldse
Suutekudnal pole korralikult kinni keeratud.
1. Pingutage stutekudnal.
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Tehnilised andmed

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Seadme véimsusandmed
Va8imsus kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Silindri l1abimdot mm 68 70 75 80 88
Kolvi kéik mm 54 55 57 60 64
Tdsteruum cm? 196 212 252 302 389
Mootorikutuse liik pliivaba sdidukibensiin (86 ROZ)
Kitusepaagi varu | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Olisort SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Mootoridli kogus | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Siutektdnalde tutp F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontakti vabastamine mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
M66tmed ja kaalud
Kaal kg 16 16 16,5 26 31
Pikkus mm 312 317 360 380 405
Laius mm 376 376 370 430 450
Kdrgus mm 345 345 370 410 451
CO,- Heited vastavalt EL-i m&éaruse 2016/1628 Euro V m66tmisprotseduurile
Mootor g/kwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades
f L IJ Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet So

originalo lietoSanas instrukciju un nodalu
"DroSibas norades. Rikojieties saskana
ar tam.
Saglabajiet to turpmakai lietoSanai vai turpmakam Tpas-
niekam.
Dro8ibas instrukcijas

A BISTAMI

e Dzinéju drikst darbinat tikai cilvéki, kas izprot is eks-
pluatcijas norades.

e Nedarbiniet So iekartu vietas, kur pastav spradzien-
bistamiba.

e Izmantojot iekartu apdraudéjuma zonas (piem., deg-
vielas uzpildes stacijas), ievérojiet attiecigos droSibas
noteikumus.

e Spradzienbistamiba, izmantojot neatbilstoSu degvie-
lu. Uzpildiet tikai ar degvielu, kas noradna lietoSanas
pamaciba.

LatvieSu

Nedarbiniet ierici, ja ir izlijusi degviela; Sada gadijuma
parvietojiet ierici uz citu vietu un izvairieties no jebka-
da veida dzirkste/u raSanas.

Uzglab3jiet degvielu tikai at/autas tvertnés.
Neuzglabajiet degvielu atklatas liesmas vai tadu ieri-
Cu ka plnis, apkures katli, ddens silditaji utt. tuvuma,
kuram ir aizdedzes liesma vai varétu rasties dzirkste-
les. Nelietojiet un neizlejiet degvielu iepriek§ minétaja
vidé.

Degvielas uzpildes laikd un degvielas uzglabasanas
vietds nesmékéjiet un nelietojiet atklatu uguni.
Neparpildiet tvertni. Neparsniedziet maksimalo deg-
vielas uzpildes limeni, kas noradits pie tvertnes atve-
res.

Uzpilde pie/aujama tikai labi védinatg telpa un kad iz-
slégts dzinéjs. Degviela noteiktos apstak/os ir ipasi
viegli uzliesmojoSa un spradzienbistama. Parliecinie-
ties, ka péc uzpildes pabeigSanas vaks tiek stingri no-
slégts.

Atkartotas vai ilgstoSas saskares ar degvielu un kor-
pusu gadijuma izvairieties no degvielas ieelpoSanas.
Pirms uzpildes 2 mindtes nogaidiet, lidz siltais dzinéjs
atdziest.

Atdzeséjiet dzinéju, pirms novietoSanas glabasanai
slégta telpa.

Viegli uzliesmojoSus priekSmetus turiet vismaz 2 m
attaluma no troksSna slapétaja.

Nedarbiniet ierici bez trokSna slapétaja. Regulari par-
baudiet trokSpa slapétaju un, ja nepiecieSams, notr-
riet vai nomainiet to.

Neizmantojiet ierici meza, kramaja vai ar zalaju klata
viet4, ja vien izpdtéjs nav aprikots ar dzirkstefu uztve-
réju.

Nedarbiniet motoru ar nonemtu gaisa filtru vai bez
parsega virs ieplddes atveres.
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Neveiciet reguléSanas atsperu, reguléSanas stienu
vai citu daju parreguléSanu, kas varétu palielinat mo-
tora apgriezienu skaitu.

Nepieskarieties karstiem trokSnu slapétajiem, cilin-
driem vai dzeséSanas ribam.

Nekad nelieciet rokas un kajas kustigu vai rotéjosSu
daju tuvuma.

Nepieskarieties aizdedzes vadam vai aizdedzes sve-
cei, kamér dzinéjs darbojas.

A BRIDINAJUMS

e Bérni un nepilngadigas personas nedrikst lietot iekar-
tu.

Uzraugiet bérnus, lai parliecinatos, ka tie nespéléjas
ar ierici.

Atgazes ir indigas. Neieelpojiet atgazes. lzmantojot
ierici telpas ir nepiecieSams nodroSinat pietiekamu
ventilgciju un atggzu novadi.

Nedarbiniet dzinéju, ja degvielas sistéma ir bojata vai
taja radusies nopldde. Regulari parbaudiet degvielas
sistému un nomainiet bojatas deta/as.

Saja instrukcija sniegtie drosibas padomi neaptver vi-
sas lietoSanas situacijas. Apkopes un ekspluatacijas
laik& obligati ievérojiet visas droSibas norades.

AN UZMANIBU

e Lai izvairitos no ugunsgréka riska vai dzinéja saboja-
Sanas, dzeséSanas ribam un startera trosei jabdt tirai
no zales un citiem netirumiem.

IEVERIBAI

e |zmantojiet tikai originalas deta/as, ko piedava dziné-
jarazotgjs. Citas detajas var bojat dzingju un sarsinat
ta kalpoSanas laiku.

e Lainesabojatu starteri, nevelciet startera trosi dzinéja
darbibas laika.

e Izmantojiet tikai svaigu degvielu. Veca degviela var
radit nosédumus karburatorg un ietekmét dzinéja dar-
bibu.

lekartas apraksts

Attéls A

@ Ellas uzpildes skrave ar ellas mérstieni
(@) Ellas iztuko3anas skrive

(3) Dzingja sledzis

(® Aizdedzes svece

(®) Gaisa filtrs

(8) Degvielas tvertnes vaks

(7) Degvielas tvertne

Startera trose

(9 Degpvielas krans

Drosele

@@ Trok3na slapatajs

Sakotnéja iedarbinasana
A BISTAMI
Nepiemérota degviela
Spradzienbistamiba
Izmantojiet tikai benzinu. Nedrikst izmantot nepieméro-
tu degvielu, piem., dize/degvielu.
Nekad nelietojiet novecojusu benziu.
Nekad nesajauciet benziu ar eflu.
Parliecinieties, ka ne netirumi, ne ddens nenonak deg-
vielas tvertné.

IEVERIBAI

Dzinéja ekspluatacija bez gaisa filtra

Palielinds dzinéja nolietojums

Parliecinieties, ka dzingjs tiek darbinats ar gaisa filtru.

1. Novietojiet iekartu uz horizontalas virsmas.

2. lzsledziet dzingja slédzi.

Attéls B

3. Parbaudiet, vai nepastav dzin&ja ellas noplade. No-
vérsiet noplades, ja tadas ir.

4. Parbaudiet, vai visas skraves ir pievilktas. Visi vaki
ir janostiprina. Pievelciet valigos savienotajus.

5. Parbaudiet, vai trokSna slapétaja tuvuma nav netiru-
mu. Notiriet visus netirumus.

6. Parbaudiet, vai gaisa filtra nav netirumu vai bojaju-
mu. Atkariba no piesarnojuma pakapes iztiriet gaisa
filtru.

7. Parbaudiet ellas limeni. Papildinformaciju sk. noda-

|a E/fas limepa parbaude.

Attéls C

Atskravéjiet degvielas tvertnes vaku.

Uzpildiet tvertni.

Attéls D

Noradijum

e Lddzu, izmantojiet benzmu, kas atbilst vides specifi-
kacijam.

e Neparsniedziet maksimalo limeni, t. i., filtra plakni.

(Papildinformaciju sk. noda/a Tehniskie dati.)

10. Aizveriet degvielas tvertnes vaku.

11. Parbaudiet dzin€ja darbinatas iekartas ekspluataci-
jas droStbu. Neiedarbiniet dzinéju, ja iekartas nav
darba kartiba.

©®

Darbiba
1. Atveriet degvielas kranu.
Attéls E
2. Aizveriet droseli.
Attéls F
Noradijum

Neaizveriet droseli, kamér dzinéjs ir silts.
3. leslédziet dzingja slédzi.
Attéls G
4. Lénam velciet startera trosi, ITdz jatat pretestibu.
Attéls H
5. Ar abam rokam atri pilniba izvelciet startera trosi.
6. Léni atlaidiet startera trosi sakotné&ja stavokir.

IEVERIBAI

Nepareiza darbiba

Startera bojgjums

Péc iedarbinasanas Iénam atlaidiet startera trosi atpa-

ka/.

7. Jadzingjs nav iedarbinats, atkartojiet 4.-6. soli.

8. Tiklidz dzingjs ir iesilis un darbojas vienmérigi, atve-
riet droseli.
Attéls |
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Darbibas beigSana
Izslédziet dzingja slédzi.
Attéls B
Aizveriet degvielas kranu.
Attéls J

A BISTAMI

Degviela vai izlieta degviela

Pastav iespéja péksni aizdegties

ParvadasSanas laika turiet dzinéju horizontali, lai novér-
stu degvielas iz$/akstiSanos.

AN UZMANIBU

Svara neievéroSana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

Pirms parvietoSanas laujiet dzinéjam vismaz

15 mindtes atdzist. Péc dzinéja atdziSanas parvietojiet
to uz transporta Ilidzekli.

UzglabasSana
A BISTAMI
UzliesmojoSa degviela
Spradzienbistamiba
Neuzglabajiet dzinéju uguns vai elektrisko ieri¢u tuvu-
ma, ja tvertné joprojam ir degviela.
AN UZMANIBU
Svara neievéroSana
Savainojumu un bojgjumu draudi
Uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

=

N

IEVERIBAI
Udens noplades raditi dzinéja bojajumi
Izvairieties no ddens iek/dSanas izpdtéja vai gaisa filtra.
IEVERIBAI
Mitrums
Korozijas risks
Neuzglabgjiet dzinéju vieta ar augstu gaisa mitrumu.
1. Nonemiet aizdedzes sveces savienotaju.
2. Nomainiet ellu.
Papildinforméciju sk. nodala E/fas maipa.

3. Laujiet dzin&jam vismaz 30 mindtes atdzist.

4. Notiriet dzingja aréjo virsmu.

5. Atjaunojiet bojato krasojumu un nedaudz uzklajiet
ellu virsmam, kuras var risét.

6. Uzglabajot iekartu ilgak par vienu ménesi, iztukSo-
jiet degvielu.

7. Atskraveéjiet aizdedzes sveci.

8. lepildiet 5 - 10 cm® motorellas cilindra.

9. Vairakas reizes pavelciet startera trosi, lai ella izpla-

titos dzingja.

10. leskravéjiet aizdedzes sveci.

11. Léni pavelciet startera trosi, l1dz jatat pretestibu.

12. Léni atlaidiet startera trosi.

13. Glabajiet sausa vieta.

Noradijum

e Pat, jatvertne ir tuk3a, aizveriet degvielas kranu, lai
izvairitos no noplades.

e Novietojiet dzingju horizontali, pretéja gadijuma no
t4 var izlit e//a vai degviela.

e Apsedziet dzinéju, lai pasargatu to no putekfiem.

UzturéSana un tehniska apkope

A BRIDINAJUMS

lerice, kas neapzinati ieslédzas

Savainosanas risks

Pirms visiem darbiem atvienojiet aizdedzes svecu
spraudni.

A UZMANIBU

Savaino$anas risks, ko rada karstas virsmas.
Laujiet pirms visiem darbiem iericei atdzist.

A& BRIDINAJUMS

Nepareiza apkopSana

TreSas puses personals var pasliktinat motora funkcio-
nalitati un droSibu.

Laujiet remontét vai nomainit rezerves da/as tikai piln-
varotam klientu apkalpo$anas personalam.

Pirms veicat darbu ar iekartu, jums to janovieto uz hori-
zontalas virsmas.

Tehniskas apkopes intervali

Pirms kat- |Reizi 1 méne- |lk péc 3 mé- |lk péc 6 mé- |Reizigadalik |k péc 2 ga-
ras eks- |si/reizi 20 neSiem/ik neSiem/ik péc 300 diem
pluatacija |stundas péc 50 stun- |péc 100 stundam
S reizes dam stundam
Parbaudiet un pievelciet X
skrives un uzgrieznus.
Parbaudiet, vai dzinéja nav X
ellas vai degvielas noplides.
Novérsiet konstatétas nopla-
des.
Parbaudiet un papildiniet mo- X
tore|lu.
Parbaudiet gaisa filtru. X
Nomainiet motorellu. X X
IztTriet gaisa filtru. X
Iztiriet nosédumu kausu. X
Parbaudiet un notiriet aizde- X
dzes sveces.
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Pirms kat- |Reizi 1 méne- |lk péc 3 mé- |lk péc 6 mé- |Reizigadalik |k péc 2 ga-
ras eks- |sl/reizi 20 neSiem/ik  |neSiem/ik péc 300 diem
pluatacija stundas péc 50 stun- |péc 100 stundam
S reizes dam stundam

Notiriet dzirkste|u slapétaju X

(nav ieklauts komplektacija).

Nomainiet aizdedzes sveci. X

IztTriet un nomainiet gaisa X

filtra elementu (tikai papira A

filtru).

Parbaudiet un noreguléjiet O

varpstas atstarpi.

I1ztTriet degvielas tvertni un O

degvielas filtru.

Notiriet degla atliekas no o

degla kameras.

Parbaudiet degvielas pade- (0]

ves cauruli. NepiecieSam1-

bas gadijuma nomainiet to.

X: Veic lietotaji
O: Veic klientu apkalpoSanas dienests
A: Apkopi javeic biezak, ja to lieto puteklaina vide

Apkopes darbi

Ellas limena parbaude

Noradijum
Novietojiet dzinéju horizontala stavokirun parbaudiet e/-
Jas limeni apstadinata dzinéja.

1.
2.
3.

4.

6.

Izslédziet dzin€ja slédzi.
Novietojiet iekartu uz horizontalas virsmas.
Iznemiet mérstieni un noslaukiet to.
Attéls C
levietojiet (neieskravéjot) mérstieni ellas uzpildes
atveré Iidz atdurei un izvelciet to. Nolasiet ellas I1-
mena vértibu.
Zema ellas limena gadijuma:
Uzpildiet ellu (SAE 10 W30 vai SAE 15 WA40) lidz el-
las uzpildes atveres apak$éejai malai.
(Maksimalo uzpildes daudzumu sk. nodala Tehnis-
kie dati.)
leskravéjiet meérstieni.

Ellas maina

Noradjum
Mainiet e/lu, kamér dzingjs ir silts.

1.
2.

ahw

N

o0 AW

116

Iznemiet mérstieni un noslaukiet to.
Atskravéjiet ellas iztukSoSanas skrivi un savaciet iz-
tec&juso ellu.
Attels K
levietojiet ellas iztukSoSanas skrivi un pievelciet to.
Novietojiet iekartu uz horizontalas virsmas.
Uzpildiet ellu (SAE 10 W30 vai SAE 15 WA40) lidz el-
las uzpildes atveres apakséjai malai.
(Maksimalo uzpildes daudzumu sk. nodala Tehnis-
kie dati).
leskravéjiet mérstieni.

Gaisa filtra parbaude

Atskravéjiet gaisa filtra korpusa skravi.
Nonemiet gaisa filtra korpusu.

Attéls L

IztTriet vai nomainiet netiro filtra elementu.
Nomainiet bojato filtra elementu.
Uzstadiet atpakal gaisa filtru.

Uzstadiet atpakal gaisa filtra korpusu.

Nosédumu kausa tiriSana

1. Aizveriet degvielas kranu.

Attéls J
2. Noskraveéjiet nosédumu kausu.

Attéels M
3. Nonemiet blivgredzenu.
4. Notiriet nosédumu kausu un blivgredzenu, izmanto-
5. levietojiet blivgredzenu degvielas krana.
6. leskravéjiet noseédumu kausu un pievelciet to.
7. Atveriet degvielas kranu.

Attéls E
8. Parbaudiet nosédumu kausa hermétiskumu.
9. NoplGdes gadijuma nomainiet blivgredzenu.

Aizdedzes sveces parbaude

AN BRIDINAJUMS
Nepareiza aizdedzes sveces uzstadiSana
Izraisa dzingja parkarSanu / izraisa dzinéja un cilindra
galvas vitnes bojajumus
Nepievelciet aizdedzes sveci parak va/igi vai parak cie-
Si.
levérojiet informaciju par aizdedzes sveces pievilkSanu.
1. Nonemiet aizdedzes sveces savienotaju.
Attéls N
Notiriet aizdedzes sveci un tas apkartni.
Atskravéjiet aizdedzes sveci.
Nomainiet aizdedzes sveci ar nolietotiem elektro-
diem vai bojatiem izolatoriem.
Parbaudiet attalumu starp aizdedzes sveces elek-
trodiem.
Stkaku informaciju par kontaktu tirisanu skatiet no-
dala Tehniskie dati.
Attéls O
6. Ar roku uzmanigi ieskrivéjiet aizdedzes sveci. Ne-
sabojajiet vitni.
7. Ar sveces uzgrieznu atslégu pagrieziet aizdedzes
sveci [1dz galam un pievelciet to $adi:
a Pievelciet lietotas aizdedzes sveces par 1/8 - 1/4
apgriezienu.
b Pievelciet jaunu aizdedzes sveci par 1/2 apgrie-
zienu.
8. Piespiediet aizdedzes sveces savienotaju.

A

LatvieSu



Palidziba traucéjumu gadijuma
A BRIDINAJUMS

lerice, kas neapzinati ieslédzas

SavainoSanas risks

Pirms visiem darbiem atvienojiet aizdedzes svecu
spraudni.

AN UZMANIBU

SavainoS$anas risks, ko rada karstas virsmas.
Laujiet pirms visiem darbiem iericei atdzist.
Dzinéju nevar iedarbinat

Dzinéja slédzis ir izslégts.

1. leslédziet dzinéja slédzi.

Degvielas krans ir aizvérts.

1. Atveriet degvielas kranu.

Drosele ir atvérta.

1. Aizveriet droseli, ja vien dzingjs nav silts.
Nepietiek degvielas.

1. Uzpildiet tvertni.

NeatbilstoSs degvielas veids vai iepildita veca degviela.
1. IztukSojiet degvielas tvertni un karburatoru.
2. lepildiet svaigu noradita veida degvielu.

Aizdedzes svece ir netira. / Nepareizs attalums starp
elektrodiem.

1. Parbaudiet, vai aizdedzes svece nav bojata.
2. Notiriet aizdedzes sveci.

3. Parbaudiet attalumu starp elektrodiem.
Aizdedzes svece ir bojata.

1. Nomainiet aizdedzes sveci.

Aizdedzes svece ir mitra.

1. Nosusiniet aizdedzes sveci.

2. leskraveéjiet aizdedzes sveci.

Zema dzinéja jauda

Gaisa filtrs ir blokéts.

1. Parbaudiet un iztiriet gaisa filtru.

Trakst degvielas.

1. Uzpildiet tvertni.

NeatbilstoSs degvielas veids vai iepildita veca degviela.
1. IztukSojiet degvielas tvertni un karburatoru.
2. lepildiet svaigu noradita veida degvielu.
Parak zems spiediens vai ta vispar nav
Aizdedzes svece nav pareizi pievilkta.

1. Pievelciet aizdedzes sveci.

Tehniskie dati

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
lerices veiktspé&jas dati
Jauda kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
Cilindra diametrs mm 68 70 75 80 88
Virzula gajiens mm 54 55 57 60 64
Dzingja tilpums cmd 196 212 252 302 389
Degvielas veids bezsvina transportlidzekla benzins (86 ROZ)
Degvielas tvertnes tilpums 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Ellas veids SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10 W30/

SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
Motorellas daudzums 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Aizdedzes svedu tips F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontaktu atstatumi mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Izmeéri un svars
Svars kg 16 16 16,5 26 31
Garums mm 312 317 360 380 405
Platums mm 376 376 370 430 450
Augstums mm 345 345 370 410 451
CO,-Emisijas veértibas saskana ar ES regulas 2016/1628 Euro V mériSanas procediru
Dzingjs g/kWh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85
Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.
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PrieS pradédamas naudoti jsigyta jrengi-
& LIJ nj, perskaitykite Sig originalig naudojimo
instrukcijg ir skyriy dél saugos nurodymy.
Laikykités jy.
Saugokite Siuos vélesniam naudojimui arba vélesniam
prietaiso savininkui.

Saugos nuorodos

A PAVOJUS

o Variklj gali naudoti tik tie, kurie supranta Sias naudoji-

mo instrukcijas.

Nenaudokite Sio prietaiso vietose, kur yra sprogimo

pavojus.

Jei naudojate aparatg pavojingoje aplinkoje (pvz., de-

galingje), vykdykite atitinkamus saugos nurodymus.

Sprogimo pavojus naudojant netinkamus degalus. Vi-

sada pilkite tik tuos degalus, kurie nurodyti naudojimo

instrukcijoje.

Nenaudokite prietaiso, jeigu buvo iSlieti degalai — per-

kelkite prietaisg j kitg vietg ir venkite bet kokios ki-

birksties.

Degalus laikykite tik leidzZiamuose induose.

Nelaikykite degaly 3alia atvirosios liepsnos ar Siy

prietaisy, pvz., viryklés, Sildymo katily, vandens Sildy-

tuvy ir kt., kuriuose yra uzdegimo jtaisas arba kurie

gali kibirksciuoti. Degaly nenaudokite ir jy neiSliekite

pirmiau nurodytoje aplinkoje.

Degaly papildymo metu arba degaly laikymo vietose

draudziama rakyti ir naudoti atvirg liepsna.

Neperpildykite bako. NevirSykite maksimalaus dega-

ly lygio Zenklo bako jleidimo angoje.

Papildyti degaly galima tik gerai védinamoje vietoje ir

varikliui esant iSjungtam. Degalai tam tikromis sglygo-

mis yra labai degus ir sprogus. UZtikrinkite, kad dega-

ly bako dangtis bdty uzdarytas, kai degaly

papildymas bus baigtas.

Pakartotinai ar ilgai kontaktuodami su degalais ir kor-

pusu, venkite degaly jkvépti.

Prie$ papildydami degaly, 2 minutes atvésinkite Siltg

variklj.

Prie§ saugodami uzdaroje patalpoje, atvésinkite vari-

klj.

Lengvai uZsiliepsnojancius daiktus laikykite ne ma-

Zesniu kaip 2 m atstumu nuo duslintuvo.

Nenaudokite jrenginio be duslintuvo. Reguliariai ti-

krinkite duslintuvg ir, jeigu batina, jj iSvalykite arba pa-

keiskite.

Jrenginio nenaudokite miSke, krdmynuose arba Zole

apaugusiuose plotuose, jeigu antiSmetimo vamzdzio

néra uzmautas kibirk§¢iy gaudiklis.

e Variklio eksploatuoti neleidZziama, jeigu nuimtas oro
filtras arba gaubtelis vir§ jsiurbimo angos.

o Nenustatykite j kitg padétj reguliavimo spyruokliy,
svirtinés reguliatoriaus pavaros arba kitos dalies, jei-
gu dél to galéty padidéti variklio sakiy daznis.

o Nelieskite karsto duslintuvo, cilindro arba auSinamyjy
briauny.

e Draudziama kisti rankas ir kojas prie besisukanciy
daliy.

o Nelieskite uzdegimo laido ar uzdegimo Zvakeés, kai
variklis veikia.

AN JSPEJIMAS

e Vaikai ir nepilnameciai neturi naudoti prietaiso.

e Prizidarékite vaikus ir uztikrinkite, kad jie nezaisty su
jrenginiu.

e ISmetamosios dujos nuodingos. Nejkvepkite iSmeta-

myjy dujy. Naudodami prietaisg patalpose uztikrinkite

pakankama védinimg ir iSmetamyjy dujy iSvedimg.

Neeksploatuokite variklio, jei paZeista degaly sistema

arba ji nesandari. Reguliariai tikrinkite degaly sistemg

ir pakeiskite paZeistas dalis.

Siose instrukcijose pateiktos saugos nuorodos neap-

ima visy naudojimo atvejy. Vykdydami technine prie-

Zidgrg ir naudodami bdtinai laikykités visy saugos

nuorody.

AN ATSARGIAI

e Norédami iSvengti gaisro pavojaus ar apsaugoti vari-
klj, kad jis nebdty paZeistas, auSinimo mentés ir star-
te;rio lynas turi bati be Zolés apnaSy ir neuZterstas.

DEMESIO

e Naudokite tik originalias variklio gamintojo dalis. Da-
lys i$ kity gamintojy gali sugadinti variklj ir sutrumpinti
jo tarnavimo laikg.

e Kad nepaZeistuméte starterio, netraukite starterio vir-
vés, kai variklis veikia.

e Naudokite tik Sviezius degalus. Seni degalai gali su-
daryti nuosédas karbiuratoriuje ir turéti jtakos variklio
darbui.

Prietaiso apraSymas

Paveikslas A

@ Alyvos pripildymo varztas su alyvos pripildymo lygio
matuokliu

() Alyvos isleidimo varztas
(@) Variklio jungiklis

(@) Uzdegimo zvaké

(®) Orofiltras

(6) Degaly bako dangtis
(7) Degaly bakas

Starterio virvé

(9 Degaly giaupas
Droselis

(1) Duslintuvas
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Pradinis paleidimas

A PAVOJUS

Netinkami degalai

Sprogimo pavojus

Naudokite tik benzininius degalus. Negalima naudoti

netinkamy degaly, pavyzdZiui, dyzelino.

Niekada nenaudokite pasenusio benzino.

Niekada nemaiSykite benzino su alyva.

Uztikrinkite, kad nei purvas, nei vanduo nepatekty j de-

galy baka.

DEMESIO

Variklj naudokite be oro filtro

Didéja variklio nusidévéjimas

Jsitikinkite, kad variklis veikia su oro filtru.

1. Padékite prietaisg ant horizontalaus pavirSiaus.

2. I§junkite variklio jungiklj.

Paveikslas B

3. Patikrinkite, ar neaptiksite alyvos arba degaly nuo-
tékio i$ variklio. PaSalinkite nuotékj, jeigu aptiksite.

4. Patikrinkite, ar visi varztai yra jverzti. Visi dangteliai
turi bati uzfiksuoti savo vietose. Priverzkite laisvas
jungtis.

5. Patikrinkite, ar duslintuvo aplinkoje néra neSvaru-
my. PaSalinkite visus neSvarumus.

6. Patikrinkite, ar oro filtre néra neSvarumy ir ar néra
pazeidimy. ISvalykite oro filtra, atsizvelgiant j uzter-
Simo laipsnj.

7. Patikrinkite alyvos lygj. ISsami informacija pateikta
skyriuje Alyvos lygio patikrinimas.

Paveikslas C
8. Atsukite degaly bako dangtel;.
9. Pripildykite baka.

Paveikslas D

Pastaba

e Naudokite benzing, kuris atitinka aplinkos apsaugos
specifikacijas.

e NevirSykite maksimalaus lygio, t. y. filtro plok3tu-
mos.

(I8sami informacija pateikta skyriuje Techniniai duome-

nys.)

10. Uzdarykite degaly bako dangtelj.

11. Patikrinkite, ar saugu eksploatuoti variklio varomg
prietaisg. Jei prietaisas neveikia, neuzveskite vari-
klio.

Naudojimas
1. Atidarykite degaly Ciaupa.
Paveikslas E
2. Uzdarykite drosel].
Paveikslas F
Pastaba
Neuzdarykite droselio, kai variklis yra Siltas.
3. Jjunkite variklio jungiklj.
Paveikslas G
4. Létai traukite starterio virve, kol pajusite pasipriesi-
nima.
Paveikslas H
5. Abiem rankomis greitai iStraukite starterio virve iki
galo.
6. !_étai atleiskite starterio virve j numatytajg bisena.
DEMESIO
Netinkama naudojimas
Starterio paZeidimas
Paleide variklj létai atleiskite starterio virve atgal.
7. Jei variklis neuzsiveda, pakartokite 4—-6 veiksmus.

©

Kai tik variklis suyla ir ima veikti sklandziai, atidary-
kite droselj.
Paveikslas |

Naudojimo pabaiga
1. ISjunkite variklio jungiklj.
Paveikslas B
UZdarykite degaly ¢iaupa.
Paveikslas J

Gabenimas

A PAVOJUS

Degalai arba iSsilieje degalai

Spontanisko uzsidegimo rizika

Transportuodami laikykite variklj tolygiai, kad iSvengtu-
méte degaly iSsiliejimo.

AN ATSARGIALI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.

Leiskite varikliui atausti maZiausiai 15 minuciy pries is-
siunciant. Kai variklis atvés, perkelkite jj j transporto
priemone.

SERLIEVIINES

A PAVOJUS

Degas degalai

Sprogimo pavojus

Nelaikykite variklio Salia ugnies ar elektros prietaisy, jei
bake vis dar yra degaly.

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

SuZzalojimy ir materialinés zalos pavojus

Laik.ydami atsizvelkite j prietaiso svorj.

DEMESIO

Variklio pazeidimas, jeigu j jj prasiskverbty vanduo

Venkite vandens patekimo j duslintuvg ar oro filtrg.

DEMESIO

Drégmeé

Korozijos pavojus

Nelaikykite variklio tokioje vietoje, kur yra didelé oro

drégme.

1. Nuimkite uzdegimo Zvakés jungtj.

2. Pakeiskite alyva.

18sami informacija pateikta skyriuje Alyvos keitimas.

Palaukite bent 30 minuciy, kad variklis atausty.

Nuvalykite iSorinj variklio pavirsiy.

Pataisykite paZeistus daZus ir Siek tiek sutepkite aly-

va jy pavirsiy, linkusiy radyti.

Jeigu prietaisg laikote ilgiau nei ménesj, iSleiskite

degalus.

Atsukite uzdegimo zvake.

Ipilkite 5-10 cm® variklio alyvos j cilindra.

Kelis kartus patraukite starterio virve, kad alyva pa-

siskirstyty variklyje.

10. Jsukite uzdegimo Zvake.

11. Létai traukite starterio virve, kol pajusite pasipriesi-
nima.

12. Létai atleiskite starterio virve.

13. Laikykite sausoje vietoje.

Pastaba

e Net jei bakas tuscias, uzdarykite degaly ¢iaupg, kad
iSvengtuméte nuotéekio.

e Variklj pastatykite horizontaliai, kitaip gali iSsipilti
alyva ar degalai.

e Uzdenkite variklj, kad apsaugotuméte jj nuo dulkiy.

N

o olw

©®N
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Kasdieniné priezidra ir techniné prieziara

A JSPEJIMAS

Nety¢inis jrengino paleidimas

SuZzalojimy pavojus

Prie§ imdamiesi bet kuriy darby nuimkite jrenginio uz-
degimo Zvakeés kontaktinj antgalj.

AN ATSARGIAI

Nusideginimo j jkaitusius pavirSius pavojus.
Prie§ imdamiesi bet kuriy darby palaukite, kol jrenginys

ataus.

AN JSPEJIMAS

Netinkamas aptarnavimas

Treciosios Salies personalas gali pakenkti variklio funk-
cionalumui ir saugumui.

Remontuoti ar pakeisti atsargines dalis leiskite tik jgalio-
tam klienty aptarnavimo personalui.

Prie$ dirbdami su prietaisu, turite pastatyti prietaisg ant
horizontalaus pavirSiaus.

Techninés priezidiros intervalai

va (nepridedamas).

Prie$ kie- |Kartg po 1 meé-|Kas 3 méne- [Kas 6 méne- [Kasmet/kas |Kas 2 metus
kvieng nesio / karta |sius/kas 50 |sius / kas 300 valandy
naudojimg|po 20 valandy |valandy 100 valandy

Patikrinkite ir priverzkite X

varztus ir verzles.

Patikrinkite, ar néra variklio X

alyvos ar degaly nuotékio.

Pasalinkite esamus nuoté-

kius.

Patikrinkite ir papildykite vari- X

klio alyva.

Patikrinkite oro filtrg. X

Pakeiskite variklio alyva. X X

ISvalykite oro filtrg. X

ISvalykite nuosédy inda. X

Patikrinkite ir iSvalykite uzde- X

gimo Zvake.

ISvalykite kibirksties slopintu- X

degiklio kameros.

Pakeiskite uzdegimo Zvake. X
Nuvalykite ir pakeiskite oro X
filtro elementg (tik popieriaus A
filtrg).

Patikrinkite ir sureguliuokite (0]
stamiklio tarpa.

ISvalykite degaly bakg ir de- O
galy filtrg.

ISimkite degiklio likugius i§ o

Patikrinkite degaly linijg. Jei
reikia, pakeiskite.

X: Atliko vartotojai

O: Atliko klienty aptarnavimo tarnyba
A: PrieZira atliekama daZniau, jeigu naudojama dulkétose vietose
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Techninés prieziuros darbai
Alyvos lygio patikrinimas
Pastaba
Padekite variklj j horizontalig padét; ir patikrinkite alyvos
lygj, kai variklis nustos sukesis.
1. I8junkite variklio jungiklj.
2. Padékite prietaisg ant horizontalaus pavirSiaus.
3. IStraukite lygio matuokle ir jg nusluostykite.
Paveikslas C
4. |kiskite (neprisukite) lygio matuokle j alyvos pripyli-
mo anga iki galo ir vél iStraukite. Nuskaitykite alyvos
lygio verte.
5. Jei Zemas alyvos lygis:
Ipilkite alyvos (SAE 10 W30 arba SAE 15 W40) iki
apatinio alyvos pildymo angos krasto.
(Norédami suzinoti apie didZiausia pripilamajj kiekj,
Zr. skyriuje Techniniai duomenys.)
6. |sukite lygio matuokilj.
Alyvos keitimas

Pastaba
Alyvg keiskite, kai variklis Siltas.
1. I8traukite lygio matuokle ir jg nuSluostykite.
2. Atsukite alyvos iSleidimo varztg ir surinkite iSleistg
alyva.
Paveikslas K
UZzdéekite alyvos iSleidimo varztg ir priverzkite.
Padékite prietaisg ant horizontalaus pavirSiaus.
Ipilkite alyvos (SAE 10 W30 arba SAE 15 W40) iki
apatinio alyvos pildymo angos krasto.
(Norédami suzinoti apie didZiausig pripilamajj kiekj,
Zr. skyriuje Techniniai duomenys).
6. |sukite lygio matuoklj.

Oro filtro tikrinimas

Atsukite oro filtro korpuso varZzta.
Nuimkite oro filtro korpusa.
Paveikslas L
ISvalykite arba pakeiskite neSvary filtro elementa.
Pakeiskite pazeistg filtro elementa.
Sumontuokite oro filtrg.
Sumontuokite oro filtro korpusa.
Nuosédy indo valymas
Uzdarykite degaly Ciaupa.
Paveikslas J
2. Atsukite nuosédy indg.
Paveikslas M
3. Nuimkite ziedinj tarpiklj.
4. Nuosédy indg ir Ziedinj tarpiklj nuvalykite nedegiu
tirpikliu ir palikite iSdZiati.
5. |dékite ziedinj tarpiklj j degaly ¢iaupa.
6. |sukite nuosédy indg ir priverzkite.
7. Atidarykite degaly Ciaupa.
Paveikslas E
8. Patikrinkite, ar nuosédy indas neleidzia oro.
9. Nuotékiy atveju pakeiskite ziedinj tarpiklj.
UZdegimo Zvakes tikrinimas

A |SPEJIMAS
Netinkamas uzdegimo Zvakés montavimas
Variklis gali perkaisti / gali sugesti variklis ir sriegis cilin-
dro galvutéje
Neuzverzkite Zvakés per daug laisvai ar per daug sti-
priai.
Laikykités nurodymy dél uzdegimo Zvakés priverzimo.
1. Nuimkite uzdegimo Zvakés jungtj.

Paveikslas N
2. 13valykite uzdegimo zvake ir jos aplinka.

osw

N

o0 hw

=

3. Atsukite uzdegimo Zvake.
4. Pakeiskite uzdegimo zZvake su susidévéjusiais elek-
trodais arba sugedusiais izoliatoriais.
5. Patikrinkite atstuma tarp uzdegimo zvakeés elektro-
dy.
Norédami gauti daugiau informacijos, zr. skyriy
+Kontakto atstumas“ Techniniai duomenys.
Paveikslas O
6. Ranka atsargiai jsukite uzdegimo Zvake. Nesukeis-
kite sriegio.
7. Uzdegimo Zvakeés verzZliarak¢iu pasukite uzdegimo
zvake iki galo ir priverzkite taip:
a Priverzkite naudotas uzdegimo Zvakes pasukda-
mi 1/8-1/4 sukio.
b Priverzkite naujg uzdegimo zvake sukdami 1/2
pasukimo.
8. UzZspauskite uzdegimo Zvakés jungt;.

Pagalba trik€iy atveju
A JSPEJIMAS
Nety¢inis jrengino paleidimas
SuZzalojimy pavojus
Prie§ imdamiesi bet kuriy darby nuimkite jrenginio uz-
degimo Zvakeés kontaktinj antgal;.

AN ATSARGIAL

Nusideginimo j jkaitusius pavirSius pavojus.

Prie$ imdamiesi bet kuriy darby palaukite, kol jrenginys
ataus.

Variklis neuzsiveda

Variklio jungiklis buvo iSjungtas.

1. Jjunkite variklio jungiklj.

Degaly ¢iaupas uzdarytas.

1. Atidarykite degaly ¢iaupa.

Droselis atidarytas.

1. Uzdarykite droselj, jeigu variklis néra Siltas.
Nepakanka degaly.

1. Pripildykite baka.

Degaly rasis neatitinka arba buvo pripildyta senais de-
galais.

1. IStustinkite degaly baka ir karbiuratoriy.

2. |pilkite naujy nurodyto tipo degaly.

UZdegimo zvakeé uZterSta. / Neteisingas atstumas tarp
elektrody.

1. Patikrinkite, ar uzdegimo Zvaké néra pazeista.

2. I8valykite uzdegimo Zvake.

3. Patikrinkite atstuma tarp elektrody.

UZdegimo Zvakeé sugedusi.

1. Pakeiskite uzdegimo zvake.

UZdegimo zvaké sudrékusi.

1. I8dziovinkite uzdegimo Zvake.

2. |sukite uzdegimo Zvake.

Maza variklio galia

Oro filtras uzblokuotas.

1. Patikrinkite ir iSvalykite oro filtrg.

Traksta degaly.

1. Pripildykite baka.

Degaly rasis neatitinka arba buvo pripildyta senais de-
galais.

1. IStustinkite degaly baka ir karbiuratoriy.

2. |pilkite naujy nurodyto tipo degaly.

Per maza kompresija arba jos néra

UZdegimo Zvaké netinkamai priverzta.

1. Priverzkite uzdegimo Zvake.
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Techniniai duomenys

G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Irenginio galios duomenys
Galia kw 41 4,4 5.2 6,8 8,5
Cilindro skersmuo mm 68 70 75 80 88
Stamoklio eiga mm 54 55 57 60 64
Darbinis taris cm® 196 212 252 302 389
Degaly tipas besvinis transporto priemonés benzinas (86 ROZ)
Degaly bako talpa 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Alyvos rasis SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10 W30/ SAE 10W30/
SAE 15W40 SAE15W40 SAE 15W40 SAE 15W40  SAE 15 W40
Variklio alyvos kiekis | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
UZdegimo zvakiy tipas F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
Kontakto tarpas mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Matmenys ir svoriai
Svoris kg 16 16 16,5 26 31
llgis mm 312 317 360 380 405
Plotis mm 376 376 370 430 450
Aukstis mm 345 345 370 410 451

CO,lSmetamy terSaly kiekio matavimas pagal ES reglamente 2016/1628 nustatytg matavimo tvarka , Euro V*

Variklis g/kWh 880,45 880,45

791,70 817,85 817,85

Pasiliekame teise daryti techninius pakeitimus.
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AN M|

NPUCTPOIO O3HANOMUTUCH 3 L€
OpWriHanbHOLO IHCTPYKLEo 3

ekcnnyaTauii Ta rnaBoto Npo TexHiky 6e3neku. Oiatn

BiAMNOBIAHO A0 HUX.

36epiratu ix Ana noganbLIOro BUKOPUCTaHHA abo ans

HaCTYMHOrO BNACHMKa.

Bka3iBKMU 3 TexHiku 6e3neku

A HEBE3IEKA

e 3anyckamu 08uayH MOXymb nuwe ocobu,
03HaUOMIIEHI 3 UUMU IHCMPYKUiSIMU 3 eKcrinyamauii.
He kopucmytmecs yum npunadom y micuysix, e €
Hebeareka 8ubyXxy.

[1id yac sukopucmaHHs npPUCMpPoro y HebesrneyHux
30Hax (Hanpuknad, Ha 3arnpaskax) 0ompumysamuch
8i0N08iIOHUX rpasusl mexHiku 6e3neku.

Hebesneka subyxy e pa3i BUKOPUCMAaHHS
HeHanexHoeo nanusa. 3anpasnsmu npucmpid nuwe
mum nanueom, sike 8kasaHo 8 IHCmpyKUuii 3
ekcriyamauii.
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e He kepylime npucmpoem y pasi 8UMOKY 3 Hb020
nanuea. Cnid nepeHecmu (ioeo 8 iHwe micye ma
YHUKamu icKpoymeopeHHs.

Tpumatime nanueo nuwe 8 003807IEHUX
KoHmeUlHepax.

He 36epieatime nanueo nobnu3y 8i0KpUMo20 802HK0
Yu npucmpoig, makux siK rnedi, HazpieasbHi Komnu,
8000Hazpigayi mowo, Wo Marme 3ananbHUKuU abo
MOXymb 2eHepysamu ickpu. He sukopucmosytme
ma He poanusalime nanueo y suwe3asHa4eHoMy
OMOYEeHHI.

He nanims i He sukopucmosylime 8idkpumui 8020Hb
nid yac 3anpasku abo 8 micuysx sbepicaHHs nanuea.
He nepenosHrolime 6ak. He nepesuwjylime no3Hayky
MaKcuMarnbHO20 pieHsi nanuea Ha 20prosuHi 6aka.
Banpaska doseoneHa nuwe 8 dobpe
posimpo8aHoMy NPUMIUEHHI ma 3a BUMKHEHO20
dsueyHa. Manueo € Had3suyaliHO 20POHUM |
8ubyxoHebesneyHuM 3a rnesHux ymos. [licns
3asepuweHHs 3anpasku nepekoHalimecs, U0 Kpuwka
nanueHoeo baka 3akpuma.

Y pa3si noemopHo2o abo mpugano2o KOHmakmy 3
nanueom i Koprycom yHukaltime 8duxaHHs nanuea.
IMeped 3anpaskoto dalime 2apsiHomMy 08u2yHy
OXO/IOHYyMU NPOMSI20M 2 X8UITUH.

e [lalime 0gueyHy oxonoHymu rneped 36epieaHHsaM y
cmucomy npocmopi.

Tpumatime nezko3atimucmi npedMemu He MeHW HiX
3a 2 Mempu 8i0 anywHuka.

He ekcrninyamysamu npucmpiti 6e3 anywHuka.
PezynspHo nepesipsiime enywHuk i 3a nompebu
qucmime Go2o abo 3amiHsAtime.

He 3acmocosytime npucmpiti Ha OinsHkax 3
nicosumMu HacadxeHHsIMU, Ya2apHUKOM abo mpaegoio,
SKWo U020 8unyckHy cucmemy He obnadHaHo
ickpoyrnoertosaqyem.
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He 3anyckalime d8ueyH rpu 3HAMOMy nos8impsiHoMy
inbmpi abo 6e3 KpulwKu Had 8MyCKHUM OMBOPOM.
He 3miHrolime nonoxeHHs1 pe2ynosanbHUX MPYXXuH,
cucmemu saxesnie ma mse abo iHWuUX KOMIOHeHmi8,
sKi MOXXymb ripudgecmu 00 36inbWeHHs Yyucna
obepmie 0suzyHa.

He mopkatimecsi 2apsiqux noeepxoHb er1ywHuka,
yuniHopie abo pebep 0XONOOKEHHS.

Tpumatime pyku i Hoeu sikHaldarni i ob6epmosux
4acmuH.

He mopkatimecsi npogody 3anarntosaHHs1 abo ceiuKu
3ananosaHHs nid yac pobomu 0suayHa.

A\ TOIMNEPEOXXEHHA

e [limu ma HernoeHonimHi He MOBUHHI KOpucmMysamucsi
npunadom.
e Cmexumu 3a mum, wob dimu He epanu 3
npucmpoem.
BidnpausosaHi 2a3u ompytiHi. He eduxamu
gidnpauybosaHi 2asi. [1id yac pobomu npucmporo y
npumiweHHi 3abeaneyysamu 0ocmamHio
8eHmMursuito ma 8ideedeHHs 8idnpaubo8aHUX 2a3is.
He 3anyckatime dsuayH, SKWo nanusHa cucmema
rnowkooxeHa abo Hezepmemuy4Ha. PeaynsipHo
oensdalime nanusHy cucmemy ma 3amiHoume
rnowkodxeHi demari.
lMopadu wodo mexHiku 6esneku, ujo HaseoeHi 8
iHCmpyKuii, He oxormooms ycix cumyauiti
sukopucmatHsi. 0608's13k080 dompumylimecs ycix
iHempyKuilti 3 mexHiku 6e3neku nid 4ac mexHiYyHo20
obcryeo8ysaHHsI ma eKcrilyamauii.

AN OBEPEXHO

® [1J06 yHUKHYmMU pu3uKy noxexi abo nowkKoOXeHHs
dsueyHa, pebpa 0XonodxxeHHsI ma mpoc cmapmepa
matomb 6ymu 8inbHi 8i0 mpasu Yu iHWoeao
3abpyOHEHHS.

YBATA

e Bukopucmosylime nuwe opuziHarbHi 3an4acmuHu

8i0 8upobHuKa dsuzyHa. 3anyacmuHu, ompumaHi 3

iHWux Oxepen, Moxyms nowkodumu AguayH i

CcKopomumu cmpok (io2o cryx6u.

LlJo6 yHUKHYymMU MOWKOOXeHHsI cmapmepa, He

msieHimb 3a mpoc cmapmepa nid yac pobomu

dsueyHa.

e Bukopucmosytime nuwe ceixe nanuso. Cmape
ranueo Moxe rpussecmu 00 ymeopeHHs1 ocady 8
Kapbropamopi ma ennuHymu Ha po6omy 0suzyHa.

MantoHok A

HapisHa npo6ka oTBOpY AN 3anuBaHHsA MacTuna 3i
LLyrom

HapisHa npo6bka oTBOpY AN 3NMBaHHSA MacTuna
Bumukay gsuryHa

Cgiyka 3anantoBaHHs

MoBiTpsHWIA iNbTp

Kpuwka nanueHoro 6aka

ManueHui 6ak

Tpoc cTapTtepa

ManuBHWi kpaH

Opocenb

GIGICICICICICICICIONNC,

mywHuk

A HEBE3IEKA

HenpudamHe nanueo

BubyxoHebesneyHo

Bukopucmosylime nuwe 6eH3uHose nanuso. He
MOXHa sukopucmosysamu HenpudamHe nanueo, siK
om OusesibHe nanueo.

Hikonu He sukopucmosytime 3acmapinuti 6eH3uH.
Hikonu He 3miwytime 6eH3uH i3 Macmusiom.
YHemoxnueme nompannsiHHsi 6pydy abo eodu o
nanueHozo baka.

YBATA

Po6oma deuzyHa 6e3 nogimpsiHozo ¢inbmpa

36inbweHutl 3Hoc dsuzyHa

lMepekoHalimecs, wo 08U2YH Mpayroe 3 NOSIMPSHUM

inbmpom.

1. YcraHoBITb Npunag Ha ropu3oHTanbHy NOBEPXHIO.

2. YCTaHOBITb BUMUKAY ABUrYHA B MOMOXEHHS
((BMMK)).

ManioHok B

3. llepesipTe, Y1 HEMaE BATOKIB Nanuea abo mactuna
3 ABUryHa. YCYHbTE BUTOKM, SIKLLIO BOHU €.

4. T[lepekoHawTecs, WO BCi rBUHTKN 3aTArHyTi. Bei
KpWLLKM MatoTb ByTun 3akpinneHi. 3aTsarHiTe
ocnabneHi 3’egHyBaui.

5. TlepeBipTe 30HY HaBKOMO rMyLIHUKA HA HASBHICTb
3abpyaHeHb. Buganite npucyTHin 6pya.

6. [NepeBipTe NOBITPAHWIA DINLTP Ha HasiBHICTbL Bpyay
Ta nowukoaxkeHb. OuncTbTe NOBITPAHUI DINLTP
3anexHo Bif CTyneHsl 3abpyaHeHHs.

7. MepesipTe piBeHb MacTuna. [logaTkoBy
iHdbopmauito ame. B po3aini lepesipka pigHs
macmuna.

MantoHok C
8. BMKpPYTIiTb KPULLKY NanmBHoro 6aka.
9. HanosHiTb 6ak.

ManioHok D

Bkasieka

e Bukopucmosylime 6eH3uH, sikul eidrnosidae
Xapakmepucmukam poboyoeo cepedosuuya.

e He nepesuwylime makcumansHuli pieeHb, mobmo
naowuHy ginbmpa.

(Jodamkosy iHghopmauito dus. 8 po30dirni TexHiuHi

Xapakmepucmuku.)

10. 3akpuiTe KpuLLKy nanueHoro 6aka.

11. MepesBipTe, Yn € CNPaBHUM NPUCTPIN, LLIO
NPUBOANUTLCA A0 PYXY ABUTYHOM. AKLLO NPUCTPIn
BMILLOB 3 Nagy, He 3anyckawnTte ABUTYH.

PoGora
1. BigkpwiiTe nanvBHWUIA KpaH.
ManioHok E
2. 3akpwiTe gpocernb.
MantoHok F
Bka3sieka

He 3akpusalime dpocernb, O0KuU 08U2yH HE OXOJIOHE.

3. YCcTaHOBITb BUMUKAY ABWUIYHA B MOMOXEHHS
«BBIMK».
ManioHok G

4. TloBinNbHO NOTAHITE TPOC CTapTepa, AOKN He
BiguyeTe onip.
ManioHok H

5. O6oma pykamu pi3ko BUTArHITb TPOC CTapTepa Ha
BCIO JOBXMHY.

6. TloBiNbHO BIANYCTiTb TPOC Y BUXIOHE NOMOXEHHS.
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YBATA
HenpaeunsHa po6oma
lMowkoOxeHHs cmapmepa
licns 3anycky nosinbHO 8idnycmime mpoc cmapmepa
Ha3al.
7. $KWo ABWUryH He 3anycTUBCS, NOBTOPITb KPOKU 4—6.
8. LWWoviHo aBuUryH nporpieTbes i npauosatnme
piBHOMIpHO, BigKpuiATe Apocensb.
MantoHok |

3aBeplueHHsA po6oTu

1. YcTaHOoBITb BUMMUKAY ABUTYHA B MOMOXEHHS
((BMMK)).
MantoHok B

2. 3akpuiiTe NanuBHWIA KpaH.
MantoHok J

TpaHcnopTyBaHHs

A HEBE3INEKA

lManueo abo po3nume nanueo

Pu3suk camosalimaHHs

[1i0 yac mpaHcrnopmyeaHHs crlioKylime 3a MonoXeHHsIM
dsueyHa, wob 3anobizmu sumikaHHto nasnuea.

AN OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma MOWKOOXeHb

1id0 yac mpaHcriopmysaHHs1 8paxosysamu 8azy
pucmporo.

Mepen BiABaHTAXEHHSIM ABUTYH MAE OXOMOHYTU He
MeHLWe 15 xBunuH. Micns oxonogxeHHA ABUryHa
3aBaHTaXTe MOoro B TPaHCMOPTHUIA 3acib.

/A HEBE3IMNEKA

Jlezkozalimucme nanueo
BubyxoHebe3neyHo

He 36epizatime 0suayH nobnu3sy 8ozH0 abo
enekmponpunadis, sKwo 8 baky € nanugo.

&N OBEPEXHO

HedompumaHHs sa2u

Hebesneka mpasmysaHHs ma MowKoOXeHb

[1id yac 36epieaHHs1 paxosygamu eaey rPUCMPOLO.

YBATA

lMowkodxeHHs1 deu2yHa eHac/1iGok nompannsiHHsA

eodu

YHukalime nompannsiHHs 600U 8 2yWwHUK abo

nosimpsiHuti ¢hinbmp.

YBATA

Bonoza

Pusuk koposii

He 36epiealime 0gueyH y Micui 3 8UCOKOK 801102icmio

rnosimpsi.

1. 3HimiTb 3’eAHyBaYy CBiYKM 3ananioBaHHS.

2. 3aMiHiTb MacTuno.

[HopatkoBy iHdbopMaLio AnB. B po3aini 3amiHa

Macmuna.

[anTte ABUryHY OXONOHYTU NPUHANMHI 30 XBUIWH.

4. O4UCTITb 30BHILLHIO MOBEPXHIO ABUTYHA.

5. BigHoBITb nowkomkeHy dapby Ta HaHeCiTb TPOXK
MacTuna Ha NoBepxHi, CXUIbHI 4O NOSBU ipXi.

6. fAkwo npunaa He 6yae BukopucToByBaTHcs Binblue
OIHOTO Micsils, 3NUINTe Nanueo.

7. BukpyTiTb CBiYKYy 3ananioBaHHs.

8. 3anumte 5 - 10 cm3 MOTOPHOIo MacTuna B LuniHap.

9. TlloTarHiTh TPOC CTapTepa Kinbka pasis, LWo6
PO3MOAINMTM MacTUo B ABUTYHI.

10. BKpyTiTb CBiYKY 3ananioBaHHs.

11. MoBiNbHO NOTArHITL 3a TPOC CTapTepa, AOKN He
BiguyeTe onip.

12. MoBinbHO BiANYCTITb TPOC CTapTepa.

13. 36epirante B Cyxomy MicLi.

Bka3sieka

e Hasimb sikujo 6ak nopoxHid, 3akpulme nanueHul
KpaH, wob 3arnobizmu eumMoky.

e YcmaHosrolime dguzyH 20pU30HMasbLHO, iHaKwe
Macmuno abo nanueo MoXymb PO3TUMUCS.

e Hakpulime dguzyH, w06 3axucmumu (io20 8i0 nury.

w

TexHiyHe 06cnyroByBaHHs

AN MNMOTMNEPELOXEHHA

HeHaemucHull 3anyck npucmporo

Hebesneka mpasmysaHHs

lMeped sukoHaHHsIM 6yOb-siKUX pobim Ha npucmpoi
suliMamu HaKOHEYHUK C8iYKU 3arnasto8aHHsl.

AN OBEPEXHO

Hebe3neka mpaemysaHHs1 06 2apsidy MOSEPXHIO.
[Neped sukoHaHHAM 6ydb-sikux pobim damu npucmporo
OXOMOHymMu.

AN TOMNEPEOXEHHA

HenpasunbHe o6cry2o8yeaHHs

CmOpOHHiIl nepcoHan Moxe rnoaipuumu
yHKUioHanbHicmb ma 6esneky 0suayHa.

Hadasatlime donyck 0o pemoHmy abo 3amiHu 3anacHux
4acmuH nuwe yroeHo8aXxeHoMy epcoHary Cryxou
obcryeo8ysaHHsI KilieHmie.

Mepw HixX BUKOHYBaT po60OTH 3 NpUnNaaom, chig
PO3MICTUTU NOTO Ha FOPU3OHTANbHIN NOBEPXHI.

IHTepBanu o6cnyroByBaHHsA

Mepen OpauH pas KoxHi 3 |KoxHi 6 |LWlopiyHo / |KoxHi 2
KOXHUM  [yepe3 1 micsaui / |micauiB / [KoxHi 300 |poku
BUKOPUCT |Micsub / oAuH [KoXHi 50 |KoxHi 100 [roauH
aHHAM pas yepe3 20 |roguH roavH
roavH
MepesipTe ¥ 3aTarHiTe 60NTW 1 ranku. X
MepeBipTe ABUrYH Ha HaABHICTb BUTOK X
mMacTtuna abo nanuvea.
YcyHbTe BUSIBNEHI BUTOKM.
MepeBipTe # gonuiiTe MOTOpHE X
MacTuno.
MepesipTe NOBITPAHUIA INbLTP. X
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Mepen
KOXHUM

OpauH pa3s
yepes 1
BUKOPUCT (Micsub / oauH [KoXHi 50 |KoxHi 100 [roanH

KoxHi 3 |KoxHi 6 |LWopiyHo/ |KoxHi 2
micaui / |micaudiB / [KoxHi 300  |poku

KOMMNJEKTY HOCTaHaHHﬂ).

aHHAM pa3 uepe3 20 |roauH roaviH
roavH

3aMiHiTb MOTOpHE MacTuno. X X
OuUCTITb NOBITPSAHWIA inNbTP. X
OuKCTIiTb BiACTIAHWMK. X
MepeBipTe ¥ OYNCTITb CBIYKY X
3anarntoBaHHs.
OumCTiTb ickporacHuK (He BXoguTb A0 X

3aMmiHiTb CBiYKy 3anantoBaHHs. X
OuUCTIiTb 11 3aMiHITb INBETPyBanNbHUN X
eneMeHT NoBITPsSHOro inkTpa (Tinbku A
Ons naneposoro ginsTpa).

MepesipTe Ta Bigperyntovite 3a3op (0]
LuTOBXa4a.

OuuCTiTb NanuBHMIA 6aK i NannBHUN (6]
inbTp.

BupaniTb 3anuLikm ropiHHs 3 kKamepu O
3rOPSAHHS.

MepeBipbTe NanuBHy MarictTpars.
3amiHiTb 3a noTpebu.

X: BUKOHY€E KOpPUCTYBay
O: BMKOHYE cepBicHa crnyxb6a

A: Y pasi BUKOpUCTaHHS Yy 3anuneHnx Micusx o6crnyroByBaHHs cnig NpoBOAWTM YacTile

Po60TH 3 TeXHiYHOro 06cnyroByBaHHs

MepeBipka piBHA macTuna

Bkasieka

YcmaHogimb dguayH y 20pU30HMarnbHe MoMOXeHHs i

nepesipme pigeHb Macmurna 8 3yrnuHeHOMYy CMakHi.

1. YcTaHOBITb BUMUKAY ABUTYHA B NOMOXEHHS
«BVMK>.

2. YcTaHOoBITb Npunaj Ha ropu3oHTasnbHy NOBEPXHIO.

3. BuTarHith Wwyn i npoTpiTh Moro.
MantoHok C

4. BcraBTe (He BKpyuyiiTe) LWyn y oTBip Ans
3an1BaHHS MacTuna Ao yrnopy Ta BUTSTHITb MOro
3HoBy. OUiHiTb piBEHb MacTuna.

5. Y pasi HU3bKOro piBHS MacTuna:
Honuiite mactuno (SAE 10 W30 a6o SAE 15 W40)
[0 HWKHBOTO Kparo OTBOPY A8 3annBaHHS.
(MakcumanbHa KinbKiCTb 3anpaBku 3a3HaveHa B
po3pini  TexHiyHi xapakmepucmuku.)

6. BkpyTiTb wyn.

3amiHa macTuna

Bkasieka

BamiHotime macmurio, konu 0guayH npoepimud.

1. BuTArHIiTb Wyn i NpoTpiTb NOro.

2. BukpyTiTb HapizHy NpobKy OTBOPY ANS 3NUBaHHA Ta
36epiTb 3NUTE MacTuIo.
MantoHok K

3. YcTaHoBITb Hapi3Hy NPo6Ky OTBOPY ANs 3MUBaHHSA
MacTuna 1 WinbHO 3aKpyTITh Ti.

4. YcTaHOBITb NpUnag Ha ropu3oHTanbHy NOBEPXHIO.

5. [Honwuinte mactuno (SAE 10 W30 a6o SAE 15 W40)
[0 HWXHBOTO Kparo OTBOPY AJ1S 3annBaHHs.
(MakcumanbHa KinbKicTb 3anpaBku 3a3HayeHa B
po3pini  TexHiyHi xapakmepucmuku).

6. BkpyTiTb wyn.

MepeBipka noBiTpsAAHOro inbTpa
BuKpyTiTb rBUHT KOpNycCy NOBITPSHOrO (inbTpa.
2. 3HiMiTb KOpNYyC NOBITPSAHOrO hiNnbTpa.
MantoHok L

3. OuuncTbTe abo 3amiHiTb 3acMideHnin
iNLTPyBanbHWUM eNemMeHT.
3aMiHiTb NOLKOAKEHWI DINbTPYBanbHUIN ENEMEHT.
[MoBepHiTb Ha MicLe NOBITPSAHWUI INLTP.
YcTaHoBITb Ha MicLe Kopnyc NoBITpsiHOro dinbTpa.

OuuLeHHA BiACTIMHUKA

1. 3akpuiiTe nanvBHWUIA KpaH.
MantoHok J

2. BUKpyTIiTb BiACTINHUK.
ManioHok M

3. 3HiMiTb yLWinbHIOBanbHe KinbLe.

4. OunCTiTb BIACTINHUK Ta yLiNbHIOBaNbHe KinbLe 3a
[0MOMOIOK HErOPKYNX PO3YMHHUKIB | faiiTe 1M
BUCOXHYTU.

5. BcTaBTe yLinbHIOBanbHe KinbLe B NanvBHUA KpaH.

6. BKpyTiTb BiACTIHKK | 3aTArHITL MOrO.

7. Bigkpuiite nanuBHWA KpaH.

MantoHok E
8. [llepeBipTe BiACTINHUK HA HAsSIBHICTb BUTOK.
9. 3aMiHiTb ywinbHIOBarnbHe KinbLie B pasi BUTOKY.

MepeBipka cBiYkM 3ananioBaHHA

AN TOMNEPELXXEHHSA

HenpasunbHe ecmaHoeneHHs C8iYKu
3anasnoeaHHs!

lMpusgodums 0o nepeepigaHHsMOWKOOXKeHHs 0gueyHa
ma pi3bbu 8 2onosui yuniHopa

He 3amseyiime csiuky 3ananeHHs1 3aHadmo cnabo abo
HalMipHo.

Lo

o oA
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Hompumyiimecs iHempykuiti uj0do 3amsiey8aHHs [ABWryH He 3anycKaeTbcs

C8iYKU 3ananoeaHHs. Bvmukay AsuryHa B nonoxeHHi «BUMK».

1. Big'egHainTe 3'eqHyBay CBiYKM 3anarntoBaHHs. 1. YcTaHoBiTb BUMWKAY ABUTYHA B MOMOXKEHHS
MantoHok N «BBIMK>.

2. OunCTIiTb CBIYKY 3ananeHHs Ta QiNsHKy HaBKoOMo 1anmBHMiA kpar 3akpuTo.

. 1. BigkpwiiTe NanuBHWIA KpaH.
Hel. ) Ipocens BiakpuTO.
3. BuikpyTiTb cBiUKY 3anantoBaHHs. 1. 3akpwiiTe gpocenb, SKLO ABUMYH BXe OCTUT.
4. 3aMiHiTb CBiYKY 3i 3HOLLIEHUMM enekTpodamu abo ManuBa HeOOCTaTHLO.
NOLLUKOKEHUMM i30NATOPaMM. 1. HanosHiTb 6ak. . )

5. TMepeBipTe BiACTAHb MiXK ENEKTPOAAMM CBIYKM 3anuTo nanueo HesignosigHoro Tuny abo ctape
3ananioBaHHs. nannso. )
[LonaTKoBY iHIPOPMALIO VB, B YACTUHI PO 3830p 1. 3nuitte nanneo 3 nanueHoro Gaka i kapGlopatopa.

) . - e 2. 3anuitTe HoBe ManMBO BKA3aHOro TuMy.
MiX KOHTaKTaM Po3Ainy TexHidHi Caiuka 3ananioBaHHs 3abpyaHeHa. / HenanexHa
Xapakmepucmuku. BiiCTaHb MiX enekTpogamu.
MantoHok O 1. TepesipTe CBiYKy 3ananioBaHHSA Ha HasiBHICTb

6. Ob6epexHO BKPYTiTb CBiYKY 3anantoBaHHs BPYYHY. NOLUKOMKEHb.

He nonyckaiiTe nepekocy pisb6iu. 2. OuMCTITb CBiYKY 3anaroBaHHs.
7. TIOBEPHITL CBIYKY 0 YOPY 3a AONOMOTOH0 3. [lepesipTe BiACTaHb MiX enekTPOAAMM.
] hags . Caiuka 3anantoBaHHs HecnpasHa.
CBIYKOBOTO KIIlO4a Ta 3aTATHITb Ti HACTYMHUAM YMHOM: 1. BaMiHiTh CBIUKY 3ANATIOBAHHS.
a CBiYKM 3ananeHHs, Lo Gy y BUKOpUCTaHHi Ha 1/ Ciuka 3ananioBaHHs MOKpa.
8 - 1/4 obepry. 1. BucywWiTb CBiUKy 3ananioBaHHs.
b HoBy cBiuky 3ananeHHsi Ha 1/2 o6epTy. 2. BKpyTiTb CBiYKy 3anantoBaHHs.
8. TpUTWCHITb 3'€4HYBaY CBiYKM 3anarnioBaHHS. Husbka noTyxHicTb ABUryHa

MoBiTPAHWIA INLTP 3aCMiYeHWIA.

D,onomora B pa3i HecnpaBHOCTeﬁ 1. TepesipTe ¥ OYUCTITb NOBITPAHUI INLTP.

He BucTavae nanusa.

AN ﬂOﬂEPE,a)KEHHFI 1. HanosHiTb 6ak.
HenaemucHul 3anyck npucmporo 3anuTo nanueo HesignosigHoro Tuny abo crape
Hebe3aneka mpaemysaHHsi nanueo.

1. 3nwidite nanueo 3 nanueHoro 6aka i kap6iopaTtopa.
2. 3anuitTe HoBe NanvBO BKa3aHOro TUMy.
3aHaaTo HM3bKa Komnpecis, abo ii B3arani Hemae

lMeped sukoHaHHsIM byOb-siKux pobim Ha npucmpoi
suliMamu HaKOHEYHUK C8iYKU 3arnasto8aHHsl.

AN OBEPE)XHO Caiuka 3ananioBaHHs 3aTArHyTa HENPaBuIbHO.
He6e3neka mpasmysaHHsi 06 2apsidy MOSEPXHIO. 1. 3aTArHiTb CBIUKY 3anantoBaHHsi.
IMeped sukoHaHHAM 6yOb-siKux pobim damu npucmpor
0XOJIOHymu.
G200FA G210FA G250FA G300FA G390FA
Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO
MoTyXHiCTb kW 4,1 4,4 5,2 6,8 8,5
LiameTp umniHgpa mm 68 70 75 80 88
Xig nopuiHsa mm 54 55 57 60 64
Nitpax cm’ 196 212 252 302 389
Bupa nanbHoro HeeTunboBaHWI aBToMobinbHUIA 6eH3nH (86 ROZ)
MicTkicTb nanueHoro 6aka | 3,0 3,0 4,0 55 6,5
Mapka mactuna SAE 10 W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/ SAE10W30/
SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15 W40 SAE 15W40 SAE 15 W40
KinbkicTb MOTOPHOI onunBm | 0,6 0,6 0,7 0,95 1,1
Tun cBiYoK 3anantoBaHHsA F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC F7RTC
3a30p MiX KOHTaKTaMu mm 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8 0,7-0,8
Po3mipu Ta Bara
Bara kg 16 16 16,5 26 31
LosxuHa mm 312 317 360 380 405
LLnpuHa mm 376 376 370 430 450
Bucota mm 345 345 370 410 451
CO,-BUKMAK BiANOBIAHO A0 NpoLieAypPU BUMipIOBaHHA 3rigHo 3 pernameHTom €C 2016/1628 €Bpo V
OBuryH g/lkwh 880,45 880,45 791,70 817,85 817,85

36epiraeTbCs NPaBO Ha BHECEHHS TEXHIYHMX 3MiH.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kkaercher.com/welcome % % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resene su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gerätebeschreibung
	Erstinbetriebnahme
	Betrieb
	Betrieb
	Betrieb beenden

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Wartungsintervalle
	Wartungsarbeiten
	Ölstand prüfen
	Öl wechseln
	Luftfilter prüfen
	Absetztasse reinigen
	Zündkerze prüfen


	Hilfe bei Störungen
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Safety instructions
	Description of the appliance
	Initial start-up
	Operation
	Operation
	Finishing operation

	Transportation
	Storage
	Care and maintenance
	Maintenance intervals
	Maintenance work
	Checking the oil level
	Changing the oil
	Checking the air filter
	Cleaning the sediment cup
	Checking the spark plug


	Troubleshooting guide
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Instructions de sécurité
	Description de l’appareil
	Démarrage initial
	Fonctionnement
	Fonctionnement
	Fin du fonctionnement

	Transport
	Entreposage
	Entretien et maintenance
	Intervalles de maintenance
	Travaux de maintenance
	Vérification du niveau d’huile
	Changement d’huile
	Vérification du filtre à air
	Nettoyage de la cuve à sédiments
	Vérification de la bougie d’allumage


	Dépannage en cas de défaut
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Istruzioni di sicurezza
	Descrizione dell'apparecchio
	Avvio iniziale
	Funzionamento
	Funzionamento
	Conclusione del funzionamento

	Trasporto
	Conservazione
	Cura e manutenzione
	Intervalli di manutenzione
	Lavori di manutenzione
	Controllo del livello dell'olio
	Cambio dell'olio
	Controllo del filtro dell'aria
	Pulizia della tazza di deposito
	Controllo della candela


	Guida alla risoluzione dei guasti
	Dati tecnici
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Beschrijving van het apparaat
	Eerste inbedrijfstelling
	Operatie
	Werking
	Voltooiing werking

	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Onderhoudsintervallen
	Onderhoudswerkzaamheden
	Oliepeil controleren
	Olie verversen
	Luchtfilter controleren
	Reiniging van de bezinkselbeker
	Controle van de bougie


	Hulp bij storingen
	Technische gegevens
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Descripción del aparato
	Puesta en marcha inicial
	Funcionamiento
	Funcionamiento
	Desconexión

	Transporte
	Almacenamiento
	Cuidado y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento
	Trabajos de mantenimiento
	Comprobación del nivel de aceite
	Cambio de aceite
	Comprobación del filtro de aire
	Limpieza de la copa de sedimentos
	Comprobación de la bujía


	Ayuda en caso de fallos
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Instruções de segurança
	Descrição do aparelho
	Primeiro arranque
	Funcionamento
	Operação
	Concluindo a operação

	Transporte
	Armazenamento
	Cuidado e manutenção
	Intervalos de manutenção
	Trabalhos de manutenção
	Verificando o nível do óleo
	Trocando o óleo
	Verificando o filtro de ar
	Limpando o copo de sedimentos
	Verificação da vela de ignição


	Ajuda em caso de avarias
	Dados técnicos
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedsanvisninger
	Beskrivelse af apparatet
	Første ibrugtagning
	Betjening
	Betjening
	Afsluttende betjening

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Vedligeholdelsesintervaller
	Vedligeholdelsesarbejde
	Kontrol af olieniveauet
	Udskiftning af olie
	Kontrol af luftfilteret
	Rengøring af sedimentskålen
	Kontrol af tændrøret


	Hjælp ved fejl
	Tekniske data
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsinstruksjoner
	Beskrivelse av apparatet
	Første oppstart
	Drift
	Drift
	Etterarbeid

	Transport
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Vedlikeholdsintervaller
	Vedlikeholdsarbeid
	Kontroller oljenivået
	Skifte olje
	Kontrollerer luftfilteret
	Rengjøring av sedimentkoppen
	Kontrollerer tennpluggen


	Bistand ved feil
	Tekniske spesifikasjoner
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinstruktioner
	Beskrivning av maskinen
	Inledande start
	Drift
	Drift
	Avsluta driften

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Underhållsintervall
	Underhållsarbeten
	Kontrollera oljenivån
	Oljebyte
	Kontrollera luftfiltret
	Rengöra sedimentskålen
	Kontrollera tändstiftet


	Hjälp vid störningar
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Laitteen kuvaus
	Ensimmäinen käyttöönotto
	Käyttö
	Käyttö
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Huoltovälit
	Huoltotyöt
	Öljymäärän tarkastus
	Öljynvaihto
	Ilmansuodattimen tarkastus
	Sedimenttikupin puhdistus
	Sytytystulpan tarkastus


	Ohjeet häiriötilanteissa
	Tekniset tiedot
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Οδηγίες ασφαλείας
	Περιγραφή της συσκευής
	Αρχική εκκίνηση
	Λειτουργία
	Λειτουργία
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Χρονικά διαστήματα συντήρησης
	Εργασίες συντήρησης
	Έλεγχος της στάθμης λαδιού
	Αλλαγή λαδιού
	Έλεγχος του φίλτρου αέρα
	Καθαρισμός του δοχείου ιζήματος
	Έλεγχος του μπουζί


	Αντιμετώπιση βλαβών
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik talimatları
	Cihazın tanımı
	İlk başlangıç
	Çalıştırma
	Çalıştırma
	Çalışmanın sonlandırılması

	Nakliye
	Depolama
	Bakım ve onarım
	Bakım aralıkları
	Bakım çalışmaları
	Yağ seviyesinin kontrol edilmesi
	Yağ değiştirme
	Hava filtresinin kontrol edilmesi
	Tortu kabının temizlenmesi
	Bujinin kontrol edilmesi


	Arıza durumunda yardım
	Teknik bilgiler
	Содержание
	Общие указания
	Инструкции по технике безопасности
	Описание прибора
	Первоначальный запуск
	Операция
	Работа
	Завершение работы

	Транспортировка
	Хранение
	Обслуживание
	Интервалы обслуживания
	Работы по техническому обслуживанию
	Проверка уровня масла
	Замена масла
	Проверка воздушного фильтра
	Очистка отстойника
	Проверка свечи зажигания


	Помощь при неисправностях
	Технические характеристики
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	A készülék leírása
	Első üzembe helyezés
	Művelet
	Üzemeltetés
	Üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Karbantartási intervallum
	Karbantartási munkálatok
	Olajszint ellenőrzése
	Olajcsere
	A légszűrő ellenőrzése
	Az üledékes csésze tisztítása
	A gyújtógyertya ellenőrzése


	Segítség üzemzavarok esetén
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Popis zařízení
	První uvedení do provozu
	Úkon
	Obsluha
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Intervaly údržby
	Údržbářské práce
	Kontrola hladiny oleje
	Výměna oleje
	Kontrola vzduchového filtru
	Čištění nádoby na sediment
	Kontrola zapalovací svíčky


	Nápověda při poruchách
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošna navodila
	Varnostna navodila
	Opis naprave
	Prvi zagon
	Delovanje
	Delovanje
	Konec delovanja

	Prevoz
	Shranjevanje
	Nega in vzdrževanje
	Intervali vzdrževanja
	Vzdrževalna dela
	Preverjanje nivoja olja
	Zamenjava olja
	Preverjanje zračnega filtra
	Čiščenje posodice za usedlino
	Preverjanje vžigalne svečke


	Pomoč pri motnjah
	Tehnični podatki
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Instrukcje bezpieczeństwa
	Opis urządzenia
	Pierwsze uruchomienie
	Obsługa
	Eksploatacja
	Kończenie pracy

	Transport
	Przechowywanie
	Pielęgnacja i konserwacja
	Częstotliwość prac konserwacyjnych
	Prace konserwacyjne
	Sprawdzanie poziomu oleju
	Wymiana oleju
	Sprawdzanie filtra powietrza
	Czyszczenie osadnika
	Sprawdzanie świecy zapłonowej


	Usuwanie usterek
	Dane techniczne
	Cuprins
	Indicaţii generale
	Instrucțiuni de siguranță
	Descrierea aparatului
	Pornire inițială
	Operațiune
	Funcționare
	Încheierea funcționării

	Transport
	Depozitare
	Îngrijire și întreținere
	Intervale de întreținere
	Lucrări de întreţinere
	Verificarea nivelului uleiului
	Schimbarea uleiului
	Verificarea filtrului de aer
	Curățarea recipientului pentru depuneri
	Verificarea bujiei


	Remedierea defecţiunilor
	Date tehnice
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Popis spotrebiča
	Prvé uvedenie do prevádzky
	Obsluha
	Prevádzka
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Skladovanie
	Ošetrovanie a údržba
	Intervaly údržby
	Údržbové práce
	Kontrola hladiny oleja
	Výmena oleja
	Kontrola vzduchového filtra
	Čistenie zásobníka na usadeniny
	Kontrola zapaľovacej sviečky


	Pomoc pri poruchách
	Technické údaje
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosne upute
	Opis uređaja
	Početno pokretanje
	Rad
	Rad
	Završetak rada

	Transport
	Čuvanje
	Njega i održavanje
	Intervali održavanja
	Radovi održavanja
	Provjera razine ulja
	Zamjena ulja
	Provjera zračnog filtra
	Čišćenje posude za talog
	Provjera svjećice


	Pomoć u slučaju smetnji
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Bezbednosna uputstva
	Opis uređaja
	Početno pokretanje
	Rad
	Rad
	Završetak rada

	Transport
	Odlaganje
	Nega i održavanje
	Intervali održavanja
	Radovi na održavanju
	Provera nivoa ulja
	Zamena ulja
	Provera filtera za vazduh
	Čišćenje taložne čaše
	Provera svećice


	Pomoć u slučaju smetnje
	Tehnički podaci
	Съдържание
	Общи указания
	Инструкции за безопасност
	Описание на уреда
	Първоначално стартиране
	Експлоатация
	Експлоатация
	Довършителна операция

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижи и поддръжка
	Интервал на поддръжка
	Работи по поддръжка
	Проверка на нивото на маслото
	Смяна на маслото
	Проверка на въздушния филтър
	Почистване на утаителя
	Проверка на свещта


	Помощ при повреди
	Технически данни
	Sisukord
	Üldised juhised
	Ohutusjuhised
	Seadme kirjeldus
	Esmane käivitamine
	Käitamine
	Käitamine
	Viimistlustoiming

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja korrashoid
	Hooldusintervallid
	Hooldustööd
	Õlitaseme kontrollimine
	Õli vahetamine
	Õhufiltri kontrollimine
	Settetopsi puhastamine
	Süüteküünla kontrollimine


	Abi rikete korral
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības instrukcijas
	Iekārtas apraksts
	Sākotnējā iedarbināšana
	Darbība
	Darbība
	Darbības beigšana

	Pārvadāšana
	Uzglabāšana
	Uzturēšana un tehniskā apkope
	Tehniskās apkopes intervāli
	Apkopes darbi
	Eļļas līmeņa pārbaude
	Eļļas maiņa
	Gaisa filtra pārbaude
	Nosēdumu kausa tīrīšana
	Aizdedzes sveces pārbaude


	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Saugos nuorodos
	Prietaiso aprašymas
	Pradinis paleidimas
	Naudojimas
	Naudojimas
	Naudojimo pabaiga

	Gabenimas
	Sandėliavimas
	Kasdieninė priežiūra ir techninė priežiūra
	Techninės priežiūros intervalai
	Techninės priežiūros darbai
	Alyvos lygio patikrinimas
	Alyvos keitimas
	Oro filtro tikrinimas
	Nuosėdų indo valymas
	Uždegimo žvakės tikrinimas


	Pagalba trikčių atveju
	Techniniai duomenys
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Опис приладу
	Перший запуск
	Експлуатація
	Робота
	Завершення роботи

	Транспортування
	Зберігання
	Технічне обслуговування
	Інтервали обслуговування
	Роботи з технічного обслуговування
	Перевірка рівня мастила
	Заміна мастила
	Перевірка повітряного фільтра
	Очищення відстійника
	Перевірка свічки запалювання


	Допомога в разі несправностей
	Технічні характеристики


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


